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Anderungsdienst Schlüsselverzeichnisse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Ausgabe:2005
(Veränderungen gegenüber der leEten Ausgabe, Stand: 2004)

o

o

A) Allqemeines Aktualisierung des Datums (stand: 200s) aller schlitsselvezeichnisse sowie aller
Kapitel des Definitionenkataloges, oben aufjedem einzelnen Blatt.

Einige der nachstehend aufgeführten Anderungen - insbesondere im Hochschulbereich -
gelten bereits (ruckwirkend) ab 2004 und sind im Leitband deramtlichen Statistikfürdieses
Jahr, das als Grundlage der statistischen Aufbereitung dient, entsprechend berücksichtigt.

Nr. 2:
Hochschulen

Anderungen nach Ländern:

Baden-Württemberq

Neuaufnahme:

7680 Theologisches Seminar Reuttingen (ev.)

Umbenennung:

Früher:

JeEt:

6841 FH Albstadt-Sigmaringen in Atbstadt
6842 FH Albstadt-Sigmaringen in Sigmaringen
6841 H Albstadt-Sigmaringen (FH) in Atbstadt
6842 H Albstadt-Sigmaringen (FH) in Sigmaringen

Früher:
JeZt:

6760 FH Karlsruhe
6760 H Karlsruhe (FH)

Andeiung der Hochschulart:

1420 lnternationale Hochschule Calw (Priv. H), wechselt von den Universitäten
zu den Fachhochschulen

Löschung:
1400 Stuttgart, lnstitute of Management and Technology (priv. wiss. H)

Bavern

Neuaufnahme:

5000 Fachhochschule Schloss Hohenfels, Coburg (Priv. FH)

Neuaufnahme:

0680 Hertie School of Govemance, Berlin (Priv. wiss. H)

der Hochschulart:

7960 Steinbeis-Hochschule Berlin (Priv. H), wechselt von den Fachhochschulen
zu den Universitäten

legung der Klinlken zu einer elgenständigen Hochschule

FU Berlin
'1381 FU Berlin (ohne Klinikum)
1389 FU Berlin (Klinikum Benjamin Franklin)

Früher: Humboldt-Universität Berlin
0201 Humboldt-Universität Berlin (ohne Klinikum)
0209 Humboldt-Universität Berlin (Klinikum Charite)

1381 FU Berlin

0201 HumboldhUniversität Berlin

0180 Charitö - Universitätsmedizin Berlin

Jetzt:



Anderungsdienst Sch lüsselverzeichnisse
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o

o

Noch
Nr.2:
Hochschulen

Hamburq

Neuaufnahme:

7990 Hochschule für Finanzen (HFinHmb), Hamburg

Löschung:

1720 Hamburger U für Wirtschaft und Politik, Hamburg

Hessen:

Eingliederung einer Hochschule in die Uni Kassel

Früher:
JeEt:

1070 KIMS-Kassel lntemational Management School (Priv. H)
0014 U Kassel in Kassel (lntemational Management School) (Priv. H)

Anderung der Hochschulart und Umbenennung:

6370 H für Bankwirtschaft, Frankfurt a.M. (Priv. FH) wechselt von den Fachhochschulen zu den
Universitäten: HfB - Business School of Finance & Management, Frankfurt a.M. (priv. H)

Umbenennung und Strelchung yon Abteilungen der Verwaltungsfachhochschule Wiesbaden

Früher: VeruvFH Wiesbaden
6341 VerwFH Wiesbaden in Darmstadt
6342 VerwFH Wiesbaden in Frankfurt
6343 VenrvFH Wiesbaden in Gießen
6344 VeMFH Wiesbaden in Kassel
6345 VerwFH Wiesbaden in Wiesbaden

JeEt: VenivFH Wiesbaden
6342 VerwFH \Mesbaden in Mühlheim
6343 VerwFH Wiesbaden in Gießen
6344 VenvFH Wiesbaden in Kassel
6345 VerwFH Wiesbaden in Wiesbad6n

Zusammenlegung der Kliniken zu einer eigenständigen Hochschule

Früher: U Gießen
1171 U Gießen (ohne Klinikum)
1179 U Gießen (Klinikum)

Früher: U Marburg
1 181 U Marburg (ohne Klinikum)
1 '189 U Marburg (Klinikum)

JeEt:

JeEt:

JeEt:

1'171 U Gießen

1181 U Marburg

Universitätsklinikum Gießen und Marburg
'1378 Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Gießen
1379 Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Maöurg

Mecklenburq-Voroommern :

Neuaufnahme:

7980 Baltic College Güstrow (Priv. FH)
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o

o

Noch
Nr. 2:
Hochschulen

Niedersachsen:

Eingliederung der Abteilung Buxtehude der FH Nordostniedersachsen in die FH Hildesheim/Holzminden/cöttingen
und die U Lüneburg:

Früher: 5461 FH Nordostniedersachsen in BuxtehudeJeEt: 5386 FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen in Buxtehude

Eingliederung der Abteilungen Lüneburg und Suderburg der FH Nordostniedersachsen in die U Lüneburg

Früher: 0990 U Lüneburg
5462 FH Nordostniedersachsen in Lüneburg
5463 FH Nordostniedersachsen in Suderburg

Jetzt: 0991 U Lüneburg in Lüneburg (U)
0992 U Lüneburg in Ltlneburg (FH)
0993 U Lüneburg in Suderburg (FH)

Löschung:
2572 Folkwang-Hochschule Essen in Duisburg
2574 Folkwang-Hochschule Essen in Dortmund

Sachsen:

Umbenennung:

Früher:
JeEt:

5100 FH der Deutschen Telekom AG Leipzig (Priv. H)
5100 Deutsche Telekom AG Fachhochschute Leipzig (priv. FH)

5180 AKAD, H für Berufstätige Fachhochschule Leipzig (Priv. Fem-FH)
5180 AKAD.Die Privat-Hochschulen.Fachhochschule Leipzig (priv. Fern-FH)

Früher:
JeEt:

Sachsen-Anhalt

Umbenennung:

Früher:
JeEt:

8000 FH Merseburg
8000 H Merseburg (FH)

Schleswiq-Holstein:

Löschung der Abteilungen der FH Lübeck

Früher: FH Lübeck
5031 FH Liibeck (FB Bauwesen)
5032 FH Ltlbeck (FB Angewandte Naturwissenschaften)
5033 FH Lübeck (FB Technik)
5034 FH Lübeck, Präsidium

JeEt: 5030 FH Lübeck

Anderung der Hochschulart und Umbenennung:

5080 FH für Kunst und Gestaltung Kiel (Muthesius-H) wechselt von den Fachhochschulen
zu den Kunsthochschulen: Muthesius Kunsthochschule, Kiel

Hochschulen mit Habilitationsrecht nach Ländern - Schlüssel 2.4

Anderung der Hochschul-Nr.

Niedersachsen
Früher:
JeEt:

0990 Lüneburg
099'1 Lüneburg

Neu:

Hessen
6370 HfB - Business School of Finance & Management, Frankfurt a.M. (Priv. H)
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o

o

Nr. 5.1:
Amts- und Dienst-
bezeichnungen

Erweiterun g der zugelassenen Besoldungs- bzw. Vergütungsgruppen

Früher:
Jeüt:

320 Fachlehrer, techn. Lehrer
320 Fachlehrer, techn. Lehrer

A9. A13, AT
c2, A9 - A13, AT

Fruher:

JeEt:

710 - 730 Verwaltungs-, Bibliotheks-
und Technisches Personal

710 - 730 Verwaltungs-, Bibliotheks-
und Technisches Personal

B-, A- und BAT-Gruppen, AT

C-, W-, B-, A- und BAT-Gruppen, AT

Nr. 6.1, 6.2, 6.3:
Raumnutzungsarten

Anderung in der Raumnutzungsart 800 "Betriebstechnische Anlagen,'

Früher: 800 Betriebstechnische Anlaoen
810 Abwasseraufbereitung und -beseitigung / Räume für...
820 Wasserversorgung(sräume)
830 Heizung und Brauchwassererwärmung / Räume für ...
840 Gase (außer Heizzwecke) und Flüssigkeiten / Anlagen für ...
850 Elektrische Stromversorgung / Räume für ...
860 Fernmeldetechnik(räume)
870 Raumlufttechnische Anlage / Räume für ...
880 Aufzugs- und Förderanlagen / Räume für ...
890 Sonstige betriebstechnische Anlagen

JeUt: 800 Betriebstechnische Anlaoen
810 Abwasseraufbereitung und -beseitigung / Räume für ...

Wasserversorgung(sräume)
Gase (außer Heizzwecke) und Flüssigkeiten / Anlagen für

820 Heizung und Brauchwassererwärmung / Räume für...
830 Raumluftechnische Anlage / Räume für ...
840 Elektrische Stromversorgung / Räume für ...
850 Femmeldetechnik(räume)
860 Aufzugs- und Förderanlagen i Räume für...
890 Sonstige betriebstechnische Anlagen

Defin itionenkatalog
-Teil 1-

Erweiterung der Angaben zur Person

Lfd. Nr. 24 Staatsangehörigkeit - für das wissenschaftliche und künstlerische Personal

Definitionenkatalog
-Teil 3-

Lfd. Nr.115,116,
121 - 123,128,132 Konekturen der Spannen der Dienstbezeichnungs-Signaturen in der Spalte Anmerkungen

DatensaE-
beschreibung

"HPV.HPVEFS.SAl
DS8.2005"

Für das wissenschaftliche und künstlerlsche Hochschulpersonal - Satzart 1

NEU:
EF28 = Staatsangehörigkeit
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Schlüsselverzeichnisse für die Hochschulstatistik
(Personal- und Raumbestandserhebungen)

Titelblatt

lnhaltsverzeichnis

Vorbemerkung

wichtiger Hinweis für Erhebungsstellen und Hochschulveruualtung, Abkürzungen

L Sch[üsselverzeichnisse

7 Schlüssel für die Länder der Bundesrepublik Deutschlando

o

2

2.7
2.2
2.3
2.4

4
4.1,

4.2
4.3

6
6.7
6.2
6.3

5

5.7
5.2
5.3
5.4
5.5
5.5.7
5.5.2
5.6

Hochsch ulen
Nach Hochschulorten
Nach Hochschularten
N ummerisch
Hochschulen mit Habititationsrecht nach Ländern

3 OrganisatorischeEinheitenderHochschulen(Kategorien)

Fächergruppen, Lehr- und Forschun gsbereiche, Fachgebiete
Systematisch
Lehr- und Forschungsbereiche, alphabetisch
Fachgebiete, alphabetisch

Personal, Stellen, Habilitationen
Amts- und Dienstbezeichnungen
Art der Finanzierung der Stetle
Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs- und Lohngruppen
Besetzung der Stelle
Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit)

Alphabetisch
Atphabetisch nach Erdteilen

ln den Erhebungsbogen für Persona[, Ste]len, Habilitationen vorgegebene Signaturen

Raumbestand
Raumn utzun gsarten, übersicht
Raumn utzungsarten, systematisch
Raumn utzungsarten, alphabetisch
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Schlüsselverzeich n isse fi.ir die Hochsch u lstatisti k
(Personal- und Raumbestandserhebungen)

T, Definitionenkatalog für die Personal- und Raumbestandserhebungen

lnhaltsverzeichnis

Vorbemerkung zu Teil 1

Tei[ 1: Begriffe und Er[äuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschschulen
für die bundeseinheitliche Persona[- und Stellenstatistik

Vorbemerkung zu Tei[ 2
Tei[ 2: Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschuren

für die Raumbestandsstatistik

Vorbemerkung zu Teil 3
Tei[ 3: Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen der

Persona[-, Stellen- und Raumbestandserhebungen (insbesondere zu
den Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

Vorbemerkung zu Tei[ 4
Tei[ 4: Atphabetisches Register

lll. Datensatzbeschreibungen bzw. Merkmalskataloge

Datensatzbeschreibung für die Erhebung des Hochschulpersonats und der Personalstellen

- Satzart 1 (Wissenschaftliches und künstlerisches Hochschulpersonal)
- Satzart 2 (Verwaltungs-, technisches und sonstiges Persona)
- Satzart 3 und 4 (Personalstellen)

Merkmalskatatog für die Erhebung der Habilitierten

Datensatzbeschreibung für die Raumbestandserhebungen
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Vorbemerkung

Die vorliegende Arbeitsunterlage enthä[t die überarbeiteten Schlüsselverzeichnisse für die
Erhebungen des Hochschulpersonals, der Personalstelten und der Habititationen.

lm Anhang sind die Datensatzbeschreibungen bzw. Merkmalskataloge und Er[äuterungen
sowie der Definitionenkatalog für diese Erhebungen beigefügt.

Atle veränderlichen Schlüsselwerden durch diesen jährtichen Anderungsdienst auf dem
Laufenden gehalten. Hinweise auf notwendige Anderungen bitten wir mögtichst frühzeitig

über die Statistischen Landesämter dem Statistischen Bundesamt zuzuleiten.

o

e
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WICHTIGER HINWEIS

fü r Erheb un gsstellen und Hochschu [verwaltu n g

Diese Vezeichnisse des Statistischen Bundesamtes (SIBA)
sind ErhebungsschlüsseI für Zwecke der Bundesstatistik.

ln einigen Fällen reichen sie für die Auswertungserfordernisse
von landes- und hochschuteigenen Statistiken nicht aus.

Bevor die schtüssel als Erhebungsunterlagen für die von lhnen
betreuten statistiken übernommen werden, klären sie bitte

mit dem für Sie zuständigen Statistischen Landesamt, ob die
StBA-Fassung unverändert gültig ist oder ob zusätzliche

lan dess pezifisc h e Beso nd erh e iten berüc ks ic hti gt we rd en
mussen.

Abkürzungen

o

a

Abt.
FB

H

U

FU

TU

TH

GH

PH

KH

FH

VenruFH

FH Bund

Abteilung
Fachbereich
Hochschule
Universität
Freie Universität
Techn ische Un iversität
Technische Hochschule
Gesamthochsch ule
Pädagogische Hochsch ule
Kunsthochschule
Fachhochsch ule
Venrua ltun gsfach hochsch ule
Fachhochschule des Bundes
für öffentliche Venrua ltun g
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Länder der Bundesrepubtik Deutschland

Signatur Land der Bundesrepublik Deutschland

o

08

09

71.

72

04

02

06

73

03

05

07

10

1.4

75

01

76

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklen b urg-Vorpo m m ern

N iedersachsen

N ord rhein-Westfalen

Rhein ta nd-Pfalz

Saartand

Sachsen

Sachsen-An halt

Sch teswig-Holstein

Thüringeno
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Hochsch ulort

Aachen

Hochschulen nach Hochschu[orten
- Personal und Raumbestand -

Stand: 2005
Blatt 1 von 17

imH ul-
baurahmenplan

A

Aa len

>> Albstadt

Alfter

Atten holz

Amberg

Ansbach

Aschaffenburg

Aschersleben

Augsburg

7487
7489
2460
2582
5777
6032

TH Aachen (ohne Ktinikum)
TH Aachen (Klinikum)
Kath. H für Kirchenmusik St. Gregorius, Aachen
H für Musik Kötn, Abt. Aachen
FH Aachen, Abt. Aachen
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

6770 H fürTechnikAaten (FH)

6847 H Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Albstadt

2430 Atanus H, Alfter (Priv. H)

5067 FH für Verwaltung und Dienstleistung Altenhotz in Altenholz

7557 FH Amberg-Weiden, Abt. Amberg

7560 FH Ansbach

7590 FH Aschaffenburg

8060 FH der Polizei Sachsen-Anhatt (VerwFH), Aschersleben

13 50
3072
7270

6360

7670

5720

5180

6407

0500

7890

05 10
3020

2780
7382

B

U Augsburg
H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Augsburg
FH Augsburg

H der gesetzlichen Unfallversicherung (Priv. FH des Bundesverbandes der
U nfallversi ch erun gsträ ger e.V.), Ba d H ersfeld

Accadis Schoot of lnternational Business, Bad Homburg (Priv. FH)

lnternationale FH (lFH) Bad Honnef - Bonn (Priv. FH)

FH für Rechtspflege NW, Bad Münstereifet

Priv. FH Nordhessen, Abt. Bad Sooden-Allendorf

U Bamberg

FH der Polizei Brandenburg (VerwFH)

U Bayreuth
H für evang. Kirchenmusik Bayreuth

Phil.-Theot. H (rk) Benediktbeuern
Kath. StiftungsFH München, Abt. Benediktbeuern

o
Bad Hersfetd

Bad Homburg

Bad Honnef

Bad Münstereifel

Bad Sooden-Allendorf

Bamberg

Basd orf

Bayreuth

(R)

(R)

(R)

Signatur Hochsch ule

Benediktbeuern
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Hochschulen nach Hochschulorten
- PersonaI und Raumbestand -

5902 Priv. FH der Wirtschaft paderborn, Abt. Bergisch_Gtadbach

m Hochschu
baurah men plan

Bergisch-Gladbach

Berlin))
))

))

Bernburg

Bethet

Biberach

Bietefeld

Bierbronnen

B ingen

Birkenfeld

Bocholt

Bochum

01 80
0207
0670
0680
7387
7690
7700
2570
2520
2540
2790
5270
6202
7690
7700
7770
7727
7722
7730
77 50
7760
7960
7970

8031

2250

6720

7740
5737
5820
5904
607A

1 280

5510

6582

5702

Charit6 - Universitätsmedizin Berlin
Humboldt-U Berlin
European School of Management and Technotogy, Berlin (priv. H)
Hertie Schoo[ of Governance, Berlin (priv. wiss. H)
FU Berlin
TU Bertin
ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule Berlin (priv. H)
KH Berlin
H für Musik Berlin
H für Schauspielkunst Berlin
U der Künste Berlin
Mediadesign Hochschule Berlin (priv. FH)
FH Bund für öffentt. Venruattung, FB Sozialversicherung, Berlin
Berlin, FH fürTechnik und Wirtschaft
Kath. FH Berlin
Technische FH Berlin
FH für Wirtschaft Berlin, FB Wirtschaft
FH für Wirtschaft Berlin, FB Berufsakademie
FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Bertin
Evang. FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Bertin
FH fürVerwaltung und Rechtspflege Bertin
Steinbeis-H Bertin (Priv. H)
OTA-Hochschute Berlin (Priv. FH)

H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhatt, Abt. Bernburg

Kirchliche H (ev) Bethel

H für Bauwesen und Wirtschaft Biberach a.d. Riß (FH)

U Bielefeld
FH Bietefeld, Abt. Bietefetd
FH des Mittelstandes Bielefeld (Priv. FH)
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bielefeld
FH für öffentl. Venaraltung NW, Abt. Bietefetd

Priv. wiss. H Bierbronnen

FH Bingen

FH Trier, Abt. Birkenfeld

FH Gelsenkirchen, Abt. Bocholt

U Bochum (ohne Klinikum)
U Bochum (Ktinikum)
Folkwang-H Essen, Abt. Bochum
FH Bochum.
Priv. Technische FH Bochum (DMI)
Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe, Bochum

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

o

))

1 081
1089
2573
57 50
5980
5000

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Signatur Hochschule
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Hochschulen nach Hochschulorten
- Personal und Raumbestand -

Hochsch ulort
im Hochschul-

baurahmenplan
(R)

7097
7099
1 500
6205

7430
2830
5377

0660
1050
2670
5670
5680

o

ü

Bonn

Bra unschweig

Brandenburg

Bremen

Bremerhaven

Bruchsal

B rLih I

U Bonn (ohne Klinikum)
U Bonn (Ktinikum)
H der Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn (Priv. FH)
FH Bund für öffentt. Verwaltung, FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn

TU Braunschweig
H für Bitdende Künste Braunschweig
FH Braunschweig-Wolfenbüttet, Abt. Braunschweig

7970 FH Brandenburg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

lnternational University Bremen (lUB), Priv. H

U Bremen
H für Künste Bremen
H für öffentt. Verwaltung Bremen
H Bremen

5660 H Bremerhaven

1300 lnt. University in Germany (Priv. wiss. H) Bruchsal

6206
6470

FH Bund für öffentl. Venaraltung, FB Allgemeine innere Vemraltung, Brüht
Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft, Brüht (Priv. FH)

5386 FH Hitdesheim/Holzminden/Göttingen in Buxtehude (R)>> Buxtehude

C

>> Catw

Celle

Chemnitz

Clausthal

>> Coburg

Cottbus

Darmstadt

7420
7600

lnternationale H Calw (Priv. FH)

Priv. FH Calw - H für Wirtschaft und Medien

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

D

5392 Priv. FH für die Wirtschaft Hannover in Ce[[e

0380 TU Chemnitz

7440 TU Clausthat

5000
7220

Fachhochschule Schloss Hohenfels, Coburg (Priv. FH)

FH Coburg

0240
7937

Brandenburgische TU Cottbus
FH Lausitz, Abt. Cottbus

1530
6277
6270
6390

TU Darmstadt
FH Darmstadt in Darmstadt
Evang. FH Darmstadt
Priv. Fern-FH Darmstadt

Deggendorf 752O FH Deggendorf
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Hochschuten nach Hochschulorten
- PersonaI und Raumbestand -

8032 H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Dessau

im Hoc SC ul-
baurahmenplan

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

a

2567
5852

H für Musik Detmold
FH Lippe und Höxter, Abt. Detmold

Dieburg

Diepholz

Dortm und

Dresden

Düsseldorf

D uisburg

E

Eberswalde

Eckernförde

Eden kobe n

Eich stätt

Etmshorn

Etsfteth

E tsta I

5477

1130
5690
5770

0377
0379
0640
7470
2490
2630
2800
2930
5110
5720

1 101
7709
2860
2870
5780

6272 FH Darmstadt in Dieburg

Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Diephotz

l"ilill:il.1 
"nat 

schoot of Management (priv. FH) Dorrmund
FH Dortmund

TU Dresden (ohne Klinikum)
TU Dresden (Ktinikum)
TU Dresden (Med. Fakultät)
DIU-Dresden lnternational University GmbH, Dresden (priv. H)
Patucca-Schule Dresden - Hochschute fürTanz
H für Bitdende Künste Dresden
H für Musik Dresden
H für Kirchenmusik Dresden
Evang. FH Dresden
H fürTechnik und Wirtschaft Dresden (FH)

U Düsseldorf (ohne Klinikum)
U Düsseldorf (Klinikum)
Kunstakademie Düsseldorf
Robert-Schumann-H Düssetdorf
FH Düsseldorf

U Duisburg-Essen, Abt. Duisburg
FH für öffentl. Venrualtung NW, Abt. Duisburg
FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen,
Abt. Duisburg

FH Eberswalde

FH Kie[, Abt. Eckernförde

FH für Finanzen Edenkoben

Kath. u Eichstätt-lngolstadt, Abt. Eichstätt

Priv. FH Elmshorn (Nordakademie)

FH Oldenburg/0stfriesland/Withelmshaven, Abt. Etsfleth

H für digitale Medienproduktion (GERMAN FILM SCHOOL) Elstat (Priv. H)
Theologisches Seminar (FH) der evang. Freikirche ElstaI

o
0092
6074
81 02

7920

5027

6640

05 51

5 280

5304

6420
6430

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Signatur Hochschule
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5302

6680

o620
7870
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m Hoc ul-q

baurahmenplan

Emden

Erding

Erfurt

Erlangen

Essen

Essli ngen

Flensburg

Frankfurt a.M

Frankfurt a.d.O

Freiberg

Freiburg i.Br

Friedberg

Friedensau

Friedrichshafen

7377
7379

FH Oldenburg/Ostfriesland/Withetmshaven, Abt. Emden

FH für angewandtes Management, Erding (Priv. FH)

U Erfurt
FH Erfurt

U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (ohne Klinikum)
U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (Ktinikum)

U Duisburg-Essen, Abt. Essen (ohne Klinikum)
U Duisburg-Essen, Abt. Essen (Klinikum)
Folkwang-H Essen, Abt. Essen
FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen,
Abt. Essen

H für Technik Esslingen (FH), Abt. Esslingen
H für Sozialwesen Esslingen (FH)

U Flensburg
FH Flensburg

U Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)
U Frankfurt a.M. (Ktinikum)
Phit.-Theot. H (rk) Frankfurt a.M.
H für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M.
H für Bildende Künste (Stadelschute) Frankfurt a.M.
FH Frankfurt a.M.
HfB - Business School of Finance & Management, Frankfurt a.M. (Priv. H)
Provadis School of lnternational Management and Technotogy,
Frankfurt a.M. (Priv. FH)

0190 Europa-UViadrinaFrankfurt/Oder

0390 TU Bergakademie Freiberg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

0091
0099
2577
81 01

6737
6960

F

3100
501 0

o

7767
7769
2020
2620
2900
6220
6370
6690

7247
7249
2650
3660
6900
6970

))

U Freiburg i.Br. (ohne Ktinikum)
U Freiburg i.Br. (Ktinikum)
Staat[. H für Musik Freiburg i.Br.
PH Freiburg i.Br.
FH der evang. Landeskirche in Baden, Freiburg i.Br
Kath. FH Freiburg i.Br.

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)6232 FH Gießen-Friedberg, Abt. Friedberg

2350 Theol. H Friedensau

Signatur Hochsch ule

7460 Zeppetin University, Friedrichshafen (Priv. H)
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m Hochschut-
baurahmenplan

Fulda

Furtwa ngen

Fürste n feld bruck

Geisen heim

Geislingen

Gelsenkirchen

Germersheim

Gießen

Göppingen

Görlitz

Gotha

Göttingen

Greifswald

Gummersbach

Güstrow

2000
6290

Theol. Fakultät (rk) Futda
FH Futda

FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (ohne Forschungsanstalt)
FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (Forschungsanstatt)

H fürWirtschaft, Landwirtschaft u. Landespflege Nürtingen (FH),
Abt. Geislingen

FH Gelsenkirchen, Abt. Gelsenkirchen
FH für öffentt. Verwaltung NW, Abt. Gelsenkirchen

7222 U Mainz, Abt. Germersheim

(R)

(R)67 47 H für Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Furtwangen

7461. Fachhochschule für öffentliche verwaltung und Rechtspflege in Bayern,
Abt. Fürstenfetdbruck (potizei)

G

o

o

))
))

6247
6245

6792

5707
6077

7777
7378
6237
6343

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

2470

6732 H für Technik Esslingen (FH), Abt. Göppingen

Hochschule für Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen
Oberlausitz, Görlitz

7860 Thüringer FH für öffenttiche Venryaltung Gotha

U Gießen
Universitätsklinikum Gießen.und Marburg, Abt. Gießen
FH Gießen-Friedberg, Abt. Gießen
VerwFH Wiesbaden, Abt. Gießen

U Göttingen (ohne Klinikum)
U Göttingen (Ktinikum)
FH im DRK Göttingen (Priv. FH)
FH Hitdesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Göttingen
Priv. FH Göttingen

U Greifswald (ohne Ktinikum)
U Greifswald (Klinikum)

1031
7039
5290
5381
5400

0277
0279

7900
7980

5832 FH Kötn, Abt. Gummersbach

VerwFH Güstrow
Baltic College Güstrow (Priv. FH)

5903
8105

Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Gütersloh
FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen,
Abt. Gütersloh

Signatur Hochschule

))

Gütersloh
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6620 FH der Deutschen Bundesbank Hachenburg

Fernuniversität Hagen
FH Südwestfalen, Abt. Hagen
FH für öffentt. Venrualtung NW, Abt. Hagen

U Halte, Abt. Halle (ohne Klinikum)
U Ha[[e, Abt. Hatte (Ktinikum)
H für Kunst und Design Hatte-Burg Giebichenstein
Evang. H für Kirchenmusik Ha[[e

Helmut-Schmidt-Universität Hamburg
U Hamburg (ohne Klinikum)
U Hamburg (Klinikum)
TU Hamburg-Harburg
Bucerius Law School Hamburg (Priv. H)
H für Musik und Theater Hamburg
H für Bitdende Künste Hamburg
H für Angewandte Wissenschaften Hamburg
HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)
Evang. FH Hamburg
FH für öffentl. Venivaltung Hamburg
Europäische Fernhochschule Hamburg GmbH, University of Apptied
Sciences, Hamburg (Priv. FH)
Hochschule für Finanzen (HFinHmb), Hamburg

im Hoc 5C

ba ura hmen p la n

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

H

Hachenburg

H agen

Halle

Halberstadt

Hamburg

Hannover

Haste

H eide

8022 H für angewandte Wissenschaften (FH) Harz, Abt. Halberstadt

01 50
5257
6075

0301
0309
2600
3000

7990

0800
7027
7029
7040
1060
2 500
281 0
5270
5220
5230
5,240
5260

o

))

7450
7737
7739
7740
2530
5332
5333

U Hannover
Medizinische H Hannover (ohne Klinikum)
Medizinische H Hannover (Klinikum)
Tieräatliche H Hannover
H für Musik und Theater Hannover
FH Hannover, Abt. Hannover (Gestaltung)
FH Hannover, Abt. Hannover
(Maschinenbau/Etektrotechnik/Bibtioth./t nform./Dokument.)
FH Hannover, Abt. Hannover (Mitch- und Molkereiwirtschaft)
Evang. FH Hannover
Priv. FH für die Wirtschaft Hannover in Hannover

FH Osnabrück, Abt. Haste

FH Westküste in Heide

U Heidelberg, Abt. Heidelberg (ohne Ktinikum)
U Heidetberg, Abt. Heidelberg (Ktinikum)
H für jüdische Studien Heidelberg
PH Heidelberg
FH Berufsförd erungwerk der Stift un g Rehabititation Heidelberg

5334
5370
5397

5 501

5090

7257
7259
2300
3670
7090

Signatur Hochsch ule

Heidelberg
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Heilbronn

Herrsching

H ildesheim

Hof

Hohenheim

Hoh r-Grenzhausen

Holzminden

Homburg

Höxter

I

ldar-Oberstein

ldstein

llmenau

ln golsta dt

Iserlohn

I sny

Hochschulen nach Hochsch utorten
- Personal und Raumbestand -

6757

7452

0980
5382

5 383
5384

5577
5572
5573

7 463

7 537

mHo h ul-
baurahmenplan

(R)H fürTechnik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Heilbronn

Fachhochschule für öffentliche Venrualtung und Rechtspflege in Bayern,
Abt. Herrsching (Finanzwesen)

U Hitdesheim
FH Hitdesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hitdesheim
(Arch itekt./Bauing.)
FH Hildesheim/Hotzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim (Gestalrung)
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim
(Soziatpädagogik)
Nieders. FH für Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Allg. Verwattung)
Nieders. FH fürVerw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (polizei)
Nieders. FH fürVerw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Rechtspflege)

Fachhochschule für öffentliche Venrualtung und Rechtspftege in Bayern,
Abt. Hof (A[[9. lnnere Verwaltung)
FH Hof, Abt. Hof

(R)

(R)

(R)

(R)

o

1800 U Hohenheim

6532 FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen

5385 FH Hildesheim/HotzmindeniGöttingen,Abt. Holzminden

7362
7369

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

a

5863 FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter

6583

6287

0590

FH Trier, Abt. ldar-Oberstein

Priv. FH Fresenius ldstein in ldstein

TU llmenau

Kath. U Eichstätt-lngotstadt, Abt. lngolstadt
FH lngotstadt

FH 5üdwestfaten, Abt. lserlohn
Business and lnformation Technology Schoo[ (BITS), lsertohn (Priv. FH)

Priv. FH Isny

0552
7 540

5252
5800

5890

U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Med. Fakultät)
U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Ktinikum-LKH)

U Jena (ohne Ktinikum)
U Jena (Klinikum)
FH Jena

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

0497
0499
7820

Signatur Hochschule

jena
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5772 FH Aachen, Abt. Jülich

Technische U Kaiserslautern
FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserstautern

U Karlsruhe
Staatl. H für Musik Karlsruhe
Staatl. H für Gestaltung Karlsruhe
Staatl. Akademie der Bitdenden Künste Karlsruhe
PH Karlsruhe
H Karlsruhe (FH)

U Kasse[, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschule)
U Kassel, Abt. Kasse[ (Kunsthochschule)
U Kasse[, Abt. Kassel (lnternationaI Management School) (priv. H)
VerwFH Wiesbaden, Abt. Kassel
Priv. FH Nordhessen, Abt. Kassel

7060 H für öffentt. Venrtraltung Keht (VerwFH)

7440 FH Kempten

im Hochs ul
baurahmenplan

Jütich

Ka isers Ia utern

Karlsruhe

Ka ssel

Kehl

Kempten

Kiel

Kobtenz

Köln

Kön igs Wusterhausen

Konstanz

(R)

K

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

))

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

7270
6527

o

t

1580
2670
2940
2950
3580
67 60

001 1
001 3
0074
6344
6402

1001
1009
5022
5024
5025
5026
5028
5080

))

))

U Kiet (ohne Klinikum)
U Kiet (Ktinikum)
FH Kiet, Abt. Kiel (Präsidium)
FH Kie[, Abt. Kiet (FB Soziale Arbeit und Gesundheit)
FH Kiet, Abt. Kiet (FB lnformatik und Elektrotechnik)
FH Kiel, Abt. Kiet (FB Wirtschaft)
FH Kie[, Abt. Kiet (FB Maschinenwesen)
Muthesius Kunsthochsch ule, Kiel

U Koblenz-Landau, Abt. Koblenz
FH Koblenz, Abt. Koblenz

U Kötn (ohne Klinikum)
U Köln (Ktinikum)
Deutsche Sporthochschule Köln
H für Musik Köln, Abt. Köln
KH für Medien Köln
FH Kötn, Abt. Kötn
Priv. Rheinische FH Köln
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Köln
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Kötn
Priv. FH Fresenius ldstein in Köln

U Konstanz
H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)

7297
6537

1111
7779
11 50
2587
2880
5831
5990
6037
607 6
6282

7850 FH für Finanzen Brandenburg in Königs Wusterhausen (VerwFH)

1260
6770

(R)

(R)

Signatur Hochschule
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mHo ul-
ba ura h men pla n

Köthen

Krefetd

Künzetsa u

L

Lahr

Landau

Landsh ut

Langen

Lautzenhausen

Leer

Lei pzig

Lemgo

Leverkusen

Lichtenwalde

Lingen

Lübec k

Ludwigsburg

8033

5847

6752

H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Köthen

FH Niederrhein, Abt. Krefetd

H für Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Künzelsau

Sparkassen-Hochschule Lichtenwalde (Priv. FH)

FH Osnabrück, Abt. Lingen

U Lübeck (ohne Klinikum)
U Lübeck (Klinikum)
Musikhochschule Lübeck
FH Lübeck
FH Bund für öffentt. Venrvaltung, FB Öffenttiche Sicherheit,
Bundesgrenzschutz in Lübeck

PH Ludwigsburg, Abt. Ludwigsburg
H für öffentl. Venrualtung und Finanzen Ludwigsburg (VerwFH)

Evang. FH Ludwigshafen
FH Ludwigshafen

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

7470 AKAD, Wissenschaftliche H Lahr (Priv. Fern-H für Berufstätige)

7292 U Koblenz-Landau, Abt. Landau

'7450 FH Landshut

6203 FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Wetterdienst, Langen

6632 FH für öffentliche Venryaltung Mayen (FB Potizei), Abt. Lautzenhausen

5305 FH Otdenburg/Ostfriestand/Withetmshafen, Abt. Leer

U Leipzig (ohne Klinikum)
U Leipzig (Klinikum)
Handelshochschule Leipzig (Priv. H)
U Leipzig (Med. Fakuttät)
H für Graphik und Buchkunst Leipzig
H für Musik und Theater Leipzig
Deutsche Telekom AG Fachhochschule Leipzig (Priv. FH)
H für Technik, Wirtschaft und Kuttur (FH)

AKAD.Die Privat-Hochschulen.Fach hochschule Lei pzig (Priv. Fern-FH)

))

0367
0369
0530
0650
2640
2740
5100
51 30
5180

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o
5861 FH Lippe und Höxter, Abt. Lemgo

8104 FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen,
Abt. Leverkusen

7660

5 503

101 1
7079
2590
5030
620D

3777
7070

6550
6650

Signatur Hochsch ule

Ludwigshafen
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>> Lüneburg 0997
0992

U Lüneburg in Lüneburg (U)
U Lüneburg in Lüneburg (FH)

U Magdeburg (ohne Klinikum)
U Magdeburg (Ktinikum)
H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Magdeburg

U Mainz, Abt. Mainz (ohne Klinikum)
U Koblenz-Landau, Abt. Mainz (präsidialamt)
Klinikum der U Mainz
Kath. FH Mainz
FH Mainz

U Heidelberg, Abt. Mannheim (Klinikum)
U Mannheim
Staatt. H für Musik und Darstellende Kunst Mannheim
FH Bund für öffent[. Venrvaltung, FB Arbeitsvenrualtung, Mannheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Bundeswehrvenrualtung, Mannheim
H fürTechnik und Gestaltung Mannheim (FH)
H für Soziatwesen Mannheim (FH)

U Marburg
Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Marburg
FH für Archivwesen Marburg

FH für öffentt. Verwaltung Mayen, Abt. Mayen (FB lnnere Verwattung)

FH der Sächsischen Verwaltung Meißen

U Halte, Abt. Merseburg
H Merseburg (FH)

im Ho ul-
baurahmenplan

))
(R)

(R)

M

Magdeburg

Mainz

Mannheim

Marburg

Mayen

Meißen

Merseburg

Meschede

Minden

Mittweida

Mönchengtadbach

Moritzburg

Mühtheim

M ün ch berg

031 1
0379
801 1

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

a

7227
7293
7390
6600
6670

7258
1810
2660
620A
6208
6780
6930

1 181
7379
6320

6637

5380

))
0302
8000

5253 FH Südwestfalen, Abt. Meschede

5732 FH Bietefeld, Abt. Minden

5740 H (FH) University of Apptied Sciences Mittweida

5842 FH Niederrhein, Abt. Mönchengtadbach

5770 FH für Retigionspädagogik und Gemeindediakonie, Moritzburg

6342 VerwFH Wiesbaden, Abt. Mühtheim

7532 FH Hof, Abt. Münchberg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

Signatur Hochschule

(R)
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im Ho SC ul-
baurahmenplan

05 53
0810
7327
7329
7637
7639
7710
2770
2720
2730
2980
7240
7387
7 464

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. München
U der Bundeswehr München
U München (ohne Ktinikum)
U München (Klinikum)
TU München, Abt. München (ohne Klinikum)
TU München, Abt. München (Klinikum)
H für Potitik München
H für Phitosophie (rk) München
H für Musik und Theater München
H für Fernsehen und Film, München
Akademie der Bildenden Künste München
FH München
Kath. StiftungsFH München, Abt. München
Fachhochschule für öffenttiche Verualtung und Rechtspflege in Bayern,
Abt. München (Archiv- und Bibtiothekswesen)
Fachhochschule für öffenttiche venrvaltung und Rechtspflege in Bayern,
Zentralvenvaltun g, München
Munich Business Schoot, München (priv. FH)

U Münster (ohne Klinikum)
U Münster (Klinikum)
Phil.-Theol. H (rk) Münster
Kunstakademie Münster
FH Münster, Abt. Münster
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Münster
FH für öffentt. Verwaltung NW, Abt. Münster
FH Bund für öffentl. Venrualtung, FB Finanzen, Münster

FH Neubrandenburg

Augustana-H (ev.) Neuendettelsau

FH Neu-Ulm

FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen,
Abt. Neuss

FH Hannover, Abt. Nienburg

FH Nordhausen

FH für Finanzen NW, Nordkirchen

U Erlangen-Nürnberg, Abt Nürnberg
Akademie der Bildenden Künste Nürnberg
H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Nürnberg
FH Nürnberg
Evang. FH Nürnberg

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

o

7 467

7580

Münster

N

Neubrandenburg

Neuendettelsau

Neu-Ulm

Neuss

Nien burg

Nordhausen

Nordkirchen

N tirn b erg

7727
7729
2080
2890
5891
6033
6077
6208

(R)

(R)

(R)

(R)

7780

0560

7570

81 03

5335

7880

6790

(R)

(R)

7372
2990
301 1
7250
7370

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Signatur Hochschule
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N ürtingen

o

0berurseI

0estrich-Winkel

Offenbach

Offenburg

0ldenburg

Stand: 2005
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Hochschulen nach Hochschulorten
- PersonaI und Raumbestand -

6797 H fürWirtschaft, Landwirtschaft u. Landespflege Nürtingen (FH),
Abt. Nürtingen

7070 Priv. FH für Kunsttherapie Nürtingen

2320 Luth.-Theol. H (ev) Oberursel

im Hoc sch ul
baurahmenplan

(R)

o

o

European Business School (priv. wiss. H) Oestrich-Winket

H für Gestaltung Offenbach

H für Technik und Wirtschaft Offenburg (FH)

U Oldenburg
FH 0tdenburg/Ostfriesland/Withetmshaven, Abt. Otdenburg
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diephotz, Abt. Otdenburg

U Osnabrück
Kath. FH Norddeutschland, Abt. Osnabrück

5430 Freie Kunststudienstätte (priv. FH) Ottersberg

7540

2920

6800

0520
5301
5473

05 30
5427

0727
2030
5907
6034

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)0snabrück

0ttersberg

P

Paderborn

Passa u

Pforzheim

Pin neberg

Pirmasens

Plauen

Potsdam

R

Raven sburg

Reckli ngh a usen

U Paderborn
Theot. Fakultät (rk) Paderborn
Priv. FH derWirtschaft Paderborn, Abt. paderborn
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. paderborn

U Passau

H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft pfozheim (FH)

AKAD, FH Pinneberg (Priv. Fern-FH für Berufstätige)

FH Kaiserslautern, Abt. Pirmasens

Vogtländische Fachhochschule Plauen (priv. FH)

H für Film und Fernsehen Potsdam-Babetsberg
U Potsdam
FH Potsdam

(R)

0540

6810

5070

6522

5 200

2550
3500
7950

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

6820 H fürTechnik und Sozialwesen Ravensburg-Weingarten (FH)

5703 FH Gelsenkirchen, Abt. Recklinghausen

Signatur Hochschule
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Hochschulen nach Hochschulorten
- Personal und Raumbestand -

im Hochschu
baurahmenplan

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o ))

Reinfetd

Remagen

Rendsburg

Reutlingen

Rheinbach

Riedlingen

Rinteln

Rosen heim

Rostock

Rotenburg

Roth en b urg/0 L

Rottenburg a.N.

Rüsselsheim

5

Saarbrücken

Satzgitter

Sch matkalden

Schwäbisch Gmünd

7347
7349
3040
7260

5062

6533

5027

3772
6830
7790
7680

U Regensburg (ohne Ktinikum)
U Regensburg (Klinikum)
H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik, Regensburg
FH Regensburg

FH fürVerwattung und DienstleistungAttenholz in Reinfetd

FH Kobtenz, Abt. Remagen

FH Kiet, Abt. Rendsburg

PH Ludwigsburg, Abt. Reutlingen
H fürTechnik und Wirtschaft Reuttingen (FH)
Evan g. FH Reutlin gen-Ludwigsburg
Theologisches Seminar Reuttingen (ev.)

8772 FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Rheinbach

7780 Priv. Fern-FH Riedlingen, H für Wirtschaft

557 4 Nieders. FH fürVerw. u. Rechtspflege, Abt. Rintetn (steuerverwaltung)

FH Rosenheim

U Rostock (ohne Ktinikum)
U Rostock (Ktinikum)
H für Musik und Theater Rostock

VerwFH Rotenburg

FH für Polizei Sachsen, Rothenburg/OL

H für Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)

FH Wiesbaden, Abt. Rüsselsheim

7300

0267
0269
3030

63 30

51 90

7770

6243

7367
2760
2770
7 670
7620
7630

U des Saarlandes Saarbrücken (ohne Ktinikum)
H für Musik Saarbrücken
H der Bitdenden Künste Saarbrücken
H fürTechnik und Wirtschaft des Saarlandes Saarbrücken
Kath. H für Soziale Arbeit (FH) Saarbrücken
FH für Verwattung Saarbrücken

5374 FH Braunschweig-Wolfenbüttel,Abt. Salzgitter

7830 FH Schmalkalden

(R)

(R)

(R)

(R)

o (R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

3700
7050

PH Schwäbisch Gmünd
H für Gestattung Schwäbisch Gmünd (FH)

Signatur Hochschule

Schwäbisch Hall 7200 Priv. FH Schwäbisch Hall, H für Gestaltung
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H oc h sch ulo rt

Schwandorf

Schwarzburg

Schweinfurt

Schwetzingen

Senftenberg

Siegen

>» Sigmaringen

Soest

Speyer

St. Augustin

Starnberg

Steinfurt

Stendal

Stralsund

Stuttgart

>> Suderburg

Swistta[-H eimerzheim

Hochschulen nach Hochschulorten
- Personal und Raumbestand -

7650 Priv. FH Döpfer für Physiotherapie und Ergotherapie, Schwandorf

7870 FH für Forstwirtschaft (VerwFH) Schwarzburg

7352 FH Wüzburg-Schweinfurt,Abt. Schweinfurt

772O H für Rechtspflege Schwetzingen (VerwFH)

7932 FH Lausitz, Abt. Senftenberg

im Hochsc ul
baurah men plan

01 30
8106

U Siegen
FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen,
Abt. Siegen

H Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Sigmaringen

FH Südwestfalen, Abt. Soest

H für Venruattungswissenschaft en Speyer

Phit.-Theol. H Gk) St. Augustin
FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Sankt Augustin

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern,
Abt. Starnberg (Rechtspflege)

FH Münster, Abt. Steinfurt

H Magdeburg-Stenda[ (FH), Abt. Stendal

FH Stratsund

U Stuttgart
Freie Hochschule Stuttgart, Seminar für Watdorfpäd., (Priv. wiss. H)
Staatt. H für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart
Staatt. Akademie der Bildenden Künste Stuttgart
H fürTechnik Stuttgart (FH)

FH Stuttgart, H der Medien
Mez-Akademie (Priv. FH für Gestaltung) Stuttgart
AKAD, FH Stuttgart, (Priv. Fern-FH für Berufstätige)

0993 U Lüneburg in Suderburg (FH)

6207 FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB öffentliche Sicherheit, Swisttat-
Heimerzh ei m, Abt. Verfassun gssch utz i n Swisttal-H ei mezh eim

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

o

6842

5254

7230

2060
8111

7 465

5892

801 2

7790

1 590
1830
2690
2960
6850
6850
6970
7020

T

7200
2040
6587

U Trier
Theo[. Fakuttät Trier
FH Trier, Abt. Trier

(R)

(R)

Signatur Hochsch ule

Trier



Statistisches B undesamt
vlEl32734000-2

Schtüssel:
2.7

H och sc h u lort

Stand:2005
Blatt 16 von']..7

Hochschulen nach Hochschulorten
- Personal und Raumbestand -

7372

2700

im Hochsch
baurahmenplan

Triesdorf

Trossingen

Tübingen

U

Utm

Va[[endar

Vechta

Vittingen

W

Wasserburg

WedeI

Weiden

Weihenstephan

Weimar

Weingarten

Wernigerode

Westerberg

Wiesbaden

7277
7279

FH Weihenstephan, Abt. Triesdorf

Staatt. H für Musik Trossingen

U Tübingen (ohne Klinikum)
U Tübingen (Klinikum)

U Ulm (ohne Ktinikum)
U Utm (Klinikum)
FH Ulm, H fürTechnik

Priv. wiss. H für Unternehmensführung, Vallendar
Theol. H Valtendar

H Vechta (U)
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diephotz, Abt. Vechta
Kath. FH Norddeutschland, Abt. Vechta

H für Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Villingen-
Schwenningen
H für Po lizei Vi lti n gen-Schwen n i n gen (VerwFH)

TU München, Abt. Weihenstephan
FH Weihenstephan, Abt. Weihenstephan

Bauhaus-Universität Weimar
H für Musik Weimar

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

7827
7829
5870

Vo
1190
2o5o

0960
5472
5422

57 42

71,40

7632
7377

0580
2850

(R)

(R)

o

7466 Fachhochschule für öffentliche venrvaltung und Rechtspflege in Bayern,
Abt. Wasserburg (Sozialverwattun g)

5050 Priv. FH Wedel

7552 FH Amberg-Weiden, Abt. Weiden

3780 PH Weingarten

8021

5502

620C

H für angewandte Wissenschaften (FH) Harz, Abt. Wernigerode

FH 0snabrück, Abt. Westerberg

FH Bund für öffentl. Venvaltung, FB öffenttiche Sicherheit, Swisttat-
Heimerzheim, Abt. Kriminalpolizei in Wiesbaden
FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden
VerwFH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

6244
6345

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Signatur Hochsch ule
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Hochschulen nach Hochschulorten
- Personal und Raumbestand -

im Hochsch
baurahmenplan

Wilhelmshaven

Wildau

Wismar

Witten

Witzen hausen

Wolfenbüttel

Wolfsburg

Worms

Wuppenal

Würzburg

Zittau

Zweibrücken

Zwickau

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

z

5 303

7940

7840

7497
7499

001 2

5372

5313

6660

FH Oldenburg/0stfriesland/Withelmshaven, Abt. Wilhelmshaven

Technische FH Witdau

FH Wismar

Priv. wiss. H Witten-Herdecke (ohne Klinikum)
Priv. wiss. H Witten-Herdecke (Ktinikum)

U Kasse[, Abt. Witzenhausen

FH Bra unschwei g-Wo lfen b üttel, Abt. Wo lfen b üttel

FH B ra unschwei g-Wolfenbüttel, Abt. Wolfsburg

FH Worms

U Wuppertal
Kirchliche H (ev) Wuppertal
H für Musik Köln, Abt. Wuppertal

U Würzburg (ohne Klinikum)
U Würzburg (Klinikum)
H für Musik Wüaburg
FH Wüzburg-Schweinfurt, Abt. Wüzburg

lnternationales Hochschulinstitut Zittau
H fürTechnik, Wirtschaft u. Sozialwesen ZittaulGörtitz (FH)

6523 FH Kaiserstautern, Abt. Zweibrücken

o

o

0140
2260
2583

7337
7339
2770
7357

051 0
51 50

5150
6283

Westsächsische H Zwickau (FH)

Priv. FH Fresenius ldstein in Zwickau

Signatur Hochsch ule

9000
9990

Sonstige deutsche Hochschule
Hochschute im Austand
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Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Signatur Hochschulart
Hochschule

lm Schlüsselverzeichnis 2.2 werden auch die nicht mehrselbständigen Hochschulen (in Ktammern gesetzt) aufgeführt
Bei den nicht mehr bestehenden Hochschulen ist außerdem die Signatur eingektammert.
Der Nachweis der nicht mehr selbständigen bzw. nicht mehr bestehenden Hochschuten dient der überprüfung und
Signierung der "Hochschule der Habititation" (Frage 8 des Rahmenentwurfs des Statistischen Bundesamtes).-
Deutsche Hochschulen, die im Verzeichnis 2.2 nicht (mehr) aufgeführt werden, sind mit ,9OOO'
(Sonstige deutsche Hochschute) zu verschlüsseln.

1. Universitäten

Baden-Wüfttemberg

))

1 280
1 300

(7420)

Bierbronnen, Priv. wiss. H
Bruchsal, lnt. University in Germany (Priv. wiss. H)
(Calw, lnternationale H (Priv. H)) jetzt bei den Fachhochschulen
Freiburg i.Br., U
- Freiburg i.Br. (ohne Klinikum)
- Freiburg i.Br. (Ktinikum)
Friedri ch shafen, Zeppeli n University (Priv. H)
Heidetberg, H für jüdische Studien
Heidelberg, U
- Heidelberg (ohne Klinikum)
- Heidelberg (Ktinikum)
-Mannheim (Ktinikum)
Hohenheim, U

Karlsruhe, U

Konstanz, U

Lahr, AKAD, Wissenschaftliche H, (Priv. Fern-H für Berufstätige)
Mannheim, U

Stuttgart, U

Stuttgart, Freie Hochschule, Seminar für Watdorfpädagogik (priv. wiss. H)
(Stuttgart, lnstitute of Management and Technology (Priv. wiss. H))
Tübingen, U
- Tübingen (ohne Klinikum)
- Tübingen (Ktinikum)
Ulm, U
-Ulm (ohne Klinikum)
- Utm (Klinikum)

Bayern

Augsburg, U
Bamberg, U

Bayreuth, U

Eichstätt-lngolstadt, Kath. U
- Eichstätt
- lngolstadt
- München
Erlangen-Nürnberg, U
- Erlangen (ohne Klinikum)
- Erlangen (Klinikum)
- Nürnberg

o

))

7257
7259
7258
1 800
1 580
7260
7470
1810
7590
1 830

(1400)

7277
7279

1827
7829

7247
7249
1.460
2300

13 50
0500
0510

05 51
0552
0553

o

7377
7379
7372



o

o
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Signatur

7770

7637
7639
1.632

(1 320)
7327
1.329
0810
0540

(1340)
7347
7349

(1 330)
7337
7339

0180
7700
0670
1 381

(1381)
(020e)

(1 38e)
(0230)
0680
0201

(0201)
(o2oe)
(o2oe)
(o2oe)
(o2oe)
7770
0207
7960
7690

0240
0240
01 90
3 500
3500

Stand:2005
Blatt 2von 27

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

noch: Bayern

München, H für Potitik
München, TU
- München (ohne Klinikum)
- München (Klinikum)
- Weihenstephan
München, U
- München (ohne Ktinikum)
- München (Ktinikum)
München, U der Bundeswehr
Passau, U

Regensburg, U
- Regensburg (ohne Klinikum)
- Regensburg (Ktinikum)
Wüzburg, U
- Wüzburg (ohne Ktinikum)
- Würzburg (Ktinikum)

Berlin

Berlin, Charit6 - Universitätsmedizin Berlin
Berlin, ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule (priv. H)
Bertin, European School of Management and Technology (priv. H)
Berlin, FU

C Bertin (ohne Klinikum))
- (Ehem. Kliniken in Wedding und Charlottenburg)
eingegl. in: Berlin, Humbotdt-U (Ktinikum Charite), jetztzu Charit6 - Universitätsmedizin Bertin 0180( Berlin (Klinikum Benjamin Franktin)) jetzt Charit6 - Universitätsmedizin Bertin 0180
(Berlin, H für Ökonomie)
Berlin, Hertie School of Governance (Priv. wiss. H)
Berlin, Humboldt-Universität
C Berlin (ohne Ktinikum))
- (Ehem. Virchow-Klinikum), jetzt Klinikum Charite/Virchow
- (Ehem. Charit6), jetzt Klinikum Charite/Virchow
- (Ehem. Klinikum Charite/Virchow), jetzt Klinikum Charitä
- (Ehem. (Klinikum Charitö)) jetzt Charit6 - Universitätsmedizin Bertin 0180
(Ehem. lngenieurhochschule Bertin) eingegliedert in die Technische FH Berlin
(Ehem. Ingenieurhochschule Wartenberg) eingegtiedert in die Humboldt-Universität Bertin
Berlin, Steinbeis-H (Priv. H)
Berlin, TU

Brandenburg

(Ehem. H für Bauwesen Cottbus) eingegliedert in die Brandenburgische TU Cottbus
Cottbus, Brandenburgische TU
Fra n kfurt/Oder, Europa-Un iversität Viadri na
(Ehem. H für Recht und Verwaltung Potsdam-Babelsberg, ietzt U Potsdam)
Potsdam, U

))
))

))

))
))

))

))
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1050

1 060
(r720)
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Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

Bremen

Bremen, lnternational University (lUB), Priv. H

Bremen, U

Hamburg

Hamburg, Bucerius Law School (Priv. H)
(Ehem. Hamburger U für Wirtschaft und Politik Hamburg) eingegtiedert in die U Hamburg (tozt)
Hamburg, U
- Hamburg (ohne Klinikum)
- Hamburg (Klinikum)
Ham burg, H elm ut-Schm idt-U n iversität (eh em. U d er Bundesweh r)
Hamburg-Harburg, TU

Hessen

Darmstadt, TU
Frankfurt a.M., HfB - Business School of Finance & Management (priv. H)
Frankfurt a.M., U
- Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)
- Frankfurt a.M. (Klinikum)
Gießen, U

C Gießen (ohne Ktinikum)) ietzt U Gießen
C Gießen (Klinikum)) jetzt universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Gießen 1328
Gießen und Marburg, Universitätsklinikum
- Gießen
- Marburg
Kasse[, U
- Kasse[ (ohne Kunsthochschule)
- Kassel (Kunsthochschule)
- Kassel (lnternationaI Management School) (Priv. H)
- Witzenhausen
(Kasse[, lnternationa[ Management School - KIMS (Priv. H)) jetzt Abteitung der U Kasset 0014
Marburg, U
( Marburg (ohne Ktinikum)) jetzt U Marburg
( Marburg (Klinikum)) jetzt Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Marburg 1379
0estrich-Winkel, European Business School (Priv. wiss. H)

Mecklen burg-Vorpommern

Greifswald, U

- Greifswald (ohne Klinikum)
- Greifswald (Klinikum)
Rostock, U
- Rostock (ohne Klinikum)
- Rostock (Klinikum)
(Ehem. H für Seefahrt Warnemünde-Wustrow) eingegliedert in die U Rostock
(Ehem. TH Wismar) jetzt FH Wismar

o
1027
7029
0800
7040

))
1530
6370

))
))
))
))
))
))

7757
7769
7777

(1t71)
(117e)

))

7378
1379

001 1

001 3
0074
0072

(1ozo)
1 181

(1181)
(118e)
1540

0271.
0279

0267
0269
0267
7840

o
))
))
))
))
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o

7430
7440

1031
7039

7737
7739
77 40
7450
0980

(oeeo)
0997
0992
0993
0520
05 30
0530
0960
0960

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochsch ule

1. Universitäten

Niedersachsen

Braunschweig, TU
Claustha[, TU
Göttingen, U
- Göttingen (ohne Ktinikum)
- Göttingen (Ktinikum)
Hannover, Medizinische H
- Hannover (ohne Klinikum)
- Hannover (Ktinikum)
Hannover, Tierärztliche H
Hannover, U

Hildesheim, U

Lüneburg, U

- Lüneburg (U)
- Lüneburg (FH)
- Suderburg (FH)

Oldenburg, U
Osnabrück, U
- (Ehem. Abt. Osnabrück) jetzt U Osnabrück
- (Ehem. Abt. Vechta) jetzt H Vechta, U
H Vechta, U

N ord rh ein-Westfalen

Aachen, TH
- Aachen (ohne Klinikum)
- Aachen (Klinikum)
Bielefeld, U

Bochum, U
- Bochum (ohne Ktinikum)
- Bochum (Ktinikum)
Bonn, U
- Bonn (ohne Klinikum)
- Bonn (Klinikum)
Dortmund, U
Düsseldorf, U
- Düsseldorf (ohne Klinikum)
- Düsseldorf (Ktinikum)
(Ehem. Duisburg U-GH) jetzt Abteilung der U Duisburg-Essen (0092)
Duisburg-Essen, U
- Essen (ohne Ktinikum)
- Duisburg
- Essen (Klinikum)
(Ehem. Essen, U-GH)
(- Essen (ohne Klinikum)) ietzt Abt. der U Duisburg-Essen
(- Essen (Ktinikum)) jetzt Abt. der U Duisburg-Essen
Hagen, Fernuniversität
Köln, Deutsche Sporthochschule

))
))
))

7487
7489
7740

1081
1089o
1 091
7099
1 130

1 101
7709

(oo7o)

0091
oo92
0099

(ooe1)
(ooee)
01 50
1150
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7777
7779

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

noch: Nordrhein-Westfalen

KöIn, U
- Köln (ohne Ktinikum)
- Kötn (Klinikum)
Münster, U
- Münster (ohne Klinikum)
- Münster (Ktinikum)
Paderborn, U

Siegen, U

Witten-Herdecke, Priv. wiss. H
- Witten-Herdecke (ohne Ktinikum)
- Witten-Herdecke (Ktinikum)
Wuppertal, U

Rheinland-Pfalz

Kaiserslautern, Technische U

Koblenz-Landau, U
- Koblenz
- Landau
- Mainz (Präsidiatamt)
Mainz, U
- Germersheim
- Mainz (ohne Klinikum)
- (Ehem. Klinikum) jetzt eigenständig: Klinikum der U Mainz in Mainz
Mainz, Klinikum der U Mainz
Speyer, H für Verwaltungswissenschaften
Trier, U

Va[[endar, Priv. wiss. H für Unternehmensführung

Saarland

Saarbrücken, U des Saarlandes
- Saarbrücken (ohne Klinikum)
- Homburg/Saar (Med. Fakultät)
- Homburg/Saar (Klinikum-LKH)

Sachsen

Chemnitz, TU
- (Ehem. Abt. Chemnitz)
- (Ehem. Abt. Zwickau)
Dresden, DIU-Dresden lnternational University GmbH (priv. H)
(Ehem. H für Verkeh rswesen Dresden)
eingegliedert in die TU Dresden und die H fürTechnik und wirtschaft, Dresden (FH)

o

o

7727
7729
0727
01 30

7297
7292
7293

7497
7499
0140

7270

7222
7227
7390
1 390
7230
7200
7790

7367
7362
7369

0380

7470
0377
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0377
0379
0640
0379
0390
0351
51 30
0367

0361
0369
0650
0530
5740
51 50
5760
061 0

(03 5o)

0301
(0303)
0302
0309

(0330)
0302
0379

0377
0379

3100
(oe7o)

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

noch: Sachsen

(Ehem. H für [andw. Produktionsgenossensch. Meißen) eingegliedert in die TU Dresden
Dresden, TU
- Dresden (ohne Klinikum)
- Dresden (Klinikum)
Dresden, TU (Med. Fakultät)
(Ehem. Medizinische Akademie Dresden) eingegliedert in die TU Dresden
Freiberg, TU Bergakademie
(Ehem. Handelshochschule Leipzig) eingegtiedert in die U Leipzig
(Ehem. TH Leipzig) jetzt H für Technik, Wirtschaft und Kuttur Leipzig (FH)
(Ehem. Deutsche H für Körperkuttur Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig
Leipzig, U
- Leipzig (ohne Klinikum)
- Leipzig (Ktinikum)
Leipzig, U (Med. Fakuttät)
Leipzig, Handelshochschule (Priv. H)
(Ehem. lngenieurhochschule Mittweida) jetzt H für Technik und Wirtschaft Mittweida (FH)
(Ehem. TH Zittau) jetzt H für Technik und Wirtschaft Zittau/Görlitz (FH)
(Ehem. TH Zwickau) ietzt Westsächsische H Zwickau (FH)
Zittau, I nternationales Hochschutinstitut

Sachsen-Anhalt

(Ehem. H Bernburg)
Halle, U

- Halle (ohne Ktinikum)
- (Ehem. Abt. Köthen)
- Merseburg
- Hatle (Ktinikum)
(Ehem. TH Köthen)
(Ehem. TH Leuna-Merseburg) eingegliedert in die U Halte
(Ehem. Medizinische Akademie Magdeburg) eingegtiedert in die U Magdeburg
Magdeburg, U
- Magdeburg (ohne Ktinikum)
- Magdeburg (Ktinikum)

Sch leswig-Holstein

Flensburg, U (bisher: Ftensburg, Bitdungswissenschaftliche H (U), (Ehem. pH Flensburg)
(Ehem. Priv. Nordische U, Ftensburg)
Kiet, U

- Kiel (ohne Klinikum)
-Kiel(Ktinikum)
Lübeck, U (Ehem. Medizinische U, Lübeck)
- Lübeck (ohne Klinikum)
- Lübeck (Klinikum)

1 001
1 009

101 1

7079
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0500
05 51
0562

Hochsch ulen nach Hochschutarten
- Personal und Raumbestand -

Hochschula rt
Hochsch ule

1. Universitäten

Thüringen

Erfurt, U
(Ehem. Pädagogische H Erfurt, U) eingegtiedert in die U Erfurt 0620
(Ehem. Medizinische Hochschule Erfurt) eingegliedert in die U Jena
llmenau, TU

Jena, U

Jena, U (ohne Klinikum)
Jena, U (Ktinikum)
Weimar, Bauhaus-Universität

2. Gesamthochschulen

Bayern

(Ehem. GH Bamberg) eingegliedert in die U Bamberg
(Ehem. GH Eichstätt) eingegliedert in die Kath. U Eichstätt
(Ehem. GH Neuendettetsau) eingegliedert in die Theot. H Neuendettelsau

Hessen

Die Gesamthochschulen in Hessen werden ab dem Berichtsjahr 2002 den Universitäten
zugeordnet.

(Ehem. U-GH KasseD
- Kassel (ohne Kunsthochschute)
- Kasse[ (Kunsthochschute)
- Witzenhausen
eingegliedert als U KasseI mit entsprechenden Abteilungen

N o rd rhein-Westfa len

Die Gesamthochschulen in Nordrhein-Westfaten werden ab dem Berichtsjahr 2002 den
Universitäten und die Abteilungen der U-GH Paderborn den Fachhochschulen zugeordnet.

(Ehem. U-GH Duisburg) ietzt zur HA Universitäten
(Ehem. U-GH Essen)
- Essen (ohne Ktinikum) jetzt zur HA Universitäten
- Essen (Klinikum) ietztzur HA Universitäten
(Ehem. Fern un iversität-G H Ha gen) ietzt zut HA Un iversitäten
(Ehem. U-GH Paderborn
(. Höxter) jetzt 5863 FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter
C Meschede) jelzt 5253 FH Südwestfaten, Abt. Meschede
C Paderborn) ietztzur HA uni (letzterverbliebender standort der u-GH paderborn)
C Soest) ietzt 5254 FH Südwestfalen, Abt. Soest
(Ehem. U-GH Siegen) ietztzut HA Universitäten
(Ehem. U-GH WuppertaD ietzt zur HA Universitäten

001 1
001 3
oo72

0070

0091
0099
01 50

(0722)
(0123)
0727

(0124)
01 30
0140
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o

3771
371.2
3772
3772

3700
3780

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

3. Pädagogische Hochschulen

Baden-Württemberg

(Esslin gen, ehem. Berufspädagogische H)
(Esslingen, ehem. PH)
Freiburg i.Br., PH
(Freiburg, ehem. Lehrgang St. Ursuta)
Heidelberg, PH
(Heidelberg, ehem. H für Sonderpädagogik)
eingegliedert in die PH Heidelberg
Karlsruhe, PH
(Lörrach, ehem. PH)
Ludwigsburg, PH
- Ludwigsburg
- Reutlingen
(Reutlingen, ehem. PH) eingegliedert in die PH Ludwigsburg in Reutlingen
(Reutlingen, ehem. H für Sonderpädagogik)
eingegliedert in die PH Reutlingen, jetzt PH Ludwigsburg in Reutlingen
Schwäbisch Gmünd, PH
Weingarten, PH

Bayern

(Ehem. PH Augsburg) eingegliedert in die U Augsburg
(Ehem. PH Bamberg) eingegliedert in die GH Bamberg, jetzt U Bamberg
(Ehem. PH Bayreuth) eingegliedert in die U Bayreuth
(Ehem. PH Eichstätt) eingegliedert in die GH Eichstätt, jerzt Kath. U Eichstätt
(Ehem. PH München) eingegliedert in die U München
(Ehem. PH Nürnberg) eingegliedert in die U Erlangen-Nürnberg
(Ehem. PH Regensburg) eingegtiedert in die U Regensburg
(Ehem. PH Würzburg) eingegliedert in die U Wüzburg

Berlin

(Ehem. PH Bertin) eingegliedert in die FU Berlin

Branden burg

(Ehem. PH Potsdam) eingegliedert in die U Potsdam

Bremen

(Ehem. PH Bremen) eingegliedert in die U Bremen

Mecklenburg-Vorpommern

(Ehem. PH Güstrow) eingegliedert in die U Rostock
(Ehem. PH Neubrandenburg) eingegliedert in die U Greifswald

13 50
0500
051 0
05 51
7320
7372
7340
1330

1 381

3 500

1050

0267
0272
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7430
1031
7450
0980
0990
0520
0537
0532

748L
7097
7777
1 101
01 40
1.777

7740
71.21.
0727
01 30

1130
0070
0091
11 30
1130

Hochschulen nach Hochschularten
- Persona[ und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

3. Pädagogische Hochschulen

Niedersachsen

(PH Niedersachsen)
- (Ehem. Abt. Braunschweig) eingegliedert in die TU Braunschweig
- (Ehem. Abt. Göttingen) eingegliedert in die U Göttingen
- (Ehem. Abt. Hannover) eingegtiedert in die U Hannover
- (Ehem. Abt. Hitdesheim) ietzt U Hildesheim
- (Ehem. Abt. Lüneburg) jetzt U Lüneburg
- (Ehem. Abt. Otdenburg) eingegliedert in die U Otdenburg
- (Ehem. Abt. Osnabrück) eingegtiedert in die U Osnabrück
- (Ehem. Abt. Vechta) eingegliedert in die U Osnabrück

Nordrhein-Westfalen

(PH Rheintand)
- (Ehem. Abt. Aachen) eingegliedert in die TH Aachen
- (Ehem. Abt. Bonn) eingegliedert in die U Bonn
- (Ehem. Abt. Köln) eingegliedert in die U Kötn
- (Ehem. Abt. Neuss) eingegliedert in die U Düsseldorf
- (Ehem. Abt. Wuppertal) eingegliedert in die U-GH Wuppertal
- (Ehem. Abt. für Heilpädagogik Kötn) eingegtiedert in die U Kötn
(PH Ruhr)
- (Ehem. Abt. Dortmund) eingegtiedert in die U Dortmund
- (Ehem. Abt. Duisburg) eingegtiedert in die U-GH Duisburg
- (Ehem. Abt. Essen) eingegliedert in die U-GH Essen
- (Ehem. Abt. Hagen) eingegliedert in die pH Ruhr Dortmund, jetzt U Dortmund
- (Ehem. Abt. für Heitpädagogik Dortmund)

eingegliedert in die PH Ruhr Dortmund, jetzt U Dortmund
(PH Westfaten-Lippe)
- (Ehem. Abt. Bietefeld) eingegtiedert in die U Bielefeld
- (Ehem. Abt. Münster) eingegtiedert in die U Münster
- (Ehem. Abt. Paderborn) eingegliedert in die U-GH paderborn
- (Ehem. Abt. Siegerland/Weidenau) eingegliedert in die U-GH Siegen

Rheinland-Pfalz

(Erziehungswissenschaft liche H Rheintand-Pfalz)
- (Ehem. Abt. Kobtenz) jetzt U Kobtenz-Landau
- (Ehem. Abt. Landau) jetzt U Kobtenz-Landau
- (Ehem. Abt. Mainz, Fachbereich lV) eingegtiedert in die U Mainz
(Ehem. Abt. Worms)

Sa a rla nd

(Ehem. PH des Saarlandes, Saarbrücken) eingegliedert in die U Saarbrücken

7297
7292
7227

(3600)

1367
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0301
0303
031 1

3100
3100
3100
1001

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

3. Pädagogische Hochschulen

Sachsen

(Ehem. PH Dresden) eingegliedert in die TU Dresden
(Ehem. PH Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig
(Ehem. PH Zwickau) eingegliedert in die TU Chemnitz

Sachsen-Anhalt

(Ehem. PH Halle/Köthen, Abt. Hatte) eingetiedert in die U Halle, Abt. Hatte
(Ehem. PH Halle/Köthen, Abt. Köthen) eingeliedert in die U Hatte, Abt. Köthen
(Ehem. PH Magdeburg) eingetiedert in die U Magdeburg

Sch leswig-Holstein

(Ehem. PH Flensburg)
(Ehem. Bildungswissenschafttiche H (U) Ftensburg)
jetzt: U Flensburg
(Ehem. PH Kiet) eingegliedert in die U Kiel

Th üringen

3630 (Ehem. PH Erfurt/Mühlhausen) eingegl. in die PH Erfurt (U), jetzt U Erfurt 0520

4. Theologische/Kirch liche Hochsch ulen

Baden-Württemberg

(2300) (Heidetberg, H für jüdische Studien) jetzt den Universitäten zugeordnet

Bayern

o 2180
2770
0550

0500
05 51
0540

0201
0207

Benediktbeuern, Phil.-Theot. H Gk)
München, H für Phitosophie (rk)
N euendettelsau, Augustana-H (ev)
- (Ehem. Abt. München)
- (Ehem. Abt. Neuendettelsau)
(Ehem. Phit.-Theot. H Bamberg) eingegliedert in die GH Bamberg, jetzt U Bamberg
(Ehem. Phit.-Theot. H Eichstätt) eingegliedert in die GH Eichstätt, jetzt U Eichstätt
(Ehem. Phit.-Theot. H Passau) eingegliedert in die U Passau

Berlin

(Ehem. Kirchliche H (ev) Berlin) eingegliedert in die Humbotdt-Universität Berlin
(Ehem. Kirchl. H Berlin-Brandenburg (ev)) eingegliedert in die Humboldt-Universität Bertin



Statistisches Bundesamt
v|E132734000-2

Schlüssel:
2.2

Signatur

2020
2000

(2010)
2320

2460
2250

(207o)
2080
2030
2060
2260

2040
2050

2350
(2330)

(2oeo)
(2oeo)

2650

(2667)
(2662)
2940
2670
2950
2660

(2662)

Stand:2005
Blatt 11 von 27

o

o

Hochschulen nach Hochschularten
- Persona[ und Raumbestand -

Hochschulart
Hochsch ute

4. Theologische/Kirchliche Hochschulen

Hessen

Frankfurt a.M., Phit.-Theol. H (rk)
Fulda, Theol. Fakuttät (rk)
(Ehem. Phit.-Theol. H Königstein/Ts.)
Oberursel, Luth.-Theol. H (ev)

Nordrhein-Westfalen

Aachen, Kath. H für Kirchenmusik St. Gregorius
Bethel, Kirchliche H (ev)
(Ehem. Phit.-Theol. H (rk) Hennef (Sieg))
Münster, Phil.-Theot. H (rk)
Paderborn, Theol. Fakultät (rk)
St. Augustin, Phil.-Theot. H (rk)
Wuppertal, Kirchliche H (ev)

Rheinland-Pfalz

Trier, Theo[. Fakultät
Vatlendar, Theol. H

Sachsen-An h a lt

Friedensau, Theot. H
(Ehem. Kirchliche H (ev) Naumburg)

Thüringen

(Ehem. Erfurt, Phit.-Theol. Studium (rk))
(bisher: Erfurt, Theot. Fakuttät (rk)) eingegtiedert in U Erfurt (0620)

5. Kunsthochschulen

Baden-Württemberg

Freiburg i.Br., Staatl. H für Musik
(Ehem. Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Heidetberg-Mannheim
( Heidetberg) aufgelöst
(- Mannheim) ietzt266o staatt. H fürMusik und Darstellende Kunst, Mannheim
Karlsruhe, Staatl. H für Gestaltung
Karlsruhe, Staatt. H für Musik
Karlsruhe, Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Mannheim, Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst
(Ehem. H für Musik und Theater, Mannheim)
eingegliedert in die Staatt. H für Musik Heidelberg-Mannheim bzw.
jetzt 2660 Staat[. H für Musik und Darstetlende Kunst, Mannheim
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2690
2960
2700
7590

3020
2980
2730
2720
2990

3072
301 1

3040
2770

2790
2790
2790

2520
2540
2570

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

5. Kunsthochschulen

noch : Baden-Württemberg

Stuttgaft, Staatt. H für Musik und Darstellende Kunst
Stuttgart, Staatt. Akademie der Bildenden Künste
Trossingen, Staatt. H für Musik
(Ehem. H für bildende Künste, Ulm) eingegliedert in die TH Stuttgart

Bayern

Bayreuth, H für evang. Kirchenmusik
München, Akademie der Bildenden Künste
München, H für Fernsehen und Film
München, H für Musik und Theater
Nürnberg, Akademie der Bildenden Künste
Nürnberg-Augsburg, H für Musik
- Augsburg
- Nürnberg
Regensburg, H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik
Wüaburg, H für Musik

Berlin

Berlin, U der Künste
(Ehem. Staatl. H für bildende Künste, Bertin) eingegtiedert in die H der Künste Bertin
(Ehem. Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Berlin)
eingegtiedert in die H der Künste Berlin
Berlin, H für Musik
Berlin, H für Schauspielkunst
Berli n, Kunsthochschule

Brandenburg

Etstal, H für digitate Medienproduktion, (GERMAN FILM SCHOOL) (Priv. H)
Potsdam:Babelsberg, H für Fitm und Fernsehen

Bremen

Bremen, H für Künste

Hamburg

Hamburg, H für Musik und Theater
Hamburg, H für Bitdende Künste

Hessen

Frankfurt a.M., H für Bitdende Künste (Stadelschule)
Frankfurt a.M., H für Musik und Darstetlende Kunst
(Ehem. H für Bitdende Künste, Kasse) eingegliedert in die GH Kassel
Offenbach, H für Gestaltung

6420
2550

2610

2500
2810

2900
2620
001 1

2920
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2582
2587
2583
2880
2890

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochsch ulart
Hochsch ule

5. Kunsthochschulen

M ecklen b urg-Vorpomm ern

Rostock, H für Musik und Theater

Niedersachsen

Braunschweig, H für Bitdende Künste
Hannover, H für Musik und Theater

Nordrhein-Westfalen

Alfter, Alanus H (Priv. H)
Detmold, H für Musik
C Detmotd)
C Dortmund) jetzt2574 Essen, Folkwang-Hochschule in Dortmund
( Münster) jetzt eingegliedert in 1121 Münster, U (ohne Ktinikum)
Düsseldorf, Kunsta kademi e
Düsseldorf, Robert-Sch umann-H
Essen, Folkwa n g-H ochsch ule
- Bochum
(- Dortmund)
(- Duisburg)
- Essen
Kötn, H für Musik
- Aachen
- Kötn
- Wuppertal
Kötn, KH für Medien
Münster, Kunstakademie

Saarland

Saarbrücken, H für Musik
Saarbrücken, H der Bildenden Künste

Sachsen

Dresden, Palucca-Schule - Hochschule für Tanz
Dresden, H für Bildende Künste
Dresden, H für Musik
Dresden, H für Kirchenmusik
Görtitz, Hochschule für Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen Oberlausitz
Leipzig, H für Graphik und Buchkunst
(Ehem. lnstitut für Literatur, Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig
Leipzig, H für Musik und Theater
(Ehem. Theaterhochschute Leipzig)
eingegliedert in die U Leipzig und die H für Musik und Theater Leipzig

2760
2770

2490
2630
2800
2930
2470
2640
0367
27 40
0367
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Hochschulen nach Hochschularten
- PersonaI und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

5. Kunsthochschuten

Sachsen-Anhalt

Halle-Burg Giebichenstein, H für Kunst und Design
Halle, Evang. H für Kirchenmusik

Sch Ieswig-Holstein

Kie[, Muthesius Kunsthochschule
Lübeck, Musikhochschute

Thüringen

Weimar, H für Musik

6. Fach hochsch uten (oh ne Venraltu ngsfachhochsch ulen)

Baden-Württemberg

Aalen, H für Technik (FH)

Atbstadt-Sigmaringen, H (FH)
- Albstadt
- Sigmaringen
Biberach a.d. Riß, H für Bauwesen und Wirtschaft (FH)
Calw, lnternationale H (Priv. FH)
Calw, H für Wirtschaft und Medien (Priv. FH)
Esslingen, H für Sozialwesen (FH)
Esstingen, H für Technik (FH)
- Esslingen
- Göppingen
Freiburg i.Br., FH der evang. Landeskirche in Baden
(Ehem. FH Heidetberg - Maria von Graimberg Schute )
eingegliedert in die Kath. FH Freiburg i.Br.
Freiburg i. Br., Kath. FH

Furtwangen, H für Technik und Wirtschaft (FH)
- Furtwangen
- Villin gen-Schwenningen
H eid elberg, FH Berufsförderun gswerk d er Stift un g Reh a bititati o n
Heilbronn, H für Technik und Wirtschaft (FH)
- Heilbronn
- Künzelsau
(Ehem. Priv. FH Hohenstein)
lsny, Priv. FH

Karlsruhe, H (FH)
(Ehem. Bodensee-Kunstschule (Priv. FH) Konstanz)
eingegliedert in die H fürTechnik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)
Konstanz, H fürTechnik, Wirtschaft und Gestattung (FH)
(Ehem. Priv. FH Ludwigsburg der Ev. Landeskirche)

o

o

))

))
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Hochschulen nach Hochschularten
- PersonaI und Raumbestand -

Hochsch ulart
Hochsch ule

6. Fachhochsch ulen (oh ne Venraltungsfach hochschuten)

noch: Baden-Württemberg

(Ehem. Ludwigsburg, Evang. FH für Diakonie der Kartshöhe)
dann:7797 Evang, FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit, Retigionspädagogik
und Diakonie - FH der evang. Landeskirche in Württemberg - Abt. Ludwigsburg
ietzt:779O Evang. FH Reutlingen - Ludwigsburg
Mannheim, H für Sozialwesen (FH)

Mannheim, H fürTechnik und Gestattung (FH)
(Ehem. Priv. FH Mannheim, Froebelseminar)
(Ehem. Städt. FH für Gestaltung Mannheim)
eingegliedert in die H fürTechnik und Gestaltung Mannheim (FH)
(Ehem. Priv. FH des Kunstseminars Metzingen)
dann: Priv. FH für Kunsttherapie Schwäbisch Hatt
ietzt: Priv. FH Schwäbisch Halt, H für Gestattung
Nürtingen, H für Wirtschaft, Landwirtschaft und Landespftege (FH)
- Geislingen
- Nürtingen
Nürtingen, Priv. FH für Kunsttherapie
Offenburg, H fürTechnik und Wirtschaft (FH)
(Ehem. FH für Gestaltung Pforzheim)
eingegtiedert in die H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft Pforzheim (FH)
Pfozheim, H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft (FH)
Ravensburg-Weingarten, H fürTechnik und Sozialwesen (FH)
(Ehem. Reutlingen, Ev. FH)

ietzt Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Soziatarbeit, Religionspädagogik und Diakonie
- FH der evang. Landeskirche in Württemberg - Abt. Reutlingen
Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie
- FH der evang. Landeskirche in Württemberg
(. Ehem. Abteitung Ludwigsburg)
C Ehem. Abteitung Reutlingen)
Riedtingen, H fürWirtschaft, Priv. Fern-FH
(Ehem. FH Reutlingen)
Reutlingen, H fürTechnik und Wirtschaft (FH)

Reutlin gen, Theologisches Seminar (ev.)
Rottenburg, H für Forstwirtschaft (FH)

Schwäbisch Gmünd, H für Gestaltung (FH)

Schwäbisch Hal[, H für Gestaltung (Priv. FH)
(früher: Priv. FH des Kunstseminars Metzingen bzw. Priv. FH für Kunsttherapie, Schwäbisch Hatt)
Stuttgart, AKAD Die Privat-Hochschulen GmbH (Priv, Fern-FH für Berufstätige)
(Ehem. FH Stuttgart, H für Bibliotheks- und lnformationswesen)
eingegliedert in die FH Stuttgart, H der Medien (6860)
Stuttgaft, H der Medien (FH)

Stuttgart, H fürTechnik (FH)

Stuttgart, Mez-Akademie, Priv. FH für Gestaltung
Ulm, H für Technik (FH)
(. Ehem. Abt. Geislingen)
C Ehem. Abt. Utm)

o
6792
6797
7070
5800
5810

o
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6820
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7790
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Hochschulen nach Hochschularten
- Personat und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

6. Fach hochsch ulen (ohne Verwaltungsfachhochsch uten)

Bayern

Amberg-Weiden, FH
- Amberg
- Weiden
Ansbach, FH
Aschaffenburg, FH (Ehem. Würzburg-schweinfurt-Aschaffenburg, Abt. Aschaffenburg 2353)
Augsburg, FH

Coburg, FH
(Ehem. FH Coburg, Abt. Coburg); ietzt FH Coburgt22O
(Ehem. FH Coburg, Abt. Münchberg); jetzt FH Hol Abt. Münchbe rg7532
Coburg, Fachhochschule Schloss Hohenfels (priv. FH)
Deggendorf, FH

Erding, FH für angewandtes Management (priv. FH)
Hol FH

(Ehem. FH Hof) letzt FH Hof in Hof 2531
- Hof
- Münchberg (Ehem. Abt. Münchberg der FH Coburg7222)
lngotstadt, FH

(Ehem. FH Kempten - Neu-Ulm)
- (Ehem. Abt. Kempten) ietzt FH Kempten
- (Ehem. Abt. Neu-Utm) jetzt FH Neu-Utm
Kempten, FH

Landshut, FH

München, Munich Business Schoo[ (Priv. FH)
(Ehem. Europäische Betriebswirtschaft s-Akadem ie M ün ch en (priv. FH))
München, FH
(Ehem. FH Dr. Häusler in München)
(Ehem. FH Dipt.-lng. Weber in München)
(Ehem. FH der Bundeswehr München)
eingegliedert in die FH der Bundeswehr, Neubiberg, jetzt u der Bundeswehr München
München, Kath. StiftungsFH
- Benediktbeuern
- München
Neu-Ulm, FH

Nürnberg, Evang. FH

Nürnberg, FH

Regensburg, FH
(Ehem. FH Regensburg in Landshut)
(Ehem. FH Regensburg in Setb)
(Ehem. FH Regensburg in Zwiesel)
Rosenheim, FH

Schwandod, Priv. FH Döpferfür Physiotherapie und Ergotherapie
Weihenstephan, FH
- (Ehem. Abt. Landsberg a. Lech)
- (Ehem. Abt. Schönbrunn)
- Triesdorf
- Weihenstephan

o
(7 s 3o)
7 537
7 532
7540

o

7 440
7 570
7 440
7 450
7 580

(zs80)
7240

(t +to)
(7 420)
081 0

7382
7387
7 570
7370
7250
7260

(t zto)
(7280)
(72e0)
7300
7 650

(7320)
(7330)
7372
7377
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Hochschulen nach Hochschularten
- Persona[ und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

6. Fach h ochsch u len (oh ne Verwaltu ngsfach h ochsc h u len)

noch: Bayern

Würzburg-Schweinfurt, FH
(Ehem. Wüzburg-Schweinfurt-Aschaffenburg, Abt. Aschaffenburg) jetzt: FH Aschaffenb urg,759O
- Schweinfurt
- Würzburg

Berlin

(Ehem. FH der Deutschen Telekom AG Bertin)
Berlin, Ev. FH für Sozialarbeit und Soziatpädagogik
Bertin, FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik
Bertin, FH für Wirtschaft
- FB Wirtschaft
- FB Berufsakademie
Berlin, FH fürTechnik und Wirtschaft
Berlin, Kath. FH

Berlin, Mediadesign Hochschule (Priv. FH)
Berlin, OTA-Hochschule (Priv. FH)
(Berlin, Steinbeis-H (Priv. FH)) jetzt bei den Universitäten
Bertin, Technische FH

- (Ehem. Abt. Wartenberg) eingegtiedert in die Humboldt-Universität Berlin

Branden burg

Brandenburg, FH

Eberswalde, FH

Etstal, Theologisches Seminar (FH) der evang. Freikirche
Lausitz, FH
- Cottbus
- Senftenberg
Potsdam, FH

Witdau, Technische FH

Bremen

(Ehem. H fürgestaltende Kunst und Musik) eingegtiedert in die H der Künste Bremen
(Ehem. H für Nautik, Bremen) eingegliedert in die H Bremen
(Ehem. H für soziatpädagogik u. -ökonomie) eingegtiedert in die H der Künste Bremen
(Ehem. H für Technik, Bremen) eingegtiedert in die H Bremen
(Ehem. H für Wirtschaft, Bremen) eingegtiedert in die H Bremen
Bremen, H

Bremerhaven, H

Hamburg

Hamburg, Ev. FH

Hamburg, H fürAngewandte Wissenschaften (früher: FH Hamburg)
Hamburg, HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)
Hamburg, Europ. Fernhochschule Hamburg GmbH, University of Applied Sciences (Priv. FH)

o
(77 40)
77 50
7730

(7720)
7727
7722
7 690
7700
5270
7970

(te6o)
7770
0201

7970
7920
6430

7937
7932
7950
7940

))
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Hochschulen nach Hochschularten
- PersonaI und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochsch ulen (oh ne Verwattungsfachhochsch ulen)

Hessen

Bad Hersfeld, H der gesetzl. unfallversicherung (priv.FH des Bundesverbandes der
U nfa llversi ch erun gsträ ger e.V.)
Bad Homburg, Accadis Schootof lnternationaI Business (priv. FH)
Darmstadt, Ev. FH

Darmstadt, FH
(Ehem. Darmstadt, FH) jetzt FH Darmstadt in Darmstadt 5211
- Darmstadt
- Dieburg (Ehem. Priv. FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg 6250)
(Ehem. FH des Heeres l, Darmstadt)
Darmstadt, Priv. Fern-FH
(Ehem. Priv. FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg)
eingegliedert in die FH Darmstadt, Abt. Dieburg 6212
Frankfurt a.M., FH
(Frankfurt a.M., H für Bankwirtschaft (priv. FH)) jetzt bei den universitäten
Frankfurt a.M., Provadis school of lnternationaI Management and Technology (priv. FH)
Futda, FH

Gießen-Friedberg, FH
- Friedberg
- Gießen
ldstein, Priv. FH Fresenius
- ldstein
Nordhessen, Priv. FH
- Bad Sooden-Allendorf
- Kassel
(Ehem. Priv. FH European Business Schoot in Oestrich-Winkel)
jetzt Priv. wissenschaftl. H European Business schoot oestrich-winkel
Wiesbaden, FH
- Geisenheim (ohne Forschungsanstatt)
- Geisen heim (Forschungsanstalt)
- (Ehem. Abt. ldstein der FH Wiesbaden)
eingegliedert in die FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

- Rüsselsheim
- Wiesbaden

Mecklen burg-Vo rpommern

Güstrow, Baltic College (Priv. FH)
Neubrandenburg, FH
Stralsund, FH

Wismar, FH

N i edersa chsen

Bra unschwei g-Wotfenb üttet, FH
- Braunschweig
- Wolfenbüttel
- Wotfsburg
- Salzgitter

o

))

5377
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5373
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5427
5422

(s+et)
(sqsz)
(5463)

(5481)
(5482)

5304
5 305
5301
5302

(5 302)
5303

))

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

6. Fach h ochsch ulen (oh ne Verwa ltu n gsfach h ochsch u ten)

noch: Niedersachsen

Göttingen, FH im DRK (Priv. FH)
Göttingen, Priv. FH

Hannover, Ev. FH
Hannover, FH
(Ehem. Abt. Ha n nover (Bi btioth./l nform., Dokument.))
eingegliedert in Abt. Hannover (Maschinenbau/Elektrotechn ik) 5 3 33
- Han nover (Gestaltung)
- Hannover (Maschinenbau/Elektrotech nik/Biblioth./rnform., Dokument.)
- Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
- Nienburg
(Hannover, Priv. FH für die Wirtschaft)
- Cetle
- Hannover
Hildesheim/Holzminden/Göttingen, FH
- Buxtehude
- Göttingen
- Hildesheim (Architekt./Bauing.)
- Hildesheim (Gestattung)
- Hildesheim (Sozialpädagogik)
- Holzminden
Norddeutschland, Kath. FH
- Osnabrück
- Vechta
(N ordostn iedersachsen, FH)
( Buxtehude) ietzt Abteitung bei der FH Hitdesheim/Hotzminden/Göttingen 5386
C Lüneburg) jetzt Abteilung bei der U Lüneburg 0992
( Suderburg) jetzt Abteilung bei der U Lüneburg 0993
(Ehem. FH Otdenburg)
(Ehem. Abt. Etsfleth) eingegliedert in FH Oldenburg/Ostfriesland/Withetmshaven 5304
(Ehem. Abt. Oldenburg) eingegliedert in FH Otdenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven 5301
Oldenburg/Ostfriesland/Wilhetmshaven, FH
- Elsfleth
- Leer
- Otdenburg
- Emden
C Ostfriesland) jetzt Abt. Emden
- Wilhelmshaven
Osnabrück, FH
- Haste
- Lingen
- Westerberg
(Ehem. FH Ostfriestand)
(Ehem. Abt. Emden) eingegliedert in FH Oldenburgi Ostfriesland/Wilhetmshaven 5302
(Ehem. Abt. Leer) eingegtiedert in FH otdenburg/ostfriestand/wilhelmshaven 5305

))

))

5 501
5 503
5502

(s++t1
(s++21
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5477
5473
5472

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

5. Fach hochsch ulen (ohne Verwaltungsfachhochschu len)

noch: Niedersachsen

Ottersberg, Freie Kunststudienstätte (priv. FH)
(Ehem. Abt' Wirtschaft der FH Wilhelmshaven) eingegtiedert in die FH Withelmshaven
(Ehem. FH Withelmshaven) eingegliedert in FH Oldenburg/Ostfriestand/Wilhetmshaven 5303
Vechta/Diepholz, Priv. FH für Wirtschaft und Technik
- Diepholz
- Oldenburg
- Vechta

Nordrhein-Westfalen

Aachen, FH
- Aachen
- Jülich
Bad Honnef- Bonn, lnternationale FH 0FH), Priv. FH
Bielefetd, FH
- Bielefeld
- Minden
Bielefeld, FH des Mittelstandes (Priv. FH)
Bochum, Ev. FH Rheinland-Westfalen-Lippe
Bochum, FH

Bochum, Priv. Technische FH (DMI)
Bonn, H der Sparkassen-Finanzgruppe (priv. FH)
(Bonn, Priv. FH für das öffenttiche Bibtiothekswesen)
Bonn-Rhein-Sieg, FH
- Sankt Augustin
- Rheinbach
Brühl, Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft (Priv. FH)
Dortmund, FH

Dortmund, ISM International School of Management (Priv. FH)
Düsseldorf, FH

(Ehem. Ev. FH Rheintand-Westfaten-Lippe
- Düsseldorf
- D üsseldorf-Kaiserswerth)
(Ehem. FH Duisburg)
eingegliedert in die U-GH Duisburg
Essen, FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige)
- Duisburg
- Essen
- Gütersloh
- Leverkusen
- Neuss
- Siegen
(Ehem. FH Essen) eingegliedert in die U-GH Essen
Gelsenkirchen, FH
- Bocholt
- Gelsenkirchen
- Recklinghausen
lserlohn, Business and lnformation Technology School - BITS, (Priv. FH)

o

a
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5832
5831

(6480)
5990

Hochschulen nach Hochschularten
- PersonaI und Raumbestand -

Hochschuta rt
Hochschule

6. Fach hochsch ulen (oh ne Verwaltungsfach hochschulen)

noch: Nordrhein-Westfalen

(Ehem. FH Kö[n, Apollo lnternational university of Applied Sciences (priv. FH))
C Düssetdor0
C Kötn)
ldstein, Priv. FH Fresenius
- Kötn
Köln, FH

- Gummersbach
- Kötn
(Ehem. FH für Bibtiotheks- und Dokumentationswesen Köln)
Köln, Priv. Rheinische FH
Lippe und Höxter, FH
- Detmold
- Höxter (Ehem. Abt. der U-GH paderborn)
- (ehem. Abt. Lage)
- Lemgo
(Ehem. Märkische FH)
( Hagen) ietzt525t FH Südwestfalen, Abt. Hagen
C lsertohn) ietzt5252 FH Südwestfalen, Abt. tserlohn
Münster, FH
- Münster
- Steinfurt
Niedenhein, FH
- Krefeld
- Mönchengladbach
Nordrhein-Westfalen, Kath. FH
- Aachen
- Kötn
- Münster
- Paderborn
Paderborn, Priv. FH derWirtschaft
- Bergisch-Gladbach
- Bietefetd
- Gütersloh
- Paderborn
(Ehem. FH Siegen
- Gummersbach
- Siegen) eingegtiedert in die U-GH Siegen
FH Südwestfalen
- Hagen (Ehem. Abt. der Märkischen FH)
- lserlohn (Ehem. Abt. der Märkischen FH)
- Meschede (Ehem. Abt. der U-GH Paderborn)
- Soest (Ehem. Abt. der U.GH Paderborn)
(Ehem. FH Südost-Westfalen
- Höxter
- Meschede
- Paderborn
- Soest) eingegliedert in die U-GH Paderborn
(Ehem. FH Wuppertal) eingegtiedert in die U-GH Wuppertal

a 5862
5863

(5870)
5851
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(ssr r;
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5892

5847
5842
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6532
6537
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Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochsch ulart
Hochschule

6. Fachhochsch ulen (oh ne Verwaltungsfach hochschuten)

Rhein land-Pfalz

Bingen, FH

Kaiserslautern, FH
- Kaiserslautern
- Pirmasens
- Zweibrücken
Koblenz, FH
- Höhr-Grenzhausen
- Koblenz
- Remagen
(Ehem. Kath. FH Koblenz)
Ludwigshafen, FH

Ludwigshafen, Ev. FH

Mainz, FH

Mainz, Kath. FH
(Ehem. FH Rheinland-Pfatz,
- (Ehem. Abt. Bingen) jetzt FH Bingen
- (Ehem. Abt. Kaiserslautern in Kaiserslautern) jetzt FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserstautern
- (Ehem. Abt. Kaiserstautern in Pirmasens) ietzt FH Kaiserslautern, Abt. pirmasens
- (Ehem. Abt. Kaiserstautern in Zweibrücken) jetzt FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrücken
- (Ehem. Abt. Koblenz in Höhr-Grenzhausen) ietzt FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen
- (Ehem. Abt. Koblenz in Koblenz) jetzt FH Koblenz, Abt. Kobtenz
- (Ehem. Abt. Ludwigshafen) jetzt FH Ludwigshafen
- (Ehem. Abt. Mainz I in ldar-Oberstein) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Abt. Mainz I in Mainz) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Mainz ll) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Mainz (Präsidiatamt)) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Abt. Trier) jetzt FH Trier
- (Ehem. Abt. Worms) jetzt FH Worms
Trier, FH

- Birkenfeld
- ldar-Oberstein
- Trier
Worms, FH

Saarland

Saarbrücken, H für Technik und Wirtschaft des Saartandes
Saarbrücken, Kath. H für Soziate Arbeit
(Ehem. Priv. FH für Bergbau Saarbrücken)

Sachsen

Dresden, H fürTechnik und Wirtschaft (FH)

Dresden, Evang. FH

Leipzig, H für Technik, Wirtschaft und Kuttur (FH)

Leipzig, Deutschen Telekom AG Fachhochschule (Priv. FH)
Leipzi g, AKAD.Die Privat-Hochschulen.Fachhochschule (Priv. Fern-FH)

6582
6583
5581
6660

7 670
7620

(7640)
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Hochschulen nach Hochschularten
- PersonaI und Raumbestand -

Hochsch ula rt
Hochsch ule

6. Fac h h och sch u len (oh ne Venrtra ltu ngsfu ch h och sch u len)

noch: Sachsen

Lichtenwalde, Sparkassen-Hochschule (priv. FH)
Mittweida, H (FH) University of Apptied Sciences
Moritzburg, FH für Retigionspädagogik und Gemeindediakonie
(oetsnitz/Vogtland, Priv. FH) jetzt 5200 plauen, Vogtländische FH (priv. FH)
Plauen, Vogtländische FH (Priv. FH)
(Rothenburg/OL, FH für Polizei Sachsen) jetzt den VerwFH zugeordnet
Zittau/Görlitz, H fürTechnik, Wirtschaft und Sozialwesen (FH)
- (Ehem. Abt. Zittau)
- (Ehem. Abt. Görlitz)
ldstein, Priv. FH Fresenius
- Zwickau
Zwickau, Westsächsische H (FH)
- (Ehem. Abt. Zwickau)
- (Ehem. Abt. Schneeberg)
- (Ehem. Abt. Reichenbach)

Sachsen-Anhalt

Anhalt, H für angewandte Wissenschaften (FH)
- Bernburg
- Dessau
- Köthen
Harz, H für angewandte Wissenschaften (FH)
- Wernigerode
- Hatberstadt
Madgeburg-Stendal, H (FH)
- Magdeburg
- Stendat
Merseburg, H (FH)

Sch leswig-H o lstein

Elmshorn, Priv. FH (Nordakademie)
Flensburg, FH

Heide, FH Westküste
Kiet, FH

- Eckernförde
- Kiel (Präsidium)
- (Ehem. FB Gestaltung der FH Kiel)
eingegliedert in die FH für Kunst und Gestaltung (Muthesius-H) Kiet

- Kiel (FB Soziale Arbeit und Gesundheit), früher FB Sozialwesen
- Kiel (FB lnformatik und Elektrotechnik), früher FB Elektrotechnik
- Kiel (FB Wirtschaft)
- Rendsburg
- Kiet (FB Maschinenwesen)
(Kiet, FH für Kunst und Gestaltung (Muthesius-H)) jetzt bei den Kunsthochschulen
(Ehem. FH Lübeck, Musik)
jetzt Musikhochschule Lübeck

))

801 1

801 2
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Hochschulen nach Hochschularten
- PersonaI und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

5. Fach h ochsch ulen (oh n e Venrva ltu n gsfac h h ochsch u len)

noch : Schleswig-Holstein

Lübeck, FH
( Ehem. Abt. Lübeck (Präsidium))
(- Ehem. Abt. Lübeck (FB Angew. Natunryissenschaften))
C Ehem. Abt. Lübeck (FB Bauwesen))
(. Ehem. Abt. Lübeck (FB Technik))
(Ehem. Priv. FH in Pinneberg (Nordakademie)) jetzt in Elmshorn
(Ehem. H für Berufstätige Rendsburg, (priv. Fern-FH)
jetzt: AKAD Pinneberg, (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
Pinneberg, AKAD (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
Wedet, Priv. FH

Th ürin gen

Erfurt, FH

Jena, FH

Nordhausen, FH

Schmalkalden, FH

7. Verwaltungsfach hochschulen

Baden-Württemberg

Keht, H für öffentliche Verwaltung (VerwFH)
(Ehem. H für Finanzen Ludwigsburg, (VerwFH)
eingegliedert in die H für öffenttiche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (VenruFH) Z07O
Ludwigsburg, H für öffentliche Verwaltung und Finanzen (VerwFH)
(Ehem. Staatl. FH für Forstwirtschaft, Rottenburg a. Neckar)
jetzt H für Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)
Schwetzingen, H für Rechtspftege (VerwFH)
Vi Iti n gen-Schwen nin gen, H für Potizei (VerwFH)
FH Bund für öffentliche Verwaltung
- FB Arbeitsvenrualtung, Mannheim
- FB Bundesweh rverwaltung, Mannheim
(Ehem. FB Finanzen, Sigmaringen) eingegliedert in die FH Bund, Münster

Bayern

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern
- Fürstenfeldbruck (Potizei)
- Herrsching (Finanzwesen)
- Hof (Altg. lnnere Verwaltung)
- München (Archiv- und Bibliothekswesen)
- Starnberg (Rechtspfl ege)
- Wasserburg (Sozia lverwa ltun g)
- München (Zentralverwaltung)

o

o

7870
7820
7880
7830

7060
(ttto)

7070
(zr t o;

7720
7740

6204
6208
6208

7 461
7462
7 463
7 464
7 465
7 466
7 467
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7760

6202

7890
(7800)
7850

5670

5240
7990

(6310)
6320
6330

(6341,)
(6342)
6342
6343
6344
6345

6260

6203
620C

7900

Stand: 2005
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o

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

7. Verwaltungsfachhochsch ulen

Berlin

Berlin, FH fürVerwaltung und Rechtspflege
FH Bund für öffenttiche Venrualtung
- FB Sozialversicherung, Bertin

Brandenburg

Basdorf, FH der Potizei Brandenburg (VenruFH)
(Ehem. FH für öffenttiche Venvaltung Brandenburg, Bernau)
Königs Wusterhausen, FH für Finanzen Brandenburg (VerwFH)

Bremen

Bremen, H für öffentliche Verwaltung

Hamburg

Hamburg, FH für öffenttiche Venrvaltung
Hamburg, Hochschule für Finanzen (HFinHmb)

Hessen

(Frankfurt a.M., FH für Bibliothekswesen)
Marburg, FH für Archivwesen
Rotenburg, VerwFH
Wiesbaden, VerwFH
C Darmstadt) eingegliedert in die Abt. Wiesbaden 5345
C Frankfurt) jetzt Abteilung Mühtheim
-Mühtheim
- Gießen
- Kassel
- Wiesbaden
FH Bund für öffentliche Venvaltung
- (Ehem. FB Post und Telekommunikation, Dieburg)

eingegliedert in die FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg
- FB Wetterdienst, Langen
- FB Öffenttiche sicherheit, swisttal-Heimezheim, Abt. Kriminalpotizei in wiesbaden

Mecklen b urg-Vorpommern

Güstrow, VerwFH

))

))

o
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a

o

5577
5572
5573
557 4

6205
6206
6207
6208

61 80
6790

607A
(6072)
(6073)
607 4
6077
6075
6075
6077

(6078)
(607e)

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochsch ule

7. Verwa ltu n gsfach h oc hsch u len

Niedersachsen

N iedersächsische FH für Verwaltun g u. Rechtspfl ege
- Hildesheim

- (Altgemeine Verwaltung)
- (Potizei)
- (Rechtspflege)

- Ri nteln (Steuervenara ltun g)

N ord rhein-Westfa len

Bad Münstereifet, FH für Rechtspflege NW
Nordkirchen, FH für Finanzen NW
FH für öffentti che Verwa ltun g Nord rh ein-Westfa [en
- Bielefetd
(Ehem. Abt. Dortmund)
(Ehem. Abt. Düssetdorf)
- Duisburg
- Gelsenkirchen
- Hagen
- Köln
- Münster
(Ehem. Abt. Soest)
(Ehem. Abt. Wuppertat)
FH Bund für öffenttiche Venraltung
- FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn
- FB A[[gemeine innere Verwaltung, Brühl
- FB Öffenttiche Sicherheit, Swisttat-Heimerzheim, Abt. Verfassungsschutz in Swisttal-H
- FB Finanzen, Münster

Rhein land-Pfalz

Edenkoben, FH für Finanzen
Hachenburg, FH der Deutschen Bundesbank
FH für öffenttiche Venrualtung, Mayen
- FB Polizei, Lautzenhausen
- FB lnnere Verwaltung, Mayen
(Ehem. FH Bund für öffentliche Verwaltung
- FB Eisenbahnwesen, Mainz)

Saarland

Saarbrücken, FH für Verwaltung

6640
6620

6632
6637

(620e)

7630
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6380
6380
5380
6380
6380
5790

Hochschulen nach Hochschularten
- Personal und Raumbestand -

Hochschulart
Hochschule

7. Verwaltungsfach hochsch ulen

Sachsen

Meißen, FH der Sächsischen Veruvaltung
- Meißen, FB Allgemeine Venraltung
- Meißen, FB Rechtspflege
- Riesa, FB Sozialversicherun g/Sozialverwa ltun g
- Meißen, FB Staatsfinanz- und Steuervenlrraltung
Rothenburg/OL, FH für Polizei Sachsen

Sachsen-Anhalt

Aschersleben, FH der Polizei Sachsen-Anhalt
FH für Steuervenrvattung und Rechtspflege
- (Ehem. FB Polizei, Aschersleben) ietzt FH der Polizei Sachsen-Anhalt in Aschersleben, 8060
- (Ehem. FB Rechtspftege, Benneckenstein)
- (Ehem. FB Steuervenaraltung, Ballenstedt,) jetzt in Wernigerode, FB Steuerven,rattung
- (Ehem. FB Steuerverwaltung, Wernigerode)
- (Ehem. FB Allgemeine Venrualtung, Hatberstadt)

eingegliedert in die FH Haz, Abt. Hatberstadt, 8022

Sch leswig-H o lstein

Alten h olz, FH für Verwaltun g und Dienstleistun g
- Altenholz
- Reinfeld
FH Bund für öffentliche Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit, Bundesgrenzschutz in Lübeck

Th üringen

Gotha, Thüringer FH für öffentliche Verwaltung
(Ehem. FB Kommunalvenrualtung und staatliche allgemeine Venvaltung, Gotha) ietzt Z860
(Ehem. FB Steuern, Gotha) ietzt7860
(Ehem. FB Polizei, Meiningen) jetztTSGO
Schwarzburg, FH für Forstwirtschaft (VerwFH)

8. Sonstige deutsche Hochschulen

Sonstige deutsche Hochschule

9. Hochschulen im Ausland

Hochschule im Ausland

o

o

8060

(8041)
(8042)
(8043)
(8043)
(8044)

5067
5062
620D

7860
(7861)
(7862)
(7863)
7870

9000

9990
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Hochsch ule

o

001 1
0072
001 3
0014
0091
0092
0099
0727
01 30
01 40
01 50
01 80
0190
0201
0240
0267
0269
0277
0279
0301
0302
0309
031 1
0379
0367
0369
0377
0379
0380
0390
0497
0499
0500
051 0
0520
05 30
0540
05 51
0552
0553
0560
0580
0590
0610
0620
0630
0640
0650
0660
0670
0680
0800
081 0

))

U Kasse[, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschule)
U Kassel, Abt. Witzenhausen
U Kassel, Abt. Kasset (Kunsthochschule)
U Kassel, Abt. Kasset (lnternationalManagement SchooD (priv. H)
U Duisburg-Essen, Abt. Essen (ohne Klinikum)
U Duisburg-Essen, Abt. Duisburg
U Duisburg-Essen, Abt. Essen (Klinikum)
U Paderborn
U Siegen
U Wuppertal
Fernuniversität Hagen
Charite - Universitätsmedizin Berlin
Europa-U Viadrina Frankfurt/Oder
Humboldt-U Berlin
Brandenburgische TU Cottbus
U Rostock (ohne Ktinikum)
U Rostock (Ktinikum)
U Greifswald (ohne Klinikum)
U Greifswald (Ktinikum)
U Halle, Abt. Hatte (ohne Ktinikum)
U Hatle, Abt.Merseburg
U Halle, Abt. Hatle (Ktinikum)
U Magdeburg (ohne Klinikum)
U Magdeburg (Ktinikum)
U Leipzig (ohne Ktinikum)
U Leipzig (Klinikum)
TU Dresden (ohne Ktinikum)
TU Dresden (Klinikum)
TU Chemnitz
TU Bergakademie Freiberg
U Jena (ohne Ktinikum)
U Jena (Klinikum)
U Bamberg
U Bayreuth
U 0ldenburg
U Osnabrück
U PaSSau
Kath. U Eichstätt-lngotstadt, Abt. Eichstätt
Kath. U Eichstätt-tngolstadt, Abt. tngotstadt
Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. München
Augustana-H (ev.) Neuendettelsa u
Bauhaus-Un iversität Weimar
TU Ilmenau
I nternationa les Hochschulinstitut Zittau
U Erfurt
Handelshochschule Leipzig (Priv. H)
TU Dresden (Med. Fakuttät)
U Leipzig (Med. Fakuttät)
lnternationaI University Bremen (lUB), priv. H
European School of Management and Technology, Berlin (priv. H)
Hertie SchooI of Governance, Berlin (priv. wiss. H)
Helm ut-Sch m i dt-U n iversität Hamburg
U der Bundeswehr München

))

o
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Hochsch ule

o

0960
0980
0997
0992
0993
1 001
1009
101 1

7079
7027
7029
7037
7039
1 040
1050
1 050
1 081
1 089
7097
7099
1 101
1709
71.77
7779
7727
7729
1130
7140
1150
7767
7769
7777
1181
7190
7200
7270
7227
1.222
7230
7247
7249
7257
7258
7259
7260
7277
7279
7280
7297
1292
7293
1 300
7377

))

H Vechta (U)
U Hitdesheim
U Lüneburg in Lüneburg (U)
U Lüneburg in Lüneburg (FH)
U Lüneburg in Suderburg (FH)
U Kiet (ohne Klinikum)
U Kiel(Klinikum)
U Lübeck (ohne Klinikum)
U Lübeck (Klinikum)
U Hamburg (ohne Klinikum)
U Hamburg (Ktinikum)
U Göttingen (ohne Klinikum)
U Göttingen (Ktinikum)
TU Hamburg-Harburg
U Bremen
Bucerius Law SchooI Hamburg (priv. H)
U Bochum (ohne Ktinikum)
U Bochum (Ktinikum)
U Bonn (ohne Ktinikum)
U Bonn (Ktinikum)
U Düsseldorf (ohne Ktinikum)
U Düsseldorf (Ktinikum)
U Kötn (ohne Ktinikum)
U Köln (Klinikum)
U Münster (ohne Ktinikum)
U Münster (Klinikum)
U Dortmund
U Bietefetd
Deutsche Sporthochschule Kötn
U Frankfurt a.M. (ohne Ktinikum)
U Frankfurt a.M. (Klinikum)
U Gießen
U Marburg
Priv. wiss. H für Unternehmensführung, Vailendar
U Trier
Technische U Kaiserslautern
U Mainz, Abt. Mainz (ohne Ktinikum)
U Mainz, Abt. Germersheim
H für Verwaltungswissenschaften Speyer
U Freiburg i.Br. (ohne Ktinikum)
U Freiburg i.Br. (Klinikum)
U Heidetberg, Abt. Heidelberg (ohne Ktinikum)
U Heidelberg, Abt. Mannheim (Klinikum)
U Heidetberg, Abt. Heidetberg (Klinikum)
U Konstanz
U Tübingen (ohne Klinikum)
U Tübingen (Ktinikum)
Priv. wiss. H Bierbronnen
U Koblenz-Landau, Abt. Koblenz
U Koblenz-Landau, Abt. Landau
U Koblenz-Landau, Abt. Mainz (Präsidialamt)
lnt. University in Germany (Priv. wiss. H) Bruchsat
U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (ohne Klinikum)

))
))

o
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o

7372
7379
7327
7329
1.337
7339
1.341
7349
13 50
7361.
L362
7369
7378
7379
1 381
7390
7470
7420
1.430
7440
.t 4)u
7450
7470
1487
7489
7497
1499
1 500
1530
7540
1 580
1 590
7637
L632
7639
7690
7700
7770
7731.
1739
t7 40
1 800
1 810
7827
1,829
1 830
2000
2020
2030
2040
2050
2060
2080

))
))
))

Hochschule

U Erlangen-Nürnberg, Abt Nürnberg
U Erlangen-Nürnberg, Abt. Ertangen (Ktinikum)
U München (ohne Klinikum)
U München (Klinikum)
U Würzburg (ohne Ktinikum)
U Würzburg (KIinikum)
U Regensburg (ohne Klinikum)
U Regensburg (Klinikum)
U Augsburg
U des Saarlandes Saarbrücken (ohne Klinikum)
U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Med. Fakuttät)
U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Ktinikum-LKH)
Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Gießen
Universitätsktinikum Gießen und Marburg, Abt. Marburg
FU Bertin
Klinikum der U Mainz
AKAD, Wissenschaftliche H Lahr (priv. Fern-H für Berufstätige)
lnternationale H Catw (Priv. FH)
TU Braunschweig
TU CtausthaI
U Hannover
Zeppeli n U n iversity, Fried richsh afen (priv. H)
DIU-Dresden lnternationaI University GmbH, Dresden (priv. H)
TH Aachen (ohne Ktinikum)
TH Aachen (Ktinikum)
Priv. wiss. H Witten-Herdecke (ohne Ktinikum)
Priv. wiss. H Witten-Herdecke (Ktinikum)
H der Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn (priv. FH)
TU Darmstadt
European Business School (Priv. wiss. H) Oestrich-Winket
U Karlsruhe
U Stuttgart
TU München, Abt. München (ohne Klinikum)
TU München, Abt. Weihenstephan
TU München, Abt. München (Ktinikum)
TU Berlin
ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule Berlin (priv. H)
H für Potitik München
Medizinische H Hannover (ohne Ktinikum)
Medizinische H Hannover (Ktinikum)
Tierärztliche H Hannover
U Hohenheim
U Mannheim
U Utm (ohne Ktinikum)
U UIm (Klinikum)
Freie Hochschule Stuttgart, Seminar für Waldorfpäd., (Priv. wiss. H)
Theo[. Fakultät (rk) Futda
Phit.-Theot. H (rk) Frankfurt a.M.
Theot. Fakultät (rk) Paderborn
Theol. Fakultät Trier
Theol. H Va[[endar
Phil.-Theol. H (rk) St. Augustin
Phit.-Theot. H Gk) Münster

o
))
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o

2770
2180
2250
2260
2 300
2320
2350
2430
2460
2470
2490
2 500
2570
2520
2530
2540
2550
2567
2571
2573
2587
2582
2583
2590
2600
2670
2620
2630
2540
2650
2660
2670
2690
2700
2770
2720
2730
27 40
2760
2770
2790
2800
2870
2830
2850
2860
2870
2880
2890
2900
2920
2930
2940

Hochsch ule

H für Philosophie (rk) München
Phit.-Theol. H (rk) Benediktbeuern
Kirchliche H (ev) Bethet
Kirchtiche H (ev) Wuppertal
H für jüdische Studien Heidelberg
Luth.-Theol. H (ev) Oberursel
Theot. H Friedensau
Alanus H, Atfter (Priv. H)
Kath. H für Kirchenmusik St. Gregorius, Aachen
Hochschule für Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen Oberlausitz, Görlitz
Palucca-Schule Dresden - Hochschule fürTanz
H für Musik und Theater Hamburg
KH Bertin
H für Musik Berlin
H für Musik und Theater Hannover
H für Schauspielkunst Berlin
H für Fitm und Fernsehen Potsdam-Babelsberg
H für Musik Detmold
Folkwang-H Essen, Abt. Essen
Fotkwang-H Essen, Abt. Bochum
H für Musik Kötn, Abt. Kötn
H für Musik Kötn, Abt. Aachen
H für Musik Kötn, Abt. Wuppertal
Musikhochschule Lübeck
H für Kunst und Design Halle-Burg Giebichenstein
H für Künste Bremen
H für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M.
H für Bildende Künste Dresden
H für Graphik und Buchkunst Leipzig
Staatl. H für Musik Freiburg i.Br.
Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst Mannheim
Staat[. H für Musik Karlsruhe
Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart
Staatl. H für Musik Trossingen
H für Musik Wüzburg
H für Musik und Theater München
H für Fernsehen und Film, München
H für Musik und Theater Leipzig
H für Musik Saarbrücken
H der Bitdenden Künste Saarbrücken
U der Künste Berlin
H für Musik Dresden
H für Bitdende Künste Hamburg
H für Bildende Künste Braunschweig
H für Musik Weimar
Kunstakademie Düsseldorf
Robert-Schumann-H Düsseldorf
KH für Medien Kö[n
Kunstakademie Münster
H für Bildende Künste (Stadetschule) Frankfurt a.M.
H für Gestaltung Offenbach
H für Kirchenmusik Dresden
Staatl. H für Gestaltung Karlsruhe

o
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o

2950
2960
2980
2990
3000
301 1

3072
3020
3030
3040
3100
3 500
3660
3570
3580
3700
3777
3772
3780
5000
501 0
5027
5022
5024
5025
5026
5027
5028
5030
5050
5051
5062
5070
5080
5090
5100
51 10
5720
51 30
5740
51 50
5150
5170
51 80
5790
5200
5270
5220
5230
5240
5257
5252
5253

o

))

))

Hochsch ule

Staatl. Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe
Staat[. Akademie der Bitdenden Künste Stuttgart
Akademie der Bildenden Künste München
Akademie der Bildenden Künste Nürnberg
Evang. H für Kirchenmusik Halte
H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Nürnberg
H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Augsburg
H für evang. Kirchenmusik Bayreuth
H für Musik und Theater Rostock
H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik, Regensburg
U Flensburg
U Potsdam
PH Freiburg i.Br.
PH Heidetberg
PH Kartsruhe
PH Schwäbisch Gmünd
PH Ludwigsburg, Abt. Ludwigsburg
PH Ludwigsburg, Abt. Reutlingen
PH Weingarten
Fachhochschule Schloss Hohenfets, Coburg (priv. FH)
FH Flensburg
FH Kiet, Abt. Eckernförde
FH Kie[, Abt. Kiet (Präsidium)
FH Kiet, Abt. Kiet (FB Soziate Arbeit und Gesundheit)
FH Kiel, Abt. Kiet (FB tnformatik und Elektrotechnik)
FH Kiet, Abt. Kiel (FB Wirtschaft)
FH Kiel, Abt. Rendsburg
FH Kiet, Abt. Kiet (FB Maschinenwesen)
FH Lübeck
Priv. FH Wedet
FH für Venaraltung und Dienstleistung Attenhotz in Attenhotz
FH fürVerwaltung und DienstleistungAttenholz in Reinfeld
AKAD, FH Pinneberg (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
Muthesius Kunsthochschule, Kiel
FH Westküste in Heide
Deutsche Telekom AG Fachhochschule Leipzig (priv. FH)
Evang. FH Dresden
H für Technik und Wirtschaft Dresden (FH)
H für Technik, Wirtschaft und Kultur (FH)
H (FH) University of Applied Sciences Mittweida
H für Technik, Wirtschaft u. Sozialwesen Zittau/Görtitz (FH)
Westsächsische H Zwickau (FH)
FH für Retigionspädagogik und Gemeindediakonie, Moritzburg
AKAD. Die Privat-Hochsch ulen. Fach hochsch ule Leipz i g (priv. Fern-FH)
FH für Polizei Sachsen, Rothenburg/OL
Vogttändische Fachhochschule Plauen (priv. FH)
H für Angewandte Wissenschaften Hamburg
HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)
Evang. FH Hamburg
FH für öffentt. Venrvaltung Hamburg
FH Südwestfalen, Abt. Hagän
FH Südwestfalen, Abt. Iserlohn
FH Südwestfaten, Abt. Meschede
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a

a

5254
5260
5270
5 280
5290
5 301
5302
5 303
5304
5 305
5311
5372
5373
5374
5332
5333
5334
5335
5370
5 381
5382
5383
5384
5 385
5386
5397
5392
5400
5477
5412
5413
5427
5422
5430
5 501
5502
5 503
5577
5572
5573
557 4
5660
5670
5580
5690
5707
5702
5703
5777
5772
5720
5737
5732

))

Hochsch ule

FH Südwestfalen, Abt. Soest
Europäische Fernhochschule Hamburg GmbH, University of Applied Sciences, Hamburg (priv. FH)
Mediadesign Hochschule Berlin (priv. FH)
Priv. FH Elmshorn (Nordakademie)
FH im DRK Göttingen (Priv. FH)
FH Olden b urg/Ostfriesland/Wi lh etmshaven, Abt. Oldenburg
FH Oldenburg/Ostfriesland/Withelmshaven, Abt. Emden
FH Oldenburg/Ostfriestand/Wilhelmshaven, Abt. Wilhelmshaven
FH Oldenburg/Ostfriesland/Withetmshaven, Abt. Elsfl eth
FH Olden b urg/Ostfriestand/Wilh elmshafen, Abt. Leer
FH B raunschwei g-Wolfen b üttel, Abt. Bra unschwei g
FH Bra un schwei g-Wo lfen büttel, Abt. Wolfen b üttel
FH B ra unschweig-Wolfen büttel, Abt. Wolfsburg
FH Bra unschwei g-Wo tfen b üttel, Abt. Satz gitter
FH Hannover, Abt. Hannover (Gestaltung)
FH Hannover, Abt. Hannover (Maschinenbau/Elektrotechnik/Biblioth./lnform./Dokument.)
FH Hannover, Abt. Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
FH Hannover, Abt. Nienburg
Evang. FH Hannover
FH Hitdesheim/HolzmindeniGöttingen, Abt. Göttingen
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim (Architekt./Bauing.)
FH Hitdesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hitdesheim (Gestattung)
FH Hitdesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hitdesheim (Sozialpädagogik)
FH Hitdesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Holzminden
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen in Buxtehude
Priv. FH für die Wirtschaft Hannover in Hannover
Priv. FH für die Wirtschaft Hannover in Celle
Priv. FH Göttingen
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Diepholz
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Vechta
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diephotz, Abt. Otdenburg
Kath. FF.l Norddeutschland, Abt. Osnabrück
Kath. FH Norddeutschland, Abt. Vechta
Freie Kunststud ienstätte (Priv. FH) Ottersberg
FH Osnabrück, Abt. Haste
FH 0snabrück, Abt. Westerberg
FH Osnabrück, Abt. Lingen
Nieders. FH fürVerw. u. Rechtspflege, Abt. Hitdesheim (Altg. Verwaltung)
Nieders. FH fürVerw. u. Rechtspftege, Abt. Hitdesheim (potizei)
Nieders. FH fürVerw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Rechtspflege)
Nieders. FH fürVerw. u. Rechtspflege, Abt. Rinteln (Steuerverwattung)
H Bremerhaven
H für öffentt. Verwaltung Bremen
H Bremen
ISM lnternational School of Management (Priv. FH) Dortmund
FH Gelsenkirchen, Abt. Gelsenkirchen
FH Gelsenkirchen, Abt. Bocholt
FH Gelsenkirchen, Abt. Recklinghausen
FH Aachen, Abt. Aachen
FH Aachen, Abt. Jütich
Internationale FH (lFH) Bad Honnef - Bonn (Priv. FH)
FH Bielefetd, Abt. Bietefeld
FH Bietefeld, Abt. Minden
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57 50
5770
5780
5800
5820
5837
5832
5847
5842
5867
5862
5863
5897
5892
5907
5902
5903
5904
5980
5990
5000
6037
6032
6033
6034
6077
607 4
607 5
607 6
6077
6074
5180
6790
6202
6203
6205
6206
5207

Hochsch ute

FH Bochum
FH Dortmund
FH Düsseldorf
Business and lnformation Technology School (BITS), lsertohn (priv. FH)
FH des Mittelstandes Bietefeld (Priv. FH)
FH Kötn, Abt. Köln
FH Kötn, Abt. Gummersbach
FH Niederrhein, Abt. Krefetd
FH Niederrhein, Abt. Mönchengladbach
FH Lippe und Höxter, Abt. Lemgo
FH Lippe und Höxter, Abt. Detmold
FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter
FH Münster, Abt. Münster
FH Münster, Abt. Steinfurt
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Paderborn
Priv. FH derWirtschaft Paderborn, Abt. Bergisch-Gladbach
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Güterstoh
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bielefetd
Priv. Technische FH Bochum (DMT)
Priv. Rheinische FH Kötn
Evang. FH Rheintand-Westfalen-Lippe, Bochum
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Kötn
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Münster
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Paderborn
FH für öffentt. Venrualtung NW, Abt. Gelsenkirchen
FH für öffent[. Venrualtung NW, Abt. Duisburg
FH für öffentl. Venaraltung NW, Abt. Hagen
FH für öffentl. Venaraltung NW, Abt. Kötn
FH für öffentt. Venrualtung NW, Abt. Münster
FH für öffentl. Venrvaltung NW, Abt. Bielefetd
FH für Rechtspflege NW, Bad Münstereifel
FH für Finanzen NW, Nordkirchen
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Sozialversicherung, Bertin
FH Bund für öffentt. Venaraltung, FB Wetterdienst, Langen
FH Bund für: öffentl. Verwaltung, FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn
FH Bund für öffentt. Verwaltung, FB Allgemeine innere Verwaltung, Brüht
FH Bund füröffentl. Verwaltung, FB Öffenttiche Sicherheit, Swisttal-Heimerzheim, Abt. Verfassungsschutz in
Swisttal-Heimezheim
FH Bund für öffentt. Verwaltung, FB Finanzen, Münster
FH Bund für öffentl. Veruvaltung, FB Arbeitsvenryattung, Mannheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Bundeswehrvenrualtung, Mannheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Öffenttiche Sicherheit, Swisttat-Heimezheim, Abt. Kriminatpolizei in
Wiesbaden
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Öffenttiche Sicherheit, Bundesgrenzschutz in Lübeck
FH Darmstadt in Darmstadt
FH Darmstadt in Dieburg
FH Frankfurt a.M.
FH Gießen-Friedberg, Abt. Gießen
FH Gießen-Friedberg, Abt. Friedberg
FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (ohne Forschungsanstatt)
FH Wiesbaden, Abt. Rüsselsheim
FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

6208
6204
6208
620C

620D
6277
6272
6220
6237
6232
6247
6243
6244
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6245
6270
6287
6282
6283
6290
6320
6330
6342
6343
6344
6345
6360

6370
5380
6390
6407
6402
6470
6420
6430
6510
6527
6522
6523
6537
6532
6533
6550
6587
6582
6583
6600
6620
6637
6632
6640
6650
6660
6670
6580
6690
6770
6720
6737
6732
67 47
67 42
6757
6752
6760
6770

))

Hochschule

FH Wi esbaden, Abt. Geisenh ei m (Forsch un gsa nsta [t)
Evang, FH Darmstadt
Priv. FH Fresenius ldstein in ldstein
Priv. FH Fresenius ldstein in Kö[n
Priv. FH Fresenius ldstein in Zwickau
FH Futda
FH für Archivwesen Marburg
VerwFH Rotenburg
VerwFH Wiesbaden, Abt. Mühtheim
VerwFH Wiesbaden, Abt. Gießen
VerwFH Wiesbaden, Abt. KasseI
VerwFH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden
H der gesetzlichen Unfallversicherung, Bad Hersfetd (Priv. FH des Bundesverbandes der
Unfallversi cherun gsträ ger e.V.)
HfB - Business School of Finance & Management, Frankfurt a.M. (priv. H)
FH der Sächsischen Verwaltung Meißen
Priv. Fern-FH Darmstadt
Priv. FH Nordhessen, Abt. Bad Sooden-Allendorf
Priv, FH Nordhessen, Abt. Kassel
Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft, Brüht (priv. FH)
H für digitate Medienproduktion (GERMAN FtLM SCHOOL) Etstat (priv. H)
Theologisches Seminar (FH) der evang. Freikirche Etstat
FH Bingen
FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserslautern
FH Kaiserslautern, Abt. Pirmasens
FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrücken
FH Koblenz, Abt. Koblenz
FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen
FH Koblenz, Abt. Remagen
Evang. FH Ludwigshafen
FH Trier, Abt. Trier
FH Trier, Abt. Birkenfetd
FH Trier, Abt. ldar-Oberstein
Kath. FH Mainz
FH der Deutschen Bundesbank Hachenburg
FH für öffentl. Verwaltung Mayen, Abt. Mayen (FB lnnere Verwaltung)
FH für öffentliche Verwaltung Mayen (FB Polizei), Abt. Lautzenhausen
FH für Finanzen Edenkoben
FH Ludwigshafen
FH Worms
FH Mainz
FH für angewandtes Management, Erding (Priv. FH)
Provadis School of lnternational Management and Technology, Frankfurt a.M. (priv. FH)
H fürTechnik Aaten (FH)

H für Bauwesen und Wirtschaft Biberach a.d. Riß (FH)
H fürTechnik Esslingen (FH), Abt. Esstingen
H fürTechnik Esslingen (FH), Abt. Göppingen
H für Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Furtwangen
H für Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Vitlingen-schwenningen
H für Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Heilbronn
H fürTechnik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Künzelsau
H Kartsruhe (FH)

H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)

o ))
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6780
6797
6792
6800
581 0
6820
6830
6847
6842
6850
5850
6870
6890
6900
6970
6930
6960
6970
7070
7020
7050
7060
7070
7090
7770
7720
7740
7780
7790
7200
72tO
7220
7240
7250
7260
7300
7377
7372
7357
7352
7370
7387
7382
7 440
7 450
7 467
7 462
7 463
7 464

))

Hochschule

H für Technik und Gestaltung Mannheim (FH)
H fürwirtschaft, Landwirtschaft u. Landespflege Nürtingen (FH), Abt. Nürtingen
H fürwirtschaft, Landwirtschaft u. Landespflege Nürtingen (FH), Abt. Geislingen
H für Technik und Wirtschaft Offenburg (FH)
H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft pfozheim (FH)
H fürTechnik und Sozialwesen Ravensburg-Weingarten (FH)
H für Technik und Wirtschaft Reuttingen (FH)
H Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Albstadt
H Atbstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Sigmaringen
H fürTechnik Stuttgart (FH)
FH Stuttgart, H der Medien
FH Utm, H fürTechnik
Priv. FH lsny
FH der evang. Landeskirche in Baden, Freiburg i.Br.
Kath. FH Freiburg i.Br.
H für Sozialwesen Mannheim (FH)
H für Sozialwesen Esslingen (FH)
Merz-Akademie (Priv. FH für Gestaltung) Stuttgart
Priv. FH für Kunsttherapie Nürtingen
AKAD, FH Stuttgart, (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
H für Gestaltung Schwäbisch Gmünd (FH)
H für öffentt. Venrrraltung Keht (VerwFH)
H für öffentl. Venrvaltung und Finanzen Ludwigsburg (VerwFH)
FH Berufsförderun gwerk der Stift un g Reh abititatio n H eidelberg
H für Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)
H für Rechtspflege Schwetzingen (VerwFH)
H für Polizei Vi lti n gen-Schwen n ingen (VerwFH)
Priv. Fern-FH Riedlingen, H für Wirtschaft
Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg
Priv. FH Schwäbisch Hatt, H für Gestaltung
FH Augsburg
FH Coburg
FH München
FH Nürnberg
FH Regensburg
FH Rosenheim
FH Weihenstephan, Abt. Weihenstephan
FH Weihenstephan, Abt. Triesdorf
FH Würzburg-Schweinfurt, Abt. Würzburg
FH Würzburg-Schweinfurt, Abt. Schweinfurt
Evang. FH Nürnberg
Kath. StiftungsFH München, Abt. München
Kath. StiftungsFH München, Abt. Benediktbeuern
FH Kempten
FH Landshut
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Fürstenfetdbruck (polizei)
Fachhochschule für öffenttiche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Herrsching (Finanzwesen)
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Hof (Attg. lnnere Verwaltung)
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. München (Archiv- und
Bib lioth ekswesen)
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Starnberg (Rechtspflege)
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Wasserburg (Soziatverwattung)
Fachhochschule für öffenttiche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Zentratveruvaltung, München

7 465
7 466
7 467
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7520
7537
7532
7540
7 557
7 552
7560
7 570
7 580
7 590
7 600
7670
7620
7630
7650
7 660
7670
7680
7 690
7700
7770
7727
7722
7730
77 50
7760
7780
7790
7870
7820
7830
7840
7850
7860
7870
7880
7890
7900
7970
7920
7931
7932
7940
7950
7960
7970
7980
7990
8000
801 1

801 2
8027
8022

Hochschule

FH Deggendorf
FH Hof, Abt. Hof
FH Hof, Abt. Münchberg
FH lngotstadt
FH Amberg-Weiden, Abt. Amberg
FH Amberg-Weiden, Abt. Weiden
FH Ansbach
FH Neu-Utm
Munich Business School, München (priv. FH)
FH Aschaffenburg
Priv. FH Calw - H für Wirtschaft und Medien
H für Technik und Wirtschaft des Saartandes Saarbrücken
Kath. H für Soziale Arbeit (FH) Saarbrücken
FH für Verwaltung Saarbrücken
Priv. FH Döpferfür Physiotherapie und Ergotherapie, Schwandorf
Sparkassen-Hochschule Lichtenwalde (priv. FH)
Accadis School of lnternational Business, Bad Homburg (priv. FH)
Theologisches Seminar Reutlingen (ev.)
Berlin, FH fürTechnik und Wirtschaft
Kath. FH Berlin
Technische FH Berlin
FH für Wirtschaft Bertin, FB Wirtschaft
FH fürWirtschaft Berlin, FB Berufsakademie
FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Bertin
Evang. FH für Sozialarbeit und Soziatpädagogik Bertin
FH fürVerwaltung und Rechtspflege Berlin
FH Neubrandenburg
FH Stralsund
FH Erfurt
FH Jena
FH Schmalkalden
FH Wismar
FH für Finanzen Brandenburg in Königs Wusterhausen (VerwFH)
Thüringer FH für öffenttiche Verwaltung Gotha
FH für Forstwirtschaft (VerwFH) Schwazburg
FH Nordhausen
FH der Polizei Brandenburg (VerwFH)
VerwFH Güstrow
FH Brandenburg
FH Eberswalde
FH Lausitz, Abt. Cottbus
FH Lausitz, Abt. Senftenberg
Technische FH Wildau
FH Potsdam
Steinbeis-H Berlin (Priv. H)
OTA-Hochschule Bertin (Priv. FH)
Baltic College Güstrow (Priv. FH)
Hochschule für Finanzen (HFinHmb), Hamburg
H Merseburg (FH)

H Magdeburg-Stenda[ (FH), Abt. Magdeburg
H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. StendaI
H für angewandte Wissenschaften (FH) Haz, Abt. Wernigerode
H für angewandte Wissenschaften (FH) Haa, Abt. Halberstadt

o

))
))
))
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8031
8032
8033
8060
81 01
8702
81 03
81 04
81 05
8105
811 1
8772

Hochschule

H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhatt, Abt. Bernburg
H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Dessau
H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhatt, Abt. Köthen
FH der Polizei Sachsen-Anhatt (VerwFH), Aschersleben
FH für Ökonomie und Management (priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Essen
FH für Ökonomie und Management (priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Duisburg
FH für Ökonomie und Management (priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Neuss
FH für Ökonomie und Management (priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Leverkusen
FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Gütersloh
FH für Ökonomie und Management (priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Siegen
FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Sankt Augustin
FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Rheinbach

a

o

9000
9990

Sonstige deutsche Hochschule
Hochschule im Ausland
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7247
7257
1 800
1 580
7260
1 810
7590
7277
7827
3660
3670
3680
3777
3772
3700
3780

1 350
0500
0510
05 51
0552
7377
7379
7372
7327
7329
0810
7637
7639
7532
0540
7347
7349
7337
7339
21 80
2770
0560

1 381
0207
7690
2790

Hochschulen mit Habilitationsrecht
nach Ländern

Stand: 2005
Blatt 1 von 4

Land
Hochsch ule

o

Baden- Württembere

Freiburg i.Br., U

Heidelberg, U
Hohenheim, U

Karlsruhe, U

Konstanz, U

Mannheim, U

Stuttgart, U
Tübingen, U

Utm, U

Freiburg i.Br., PH
Heidelberg, PH

Karlsruhe, PH
Ludwigsburg, PH in Ludwigsburg
Ludwigsburg, PH in Reuttingen
Schwäbisch Gmünd, PH

Weingarten, PH

Bayern

Augsburg, U

Bamberg, U

Bayreuth, U

Eichstätt-lngolstadt, Kath. u in Eichstätt
Eichstätt-lngolstadt, Kath. U in Ingolstadt
Erlangen-Nürnberg, U in Erlangen (ohne Klinikum)
Erlangen-Nürnberg, U in Erlangen (Ktinikum)
Erlangen-Nürnberg, U in Nürnberg
München, U (ohne Ktinikum)
München, U (Ktinikum)
München, U der Bundeswehr
München, TU in München (ohne Klinikum)
München, TU in München (Ktinikum)
München, TU in Weihenstephan
Passau, U

Regensburg, U (ohne Ktinikum)
Regensburg, U (Ktinikum)
Würzburg, U (ohne Klinikum)
Wüzburg, U (Ktinikum)
Benediktbeuern, Phit.-Theot. H (rk)
München, H für Phitosophie (rk)
Neuendettelsau, Augustana-H (ev)

Berlin

Bertin, FU

Berlin, Humboldt-U
Berlin, TU
Bertin, U der Künste

o
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0240
01 90
3500

Hochschulen mit Habilitationsrecht
nach Ländern

Land
Hochsch ule

Brandenburg

Cottbus, Brandenburgische TU
Frankfurt/O, Europa-U Viadrina
Potsdam, U

Bremen

Bremen, U

Hamburg

Hamburg, U (ohne Ktinikum)
Hamburg, U (Ktinikum)
Hamburg, Helmut-Schmidt-Universität
Hamburg-Harburg, TU

Hessen

Darmstadt, TU
Frankfurt a.M., U

Gießen, U

Kassel, U in Kassel (ohne Kunsthochschule)
Kassel, U in Kassel (Kunsthochschule)
Kassel, U in Witzenhausen
Marburg, U

Frankfurt a. M., HfB - Business School of Finance & Management (Priv. H)
Oestrich-Winkel, European Business School (Priv. wiss. H)
Frankfurt a. M., Phil.-Theot. H (rk)
Fulda, Theol. Fakuttät Gk)

Mecklen b urg-Vo rpommern

Greifswatd, U

Rostock, U

Rostock, U (Ktinikum)

Niedersachsen

Braunschweig, TU

Clausthat, TU
Göttingen, U

Hannover, U

Hannover, Medizinische H

Hannover, Tieräztliche H

Hitdesheim, U

Lüneburg, U

0tdenburg, U

Osnabrück, U

H Vechta, U

Braunschweig, H für Bildende Künste
Hannover, H für Musik und Theater

7027
7029
0800
1 040o

o

1 050

0277
0267
0269

7430
7440
1031
L450
7737
L7 40
0980
0997
0520
0530
0960
2830
2530

))

1530
7767
7777
0011
001 3
oo72
1 181
6370
7540
2020
2000
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7487
7740
1 081
7091.
1130
1 101
0092
0091
01 50
7177
1150
7127
0727
01 30
7497
0140

o

o

1270
1297
7292
7222
7227
7230
1 200
1 190
2040
2050

Hochsch ulen mit Habilitationsrecht
nach Ländern

Land
Hochschule

Nordrhein-Westfalen

Aachen, TH
Bietefetd, U

Bochum, U

Bonn, U

Dortmund, U

Düssetdorf, U
Duisburg-Essen, U in Duisburg
Duisburg-Essen, U in Essen (ohne Klinikum)
Hagen, Fernuniversität
Köln, U

Kötn, Dt. Sporthochschule
Münster, U
Paderborn, U

Siegen, U

Witten-Herdecke, Priv. wiss. H
Wuppertal, U

Rheinland-Pfalz

Kaiserstautern, Techn ische U

Koblenz-Landau, U in Kobtenz
Koblenz-Landau, U in Landau
Mainz, U in Germersheim
Mainz, U in Mainz
Speyer, H für Verwaltungswissenschaften
Trier, U

Vallendar, Priv. wiss. H für Unternehmensführung
Trier, Theologische Fakultät
Va[[endar, Theot. H

Saarland

Saarbrücken, U des Saarlandes in Saarbrücken (ohne Ktinikum)
Saarbrücken, U des Saarlandes in Homburg/Saar (Med. Fakuttät)

Sachsen

Chemnitz, TU
Dresden, DIU - Dresden lnternational University GmbH (Priv. H)
Dresden, TU
Dresden, TU (Med. Fakuttät)
Freiberg, TU Bergakademie
Leipzig, U

Leipzig, U (Med. Fakultät)
Leipzig, Handelshochschule (Priv. H)

7367
7362

0380
7470
0377
0640
0390
0367
0650
0630
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0301
0302
031 1

Hochschulen mit Habilitationsrecht
nach Ländern

Sachsen-Anhalt

Halle, U in Halle
Ha[[e, U in Merseburg
Magdeburg, U

Sch leswig-Holstein

Flensburg, U

Kie[, U

Lübeck, U

Th üri n gen

Erfurt, U
llmenau, TU

Jena, U

Weimar, Bauhaus-Universität
Weimar, H für Musik

Sonstige deutsche Hochschulen

Sonstige deutsche Hochschute

Hochschulen im Ausland

Hochschule im Ausland

Stand:2005
Blatt 4 von 4

Land
Hochschule

o

3100
1 001
1011

0620
0590
0497
0580
2850

9000

9990

o
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Signatur

0rganisatorische Einheiten der Hochschulen
(Kategorien)

Fachbezogene Einrichtungen der Lehre und Forschung (ohne Kliniken)
Fachbereich/Fa kultät
Abteilungi Sektion
lnstitut/Seminar
Wiss. Einheit/Bereich/Forschungsstelle
Lehrstuh I

Lehrsammlung/Museum
Versuchsbetrieb/-anlage
Laboratorium
Prüfun gsamt/-a usschuss der Hochschule

Zentrale Einrichtungen der Lehre und Forschung (ohne Kliniken)
Zentrale wiss. oder künstlerische Einrichtung
Zentrale pädagogische Einrichtung
Hochsch utbibtiothek
Fo rsch ungsze ntrum/-schwerpun kt
Son d erfo rsch un gsbereich

Hochsch ulklin ikenl)

Hochschulverwaltun g. zentrale Dienste
Zentrale Hochsch ulverwaltung
Hochschulrechenzentrum
I nformations-, Koordinierun gs-, Planun gszentrum
Zentrales Laboratorium
Sportzentrum (für altgem. Hochschulsport)
Betriebstechnische u. Versorgungseinrichtungen

Soziale Einrichtungen

Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen
Studentenwerk
Kirchliches bzw. Staatliches Prüfungsamt
Akademie
An-l nstitut, sonstiges lnstitut
Staatl. Behörden / Anstalten

Sonstige hochschulfremde Einrichtungen
Studienkolleg, Vorkurs zum Enrrerb der Hochschulreife
Schule für nichtakademische Ausbildungsgänge
Sonstige Bild ungseinrichtung
Sonstige Einrichtung (Ladengeschäft, Bank, Cafeteria usw.)

Stand: 2005
Blatt 1 von 1

Erläuterungen

Einschl. gemeinsame
Betriebsein heiten

10
1.7

72
73
74
75
76
77
18
79

20
27
22
23
24
25

a

o

40
47
42
43
44
45
46

30

47

50
51
52
53
54
55

60
67

622)

633)

641)

Das nichtwissenschafttiche PersonaI an Hochschulkliniken ist im Sch[üsse[ "Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche,
Fächergruppen" (SV Nr. a)
- soweit es im humanmedizinischen Bereich tätig ist (2.8. Pflegepersona), den entsprechenden Lehr- und Forschungsbereichen
(440 - 520) der Fächergruppe "Humanmedizin" und,

- wenn es im Verwaltungsbereich beschäftigt ist, der Fächergruppe "Zentrale Einrichtungen der Hochschutkliniken
(nur Humanmedizin (97o -990))"

zuzuordnen.

') 2.8. Berufsfachschuten des Gesundheitswesens mit Ausbildung von med./techn. Assistenten, Krankenpflegern etc.
3)Die Signaturen 63 und 64 sind nur in der Raumbestandsstatistik zutässig.

Organisatorische Ein heit



Fächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

Statistisches Bundesamt
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Schlüsset: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
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Signatur

Sprach- und Kutturuyissenschaften

010

Stand:2005
Blatt 1 von 77

Fachgebiet

Sprach- und Kultun,yissenschaften a[gemein
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpun kt Sprach
und Kultunrvissenschaften)

Sprachenzentrum

Evan g. Theologie allgemein
Altes Testament (evang. Th.)
Diakoniewissenschaft
Historische Theologie (evan g. Th.)
Neues Testament (evang. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik
(evang. Th.)
Religionsgeschichte und Missions-
wissenschaft (evang. Th.)
Systematische Theologie (evan g. Th.)

Kath. Theotogie allgemein
Attkathotische Theologie
Biblische Theologie (kath. Th.)
Caritaswissenschaft
Historische Theologie (kath. Th.)
Kanonistik (kath. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik
(kath. Th.)

Systematische Theologie (kath. Th.)

Philosophie a[[gemein
Didaktik der Philosophie/Ethik
Geschichte der Philosophie
Logik
Religionswissenschaft
Wissensch aft sfo rsc h un g/-teh re

Geschichte allgemein
Alte Geschichte
Archäologie
Didaktik der Geschichte
Kultur- und Geistesgesch ichte
Länder-, Landesgeschichte
Mittelalter[. Geschichte
Neuere und neueste Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Wirtschafts- und Sozialgesch ichte

Bibtiothekswissenschaft, Dokumentation,
Publizistik a[[gemein
Bibtiothekswissenschaft/-wesen
(n icht für Verwa ttungs-FH)
Dokumentationswissenschaft

Sprach- und Kuttunruissenschaften
a[[gemein

020 Evang. Theotogie

030 Kath. Theologie

040 Phitosophie

050 Geschichte

B iblioth ekswissen sch aft,
Dokumentation, Publizistik

0100
01 20

0110

0200
0270
0275
0230
0220
0250o 0260

0240

0330

0300
0390
0310
031 5
0320
0350
0340

o

0400
0420
0425
0426
0470
0430

0500
0520
0570
0580
0585
0550
0530
0540
0510
0560

0700

0770

070

0720
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Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

schlüssel: Fächergruppen,Lehr-undForschungsbereicheund Fachgebiete4.7 systematisch

Signatur

noch:
Sprach- und Kutturuuissenschaften

Stand:2005
Blatt 2 von 17

Fachgebiet

Journalistik
Medienkunde/Kommunikations-/ I nformations
wissenschaft
Pubtizistik

Altg. und vergleichende Literatur- und
Sprachwissenschaft a llgemei n

Atlg. und vergleichende Literaturwissenschaft
Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft
Angewandte Sprachwissenschaft , berufs-
bezogene Fremdsprachena usbi ld un g
Computertinguistik
Fremdsprachenausbild ung
(fUr Hcirer ailer Fakuttäten)
lndogermanistik
Spra ch la bor
Ü bersetzen/ Do lm etschen

Altphilologie allgemein
Byzantinistik
Didaktik der Attphilotogie
Griechische Phitologie
Lateinische Philologie
Papyrologie
Neugriech isch

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen
ohne Anglistik) allgemein
Deutsche Sprach- und Literatunruissenschaft
Deutsch für Auslä nder (als Fremdsprache)
Didaktik der deutschen Sprache
Friesisch
Niederlandistik
Skandinavistik
Sonstige germanische Sprachen (ohne
Angtistik)

Amerikanistik
Anglistik
Didaktik des Englischen
Wirtschaftsenglisch

Romanistik allgemein
Französische Sprach- und Literatunvissenschaft
Didaktik des Französischen
lberoromanische Sprach- und Literatur-
wissenschaft

noch:
B ibtioth ekswissensch aft,
Dokumentation, Publizistik

A[[gemeine und vergleichende Litera
tur- und Sprachwissenschaft

German istik (Deutsch, germanische
Sprachen oh ne Angtistik)

110 Angtistik, Amerikanistik

0725
07 40

0730

0800

a
0820
0810
0830

1110
1 100
7720
7725

080

090 Attphitologie (ktass. Philotogie)

100

0835
0840

0845
0850
085 5

0900
0930
0960
0910
0920
0950
0940

1000

1010
1040
1050
1060
1030
7020
7070

o

72O Romanistik 7200
7270
7275
7230



Fächereruooe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

O

130

740

7235
7220
7225
7240

7420
7470
7570

1 300

1 310
7375
7320
1 330
7340
1 380
7345
7346
7347
7348
1350
7370

7400

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

schtüsset: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.7 systematisch

Signatur

noch:
Sprach- und Kultunrvissensch aften

noch:
Romanistik

Stand:2005
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Fachgebiet

Didaktik des Spanischen
Italienische Sprach- und Literatunvissenschaft
Didaktik des ltalienischen
Sonstige romanische Sprachen

Slawistik, Battistik, Finno-Ugristik
allgemein
Stawistik a[[gemein
Ostslawische Philologien
Russische Sprach- und Literatunruissenschaft
Didaktik des Russischen
Südslawische Ph ilologien
Balkanologie
Westslawische Philotogien
Polnisch
Sorbisch
Tschechisch
Baltistik
Fin no-Ugristik

So n sti ge/Außereuropä isch e Sprach- un d
Kultunarissensch aften a [lgemei n

Afrikanistik
Agyptologie
Außereuropäische Sprachen und Kulturen
Amerikas
Außereuropäische Sprachen und Kulturen
Australiens
Orientalistik allgemein
Altorientalistik
Sprachen und Kulturen des christlichen Orients
Sprachen und Kulturen des Nahen und
und Mittleren Ostens
lran istik
lndologie
lslamwissenschaft
Judaistik/Hebräisch
Kaukasistik
Semitistik, Arabistik
Turkologie
Sprachen und Kulturen Zentralasiens
Sprachen und Kulturen Ostasiens allgemein
Japanologie
Koreanistik
Sinologie
Sprachen und Kulturen Südostasiens
und Ozeaniens
Sonstige Sprachwissenschaften

Stawistik, Baltistik, Finno-
Ugristik

So nsti ge/Außereuro päisch e Sprach-
und Kutturwissenschaft en

o
7575

7576
7430
7440
7445

7480
7490
7470
7460
7465
7450
1510
7520
7495
7540
1550
1 530
1 550

1 610



Fächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Schlüssel: Fächergruppen,Lehr-undForschungsbereicheundFachgebiete
4.7 systematisch

Signatur

noch:
Sprach- und Kultunvissenschaften

160 Kuttunvissenschaften i.e.S.

Stand: 2005
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Fachgebiet

Altgemeine Kultunruissenschaft
Europäische Ethnologie
Völkerkunde
Votkskunde

Psychologie allgemein
A[lgemeine und Persönlichkeitspsychotogie
Angewandte Psychologie
Entwicklungspsychologie und Pädagogische
Psychologie
Klinische Psychotogie und Diagnostik
Sozialpsycho[ogie

Pädagogik allgemein
Berufspädagogik
Didaktik der Grund-/Hauptschule
Didaktik der Sonderschule
Envachsenen bitd ung
Famitien pädagogik
Freizeitpädagogik
Früh päd agogi k
Kulturpädagogik
Schutpädagogik

Sonderpädagogik allgemein
Beh i nderten pä d agogik
Lern behin de rten päda gogi k
Sprach beh i nd e rten pä d a gogi k
Verha [tensgestö rten pä d a gogi k

Sportwissenschaften a tlgemein
Didaktiken einzelner Sportarten
Sportmedizin
Sportpädagogik
Sportstätten

Rechts-, Wirtschafts- und Sozia[-
wissenschaften allgemein

I nterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Rechts-, Wirtschafts- und Sozia[-
wissenschaften)
Wirtschafts- und Sozialwissenschaft en
allgemein

Wirtschafts- und Sozialpolitik

7650
7660
1 580
7590

7700
7770
7775
7720

o

770 Psychologie

180 Erziehungswissenschaften

190 Sonderpädagogik

Sport

Sport

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

7740
7730

1 800
1 805
1 830
183 5

7820
7824
7825
7826
1 828
7827

1810
1815
1 815
7877
1818o

200 2000
2005
2070
2020
2030

2200

2270

2220

Rechts-, Wirtschafts- und Soziat-
wissenschaften allgemein

220

2230
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Statistisches Bundesamt
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schlüssel: Fächergruppen, Lehr-und ForschungsbereicheundFachgebiete
4.7 systematisch

Signatur

noch:
Rechts-. Wirtschafts- und
Soz ia [wissen schaften

225 Regionalwissenschaft en
(soweit nicht einzetnen Lehr- und
Forschungsbereichen oder anderen
Fächergruppen zuzuordnen)

a 230 Politikwissenschaften 2300
2370

235 Soziatwissenschaften 2320
2340
2345
2330

240 Soziatwesen 2400
2470
2420

250 Rechtswissenschaften

Stand:2005
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Fachgebiet

Afrika
Lateinamerika
Naher und Mittlerer Osten
Nordamerika
Nord- und Westeuropa
Ostasien
Ost-/Südosteuropa
Südasien
Südostasien und Ozeanien

Politikwissenschaften a[lgemein
Politologie

Sozialwissenschaften allgemein
Bevölkerun gswissenschaft (Demogra phie)
Sozialkunde
Soziologie

Sozialwesen a[lgemein
Sozialarbeit
Soziatpädagogi k

Rechtswissenschaft en allgemein
Arbeitsrecht
Ausländisches Recht
Europarecht
Handelsrecht
lnternationales Recht und Rechtsvergleichung
Ki rchenrecht
Kriminologie
Öffenttiches Recht
Privatrecht (ohne Arbeitsrecht)
Prozeßrecht
Rechtsgesch ichte
Rechtsinformatik
Rechtssoz io togie
Rechts- und Staatsphilosophie
Steuerrecht
Strafrecht
Wirtschaftsrecht

Veruvaltungswissenschaft allgemein
Allgemeine innere Verwaltun g
Arbeits- und Berufsberatung
Arbeitsvenraltung
Archiuaresen
Auswärtige An gelegen heiten
Bankwesen

2250
2255
2265
2260
2290
2270
2285
2275
2280

o

2500
2630
2660
2665
2620
2580
2540
2545
2560
2550
2650
2570
2575
2530
2520
2590
2570
2640

2700
2770
2770
2720
2777
2730
2740

270 Verualtungswissenschaft
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Leh r- und Forsch ungsbereich Signatur
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Statistisches Bundesamt
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schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete4.7 systematisch

Signatur

noch:
Rechts-. Wirtschafts- und
Soziatwissenschaften

noch:
Venva [tun gswissenschaft 2772

2750
2760
2780
2790
2870
2670
2820
2830
2840

290 Wirtschaftswissenschaften

Stand: 2005
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Fachgebiet

Bibliothekswesen
Bundeswehrvenva [tung
Finanzverura ltung
Justizvollzug
Polizei/Ve rfassun gssch utz
Post- und Fernmeldewesen
Rechtspflege
Sozia lvenrua [tung
Verkehrswesen
Zoll- und Steuerveruualtung

Wirtschaftswissenschaften allgemein
Arbeitslehre/-wissenschaft
Betriebswi rtsch aftsleh re
Didaktik der Arbeitsleh re
Europäische Wirtschaft
Finanzwissenschaft
Ökonometrie
Touristik
Unternehmensforschung, O.R.
Verke h rsbetriebswi rtsch aft
Versicherungswesen
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftsinformatik (f. Wi rtschaftswiss.)
Wirtschaftsmathematik (f. Wirtschaftswiss.)
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsstatistik

Wirtschaftsin genieunrvesen altgemein
Facitity Management

Mathematik, Natunruissenschaft en a ilgemein
lnterdiziplinäre Studien (Schwerpunkt
N aturuuissenschaft)
Geschichte der Mathematik und
N atunrvissensch aften
Natunrissenschaft liche Fachdidaktiken, soweit
nicht aufteilbar

Mathematik allgemein
Angewandte Mathematik
Didaktik der Mathematik
Mathematische Statistik
Reine Mathematik
Wirtschaftsmathematik (f. Mathematiker)

a

2900
3010
2960
2965
2966
2980
2940
2875
2970
2977
2835
2930
2935
2936
2970
2975

3100
3110

3300
3320

310 Wirtschaftsingenieuruuesen

Mathematik. Natunryissenschaft en

330 Mathematik, Natunrvissenschaft en
a[lgemein

3370

3375

3400
3420
3450
2950
3470
3430

34O Mathematik
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t

Statistisches Bundesamt
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sch[üsse[: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.7 systematisch

Signatur

n och:
Mathematik. N atunryissenschaften

350 Informatik 3500
3540
3550
3530
3520
3 510
2990

360 Physik, Astronomie 3600
3690
3550
3630
3635
3636
3638
3637
3610
3640
3620

370 Chemie 3700
3750
3770
3760
3800
3810
3770
3720
3730
3780
3740
3820
3790

390 Pharmazie 3900
3940
3970
3920
3930

400 Biologie 4000
4060
4065
4066
4030
4035
4040

Stand:2005
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Fachgebiet

lnformatik attgemein
Bioinformatik
Computer- und Kommunikationstechniken
I n genieurinformati k/Tech nische I nformatik
Praktische lnformatik
Theoretische lnformatik
Wirtschaftsinformatik (f. tnformatiker)

Physik, Astronomie aItgemein
Astronomie, Astrophysik
Didaktik der Physik
Experimentetle Physik
Festkö rperp hysi k
Kernphysik
Materia lwissensch aften
Optik
Physik
Technische Physik
Theoretische Physik

Chemie a[lgemein
Analytische Chemie
Anorganische Chemie
Biochemie (f. Chemiker)
Didaktik der Chemie
Lebensmittelchemie
Makromolekulare Chemie
Organische Chemie
Physikalische Chemie
Radio- bzw. Kernchemie
Technische Chemie
Textilchemie
Theoretische Chemie

Pharmazie allgemein
Pha rmakologie und Toxikotogie (Pharmazie)
Pharmazeutische Biologie/Pharmakognosie
Pharmazeutische Chemie
Pharmazeutische Tech nologie

Biotogie allgemein
Anthropologie (H umanbiologie)
Biochemie (f. Biotogen)
Biomathematik (f. Biologen)
Biophysik
Biotechnologie (f. Biotogen)
Botanik

o
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Lehr- und Forschungsbereich
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noch:
Mathematik. Natunruissenschaft en

noch:
Biologie
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o

o

4100
4180
4770
4750
4770
4760
4730
4735
4720
4740

4070
4070
4020
4050

4200
4220
4240
4250
4230

470 Geowissenschaften (ohne Geographie)

420 Geographie

Fachgebiet

Didaktik der Biotogie
Genetik
Mikrobiologie
Zoologie

Geowissenschaft en atlgemein
Geochemie
Geologie
Geophysik
KristaIographie
Meteorologie
Mineralogie
Ozeanographie
Pa[äontologie
Petrologie, -graphie

Geographie a[[gemein
Anth ropogeographie
Biogeographie/Geoökologie
Didaktik der Geographie
Geographische Länder- und
Landschaftskunde
Physische Geographie4270

440

H umanmed izi n /Gesundheitswissenschaften

Humanmedizin allgemein

Gesundheitswissenschaften af lgemein

Vorklinische Humanmedizin
(einscht. Zahnmedizin)

4400 Humanmedizin allgemein

Ges un d h eitspädagogi k
Gesundheitswissenschaft/-management
Nichtäzttiche Heilberufe/Therapien
Pflegewissenschaft

4500
4560
4530
4520
4525
4570
4580
4585
4590
4595
4540
4550
4670

Vorklinische Humanmedizin allgemein
Anatomie
Medizinische Biologie
Medizinische Chemie
Medizinische lnformatik (nur für Mediziner)
Medizinische Physik
Medizinische Psychologie
Medizinische Soziologie
Medizinische Terminologie
Nuktearmedizin
Physiotogie
Physiologische Chemie (Biochemie)
Vorklin. Zahnheilkunde

445

450

4457
4453
4455
4457
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Signatur

noch:
Human medizin /Gesund heitswissenschaften

470

Stand:2005
Blatt 9 von 77

Fachgebiet

Klin.-Theor. Humanmedizin allgemein
Arbeitsmedizin (kti n.-theor.)
Biomathematik (f. Mediziner)
Biomedizinische Technik
Epidemiologie
Experimentelle Medizin/Medizinforsch un g
(ohne klinische Medizin)

Geschichte der Medizin
Humangenetik
Hygiene und Mikrobiotogie
lmmunologie
Klinische Chemie und Hämatologie
Klinische Krebsforschung und molekulare
Tumorforschung
Medizinische Balneologie und Klimatologie
Medizinische Biophysik und Elektronen-
mikroskopie

Medizinische Statistik und Dokumentation
Parasitologie
Pathologie, Neuropathologie
Pharmakologie und Toxikologie (medizinisch)
Präventiv- und Vorsorgemedizin
Radiologie (diagnostisch, ohne Betten)
Rechtsmedizin
Sexualmedizin
Sozialmed izin (ktinisch-theoretisch)
Virologie

Klin.-Prakt. Humanmedizin att§emein
Allgemeinmedizin
Anästhesiologie
Arbeitsmedizin (klin.-prakt.)
Augenheilkunde
Chirurgie
Dermato-Venerologie
Geriatri e/Gero ntologie
Gynäkologie
Hals-, Nasen-, Ohrenheitkunde
lnnere Medizin
Kinderheilkunde
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Neurochirurgie
Neurologie
Orthopädie
Physikalische Medizin
Psych i atri e
Psychosomatische Medizin und psychotherapie
Radiotogie/Strahlentherapie (mit Betten)

Klinisch- Theoretische Humanmedizin
(einscht. Zahnmedizin)

Klinisch-Praktische Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

4700
4705
4720
4725
4745
4820

4760
4750
4780
4810
4730
4732

4735
4736

490

4737
4738
4770
4775
4776
4740
4770
477 5

4776
4790

4900
4970
5070
5090
5020
4980
4960
5720
4990
5030
4940
4950
5760
51 30
5040
501 0
501 5
5050
5060
51 50

C
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Signatur

noch:
Huma nmed izin /Gesundheitswissenschaft en

Fachgebiet

Rehabilitation
Rheumatologie
Sozialmedizin (ktinisch-praktisch)
Spezielle Pathologie
Spezielle Pha rmakologie
S po rtm ed izi n (kli n isch-pra ktisch)
Tumorzentrum und Transfusionsmedizin
Urologie

Zahnmedizin allgemein
Kiefero rth opäd ie
Zahnärztliche Prothetik
Zahnerhaltung und Paradontologie
Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Klin.-Prakt. Veterinärmedizin allgemein
Andrologie und Haustierbesamung
Geburtshilfe und Gynäkologie
Gerichtliche Veteri närmedizin

Stand: 2005
Btatt 10 von 17

noch:
Kli nisch-Praktische Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

O 520 Zahnmedizin (ktinisch-praktisch)

540

Veterinärmedizin

Veterinärmedizin allgemein

Vorkli n ische Veterinärmedizin550

o 560 Kli n isch-Th eo reti sch e
Veterinärmedizin

540O Veterinärmedizin allgemein

Vorklin. Veterinärmedizin a [gemein
Anatomie, Embryologie und Histologie
Physiologie, Biochemie und
Ern ä h run gs physi o lo gi e

Tierschutz, Medizinische Terminologie,
Geschichte der Veterinärmedizin

Veterinärmedizinische Zoologie und
Hydrobiologie

5650
5660

Klin.-Theor. Veterinärmedizin atlgemein
Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene
Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und
Ti erseuch en bekäm pfun g
Pa rasito logi e, Tropenveterinä rmed izi n
Pharmakologie, Toxikologie und
Arzneiverordnungslehre
Tierernährung, a[[g. Landwirtschaftsteh re,
Verhaltenskunde
Tieaucht, vet.-med. Genetik und Zuchthygiene
Versuchstierkunde und Fischkunde
einschl. Krankheiten

Veterinärmedizi nische Pathologie

5620

5670
5680

5630

5200
5240
5220
5270
5230

5 500
5 510
5520

5080
5740
5110
4920
4930
4935
4936
4970

5 530

5535

5600
5670
5640

5800
5840
5830
5850

580 Klinisch-Praktische Veterinärmedizin
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noch:
Veterinärmedizin
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Fachgebiet

lnnere Veterinärmedizin einschl.
Labordiagnostik
Krankheiten des Gefl ügels
Krankheiten der kleinen Haustiere
Krankheiten der kleinen Klauentiere
Krankheiten der Pferde
Krankheiten der Rinder
Tierklinik allgemein
Veterinärmedizinische Chirurgie

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften
a[[gemein

Angewandte Biotechnologie
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

An gewandte Masch inenbautech nik
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Naturwissenschaft en
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Verfa h renstechnik
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Landespflege allgemein
Landschaftsa rchitektur (ohne Ga rtenbau)
Landschaftsplanung und Landschafts-
entwicklung
Meliorationswesen
Naturschutz

Agranarissenschaft en a [[gemein
Agrarbiologie
Agrartechnik
Bra uwesen/Geträn ketechn ik
Gartenbau
Lebensm itteltech n ologie/G eträ n ketech n o logie
Milch- und Molkereiwirtschaft
Pflanzenproduktion
Tierproduktion
Weinbau- und Kellerwirtschaft
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des
Landba us

noch:
Klin isch-Praktische Veterinärmedizin 5860

5920
5910
5890
5870
5880
581 0
5820

a

o

Agrar-. Fofst- und Ernährungs-
wissenschaften

670 Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften a[[gemein

675 Landespflege, Umweltgestaltung

Agranarissenschaften, Lebensmitte[-
und Geträ n ketechnologie

6100

6105

6706

6707

6108

6370
6375
6330

6340
6350

620 6200
6205
6270
6260
6300
6250
6255
6220
6230
6235
6240

Fächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur



Fächersruooe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

o

Statistisches Bundesamt
vlEl32734ooo-2

Schlüsse[: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.7 systematisch

Sign atur

noch:
Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

640 Forstwissenschaft, Holzwirtschaft 6400
6420
6470
6475
6430

650 Ernährungs- und Haushalts-
wissenschaften

6500

6520
5510

Stand: 2005
Blatt 12 von 77

Fachgebiet

Forstwissenschaft , Holzwirtschaft a [lgemein
Forstliche Fachwissenschaften
Forstliche Grund [agenwissenschaften
Holzwirtschaft
Holzwissenschaften

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften
allgemein

Ernä h rungswissen sch aften
H a ush a ltswisse nsch aften

lngenieurwissenschaften a[[gemein
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
lngenieunvesen - ohne Mechatronik)
Didaktik der Technik
Geschichte der Technik
Mechatronik
Potytech n i k/Arbeits Ieh re
Systemforsch un g/-technik allgemei n

Techn. Gesundheitswesen

Bergbau, Hüttenwesen allgemein
Arch äometrie (l n gen i eura rch äo togie)
Aufbereitung und Veredelung
Bergba ulich e Betriebswi rtsch aft
Bergbau und mineralische Rohstofhruirtschaft
Bergtechn ik
Bergwirtschaft , Bergrecht
Hütten- und Gießereiwesen
Markscheidewesen, Bergschaden kunde,
Geopysik im Bergbau
Metallurgie

Maschinenbau a[[gemein
Biotechnologie (tech n. Verfah ren)
Ch em i ei n ge n i eurwesen /Chemi etech n i k
Druckereitechnik
Energietech nik (ohne Etektrotechn i k)
Feinwerktechnik (mechan isch)
Grund[agen des Maschinenwesens
Holztechnik
Kerntechnik, Kernverfahrenstechn ik
Kunststoftechnik
Medizintechnik

670

I n gen ie u ruuissen sc h aft en

I n gen i eunrvisse n schaften a ltgemei n

o

680 Bergbau, Hüttenwesen

690 Maschinenbau/Verfahrenstechnik

6700
6740

6744
6745
6750
6770
6730
6720

6800
6870
5860
6830
6810
6820
5840
6845
6850

685 5

6900
6905
6906
6907
6930
7790
6970
7040
7045
7030
7070
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Signatur Fachgebiet

noch:
I n genieunruissenschaft en

noch:
Masch i n en b a u/Verfa h ren stech ni k

o

7020
6920
6940
6945
6980
6970
697 5

6976
6950
6985
6960
6965
6990

Physikatische Technik
Produkte des Maschinenbaus
Produktions- und Fertigungstechn i k
Sicherheitstech n ik
Sondergebiete des Maschinenwesens
Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik
Technischelangewandte Optik
Textiltechnik
Transport- und Verteiltechnik
Umwelttechnik (einschl. Recycling)
Verfahrenstechnik
Verso rgungs-/ Entso rgungstech n i k
Werkstoffiruissensch aft /-tech n i k

Elektrotechni k a [[gemein
Allgemeine Elektrotech n ik
Elektrische Energietech n ik
Feinwerktechn i k (elektrisch)
Mikrosystemtechnik
Nachrichten-/lnformationstech n ik
Optoelektronik
Regelungstechnik (etektrisch)

Verkehrstechnik, N autik altgemein
Fahzeug- und Flugzeugbau
Fahzeugtechnik
Luft- und Raumfa hrttechnik
Nautik, Seefahrt
Sch iffbau, Meerestech nik
Schiffsbetriebstech nik
Verkeh rsi n gen i eunruesen

Architektur atlgemein
Bautechnik und Baubetrieb
Denkmalpflege (Architekt.)
Gebäudeplanung
Gestattung und Darste[tung
Grundlagen und Hilfswissenschaften
der Architektur
lnnenarchitektur
Städtebau und Sied [ungswesen

o

770 Elektrotechnik

720 Verkehrstechnik, Nautik

730 Architektur

7700
7770
7720
7725
7740
7730
7750
7755

7200
7240
7245
7246
7230
7220
7270
7275

7300
7330
7335
7340
7320
7370

7390
7395



Fächereruooe
Lehr- und Forsch ungsbereich Signatur

o

Statistisches Bundesamt
v|E132734000-2

Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereicheund Fachgebiete
4.7 systematisch

Signatur

noch:
I n gen i eun'ui ssen sch aft en

7 40 Raumplanung 7 400
7470
7450
7440
7430
7420
7460

750 Bauingenieuruesen 7500
7540
7560
7570
7530
7520
7550

7 60 Vermessungswesen

Stand:2005
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Fachgebiet

Raumplanung allgemein
Grundlagen der Raumplan ung
lnfrastrukturplan ung
Raumordnung
Regional- und Landesplanung
Stadtplanun g (Ortspla n un g)
Umweltschutz

Bauin genieurwesen allgemein
Baubetriebswesen
Holzbau
Konstruktiver I n gen i eurba u
Verkehrsbau, -wesen
Wasserbau, -wesen
Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens

Vermessun gswesen allgemein
Kartographie
Photogrammetrie

Kunst, Kunstwissenschaft a[[gemein
Kunsteaiehung
Kunstgeschichte
Resta urierungskund e

Bildende Kunst allgemein
Aktionen, Performance, Envircnment,
Fotografie
Graphik
Malerei
Neue Medien
Ptastik

Gestaltung a[lgemein
Angewandte Kunst
Bühnenbitd, Kostüm
Designtheorie, -gesch ichte
Edelstein- und Schmuckdesign
Graphikdesi gn/Kommunikationsgestaltun g
lndustriedesign/Prod uktgestaltun g
Modedesign
Textildesign
Visuelle Kommunikation
Werkeaiehung (Gestattung)

780

7600
7670
7620

7800
7820
7870
7830

Kunst. Kunstwissenschaft

Kunst, Kunstwissenschaft atlgemein

790 Bildende Kunst

800 Gestaltung

o 7900
7950

7940
7920
7960
7930

8000
8050
8060
8070
8075
8076
8010
8020
8040
8030
8035



Fächergruppe
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O
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr-und Forschungsbereicheund Fachgebiete
4.7 systematisch

Signatur

noch:
Kunst. Kunstwissenschaft

820

Stand:2005
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Fachgebiet

Darstellende Kunst, Film und Fernsehen,
Theaterwissenschaft allgemein
Darste[[ende Kunst
Filmgesch ichte, -theorie
Film und Fernsehen
Musiktheater
Prod uktionswirtschaft im Bereich Darstellende
Kunst, Theater, Film und Fernsehen

Regie
Schauspiel
Tanztheater
Theaterwissenschaft

Musik, Musikwissenschaft allgemein
Dirigieren
Gesang
lnstrumentalmusik
)azz und Popularmusik
Kirchenmusik
Komposition
Musikerziehung
Musikwissenschaft , -gesch ichte
Orchestermusik
Rhythmik
Sonstige Musikpraxis

Hochschute allgemein
Hochsch ulkommission
Nicht nutzbare Räume
Nicht zugeteilte Stelten/Räume/Mittet

Allgemei n e Hochsch ulve nara ltun g
Akadem isch e Selbstverwa ltun g
Fa ku ttäts-/ Fac h b e reich sve rwa [tun g
Perso n a lvertretun g ei nsch [. Ve rtretun gen für
Datenschutz, Behinderte, Frauen etc.

Studenti sch e Selbstverwa ltun g
Zentrale Stud ienberatung

8600 Hörsaa[/Lehrraum

Darstetlende Kunst, Film und
Fern se h en, Th eateruvissen sch aft

830 Musik, Musikwissenschaft

Zentrale Einrichtungen
(ohne klinikspezifische Einrichtungen)

8200

821 0
8260
8250
8270
8275

8230
8220
8225
8240

8300
8340
8320
8310
831 5
8325
8330
8360
83 50
8363
8364
8365

o 870 Hochschule insgesamt

880 Zentrale Hochschulvenvaltung

890 Zentral verwaltete Hörsäle
und Lehrräume

900 Zentratbibliothek

8700
8730
8720
8770

8800
8805
8810
8806

8820
8830

9000
9010

Bibtiothek
lnformationszentrum

970 Hochschulrechenzentrum 9100 Rechenzentrum
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr-und Forschungsbereicheund Fachgebiete
4.7 systematisch

Signatur

noch:
Zentra le Einrichtun gen
(ohne klinikspezifi sche Einrichtungen)
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Fachgebiet

Zentrale wissenschafttiche Einrichtungen
allgemein
Forsch ungs-/Tec h n ologi e-/Tra n sferstellen
Strahlenlabor
Tierversuchsan [age
Weiterbildungszentrum
Wissenschaft [iche Werkstätten

Zentrale Betriebs- und Versorgungs-
einrichtun gen allgemein

Arbeitssicherheit, Feuerweh r
Fahrbereitschaft
Foto-, Reprostelle
Hausvenruattung
Materialversorgun gslager der Hochschule
Versorgungsein richtun gen
Zentrale Betriebswerkstätten

Soziale Einrichtungen allgemein
Wohnheim
Woh nung/Gästehaus
Sonstige soziale Einrichtungen

Übrige Ausbitdun gseinrichtungen atlgemein
Schulen für nichtakademische
Ausbildungsgänge
Studienkolteg
Sonstige Bildungseinrichtun gen

Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen
allgemein
Einrichtungen des öffentlichen Gesundheits-
wesenS
Hochschulbauamt
Kirch liche Prüfungsämter
Landesanstalten
Materialprüfungsansta lten
Max-Planck-lnstitute
Staatliche Prüfungsämter
Studentenwerk
Sonstige hochschulfremde I nstitutionen

920 Zentrale wissenschaft [iche
Ei nrichtungen

930 Zentrale Betriebs- und
Versorgun gsei n ri chtungen

940 Soziale Einrichtungen

95O Übrige Ausbildungseinrichtungen

960 Mit der Hochschule verbundene so-
wie hochschulfremde Einrichtungen

9200

9280
9250
9240
9290
9260

9300a 9305
9350
9320
9370
9340
9360
9330

9400
9420
9470
9430

o

9500
9520

9570
9530

9600

9650

9660
9665
9670
9640
9630
9620
9670
9580

Fächergruppe
Lehr- und Forsch ungsbereich

Signatur



Fächergruppe
Leh r- und Forsch ungsbereich Signatur

o

8930
9730
8910
8975
8940
9740
8920
9720

Statistisches Bundesamt
vlEl327340OO-2

schlüsse[: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete4.7 systematisch

Signatur

Zentrate Einrichtungen der Hoch-
schulkliniken (nur Humanmedizin) 1)

970 Kliniken insgesamt, Zentrale Dienste 8900
8905

Stand: 2005
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Fachgebiet

Zentrale Dienste der Kliniken altgemein
Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht
fachlich zuzuordnen

Apotheke
Energie, Wasser, Transport
Ktinikvenrualtun g (einsch l. Rechenzentrum)
Pflegedienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Reinigung, Wäsche, Sterilisation
Werkstätten
Zentrale Blutbank
Zentrale wissenschaftliche Ein richtun gen
(einscht. Bibliothek)

Zentrallabor
ZentraI venrualtete Hörsäle und Lehrräume

Soziale Einrichtungen der Kliniken atlgemein
Dienstwohnungen
Kindergarten
Kra n ken ha usseelso rge
Patienten bücherei
Soziatdienst, Patientenbetreuun g
Wohnheime

Schulen für nichtakademische
Ausbi ld un gsgä n ge (2. B. Kra n ken pflegesch ulen,
Schulen für Logopäden, med.-techn.
Assistenten)

Mit den Kliniken verbundene Einrichtungen
allgemein
Btutbank anderer Träger
Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Öffentliches Gesund heitswesen (2. B. Btutalko-
hotuntersuchun gsstelte, Medizi na Iunter-
suchungsamt)

8950
9770

980 Soziale Einrichtungen der Kliniken

986 Übrige Ausbitdungseinrichtungen
der Kliniken

990 Mit den Kliniken verbundene so-
wie klin ikfremde Einrichtun gen

9800
9820
9830
9810
9875
9805
9825

o

9850

9900

9920
9930
9970

') Entsprechende Einrichtungen derVeterinärmedizin sind den ieweitigen Lehr- und Forschungsbereichen "540-580" zuzuordnen



o

o

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Sch [üsset:
4.2

Signatur

610
620
080
090

110
730

750
680

070
790
400

370

820

770

650

180
020

Stand: 2005
Blatt 1 von 4

Lehr- und Forschun gsbereiche,
atphabetisch

Lehr- und Forsch un gsbereich

A

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften a[[gemein
Agrarwissenschaft en, Lebensmittel- und Getränketechnologie
Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft
Attphilotogie (ktass. Philotogie)

Amerikanistik s. Anglistik, Amerikanistik
An glistik, Amerikanistik
Architektur

Astronomie s. Physik, Astronomie
Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften s. Sonstige/Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften

Baltistik s. Slawistik, Battistik, Finno-U gristik
Ba uingen ieurwesen
Bergbau, Hüttenwesen

Betriebs- und Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen
Bibliothekswissenschaft , Dokumentation, Publizistik
Bildende Kunst
Biologie

Chemie

Darste[[ende Kunst, Film und Fernsehen, Theatenruissenschaft
Deutsch s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)
Dokumentation s. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik

Elektrotechnik
Engtisch s. Angtistik

Ernäh run gs- und Haushaltswissenschaften
Ernäh run gswissenschaft en a [[gemei n s. Agra nrvissenschaft en, Fo rst- un d
Ernährungswissenschaften a[[gemein
(vgl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften)

Ezieh ungswissenschaften
Evang. Theologie

c

D

E

F

Fernsehen s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaten,uissenschaft
Film s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theateruyissenschaft
Film und Fernsehen s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theatenvissenschaft
Finno-U gristik s. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik

B



Statistisches Bundesamt
vtEl321,34ooo-2

Sch [üssel:
4.2

Signatur

420
470

640

Stand: 2005
Blatt 2 von 4

Lehr- und Forschun gsbereiche,
alphabetisch

Lehr- und Forschungsbereich

Forstwissenschaft, Holzwirtschaft
Forstwissenschaften a[[gemein s. Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften aItgemein
(vgl. Forstwissenschaft, Holzwirtschaft)

G

Geographie
Geowissenschaft en (ohne Geograph ie)

Germanische Sprachen s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)
Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)
Geschichte
Gestaltung
Gesundheitswissenschaften allgemein

Getränketechnologie s. Agranrrrissenschaften, Lebensmitte[- und Getränketechnologie

H a us ha ltswis'senschaft en s. Ern äh run gs- und H a ush a ltswi ssen sch aft en
Hochschule insgesamt

Hochschulfremde Einrichtungen s. Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde
Ein richtungen

Hochsch ulrechenzentrum
Ho lzwi rtschaft s. Forstwi ssen schaft , H olzwi rtsch aft
Hörsäte s. Zentralverwaltete Hörsä[e und Lehrräume

Humanmedizin a[[gemein
Hüttenwesen s. Bergbau, Hüttenwesen

lnformatik
I ngenieurwissenschaft en a[[gemein

Kath. Theotogie
Klassische Philologie s. Altphitologie (klassische Philologie)

Kliniken insgesamt, Zentrale Dienste
Ktinikfremde Einrichtungen s. Mit den Kliniken verbundene sowie klinikfremde
Ein richtungen

Ktinisch-Theoretische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)
Ktinisch-Praktische Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Kli n isch-Praktische Veterinärmedizin
Klinisch-Theoretische Veterinärmedizin

Kulturwissenschaften altgemein s. Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
Kulturwissenschaften i.e.S.
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein

Kunstwissenschaft allgemein s. Kunst, Kunstwissenschaft a[[gemein

100
050
800
445o

o

H

870

910

440

350
670

K

030

970

470
490
580
560

760
780



Statistisches Bundesamt
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Sch [üsse[:
4.2

Signatur

675

L

Stand:2005
Btatt 3 von 4

Leh r- und Forsch ungsbereiche,
alphabetisch

Lehr- und Forschun gsbereich

Landespfl ege, Umweltgestaltung
Lebensmitteltechnologie s. Agranarissenschaften, Lebensmitte[- und Getränketechnotogie
Lehrräume s. Zentralvenrualtete Hörsä[e und Lehrräume
Literaturuvissenschaft s. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft

M

Masch in en bau/Verfah renstech nik
Mathematik
Mathematik, Naturwissenschaften a[[gemein
Mit den Kliniken verbundene sowie klinikfremde Einrichtungen
Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde Einrichtungen
Musi k, Musikwissenschaft

Musikwissenschaft s. Musik, Musikwissenschaft

Naturwissenschaften allgemein s. Mathematik, Natunruissenschaften a[lgemein
Nautik s. Verkehrstechnik, Nautik

Pädagogik s. Eziehungswissenschaften
Pharmazie

Philotogie s. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft
bzw. die jeweilige Sprache/Sprachgruppe

Phitosophie
Physik, Astronomie
Politikwissenschaften
Psychologie

Publizistik s. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik

Raumplanung
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften atlgemein
Rechtswi ssen sc h aften
(vgt. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften atlgemein)
Regionatwissenschaften (soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen oder anderen
Fächergruppen zuzuordnen)
Romanistik

S

Stawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
Sonderpädagogik
Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften
Soziale Einrichtungen
(vg[. Soziate Einrichtungen der Kliniken)

690
340
330
990
960
830

o

o

N

P

040
360
230
770

740
220
250

390

225

720

R

130
190
740
940



o

o
270
540
450
550

Statistisches Bundesamt
vlEl32734oOO-2

Sch lüssel:
4.2

Signatur

980

240
235

200
010

950
986

720
760

Stand:2005
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Leh r- und Forsch ungsbereiche,
alphabetisch

Leh r- und Forschungsbereich

Soziale Einrichtungen der Kliniken
(vgt. Soziate Einrichtungen)

Sozialwesen
Sozia lwissenschaften
(vg[. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)

Sport
Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
(vg[. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft)

T

Theaterwissenschaft s. Darstellende Kunst, Fi[m und Fernsehen, Theatenruissenschaft
Theologie s. Evang. Theologie bzw. Kath. Theologie

U

Übrige Ausbild ungseinrichtungen
Übrige Ausbildungseinrichtungen der Kliniken

Umwettgestaltung s. Landespfl ege, Umweltgestattung

Ve rfah renstech n i k s. Masch i n en ba u/Verfah renstech n i k
Vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft s. A[lgemeine und vergteichende Literatur-
und Sprachwissenschaft)

Verkehrstechnik, Nautik
Vermessungswesen

Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen
Verwa [tun gswissen sch aft
Veteri närmedizi n a llgemein
Vorklinische Humanmedizin (einsch[. Zahnmedizin)
Vorkli n ische Veterinä rmedizi n

W

Wi rtsch aft si n gen ieunruesen
Wirtschaftswissenschaften
(vgt. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)

Z

Zahn medizin (klinisch-praktisch)
(vgt. Ktinisch-Theoretische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)
bzw. Vorklinische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin))

ZentraI verwaltete Hörsä[e und Lehrräume
Zentralbibliothek
Zentrale Betriebs- und Versorgun gseinrichtungen

Zentrale Dienste s. Ktiniken insgesamt, Zentrale Dienste
Zentrale Hochschulverwaltun g
Zentrale wissenschaft [iche Einrichtungen

V

310
290

520

890
900
930

880
920



Statistisches Bundesamt
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Sch lüssel:
4.3
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Stand:2005
Blatt 1 von 21

2250
7420
6100
6205
6270
6200

0800
0820
0810
7770

7470
8805
7950

zu 1,670

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweisei Stichwörter ohne eigene Signatur

A

Afrika 1)
Afrikanistik
Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften allgemein 2)
Agrarbiologie
Agra rtechn ik
Agra nruissenschaft en allgemei n 2)
(vgt. Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften atlgemein 2) )
Agyptotogie
Akadem ische Setbstverwaltun g
Aktion en, Performa n ce, Envi ron m ent, Fotografi e

Albanische Philologie
Attg. Landwirtschaftslehre [bei Veterinärmedizin] s. Tierernährung, allg. Landwirtschafts-
lehre, Verhaltenskunde

Atlg. und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft allgemein 2)
Altg. un d vergleichen d e Literaturwissensch aft
Altg. und vergleichende Sprachwissenschaft
Allgemeine Elektrotechnik
(vgt. Etektrotechnik altgemein 2))
A[lgemeine Hochschulverwaltung
Allgemeine in nere Venrraltung
Atlgemeine Kultunruissenschaft
Allgemeine und Persön lichkeitspsychologie

Atlgemeine Wissenschaften ... jeweils nach Schwerpunkt zuordnen
bei Interdisziplinäre Studien ...

Allgemeinmedizin
Alte Geschichte
Altes Testament (evang. Th.)
Altkathotische Theologie
Atto rienta Iistik
Attphitotogie atlgemein 2)
Ambulanz, Konsitiardienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Amerikanistik
Analytische Chemie
Anästhesiologie
Anatomie [bei Humanmedizin]
Anatomie, Embryotogie und Histologie [bei Veterinärmedizin]
Andrologie und Haustierbesamung
Angewandte Biotechnologie (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)
Angewandte Kunst
Angewandte Masch inenbautechnik (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)
Angewandte Mathematik
Angewandte Naturwissenschaften (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

An gewandte Optik s. Tech nische/angewandte 0ptik
An gewandte Psychologie
Angewandte Sprachwissenschaft, berufsbezogene Fremdsprachenausbildung
Angewandte Verfahrenstechnik (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)
Angtistik

o

8800
2770
7650
7770

o

4970
0520
0270
0390
7430
0900
8905
1110
3750
5070
4560
5 510
5840
61 05
8050
6706
3420
6707

7775
0830
6108
1 100

t) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.

2) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüsset.
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3770
4220
4060
8930

Fachgebiete,
atphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Anorganische Chemie
Anthropogeographie
Anthropologie (Humanbiologie)
Apotheke

Arabistik s. Semitistik, Arabistik
Arbeits- und Berufsberatung
Arbeitsleh re/-wissenschaft

Arbeitsleh re [bei I n gen ieurwissenschaften] s. Po tytech n i k/Arbe itsteh re
Arbeitsmedizin
Arbeitsmed izin (klin.theor.)
Arbeitsrecht
Arbeitssicherheit, Feuenrueh r
Arbeitsvenruattung

Arbeitswissenschaft s. Arbeitstehre/-wissenschaft
Archäologie
Arch äometrie (l n gen ieura rch äo to gi e)
Arch itektur allgemein 2)
Archivwesen

Arzneiverordnungslehre [beiVeterinärmedizin] s. Pharmakotogie, Toxikotogie und
Arzneiverordn ungslehre

Astronomie, Astrophysik
Astrophysik s. Astronomie, Astrophysik

Aufbereitung und Veredelung
Augenheilkunde

Augenoptik
Aus[ändisches Recht

Austronesien 1)
Auswärtige Angelegenheiten

Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften s. Sonstige/Außereuropäische
Sprach- und Kulturwissenschaften altgemein 2)

Außereuropäische Sprachen und Kulturen Amerikas
Außereuropäische Sprachen und Kulturen Australiens

Außerschulische Bitdung

Balkanologie
Baltistik
(vgt. Stawistik, Baltistik, Finno-Ugristik altgemein 2) )

Bank [bei Kliniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Bankwesen

Baskisch
Baubetrieb s. Bautechnik und Baubetrieb

Baubetriebswesen
Bauforschun g s. Baugeschichte, -forschung
Baugesch ichte, -forsch un g

Bauingenieurwesen aIlgemein 2)
(vgt. Sonstige Bereiche des Bauingenieunvesens)

2770
3010

o

o

5090
4705
2630
9305
2720

0570
6870
7300
2777

3690

6860
5020

zu 6975
2660

zu 7560
2730

7570
757 5

zu 1800

1 380
13 50

2740
zu 7670

7 540

zu 7370
7500

B

1) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen

2) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schtüsset.



Statistisches Bundesamt
vlEl32734ooo-2

Sch lüsset:
4.3

Signatur

Stand:2005
Btatt 3 von 21

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Bautechnik und Baubetrieb
Behindertenpädagogik
Bergbau und mineralische Rohstofhrvirtschaft
Bergbau, Hüttenwesen a[[gemein 1)
Bergba uli ch e Betriebswi rtschaft

Bergrecht s. Bergwirtschaft, Bergrecht
Bergschadenkunde s. Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geophysik im Bergbau

Bergtechnik
Bergwi rtschaft , Bergrecht

Berufsberatun g s. Arbeits- und Berufsberatun g
Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung s. An gewandte Sprachwissenschaft , berufs-
bezo gen e Fremd s p rachena usbitd un g

Berufspädagogik
Betriebs- und Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen

Betri ebswi rtsch afts leh re
Bevö[kerun gswissensch aft (Demogra p h i e)
Bibliothek

Bibtiothek [bei Ktiniken] s. Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen (einscht. Bibtiothek)
Bibliothekswesen
Bi bliothekswissenschaft/-wesen (nicht für Verwaltungs-FH)
Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik allgemein 1)
Biblische Theologie (kath. Th.)
Bildende Kunst a[[gemein 1)

Biochemie [bei Humanmedizin] s. Physiotogische Chemie (Biochemie)
Biochemie [beiVeterinärmedizin] s. Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiotogie

Biochemie (f. Biologen)
Biochemie (f. Chemiker)

Biochemie (klinisch) s. Klinische Biochemie
Biogeographie/Geoökologie
Bioinformatik
Biologie atlgemein 1)
Biomathematik (f. Biologen)
Biomathematik (f. Mediziner)
Biomedizinische Technik

Biometrie, Forstliche - s. Fosttiche Biometrie
Biophysik
Biotechnologie (f. Biotogen)
Biotechnologie (techn. Verfahren)

B lutalkoho luntersuch ungsstelte
Blutbank anderer Träger

Bodenklimatologie, Forstliche - s. Forstliche Bodenklimatologie
Bodenkunde, Forstliche - s. Forstliche Bodenkunde

Botanik
Brauwesen/Geträn ketechnik
Bühnenbild, Kostüm

Bulgarisch
Bundeswehrverwaltung

Bürgerliches Recht
Byzanti n istik

7330
181 5

5810
6800
6830

a

6820
6840

1 805

2960
2340
9000

2772
0770
0700
0310
7900

4065
3760

o

4240
3540
4000
4066
4720
4725

4030
4035
6905

zu 9970
9920

4040
6260
8060

zu 7340
2750

zu 2550
0930

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch[üsset.
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031 5
3700
6906

4980
0835
3550

8210

8200

7335
zu 7830

4960

8070
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o

a

7040
1010

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

C
Caritaswissenschaft
Chemie allgemein 1)
Chemieingenierwesen/Chemietechnik

Chemietechnik s. Chemieingenienruesen/Chemietechnik
Chirurgie
Computertinguistik
Computer- und Kommunikationstechniken

D

Darste[[ende Kunst
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft attgemein 1) )
Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1)

Darsteltung [bei Architektur] s. Gestaltung und Darstellung
Denkmalpflege (Architekt.)

Denkmatpflege [bei Kunstwissenschaft]
Dermato-Venerologie

Design s. Gestaltung atlgemein 1)
Design geschichte s. Designtheorie, -geschichte

Desi gntheorie, -geschichte
Deutsch s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Angtistik) allgemein 1)

Deutsch für Ausländer (als Fremdsprache)
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Diagnostik, ktinische s. Klinische Psychologie und Diagnostik
Diagnostische Radiologie s. Radiologie, diagnostisch (ohne Betten)

Diakoniewissenschaft
Didaktik der... vg[. Didaktik... bzw. ...-pädagogik im jeweiligen Lehr- und Forschungs-
bereich

Didaktik der Attphilologie
Didaktik der Arbeitslehre
Didaktik der Biologie
Didaktik der Chemie
Didaktik der deutschen Sprache
Didaktik der Geographie
Didaktik der Geschichte
Didaktik der Grund-/Hauptschule

Didaktik der Hauptschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule
Didaktik der Mathematik
Didaktik der Philosophie/Ethik
Didaktik der Physik
Didaktik der Sonderschule
Didaktik der Technik
Didaktik des Englischen
Didaktik des Französischen
Didaktik des ltalienischen
Didaktik des Russischen
Didaktik des Spanischen

Didaktik einzelner Musikinstrumente
Didaktiken einzelner Sportarten

0275

0960
2965
4070
3800
1050
4250
0580
1830

3450
0420
3650
183 5

67 44
7720
7275
7225
13 30
7235

zu 8310
2005

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schtüssel.
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9820
8340

0720

6907

8075
9650
7720

7700

9730
6930

7720

4745
2u7550
zu 4200

6500

6520

7820

zu 1580

E

Stand: 2005
Blatt 5 von 21

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venareise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Dienste der Kliniken s. Zentrale Dienste der Kliniken allgemein 1)
Dienstwohnungen
Dirigieren

Dokumentation [beiSprach- und Kultunruissenschaften] s. Bibtiothekswissenschaft,
Dokumentation, Publizistik attgemein 1)
Dokumentation [medizinisch] s. Medizinische Statistik und Dokumentation

Dokumentationswissenschaft
Dolmetschen s. übersetzen/Dolmetschen

D ruckereitech n ik

Edelstein- und Schmuckdesign
Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitswesens
Elektrische Energietechn ik

Elektronenmikroskopie [medizinisch]s. Medizinische Biophysik und Etektronenmikroskopie
Elektrotechnik atlgemein 1)

Embryologie s. Anatomie, Embryologie und Histotogie
Energie, Wasser, Transport [bei Kliniken]
Energietechn ik (ohne Elektrotechnik)

Entsorgun gstech n i k s. Versorgun gs-/Entsorgun gstech n i k
Entwicklun gspsychologie und Pädagogische Psychologie

Envi ron m ent s. Aktion en, Performa n ce, Environ ment, Fotografie
Epidemiologie

Erdbau
Erdkunde

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein 1)
Ernährungsphysiologie s. Physiotogie, Biochemie und Ernährungsphysiotogie

Ern ä h run gswissenschaften
(vgl. Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften allgemein 1)
bzw. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften atlgemein 1) )
Eruvachsenenbitdung

Ethik s. Didaktik der Philosophe/Ethik
Ethnologie (Heimatkunde)
(vgl. Geographie atlgemein 1) )

Europäische Ethnologie
Europäische Wirtschaft
Europarecht
Evang. Theologie allgemein 1)
Experimentelle Medizin/Medizinforschung (ohne klinische Medizin)
Experimentelte Physik

o

ö

1,660
2966
2665
0200
4820
3630

3110
9350
7240
7245
881 0

F

Fachbereichsverwaltung s. Fakultäts-/Fachbereichsvenrvaltung
Facitity Management
Fa h rbereitschaft
Fahrzeug- und Flugzeugbau
Fa hzeugtechn i k
Fa ku ttäts-/Fa ch bereichsveruua [tung

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch[üssel.
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7824
7725
7790

3635

82 50

8260

zu 2560
2760
2980
1,370

5670

Stand: 2005
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o

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrreise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Famitienpädagogik
Feinwerktechnik (elektrisch)
Feinwerktechnik (mechanisch)

Fernmetdewesen s. Post- und Fernmeldewesen
Fernsehen s. Film und Fernsehen
(vgl. Darste[[ende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft atlgemein 1) )
Feft igun gstech n i k s. Prod ukti o ns- und Ferti gun gstech n i k

Festkö rperphysi k
Feuenruehr s. Arbeitssicherheit, Feuenarehr

Film und Fernsehen
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft attgemein 1) )
Fi lmgeschichte, -theorie

Filmtheorie s. Filmgeschichte, -theorie
Finanzrecht

Fin a nzvenivaltun g
Fi nanzwissenschaft
Fin no-Ugristik
(vgt. Stawistik, Baltistik, Finno-Ugristik atlgemein 1) )

Fischkunde s. Versuchstierkunde und Fischkunde einschl. Krankheiten
Fleisch-, Lebensmitte[- und Milchhygiene

Flugzeugbau s. Fahaeug- und Flugzeugbau
Fo rsch ungs-/Tech no [ogi e-/Tra nsferstellen

Forstbotanik
Forstgenetik
Forstliche Biometrie
Forstliche Boden klimatologie
Forstliche Bodenkunde
Forstliche Fachwissenschaften

Forstliche Grundlagenwissenschaft en
Forstwissenschaft , Holzwirtschaft allgemei n 1)
(vgl. Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften attgemein 1) )

ForstzooIogie
Foto-, Reprostelle

Foto grafi e s. Aktionen, Perfo rmance, Envi ro n m ent, Fotografi e
Französische Literaturwissenschaft s. Französische Sprach- und Literatunarissenschaft

Französische Sprach- und Literaturwissenschaft
Freizeitpä dagogik
Fremdsp rachena usbi [d un g (f. Hö rer a ller Fakultäten)
Friesisch

Friseur [bei Ktiniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Frühgeschichte s. Ur- und Frühgeschichte

Frühpädagogik

Gartenbau
Gästehaus s. Wohnung/Gästehaus
Gaststätte [bei Kliniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur

Gebäudeplanung
Geburtshilfe und Gynäkologie

9280
zu 6470
zu 6470
zu 6470
zu 6470
zu 6470

6420
6470
6400

a zu 6470
9320

7270
7825
0840
1060

7826

6300

7340
5830

G

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüsset.



Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Sch[üsse[:
4.3

Signatur

4010

Stand: 2005
Btatt 7 von 21

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venveise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Genetik
Genetik [bei Veterinärmedizin] s. Tiezucht, veterinärmedizinische Genetik und
Zuchthygiene

Geochemie
Geographie allgemein 1)
Geographische Länder- und Landschaftskunde
Geologie

Geoökologie s. Biogeographie/Geoökologie
Geophysik

Geophysik im Bergbau s. Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geophysik im Bergbau
Geowissenschaften allgemein 1)
Geriatrie/G eronto logie
G eri c htliche Veteri n ä rmedizin
Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik) altgemein 1)

Gerontologie s. Geriatrie/Gerontologie
Gesang
Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Geschichte allgemein 1)

Geschichte... (einzelnerWissenschaften) vgl. Geschichte der... im jeweitigen Lehr- und
Fo rsch ungsberei ch

Geschichte der Mathematik und Naturuuissenschaften
Geschichte der Medizin

Geschichte der Natunruissenschaften s. Geschichte der Mathematik und der Natur-
wissenschaften

Geschichte der Philosophie
Geschichte derTechnik

Geschichte der Veterinärmedizin s. Tierschutz, Medizinische Terminologie, Geschichte der
Veterinärmedizin

Gestaltung a[[gemein 1)
Gestaltung und Darstellung
Gesund h eitspädagogi k

Gesundheitswesen [bei Ktiniken] s. Öffentliches Gesundheitswesen
(vgl. Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheitswesens [bei Zentrate Einrichtungen ohne
Hochsch ulklin ikenl)

Gesundheitswissenschaft /-mana gement
Geträ n ketech n i k s. B ra uwesen /Geträ n ketech n i k
Getränketechnologie s. Lebensmitteltechnologie/Geträn ketechnologie
Gießereiwesen s. Hütten- und Gießereiwesen

Graphik [bei Bildende Kunst]
Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung
Griechische Philologie

Grundbau
Grundlagen der Raumplanung
Grundlagen des Maschinenwesens
Grundlagen und Hilfswissenschaften der Architektur

Grundschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule
Gynäkologie [bei Humanmedizin]

Gynäkologie [bei Veterinärmedizin] s. Geburtshilfe und Gynäkologie

4180
4200
4230
4770

4750

4100
5720
5850
1000a

o

8320
9930
0500

3370
4760

o425
67 45

8000
7320
4457

4453

7940
8076
0910

zu 7550
7 470
6970
7370

4990

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüsse[.
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zu 4200
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Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Hämatologie s. Klinische Chemie und Hämatotogie

Handelsrecht
Hauptschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule

Ha ushaltswissenschaften
(vg[. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein 1) )

Haustierbesamung s. Andrologie und Haustierbesamung
Hausvenvaltung

Haut- und Gesch lechtskrankheiten
Hebräisch s. Judaistik/Hebräisch
Heimatkunde [bei Geographie]
Heimatkunde s. Ethnologie (Heimatkunde)
(vgl. Geographie altgemein 1) )
Histotogie s. Anatomie, Embryotogie und Histologie

Historische Theologie (evan g. Th.)
Historische Theologie (kath. Th.)
Hochschulbauamt
Hochschule allgemein 1)
Hochschulkommission

Hoch sch ulverwa ltun g s. Allgemei n e H ochsch ulvenrua ltun g
Holzbau
Holztech nik
Holzwirtschaft
(vg[. Forstwissenschaft, Holzwirtschaft al]gemein 1) )
Holzwissenschaften
Hörsaal/Lehrraum
(vgt. Zentral verwaltete Hörsä [e und Leh rrä ume)

H uman biologie s. Anthropologie (Humanbiologie)
Humangenetik
Humanmedizin allgemein 1)

(vgl. Vorklinische Humanmedizin altgemein 1)
bzw. K[inisch-Theoretische Humanmedizin allgemein 1)
bzw. Klinisch-Praktische Humanmedizin atlgemein 1)
bzw. Zahnmedizin atlgemein 1))

H ütten- und Gießereiwesen
(vgt. Bergbau, Hüttenwesen allgemein 1))

Hydrobiologie [beiVeterinärmedizin] s. Veterinärmedizinische Zootogie und Hydrobiotogie
Hygiene und Mikrobiologie
(vgl. Vorklinische Humanmedizin allgemein 1))

lberoromanische Literaturwissenschaft s. lberoromanische Sprach- und Literatunrvissenschaft
I beroroman ische Sprach- und Literaturwissenschaft
lmmunologie
lndogermanistik

lndogermanistik
lndologie

H

o
0230
0320
9660
8700
8730

o

7560
7040
6475

6430
8600

4750
4400

6845

4780

L230
4870
0845

zu 845
7490

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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9010
7450
3530
6700
7390
4940

5860
8310
67 40
2270
01 20
3320
2580
1480
7470

o

o

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venveise/Stichwörter ohne eigene Signatur

I nd ustriedesi gn/Produktgestattung
lnformatik allgemein 1)

I nform ationstech n i k s. Nach richten-/l nfo rmati on stech n i k
lnformationswissenschaft s. Medienkunde/Kommunikations-/lnformationswissenschaft

lnformationszentrum
lnfrastrukturplan ung
I n gen ieurinformati k/Tech n ische I nfo rmati k
I ngenieunruissenschaft en allgemein 1)
I nnenarchitektur
lnnere Medizin

lnnere Venrualtung s. Allgemeine innere Venualtung
lnnere Veterinärmedizin einsch[. Labordiagnostik
lnstrumentalmusik
I nterdisziplinäre studien (Schwerpunkt ln genieurwesen - ohne Mechatron ik)
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften)
I nterdi szi pli n ä re Stud i en (Schwerp un kt Sp rach- und Kultunrvi ssen sch aft en)
I nterd izi p li n ä re Stud ien (Schwerp un kt N atunryissensch aft)
I nternationales Recht und Rechtsvergleich un g
lranistik
lslamwissenschaft

Italienische Literaturwissenschaft s. ltatienische Sprach- und Literatuni,rissenschaft
Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft

Ja panologie
)azz und Popularmusik
Journalistik
Juda istik/Heb rä isch

Jugendpsychiatrie s. Kinder- und Jugendpsychiatrie
Justizvollzug

K

Kanonistik (kath. Th.)
Kartograph ie

Katalanisch
Kath. Theologie allgemein 1)
Kaukasistik

Ketlerwi rtsch aft s. Wei n ba u und Kellerwi rtschaft
Keltologie
Kernchemie s. Radio- bzw. Kernchemie

Kern physik
Kerntechnik, Kernverfahrenstechnik

Kernverfa h renstech n i k s. Kerntech n ik, Kernverfah renstech n i k
Kieferchirurgie s. Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Kieferorthopädie
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Kindergarten
Kinderheilkunde

7220

7540
831 5

0725
7460

2V80

03 50
7670

zu 7230
0300
7465

zu 0845

3636
7045

5240
51 60
9830
4950

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer 5ch[üssel.
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Signatur
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Fachgebiete,
atphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Kirchenmusik
Kirchenrecht
Ki rchtiche Prüfungsämter

Klimatologie [medizinisch] s. Medizinische Balneologie und Ktimatologie
Klin.-Prakt. Humanmedizin attgemein 1)
Ktin.-Prakt. Veterinärmedizin allgemein 1)
Klin.-Theor. Humanmedizin allgemein 1)
Klin.-Theor. Veterinärmedizin allgemein 1)
Klini kverwaltung (einscht. Rechenzentrum)

Klinische Biochemie
Klinische Chemie und Hämatologie
Kli n isch e Krebsfo rsch un g un d molekula re Tumorfo rsch un g
Klinische Psychologie und Diagnostik

Kommunikationsgestaltung s. Graphikdesign/Kommun ikationsgestaltung
Kommunikationstechniken s. computer- und Kommunikationstechniken
Kommunikationswissenschaft s. Medienkunde/Kommunikations-/lnformationswissenschaft

Komposition
Konsiliardienst s. Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Konstruktion [bei Maschinenbau]

Konstruktiver I ngenieurbau
Koreanistik

Kostüm s. Bühnenbild, Kostüm
Kran kenhausseelsorge

Kran ken pfl egeausbildung
Krankenpflegesch ulen

Krankheiten der kleinen Haustiere
Krankheiten der kleinen Klauentiere
Krankheiten der Pferde
Krankheiten der Rinder
Kran kheiten des Gefl ügels
Kriminologie
Kristatlograph ie
Kultur- und Geistesgesch ichte
(vgl. Sprach- und Kultunarissenschaften altgemein 1))

Kulturen des ... s. Sprachen und Kulturen des ...
(vgl. Außereuropäische Sprachen und Kulturen ...)
Kulturgeographie

Kutturpädagogik
Kultun'uissenschaften s. Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 1)

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 1)
Kunsteziehung
Kunstgeschichte
Kunststofüechnik

Kunstwissenschaft s. Kunst, Kunstwissenschaft altgemein 1)
Kybernetik [technisch]

Ladin isch
Lagertechn ik

8325
2540
9665

a

ü

4900
5800
4700
5600
8910

zu 4730
4730
4732
7740

981 0
zu 4457
zu 9860

5970
5890
5870
5880
5920
2545
4770
0585

8330

zu 6970
7570
15 50

zu 4220
1 828

7800
7820
781.0
7030

zu 6970

zu 7240
zu 6950

L

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüsse[.



Statistisches Bundesamt
v|E132734000-2

Schlüsse[:
4.3

Signatur

05 50
9670

6310

2u7395
6375

6330
zu 5270

2255
0920
381 0

6250

1816
zu 0810

zu 0835

0426
7246

Stand:2005
Btatt 11 von 21

o

o

3770
7920

zu 4453
6850
6900

zu 6920
9640
9340
3638
3400

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrveise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Länder und Landschaftskunde [bei Geographie] s. Geographische Länder- und
Landschaftskunde

Länder-, Landesgeschichte
Landesanstalten

Landesgeschichte s. Länder-, Landesgeschichte
Landespflege allgemein 1)

Landesplanung s. Regional- und Landesplanung
Ländliches Bau- und Siedlungswesen

Landschaftsarch itektur (ohne Gartenbau)
Landschaftsentwicklung s. Landschaftsptanung/Landschaft sentwicklung

Landschaftsplanung und Landschaftsentwicklung
Landtechnik

Lateinamerika 2)
Lateinische Phitotogie
Lebensmittelchemie

Lebensmittelhygiene s. Fleisch-, Lebensmitte[- und Milchhygiene
Leben sm itteltech no logie/Geträ n ketech no [ogie

Lehrraum s. HörsaaULehrraum
(vg[. Zentra I verwa ltete Hörsä[e un d Leh rrä ume)

Lern beh i nd erten pä d a gogi k
Linguistik
(vgt. Computertin guistik)
Li nguistische I nformatik
(vgl. lnformatik altgemein 1))

Logik
Luft- und Raumfahrttechnik

M
Makromolekulare Chemie
Malerei

Management im Gesundheits- und Sozialbereich
Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geopysik im Bergbau
Maschinenbau allgemein 1)

Maschinenelemente, -systeme, -technik
Materia Ip rüfungsansta lten
Mate ri a lversorgun gslager der Hoch sch ule
Materialwissenschaften
Mathematik allgemein 1)
(vgt. Mathematik, Naturwissenschaften allgemein 1) )
Mathematik, Natunruissenschaften allgemein 1)
Mathematische Statistik
Max-Planck-lnstitute

Mechanik [bei Maschinenbau]
Mechatronik
Medienkunde/Kommunikations-/l nformationswissenschaft

Medizinaluntersuchungsamt
Medizinforschung s. Experimentelte Medizin/Medizinforschung (ohne Betten)

Medizinische Balneotogie und Klimatologie
Medizinische Biologie
Medizinische Biophysik und Elektronenmikroskopie

3300
2950
9630

zu 6970
6750
0740

zu 9970

4735
4530
4736

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch[üsset.

2) Regionale Studien, soweit nicht einzetnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.



Statistisches Bundesamt
vlEl32734ooo-2

Schlüssel:
4.3

Signatur

4520
4525
4570
4580
4585
4737
4590

zu 4737

7070
6340

2u7570
zu 6990

6855
4760
4020

5640
zu 7725

7740

4730

Stand:2005
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O

Fachgebiete,
alphabetisch

Fach gebiete und entsprechende Einheiten
Venareise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Medizinische Chemie
Medizin ische lnformatik
Medizinische Physik
Medizinische Psychologie
Medizinische Soziologie
Medizinische Statistik und Dokumentation
Medizinische Terminologie [bei Vorktinische Humanmedizin]

Medizinische Terminologie [ktinisch-theoretisch]
Medizinische Terminologie [bei Veterinärmedizin] s. Tierschutz, Medizinische
Terminologie, Geschichte der Veterinärmedizin

Medizintechnik
Meliorationswesen

Meßtechnik s. Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik
Metatt- und Stahlbau [bei Bauingenieunvesen]
Metallkunde

Meta[[urgie
Meteorologie
Mikrobiotogie

Mikrobiotogie s. Hygiene und Mikrobiologie
Mi kro b io to gi e, Vi rolo gie, Tierhygi ene un d Tierseuch en bekä m pfun g

Mikroelektronik
Mikrosystemtechnik

Milchhygiene s. Fleisch-, Lebensmitte[- und Milchhygiene
Mineralische Rohstoffr^/irtschaft s. Bergbau und mineralische Rohstoffiryirtschaft

Mineratogie
Missionswissenschaft s. Religionsgeschichte und Missionswissenschaft (evang. Th.)

Mit den Kliniken verbundene Einrichtungen allgemein 1)
Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen allgemein 1)
Mittelalter[. Geschichte

Mittlerer Osten s. Naher und Mittlerer Osten 2)
Modedesign

Molkereiwirtschaft s. Milch- und Molkereiwirtschaft
Mundchirurgie s. Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Musik, Musikwissenschaft allgemein 1)
Musikerziehung

Musikgeschichte s. Musikwissenschaft, -geschichte
Musiktheater
Musikwissenschaft , -geschichte
(vgt. Musik, Musikwissenschaft a[[gemein 1))

N

Nach richten-/l nformationstech n ik
Naher und Mittlerer Osten 2)

Nasenheilkunde s. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Natursch utz

Naturuvissenschaften altgemein s. Mathematik, Naturwissenschaften allgemein t)
N atunrvissenschaft liche Fachd ida ktiken, soweit n icht a uft ei [bar
Nautik, Seefahrt
vgl. Verkehrstechnik, Nautik allgemein 1)

9900
9600
0530

o
8020

8300
8360

8270
83 50

7730
2265

6350

3375
7230

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schtüssel.

2) Regionale Studien, soweit nicht einzetnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.



o

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

Schlüsse[:
4.3

Signatur

7960
0540
0220

0940
5130
5040

4455
8720
8770
1030
2290
2260

zu 7020

4595

zu 6300
9970

2560

2940
3637

7750
8363

zu 2970
3720
757 6
5010

2285
2270
7375

4735

1 800

4720

Stand:2005
Blatt 13 von 27

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Neue Medien
Neuere und neueste Geschichte
Neues Testament (evang. Th.)

Neueste Geschichte s. Neuere und Neueste Geschichte
Neugriechisch
N euroch irurgie
Neurologie

Neuropathologie s. Pathologie, Neuropathologie
N ichtärztliche H ei lberufe/Th era pi en
Nicht nutzbare Räume
Nicht zugeteitte Stellen/Räume/Mittel
Niederlandistik
Nord- und Westeuropa 2)
Nordamerika 2)

Nordistik
Notenban kwesen s. Bankwesen

Nuklearmedizin
(vgl. Radiologie)

o

0bstbau
Öffentliches Gesundheitswesen (2.8. Blutalkoholuntersuchungsstelle, Medizinaluntersuchungsamt)
(vgt. Soziatmedizin/Öffenttiches Gesundheitswesen [bei Soziatwesen]
bzw. Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheitswesens [bei Zentrale Einrichtungen ohne
Hochschulktinikenl
Öffentliches Recht

Ohrenheilkunde s. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Ökonometrie
Optik

Optik s. Technische/angewandte Optik
0ptoelektronik
Orchestermusik

Organisations- und lnformationswesen
Organische Chemie
0rientalistik allgemein 1)
0rthopädie

Ortsplanung s. Stadtplanung (0rtsptanung)
0st-/Südosteuropa 2)
Ostasien 2)
0stslawische Phi tologien

Ozeanien s. Südostasien und Ozeanien 2)
Ozeanographie

P

Pädagogik attgemein 1)
Pädagogische Psychologie s. Entwicklungspsychologie und Pädagogische Psychotogie

Pa[äontologie

o

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schtüsset.

2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen



Statistisches Bundesamt
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Schlüsse[:
4.3

Signatur

0950

4738
5650
4770

9875

8806

4740

6220
8975
4457

Stand:2005
Blatt 14 von 21

o

o

4775
3940
5660
3970
3920
3930
3900
0400

zu 0810
7620
3610
3600
3730
501 5
7020
4540
5520
4550
4270
7930
2300
2370
2790
7346
671.0

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Papyrologie
Paradontologie s. Zahnerhaltung und Paradontotogie

Parasitologie [bei ktin.-theor. Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)]
Parasitologie, Tropenveterinärmedizin
Pathologie, Neuropathologie

Patientenbetreuung s. Sozialdienst, Patientenbetreuung
Patie nten b üch erei

Performa nce s. Aktio n en, Performa n ce, Envi ro n ment, Foto grafi e
Personalvertretung einsch[, Vertretungen für Datenschutz, Behindere, Frauen etc.

Persön lichkeitspsychologie s. Allgemeine und Persön lichkeitspsychotogie
Petrologie, -graphie

Petrolographie s. Petrologie, -graphie
Pflanzenprod uktion
Pfl egedienst, soweit nicht fachtich zuzuordnen
Pflegewissenschaft

Pharmakognosie s. Pharmazeutische Biologie/Pharmakognosie
Pharmakologie und Toxikologie (medizinisch)
Pharmakologie und Toxikologie (Pharmazie)
Pharmakologie, Toxikologie und Azneiverordnungstehre (bei Veterinärmedizin)
Pha rmazeutische Biologie/Pharmakognosie
Pharmazeutische Chemie
Pharmazeutische Technologie
Pharmazie allgemein 1)
Phitosophie allgemein 1)

Phonetik
Photogrammetrie
Physik
Physik, Astronomie attgemein 1)
Physikalische Chemie
Physikalische Medizin
Physikalische Technik
Physiologie
Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiologie
Physiologische Chemie (Biochemie)
Physische Geographie
Ptastik [bei Bildende Kunst]
Politikwissenschaft en a[[gemein 1)
Politologie
Po lizei/Verfassun gssch utz
Po[nisch
Po tytec h n ik/Arbeitsleh re

Popularmusik s. lazz und Poputarmusik
Portugiesisch

Post- und Fernmeldewesen
Praktische lnformatik
Praktische Theologie und Religionspädagogik (evang. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik (kath. Th.)
Präventiv- und Vorsorgemedizin
Privatrecht (ohne Arbeitsrecht)
Produkte des Maschinenbaus

zu 7230
2870
3520
0250
0340
4776
2550
6920

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch[üssel.
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Signatur
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Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Prod uktgesta ltun g s. I nd ustriedesi gn/Prod uktgesta [tun g
Produktions- und Fertigungstechnik
Produktionswirtschaft im Bereich Darstel[ende Kunst, Theater, Film und Fernsehen
Prozessrecht
Psychiatrie
Psychotogie allgemein 1)
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Psychotherapie s. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Pubtizistik
(vgt. Bibtiothekswissenschaft, Dokumentation, Pubtizistik altgemein 1))

R

Radio- bzw. Kernchemie
Radiologie, diagnostisch (ohne Betten)
(vgt. Strahlentherapie)
Radiologie/Strahlentherapie (mit Betten)

Ra umfa h rttechn i k s. Luft - un d Raumfa h rttechn i k
Raumordnung
Raumplanung allgemein 1)
Rechenzentrum
Rechts- und Staatsphilosophie
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1)
Rechtsgesch ichte
Rechtsinformatik
Rechtsmedizin
Rechtspflege
Rechtssoziologie

Rechtsvergleichung s. lnternationales Recht und Rechtsvergleich ung
Rechtswissenschaften altgemein 1)
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften attgemein 1))
Regelun gstech n ik (etektrisch)
(vg[. Steuerun gs-, Mess- und Regelun gstech n i k)

Recycling s. Umwelttechnik
Regie
Regionat- und Landesplanung
Rehabititation
Reine Mathematik
Reinigung, Wäsche, Sterilisation

Retigionspädagogik (evang. Th.) s. Praktische Theologie und Religionspädagogik
(evang. Th.)
Retigionspädagogik (kath. Th.) s. Praktische Theologie und Religionspädagogik (kath. Th.)

Retigionsgeschichte und Missionswissenschaft (evan g. Th.)
Religionswissenschaft

Reprostelle s. Foto-, Reproste[[e
Resta urierungskunde
Rheumatologie
Rhythmik
Romanistik allgemein 1)

o

0730

3780
4740

51 50

6940
8275
2650
5050
7700
5060

7 440
7400
91 00
2520
2200
2570
2575
4770
2670
2530

o
2 500

7755

82 30
7 430
s080
3470
8940

o260
0410

7830
5740
8364
7200

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schtüssel.
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Signatur

zu 2570

7320

8220
7220
7270

zu 9860
zu 9860

9520
9860

7827

7450
2u7340

4775
6945

zu 7 520
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o

o

7530
1020
1310

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venveise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Römisches Recht
Russische Literaturwissenschaft s. Russische Sprach- und Literatunruissenschaft

Russische Sprach- und Literaturwissenschaft

5

Schauspiel
5chiffbau, Meerestechn ik
Sch iffsbetriebstech n ik

Schmuckdesign s. Edelstein- und Schmuckdesign
Schulen für Logopäden
Schulen für med.-techn. Assistenten

Schulen für nichtakademische Ausbi[dungsgänge [ohne klinikspezifische Einrichtungen]
schulen für nichtakademische Ausbitdungsgänge (2.8. Krankenpflegeschulen,
Schulen für Logopäden, med.-techn. Assistenten)
Schutpädagogik

Seefahrt s. Nautik, Seefahrt
Semitistik, Arabistik

Serbokroatisch
Sexualmedizin
Sicherheitstech n ik

Sied Iun gswassenvirtsch aft
(vgl. So nsti ge Bereiche des Bauin gen ieurwesens)
Siedlungswesen s. Städtebau und Siedlungswesen

Sinotogie
Skandinavistik
Stawistik a[[gemein 1)
(vgt. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik altgemein 1))
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein 1)

Slowakisch
Slowenisch

Sondergebiete des Maschinenwesens
Sonderpädagogik a[lgemein
Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens
Sonstige Bildungseinrichtungen
So nstige germa nische Sprachen (oh ne An gtistik)
Sonstige hochschulfremde lnstitutionen
Sonstige Musikpraxis
Sonstige romanische Sprachen
Sonstige soziale Einrichtungen
Sonstige Sprachwissenschaft en
Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaft en attgemein 1)
Sorbisch
Sozialarbeit
Sozialdienst, Patientenbetreuung
Soziale Einrichtungen allgemein 1)
(vgt. Sonstige soziale Einrichtungen)
Soziale Einrichtungen der Kliniken atlgemein 1)

Sozialgeographie
Sozialgeschichte s. Wirtschafts- und Sozialgeschichte

1 300
zu 7345
zu 7340

5980
1810
7550
9530
7070
9680
8365
7240
9430
7670
1400
7347
2470
9805
9400

9800
zu 4220

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch[üsset.
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Signatur Fach gebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Sozialkunde
Sozialmedizin (ktinisch-praktisch)
Sozialmedizin (klinisch-theoretisch)

Sozialmedizin/Öffentt. Gesundheitswesen
Soziatpädagogik

Soziatpotitik s. Wirtschafts- und Sozialpolitik
Soz ia lpsychologie
Sozialverwaltung
Sozialwesen altgemein 1)
Sozialwissenschaft en a[[gemein 1)
(vgt. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften attgemein 1)
bzw. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften attgemein 1))

Soziotogie
Spanisch

Spezielle Pathotogie
Spezielle Pharmakolo gi e

Sportmedizin [bei Sport]
Sportmedizin (ktinisch-praktisch)
Sportpädagogik
Sportstätten
Sportwissenschaften atlgemein 1)
Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 1)
Sprachbeh inderten pädagogi k

Sprachen und Kulturen ... (vgt.Außereuropäische Sprachen und Kulturen ...)
Sprachen und Kulturen des christlichen Orients
Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Ostens
Sprachen und Kulturen Ostasiens allgemein 1)

Sprachen und Kulturen Ozeaniens s. Sprachen und Kulturen Südostasiens und Ozeaniens
Sprachen und Kulturen Südostasiens und Ozeaniens
Sprachen und Kulturen Zentralasiens
Sprachenzentrum
Sprachlabor

Sprachwissenschaft s. Angewandte Sprachwissenschaft, berufsbezogene
Fremdsprachenausbildung
(vgt. Altg. und vergleichende Literatur und Sprachwissenschaft attgemein 1))

Staatliche Prüfun gsämter
Staatsphilosophie s. Rechts- und Staatsphilosophie
Staatsrecht

Städtebau und Siedlungswesen
Stadtplan ung (Ortsplanung)

Sterilisation s. Reinigung, Wäsche, Sterilisation
Steuerrecht
Steuerungs-, Mess- und Regelungstechnik
Strafrecht
Strahlenlabor

Strahlentherapie s. Radiotogie/Strahtentherapie (mit Betten)
(vgt. Radiotogie (diagnostisch, ohne Betten)

Studentenwerk
Studentische SelbsWerwaltun g

Studienberatung [wenn zentra[] s. Zentra[e Studienberatung

2345
51 10
4776

zu 4453
2420

o

7730
2820
2400
2320

7440
7445
7495

2330
zu 723Q

4920
4930
2070
4935
2020
2030
2000
0100
7877

o

1 560
7520
01 10
0850

9620

2u2560
7395
7420

2590
6970
2570
9250

9670
8820
8830

t) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüsse[.
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951 0
2275
2280

7340
0240
0330
6730

8225
6720

3740

3640
6975

Stand:2005
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I

Fachgebiete,
atphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Studienkolleg
Südasien 2)
Südostasien und Ozeanien 2)

Südosteuropa s. Ost-/Südosteuropa 2)
Südslawische Philotogien
Systematische Theologie (evang. Th.)
Systematische Theologie (kath. Th.)
Systemforschung/-technik allgemein 1)

Systemtechnik s. Systemforschung/-technik attgemein 1)

T

Tanztheater
Techn. Gesundheitswesen

Tech n i k s. Werkstoffirrrissenschaft /-techn ik
Technische Chemie
(vgt. C h em i e i n ge n i e unaresen / Ch e m ietec h n i k)

Tech n ische I nformatik s. I n gen ieuri nformati k/Tech n isch e I nfo rmati k
Technische Physik
Technische/angewandte Optik

Tech nologi estellen s. Forsch ungs-/Technologie-/Transferstellen
Terminologie, Medizinische s. Medizinische Terminologie

Textilchemie
Textildesign
Textiltechnik
Theaterwissen schaft
(vgl. Darstellende Kunst, Fitm und Fernsehen, Theatenvissenschaft ailgemein 1))

Theotogie s. Evang. Theologie allgemein 1) bzw. Kath. Theotogie allgemein 1)
Theoretische Chemie
Theoretische lnformatik
Theoretische Physik

Thermodynamik [bei Maschinenbau]
Tierern äh rung, a llg. Landwirtschaft sleh re, Verhaltenskun d e

Tierhygiene s. Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und Tierseuchenbekämpfung
Tierklinik allgemein 1)
Tierproduktion
Tierschutz, Medizinische Terminologie, Geschichte der Veterinärmedizin

Tierseuchenbekämpfung s. Mikrobiotogie, Virologie, Tierhygiene und Tierseuchen
bekämpfung

Tierversuchsa n lage
Tiezucht, vet.-med. Genetik und Zuchthygiene
Touristik

Toxikologie [bei Pharmazie] s. Pharmakologie und Toxikotogie (pharmazie)
Toxikologie [bei Veterinärmedizin] s. Pharmakotogie, Toxikologie und
Arzneiverord n un gsleh re
Transport [bei Ktiniken] s. Energie, Wasser, Transport

Transport- und Verteiltechnik
Tropenveteri n ä rmedizin s. Pa rasitologie, Tropenveterinä rm edizi n

3820
8040
6976
8240

o

3790
3 510
3620

zu 6970
5620

5810
6230
5530

9240
5670
2875

6950

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch[üsse[.
2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr. und Forschungsbereichen zuzuordnen.
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Schlüsse[:
4.3

Signatur

7348
4936
1 510

085 5

9500
zu 7375

7 460
zu 6350

6985
2970
05 10
4970

6950

181 I

7 530
2977
7275

2u2560

7200
2830

7600
2835
9360

6965
5680

zu 2550
2700

Stand: 2005
Blatt 19 von 21

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Tschechisch
Tumorzentrum und Transfusionsmedizin
Turkologie

U

Ü bersetzen /Dolmetsch en
Übrige Ausbildungseinrichtungen allgemein 1)

Ukrainisch
Umweltschutz

Umweltschutz (ökologisch)
Umwelttechnik (einschl. Recycting)
Unternehmensforschung, O.R.
Ur- und Frühgeschichte
Uro[ogie

V

Venerologie s. Dermato-Venerologie
Veredelung s. Aufbereitung und Veredelung

Verfahrenstech nik
Verfassun gssch utz s. Po tizei /Verfass u n gssc h utz
Vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft s. Atlg. und vergleichende Literatur- und
Sprachwissenschaft allgemein 1)
Vergleichende Literaturwissenschaft s. Allg. und vergleichende Literatunvissenschaft
(vgl. Atlg. und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft altgemein 1))
Vergleichende Sprachwissenschaft s. Attg. und vergleichende Sprachwissenschaft
(vgl. Altg. und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft altgemein 1))

Verh a [tens gestörten päda gogi k
Verhaltenskunde [bei Veterinärmedizin] s. Tierernährung, atlg. Landwirtschaftslehre,
Verhaltenskunde

Verkehrsbau, -wesen
Ve rkeh rs betri ebswi rtsch aft
Verkeh rsin gen ieurwesen

Verkehrsrecht
(vgl. Wirtschaftsrecht)

Verkehrstechnik, Nautik allgemein 1)
Verkehrswesen [bei Verwattungswissenschaft en]

Verkeh rswesen [bei Bauin genieurwesen] s. Verkeh rsbau, -wesen
Vermessungswesen a[[gemein 1)
Versicherun gswesen
Versorgun gsein richtun gen
(vgt. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen attgemein 1))
Verso rgungs-/ Entsorgungstech n i k
Versuchstierkunde und Fischkunde einschl. Krankheiten

Verteiltech n ik s. Tra nsport- und Verteiltechni k
Venara [tungsrecht

Venrualtungswissenschaft allgemein 1)

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch[üssel.
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Sc h I üsset:
4.3

Signatur

5400

5820
5630
5535
4790

8030
1 580

zu 2580
7590
2930
5 500
4670
4500

7520
zu 4780

6235
9290
803 5

97 40

zu 6990
6990

1.345
0560
2230
2220

Stand:2005
Btatt 20 von 21

o

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venareise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Veterinärmedizin allgemein 1)
(vgt. Vorktinische Veterinärmedizin atlgemei n 1)
bzw. Klinisch-Theoretische Veterinärmedizin a[[gemein 1)
bzw. Klinisch-Praktische Veterinärmedizin allgemein 1)

Veterinärmed izin ische Ch i rurgie
Veterinärmedizinische Pathologie
Veterinärmedizinische Zoologie und Hydrobiologie
Virotogie

Virologie [beiVeterinärmedizin] s. Mikrobiologie, Virotogie, Tierhygiene und
Terseuchenbekämpfung

Visuelle Kommunikation
Völkerkunde

Vö[kerrecht
Votkskunde
Volkswirtschaftsleh re
Vorklin. Veterinärmedizin altgemein 1)
Vorklin. Zahnheilkunde
Vorklinische Humanmedizin allgemein 1)

Vo rsorgemed izi n s. Präventiv- und Vorsorgemed izi n

W

Wäsche [bei Kliniken] s. Reinigung, Wäsche, Sterilisation
Wasser [bei Ktiniken] s. Energie, Wässer, Transport

Wasserbau, -wesen
Wasserchemie
Wassenirresen s. Wasserbau, -wesen

Weinbau und Ke[[enarirtschaft
Weiterb i ld un gszentrum
Werkezieh un g (Gesta ltun g)
Werkstätten

Werkstätten s. Wissenschafttiche Werkstätten
Werkstoffkunde

Werkstoffiari ssen sch aft /-tec h n i k
Westeuropa s. Nord-/Westeuropa 2)

Westslawische Phitotogien
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Wirtschafts- und Sozialpolitik
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1)
(vg[. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften attgemein 1))
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus
Wirtsch aftsenglisch

Wirtschaftsgeographie
Wi rtschaftsi nformati k (f. I nformatiker)
Wirtschaft sinformatik (f. Wirtschaftswiss.)
Wirtschaftsingenieurwesen allgemein 1)
Wirtschaftsmathematik (f. Mathematiker)
Wirtschaftsmathematik (f. Wirtschaft swiss.)
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsrecht

o

6240
7725

zu 4220
2990
2935
3100
3430
2936
2970
2640

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.
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Sch [üssel:
4.3

Signatur

2975
2900

9260
0430

zu 0430

Stand:2005
Btatt 21 von 21

Fachgebiete,
alphabetisch

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Wirtschaftsstatistik
Wirtschaftswissenschaften allgemein 1)
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften attgemein 1)
bzw. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1))

Wissenschaftliche Einrichtungen s. Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen altgemein 1)
Wissenschaft liche Werkstätten
Wisse n sc h aft sfo rsc h un g/-[e h re

Wissenschaftsgesch ichte
Wissenschaftslehre s. Wissenschaftsforschung/-tehre

Wohnheim [ohne klinikspezifi sche Einrichtungen]
Wohnheime [bei Hochschulkliniken]
Wohn ung/Gästehaus

z

Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie
Zahnäztliche Prothetik
Zahnerhaltung und Paradontologie
Zahnmedizin allgemein 1)
Zentralverwaltete Hörsäle und Lehrräume [bei Ktiniken]
Zentra[e Betriebs- und Versorgungseinrichtungen allgemein [bei Kliniken] 1)
Zentra te Betriebswerkstätten
Zentrale Btutbank
Zentrale Dienste der Kliniken allgemein 1)
Zentrale Studienberatung
Zentrale wissenschafttiche Einrichtungen (einschl. Bibliothek) [bei Ktiniken]
Zentra[e wissenschaftliche Einrichtun gen a[[gemein 1)
Zentra[[abor

Zierpflanzenbau
Zivilrecht

Zoll- und Steuervenrualtung
Zoologie

Zuchthygiene s. Tiezucht, veterinärmedizinische Genetik und Zuchthygiene

9420
9825
9470

o

o

5230
5220
5270
5 200
9770
9300
9330
8920
8900
8830
9720
92oO
89 50

zu 6300
zu 2650

2840
4050

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schtüsse[.
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Schlüssel: Amts-undDienstbezeichnungen
5.7

Signatur

010
020

Professoren an Kunsthochschulen
Professo re n

050 Jun iorp rofesso ren

110 Hochsch uldozenten

I W2, W3,

lcz-c+,H2-H4,86
I R1 - R10, A15, A16
JaRrrr-r,nr
R1, R2, W2, W3, C2, C3,
H2,H3,83, A14 - A16,
BAT II - I, AT
W1

lRr, cz, c3, A9 - A15,
IBAT lll, lla - I, AT
lHr - nr, BAT rb, BAT ra. AT
C2,H7,H2, A74,
BAT lla - la, AT
C2, H7, H2, A74, BAT Ib, AT
C7, H2, BAT lla - la, AT
c1, A13, A14, H1,
BAT lla, BAT lb, AT
413, A14, AT

413 -A16, R1, R2,
H1 - H3, BAT lla - l,
C1 - C3, AT

Stand: 2005
Blatt 1 von 3

Zuordnung der
Klartextangaben

Professoren an FH

Wiss. Assistent

Assistenzprofessor

Wiss./Akad. (Medizinat-/Pharma-
zie-/Bibtiotheks-/....) Rat, 0berrat,
Direktor, Ltd. Direktor sowie
Oberarzt und Ltd. Oberazt
Wiss. Mitarbeiteri künstler. Mit-
arbeiter, wiss. Angestellter (ein-
sch t. VdWA)/künstler. An gestettte

1. Hauptberuflich tätiges wissenschaftliches und kLlnstlerisches personal

1)

U n iversitätsprofessoren
Professoren an wiss. Hochschulen

030
040

o

o

1.20
130

U n iversitätsdozenten
Oberassistenten

0beringenieure
H ochsch ulassistenten
Wissensch. und künstter.
Assistenten
Akad. (0ber)Rat auf Zeit 2)

ad. Räte, Oberräte und

740
150
760

770

270
Direktoren

220 ss. und künstler. Mitarbei 413, BAT Va -1, AT
r im Angestelltenverhältnis

230 im Praktikum (AlP) Tarif für AIP

1) ln Ein nnen Gastprofessoren zum hauptberuflich tätigen HochschulpersonaI gehören. Sie sind
dann mit der adäquaten Signatur eines hauptberuflich tätigen Professors (Signatur 010 - 050) zu
versch[üsseln.

2) Diese Abgrenzung wird in Niedersachsen zum Nachweis der Förderung des wiss. Nachwuchses an den
Hochschulen benötigt.

3) Einschließtich Personen mit äatlichen Auf$aben, die nicht Professoren, wiss. Assistenten oder
Oberassistenten sind.

Personatgruppe
Dien stbezeich ung

Zugetassene Besoldungs-
bzw. Vergütun gsgruppen
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Schlüssel: Amts-undDienstbezeichnungen
5.1

Signatur

310 Studienräte, Studiendirektor im
Hochschuldienst

Fachlehrer, techn. Lehrer
Lektoren
Sonst. Lehrkräfte für besondere
Aufgaben

noch: 1. Hauptberuflich tätiges wissenschaftliches und ktinstlerisches Personal

Lehrkräfte für besondere Aufeaben

A13 - A16
BAT IIb - I, AT

C2,49. A13, AT
413 - 414, BAT il - I, AT
A9 - 413, BAT Vc - l,
Kr. Vlll - Xlll, AT

Stand: 2005
Blatt 2 von 3

Zuordnung der
Klartextangaben

Studien ratlO berstudi en ratlStudien-
direkto r/Oberstud ien d irektor/
Leh rer an Venraltungsfachhoch-
schute (höh. Dienst), Fachschulrat,
Dozent an einer Kunsthoch-
schule, Technischer Oberlehrer
Lehrer für Fachpraxis

Lehrer an Venrualtungsfach-
hochschule (geh. Dienst), Lehrkraft
an Kliniken, angestetlte Lehrkraft,
Fach hoch sch ulassistent

Gastdozent

Rektor an einer FH mit Lehrtätigkeit

Wiss. Hilfskraft mit Abschtußprüfung
Med izina lassistenten
nebenberufl. künstler.
H ilfskraft/Assistent
Tutor
Fortgeschrittene Studierende, die
als wiss. Hitfskraft beschäftigt
werden und deren Tätigkeit mit der
Hochschule vertraglich geregelt ist.

)) 320
330
340

o

470
420

2. Nebenberuflich tätiges wissenschaftliches und ktinstlerisches Personal

Gastprofessoren 1)
Emeriti, Professoren im Ruhestand

Lehrbeauftragte
Honorarprofessoren
Privatdozenten, apl. Professoren

ss. Hilfskräfte

ren
Studentische Hilfskräfte (nur

510
520
530

o
670

620
630

landesrechtlich vorgesehen)

1) ln Einzetfätlen können Gastprofessoren zum hauptberuflich tätigen Hochschulpersonal gehören. ln diesen
Fätten sind sie mit der adäquaten Signatur eines hauptberuflich tätigen Professors (Signatur 010 - 050) zu
verschlüsseln.

Personalgruppe
Dienstbezeich ung

Zugelassene Besoldungs-
bzw. Vergütun gsgrup pen
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Schlüsse[: Amts-undDienstbezeichnungen
5.7

Signatur

Stand: 2005
Btatt 3 von 3

Zuordnung der
Klartextangaben

3. Hauptberuftich tätiges venrvaltungs-, technisches und sonstiges personal

))
))
))

770
720
730
740

Venltra ltungspersonal
B ibliothekspersonal
Technisches Personal
Sonstiges Personal

Pftegepersonal
Arbeiter
Auszubildende

I
lC-, W-, B-, A- und BAT,

J Gruppen, AT
B-, A- und BAT- und
Kr.-Gruppen, AT
Kr.-Gruppen
MTB, MTL, BMT-G
Ausbild ungsta rif

o

750
760
770

780

860

Praktikanten

4. Nebenberuflich tätiges Venrrraltungs-, technisches und sonstiges personal

lsonstige Hitfskräfte I I

o

Personalgruppe
Di enstbezeich ung

Zugelassene Besoldungs-
bzw. Vergütun gsgruppen
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Stand: 2005
Blatt 1 von 1

Sc h [üsse[:
5.2

Art der Finanzierung der Stelle

Art der Finanzierung

Aus dem Ste[lenplan

Sonstige Haushaltsmittet 1)

DrittmittelBund

Drittmittel Land

DrittmittetDFG

DrittmittetEG

Drittmittel sonstige öffenttiche Mittel

Drittmittel VW-Stift un g

DrittmitteI sonsti ge private Mittel

Nicht (aus Hochschulmitteln) finanziert

ABM

Ohne Angabe

1) Hierbei handelt es sich um Mittel für Beschäftigungsverhältnisse, für die keine Stetlen im Stettenptan bzw. in der
Stellenübersicht ausgewiesen sind und die nicht über Drittmittel bzw. ABM finanziertwerden. "sonstige
Haushaltsmitte[" sind beispielsweise Programmmittel, Modellversuchsmittel, EU-Mittel, Evaluationsmittel, Mittel
aus Umschichtung und stellenplanungebundene Mittel.

Signatur

01

o2

03

04

05

06

07

08

09

10

11

99

I

o
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Schlüsse[: Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs-
5.3 und Lohngruppen

Signatur

O

C

1 010
1020
1 030
1040
1050
1060
7070
1 080
1090
1 100
1110

7253
7255
7257

B 11
810
B9
B8
B7
B6
B5
B4
B3
B2
B1

71,20
1130
1140
1150
1160
1170
1 180
7790
1 200
7270

R10
R9
R8
R7
R5
R5
R4
R3
R2
R1

7220
7230
7240
L250

C4
C3
C2
C1

3

2

1

7260
7270
7280
7290

H4
H3
H2
H1

7340
1 300
7370
7320
1330

75
74
73

A 15 + Zulage
476

7997 höherer Dienst in Ausbildung

Abkürzungen siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.3

9996 ne Besotdung/Vergütung

Einstufung Signatur

Stand: 2005
Blatt 1 von 3

Einstufung

Beamte. Richter

2370
2340
2350
2360
2320
2330
2370
2380
2390
2400
2470
2997

A 16 '1"
A 15 'L'
A 14 "1"

13',1',
14',S',
13 "S" + Zulage
13 ',S',

72
11
10
9

3470
3420
3430
3440
3450
3460
3470
3997

4530
4520
4480
4490
4500
4570
4540
4997

A
A
A

10's'
9,,s,,+
9 "S',
8
7
6
5

hobener Dienst in Ausbitdung

Mittlerer Dienst

mittlerer Dienst in Ausbildung

6'S'
5 "S" + Zulage
5 'S'

A4
A3
A2
A1
einfacher Dienst in Ausbildung

Höherer Dienst
Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

geZul

997 4
9973
9972
9977
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Schlüsse[: Einstufungnach Besoldungs-, Vergütungs-
5.3 und Lohngruppen

Signatur

Stand:2005
Blatt 2 von 3

Einstufung

Ansestellte nach BAT

Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter sowie Venrualtungs-. technisches und
sonstiges PersonaI im Angestelltenverhättnis (Anlage 1a zum BAI)

Höherer Dienst

o

1530
7540
1 550
7560
7570
1 580
7590
7992

2600
2570
2620
2630
2640
2650
2660
2992

4720
4730
4740
4750
4750
4992

Außertariflich
BAT I

BAT la
BAT Ib
BAT IIa
BAT II

BAT IIb
Höherer Dienst in Ausbildung (2.8. Azte
im Praktikum)

Gehobener Dienst

BAT lla "S"
BAT II 'S'
BAT III
BAT IVa
BAT IVb
BAT Va
BAT Vb
Gehobener Dienst in Ausbildung

BATVb'S'
BAT Vc
BAT Vla
BAI VIb
BATVII
BATVIII
mittlerer Dienst in Ausbildung

9997 Ohne Besoldung/Vergütun g

BATVIII"S''
BAT lXa
BAT IXb
BAT IX
BATX
Einfacher Dienst in Ausbildung

(soweit nicht zuordenbar)

uszubildende(r)
Praktikant(in)

Außerhalb der BAT-Gruppen

Höherer Dienst
Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Mittlerer Dienst

Kr. lll
Lernschwester, -pfl eger

5993
6993

9984
9983
9982
9987

o
3670
3680
3690
3700
3770
3720
3992

2260
2770
2780
2790
2800
281 0
2820

Kr. Xlll
xil

Kr. Xl
Kr. X
Kr.lX
Kr. Vlll
Kr. Vll

3270
3830
3280
3840
3850
3860
3993

Pflegepersonal (Anlage 1b zum BAT)

Kr. Vll "S"
Kr. Vl
Kr. Va
Kr. V
Kr.lV

Einstufung Signatur

Abkürzungen siehe letzte Seite des Schlüsselvez eichnisses 5.3
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Schlüsset: Einstufungnach Besoldungs-,Vergütungs-
5.3 und Lohngruppen

Signatur

Stand:2005
Blatt 3 von 3

Einstufung

noch: Aneestellte nach BAT

noch: Pfleeepersonal (Anlage 1b zum BAI)

6370 Nicht aufteilbar4290
4280
4870
4880
4993

Einfacher Dienst

Kr. lV "S"
Kr. lll "S'
Kr. ll
Kr. I

Pflegeh itfesch üter

o
(soweit nicht zuordenbar)

uszubitdendeG)
Pra kti ka nt(i n) 9998 0hne Besoldun g/Vergütung

Arbeiter

(Lohngruppen nach den Manteltarifuerträgen des Bundes, der Länder und der Gemeinden)

9983
9982
9987

6270

5994 Auszubildende(D

Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Nicht aufteilbar
Nicht aufteilbar

ü

5993
6993

5110
5270
5250
5 310
5350
5470
5450
5 510
5550
5670
5650
5770
57 50
5810
5850
5910
5950

Lohngruppe 9
Lohngruppe 8a
Lohngruppe 8
Lohngruppe 7a
Lohngruppe 7
Lohngruppe 5a
Lohngruppe 6
Lohngruppe 5a
Lohngruppe 5

Lohngruppe 4a
Lohngruppe 4
Lohngruppe 3a
Lohngruppe 3

Lohngruppe 2a
Lohngruppe 2

Lohngruppe 1a
Lohngruppe 1

9997 Einfacher Dienst

9999 Ohne Besoldung/Vergütung

Einstufung Signatur

Abkürzungen:

BAT

A,B,C,H,R,W

S

L

= Besoldungsordnungen für Beamte, Hochschulassistenten,
-dozenten, Professoren, Richter und Staatsanwälte

= Spitzenamt einer Laufbahngruppe: Sonderlaufbahnen gem. § 24 BBesG; Lehrämter an Grund-,
Haupt-, Rea[- und Sonderschulen; sie sind dem gehobenen
Dienst zuzuordnen

= Bun des-An geste[lten-Tarifuertra g
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Sch I üssel:
5.4

Signatur

10

Stand: 2005
Blatt 1 von 1

o

17

72
73

74
75

76

77
18
79

Besetzung der Stelle

Besetzung der Stellen

Besetzt ohne Unterteilung

Adäquat besetzt mit
- einer vollzeitbeschäftigten Person
- ein oder zwei Teilzeitkräften
- drei oder mehr Teilzeitkräften

Nicht adäquat besetzt bei C4- und W3-, C3- und W2-, C1-Steilen
- c4lw3-stelte mit vertreter 1)
- C3lW2-Stette mit Vertreter 2)
- C1-Stette mit Vertreter 3)

Nicht adäquat besetzt (bei alten anderen Stetlen) mit
- einer vo[lzeitbeschäft igten Person
- ein oder zwei Teilzeitkräften
- drei oder mehr Teilzeitkräften

Nicht besetzt ohne Unterteilung

Stetlengehalt wird zur Finanzierung von nebenberuflichem Personal venvendet, und zwar:
zu 50'/. oder mehr
zu weniger als 50%
Stellengehalt wird nicht andenrueitig venrvendet (ersatzlose Nichtbesetzung)

20

27

22

23

o
1) Der Vertreter ka nn ein nach C4 oder entsprechend oder geringer besold eter Beamter sein, der dasselbe

Fachgebiet vertritt, aber auch z.B. ein (nichtbeamteter) Privatdozent. *)
2) Der Vertreter kann ein nach C3 oder entsprechend oder geringer besoldeter Beamter sein, der i.d.R.

dasselbe Fachgebiet vertritt und habilitiert ist.*)
3) DerVertreter ist i.d.R. weder habilitiert noch promoviert und kein Beamter. Folgende Fätte dürften auftreten:

- Wiss. Mitarbeiter nach BAT oder außerhalb des BAT
- Nebenberufliche wiss. Hilfskraft
- Studentische Hitfskraft
wenn deren Arbeitsverhältnis entsprechend den fürwiss. (ObeDAssistenten geltenden Bestimmungen befristet ist.

*) lm Einzelfall sind auch anderweitige Unterbesetzu ngen möglich, z.B. mit einem wiss. (Ober)Assistenten
oder Beamten der Laufbahn derAkad. Räte oder Studienräte oder mit einem Angestellten nach BAT oder
außerhalb des BAT. Solche Unterbesetzungen sind jedoch nicht mit den Signaturen 14 oder 15 zu
verschlüsseln, sondern mit den Signaturen 77 bis 79.
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Signatur

Stand: 2005
Blatt 1 von 8

469
469
423
287
727
227
599
399
723
223
395
395
320
399
274

o

o

469
323
422
295
425
225
523

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
alphabetisch

Land, Gebiet

A

Abu Dhabi, zu Vereinigte Arab. Emirate
Adschman, zu Vereinigte Arab. Emirate
Afghanistan
Agypten
Albanien
Algerien
Amerikanisch-Samoa 1)
Amerika nische Jun gferninseln 1)
Andorra
Angota
Anguitla 1)
Anta rktis-Territo ri um 1)
Antigua und Barbuda
Antitlen, Niedertändische -, einsch[. Curacao 1)
Aquatoriatguinea
Arabien, vgl. jeweils den Staatsnamen
Arabische Emirate, siehe Vereinigte Arabische Emirate
Argentinien
Armenien
Ascension, zu St. Helena 1)
Aserbaidschan
Athiopien
Austra[ien einsch[. Kokosinseln, Weihnachtsinsel und Norfolk-lnsel

B

Bahamas
Bahrain, auch Bahrein
Bangladesch
Barbados
Barbuda, Antigua und -

Bäreninsel, zu Norwegen
Belgien
Belize
Benin
Bermuda 1)
Bhutan
(Birma), jetzt Myanmar
Bolivien
Bosnien und Hezegowina
Botsuana
Brasilien
Britische Jungferninseln 1)
Brunei Darussalam
Bulgarien
Bundesrepublik Deutschland : Deutschland
Burkina Faso
Burundi

324
424
460
322
320
749
724
330
229
395
426
427
326
722
227
327
395
429
t25
000
258
297

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselveaeichnisses 5.5.1
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Sch[üssel:
5.5.1

Signatur

395
348
395
437
332
479
465
527
334
237
357

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
alphabetisch

Caicosinseln, Turks- und - 1)
Canada : Kanada
Canton und Enderbury
(Ceyton), jetzt Sri Lanka
Ch ile
China
China (Taiwan) : Taiwan
Cookinsetn
Costa Rica
Cöte d'lvoire
Cuba = Kuba

D

(Dahome), jetzt Benin
Dänemark und Färöer
Deutschland
Dominica
Dominikanische Republik
Dschibuti, auch Djibouti
Dubai, zu Vereinigte Arab. Emirate

E

Ecuador, einsch[. Galapagos-lnseln
El Salvador
(Etfenbeinküste), jetzt Cöte d'lvoire
Enderbury, Canton und -

England, zu Großbritannien und Nordirland
Eritrea
Estland

Stand:2005
Blatt 2 von 8

Land, Gebiet

c

o

o

229
726
000
333
335
230
469

336
337
237
599
168
224
727

726
395
526
728
729
399
599
469

F

236
336
237

Färöer, Dänemark und -
Falklandinseln 1)
Fidschi, auch Fiji
Finnland
Frankreich
Französisch-Guayana 1)
Französisch-Polynesien 1)
Fudschaira, zu Vereinigte Arab. Emirate

G

Gabun
Galapagos-lnseln, zu Ecuador
Gambia

Fußnote siehe letzte Seite des eichnisses 5.5.1
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Sch [üssel:
5.5.1

Signatur

Stand:2005
Blatt 3 von 8

430
238
795
436
340
369
734
399
768
399
599
345
399
261
259
328

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
alphabetisch

Land, Gebiet

Georgien
Ghana
Gibraltar 1)
G6a, zu lndien
Grenada
Grenadinen, St. Vincent und die -

Griechenland
Grönland 1)
(G roßbritan n ien und No rdi rta nd) jetzt Vereini gtes Kön i grei ch
Guadeloupe 1)
Guam 1)
Guatemala
Guayana, Französisch- 1)
Guinea
Guinea- Bissau
Guyana

H

Haiti
Holland = Niederlande
Honduras
(Hongkong), ietzt China

lndien, einsch[. Sikkim und G6a
lndonesien, einschl. lrian Jaya
lnsel Man
lrak
lran, lslamische Repubtik
lrian Jaya, zu lndonesien
lrtand (ohne Nordirtand)
lsla n d
lsrael
Italien

Jamaika
Japan
Jemen
Jordanien
Jungferninseln, Amerikanische 1)

Jungferninseln, Britische 1)

K

Kaiman-lnseln 1)
Kambodscha

o

o

346
748
347
479

436
437
795
438
439
437
1.35
736
447
737

355
442
421.
445
399
395

39s
446

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.1
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Schlüssel:
5.5.1

Signatur

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
alphabetisch

Kamerun
Kanada
Kanalinseln
Kap Verde, auch Kapverdische lnseln
Karolineninseln, zu Pazifische lnseln 1)
Kasachstan
Katar
Kenia
Kirgisistan
Kiribati
Kitts, St. - und Nevis
Kokosinseln, zu Australien
KoIumbien
Komoren
Kongo, Republik
Kongo, Dem. Repubtik
Korea, Dem. Volksrepublik, auch Nord-Korea
Korea, Republik, auch Süd-Korea
Korsika, zu Frankreich
Kroatien
Kuba
Kuwait, auch Kuweit

Stand: 2005
Btatt 4 von 8

Land, Gebiet

262
348
1.95
242
599
444
447
243
450
530
370
523
349
244
245
246
434
467
129
130
357
448

a

o

L

449
226
739
457
247
248
747
1.42

366
743

499
249
256
482
454
257
745
795
599
252
544
399

Laos, Dem. Volksrepubtik
Lesotho
Lettland
Libanon
Liberia
Libyen
Liechtenstein
Litauen
Lucia, St.
Luxemburg

M

Macau 1)
Madagaskar
Malawi
Malaysia
Malediven
Mati
Malta
Man, lnsel -

Marianeninseln, zu Pazifische lnsetn 1)
Marokko
Marshallinseln
Martinique 1)

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.1



Statistisches Bundesamt
vtEl32734OoO-2

Sch [üsse[:
5.5.7

Signatur

Stand:2005
Blatt 5 von 8

o

o

239
253
299
744
353
545
399
746
747
457
395
254
427

267
537
458
538
599
536
370
354
748
399
255
232
533
168
434
523
749

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
atphabetisch

Land, Gebiet

Mauretanien
Mauritius
Mayotte 1)
Mazedonien, Ehem. jugoslawische Republik 2)
Mexiko
Mikronesien, Föderiefte Staaten von -

Miquelon, St. Pierre und - 1)
Mo[dau, Republik, auch Moldawien
Monaco
Mongolei
Montserrat 1)
Mosambik
Myanmar

N

Namibia
Nauru
Nepal
Neuguinea, Papua-
Neukaledonien 1)
Neuseeland
Nevis, St. Kitts und -

Nicaragua
Niedertande
Nieder[ändische Antillen, einschl. Curacaol)
N iger
N igeria
Niue
(Nordirtand, Großbritannien und -) ietzt Vereinigtes Königreich
Nord-Korea : Korea, Dem. Volksrepublik
Norfotk-lnseln, zu Australien
N o rwegen, ei nsch l. Bä ren i nseI und Spitzbergen (Sva lba rd)

o

Oman
Österreich

Pakistan
Palau
Panama
Papua-Neuguinea
Paraguay
Pazifische lnseln (Marianen-und Karolineninseln) 1)
Peru

456
151

P

467
537
357
538
359
599
367

Fußnote siehe letzte Seite des Sch[üsselvezeichnisses 5.5.1
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Schtüssel:
5.5.7

Signatur

Stand: 2005
Blatt 5 von 8

462
595
752
599
753
268
399

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
alphabetisch

Land, Gebiet

Philippinen
Pitcairn-lnse[ 1)
Polen
Polynesien, Französisch- = Französisch-potynesien 1)
Portugal
Principe, Säo Tom6 und -

Puerto Rico 1)

R

Ras-a[-Chaima, zu Vereinigte Arab. Emirate
Repubtik ... vgl. jeweils den Landesnamen
R6union 1)
Ruanda
Rumänien
Russische Föderation, auch Russland

s

Salomonen
Sambia
Samoa, auch Westsamoa
Samoa, Amerikanisch- 1)
(Sowjetunion, ehem.), siehe einzelne Republiken
San Marino
Säo Tom6 und Principe
Saudi-Arabien
Schardscha und Kalba, zu Vereinigte Arab. Emirate
Schottland, zu Großbritannien und Nordirland
Schweden
Schweiz
Senegal
Serbien und Montenegro
Seychellen
Sierra Leone
Sikkim, zu lndien
Simbabwe
Singapur
Slowakei
Stowenien
Somalia
Spanien
Spitzbergen, zu Nonruegen
Sri Lanka
St. Helena, einsch[. Ascension 1)
St. Kitts und Nevis
St. Lucia
St. Pierre und Miquelon 1)

469

299
265
754
150o

o

524
257
543
599

(15e)
756
268
472
469
158
757
158
269
732
277
272
436
233
474
155
737
273
757
749
437
295
370 .

366
399

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.1
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Signatur

Stand:2005
Blatt 7 von 8

a
470
599
465
282
476
479
483
377
283
599
547
377
284
764

(762)
285
763
477
395
540

369
467
263
275
364
749
287
475

532
767
367
469
368

o (1 5e)
286
766
469
765
365
368
477

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
alphabetisch

Land, Gebiet

St. Vincent und die Grenadinen
Süd-Korea : Korea, Repubtik
Südafrika
Sudan
Suriname, auch Surinam
Svalbard, zu Nontrregen
Swasitand
Syrien, Arab. Republik

T

Tadschikistan
Tahiti, zu Französisch-Polynesien 1)
Taiwan
Tansania, Vereinigte Republik
Thaitand
Tibet, zu Votksrepubtik China
Timor-Leste
Tobago, Trinidad und -

Togo
Tokelau-lnseln 1)
Tonga
Trinidad und Tobago
Tschad
Tschechische Republik
(Ischechostowakei, ehem.) siehe Tschechische Repubtik oder Slowakei
Tunesien
Türkei
Turkmenistan
Turks- und Caicosinseln 1)
Tuvalu

U

(UdSSR, ehem.) siehe einzelne Repub[iken
Uganda
Ukraine
Umm a[-Kaiwain, zu Vereinigte Arab. Emirate
U nga rn
Uruguay
USA = Vereinigte Staaten (von Amerika)
Usbekistan

V

Vänüatü
Vatikanstadt
Venezueta
Vereinigte Arabische Emirate 3)
Vereinigte Staaten (von Amerika), auch USA

Fußnote siehe letzte Seite des Sch[üsse]verzeichnisses 5.5.1
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Signatur

Stand: 2005
Blatt 8 von 8

o

158
432
369
399
395

523
769
543

257
289
233
181

299
399
499
799
599

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
alphabetisch

Land, Gebiet

Verei n igtes Köni greich (früh er Großbritan n ien un d Nordi rtand)
Vietnam
Vincent, St. - und die Grenadinen
Virgin lslands, Amerik. - : Jungferninseln, Amerikanische - 1)
Virgin lslands, Brit. -: Jungferninseln, Britische - 1)

W

Weihnachtsinsel, zu Australien
Weißrussland (Bela rus)
Westsamoa = Samoa

z

Zambia : Sambia
Zentralafrikanische Republik
Zimbabwe = Simbabwe
Zypern

Übriges Afrika
Übriges Amerika
Übriges Asien
Übriges Europa
Übriges Ozeanien

Staatenlos
Ungektärt 1)
Ohne Angabe

997
998
999

o

Fußnoten:
1) Unselbständige Länder oder Gebiete.
2) Vortäufi ge Bezeichnung.
3) Umfasst die ScheichtümerAbu Dhabi, Adschman, Dubai, Fudschaira, Ras-a[-Chaima, Schardscha und

Kalba, Umm at-Kaiwain.
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Sc h lüssel:
5.5.2

Signatur

727
723
1,49
1,24
722
725
000
1.26
000
168
727
726
128
729
1.95
734
168
748
195
135
1.36
737
795
729
130
739
747
742
743
745
795
744
746
747
748
768
749
757
752
753
754
760
756
158
757
158
132
755
737

Stand: 2005
Blatt 1 von 7

o

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeiten),
alphabetisch nach Erdteilen

Land, Gebiet

EUROPA

Albanien
Andorra
Bäreninset, zu Nonvegen
Belgien
Bosnien und Herzegowina
Bulgarien
Bundesrepublik Deutschland : Deutschtand
Dänemark und Färöer
Deutschland
England, zu Großbritannien und Nordirtand
Estland
Färöer, Dänemark und -

Finnland
Frankreich, einschl. Korsika
Gibraltar (brit.) 1)
Griechenland
Großbritannien und Nordirland : Vereinigtes Königreich
Holland : Niederlande
lnsel Man
lrland (ohne Nordirland)
lsland
Italien
Kanalinseln
Korsika, zu Frankreich
Kroatien
Lettland
Liechtenstein
Litauen
Luxemburg
Malta
Man, lnsel -

Mazedonien, Ehem. jugostawische Repubtik 2)
Moldau, Repubtik, auch Moldawien
Monaco
N iederlande
Nordirland, Großbritannien und - : Vereinigtes Königreich
Norwegen, einschl. Bäreninsel und Spitzbergen (Svalbard)
Österreich
Poten
Portugat
Rumänien
Russische Föderatioh, auch Russland
San Marino
Schottland, zu Großbritannien und Nordirland
Schweden
Schweiz
Serbien und Montenegro
Slowakei
Slowenien

o

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2
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Sch lüssel:
5.5.2

Signatur

(1 5e)
767
749
1.64

(762)
763

(1 5e)
766
165
767
158
769
181
799

287
227
223
274
295
225
229
227
258
297
231
229
230
237
224
236
237
238
267
259
262
242
243
244
245
246
226
247
248
249
256
257
252

Stand:2005
Blatt 2 von 7

)

o

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeiten),
alphabetisch nach Erdteilen

Land, Gebiet

(Sowjetunion, ehem.), siehe einzelne Republiken
Spanien
Spitzbergen, zu N orwegen
Tschechische Repubtik
(Tschechostowakei, ehem.) siehe Tschechische Republik oder slowakei
Türkei
(UdSSR, ehem.) siehe einzelne Republiken
Ukraine
Ungarn
Vatikanstadt
Vereinigtes Königreich : Großbritannien und Nordirland
Weißrussland (Belarus)
Zypern
übriges Europa

AFRIKA

Agypten
Algerien
Angola
Aquatoria Iguinea
Ascension, zu St. Helena (brit.) 1)
Athiopien
Benin
Botsuana
Burkina Faso
Burundi
C6te d'lvoire
(Dahome), jetzt Benin
Dschibuti, auch Djibouti
(Elfenbeinküste), jetzt C6te d'lvoire
Eritrea
Gabun
Gambia
Ghana
Guinea
Guinea-Bissau
Kamerun
Kap Verde, auch Kapverdische lnsetn
Kenia
Komoren
Kongo, Republik
Kongo, Dem. Repubtik
Lesotho
Liberia
Libyen
Madagaskar
Malawi
Mati
Marokko

Fußnote siehe letzte Seite d es Sch[üsselvezeichnisses 5.5.2
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Sch[üsse[:
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Signatur

239
253
299
254
267
255
232
268
299
265
257
268
269
277
272
233
273
295
263
276
287
282
283
284
285
286
257
289
233
299

399
395
395
320
399
323
324
322
320
330
395
326
327
395
395
348
332
334

Stand:2005
Blatt 3 von 7

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeiten),
alphabetisch nach Erdteiten

Land, Gebiet

o

o

Mauretanien
Mauritius
Mayotte (franz.) r)
Mosambik
Namibia
Niger
Nigeria
Principe, Säo Tom6 und -

R6union (franz.) r)
Ruanda
Sambia
Säo Tom6 und Pr[ncipe
Senegal
Seychellen
Sierra Leone
Simbabwe
Somalia
St. Helena, einschl. Ascension (brit.) 1)
Südafrika
Sudan
Swasiland
Tansania, Vereinigte Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda
Zambia : Sambia
Zentralafrikanische Republik
Zimbabwe = Simbabwe
Übriges Afrika

AMERIKA

Amerikanische Jungferninseln 1)
Anguilla (brit.) 1)
Antarktis-Territorium 1)
Antigua und Barbuda
Antillen, Niederländische -, einschl. Curacao 1)
Argentinien
Bahamas
Barbados
Barbuda, Antigua und -

Belize
Bermuda (brit.) 1)
Botivien
Brasilien
Britische Jungferninseln 1)
Caicosinseln, Turks- und - (brit.) 1)
Canada : Kanada
Chile
Costa Rica

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2
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Sch [üsse[:
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Signatur

357
333
335
336
337
395
399
340
369
399
399
345
399
328
346
347
355
399
395
395
348
370
349
357
366
399
353
399
395
370
354
399
357
359
367
399
370
366
399
369
364
377
377
395
365
368
367
368
369
399
395

Stand: 2005
Blatt 4 von 7

o

o

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeiten),
alphabetisch nach Erdteilen

Land, Gebiet

Cuba : Kuba
Dominica
Dominikanische Republik
Ecuador, einschl. Galapagos-lnseln
El Salvador
Falktandinseln (brit.) 1)
Französisch-Guayana 1)
Grenada
Grenadinen, St. Vincent und die -
Grönland (dänisch) 1)
Guadeloupe (franz.) r)
Guatemala
Guayana, Französisch- 1)
Guyana
Haiti
Honduras
Jamaika
J ungfern inseln, Amerikanische 1)
Jungferninseln, Britische 1)
Kaiman-lnseln (brit.) 1)
Kanada
Kitts, St. - und Nevis
Kolumbien
Kuba
Lucia, St.
Martinique (franz.) 1)
Mexiko
Miquelon, St. Pierre und - (franz.) t)
Montserrat (brit.) 1)
Nevis, St. Kitts und -

Nicaragua
Niederländische Anti[[en, einsch[. Curacao 1)
Panama
Paraguay
Peru
Puerto Rico (amerik.) 1)
St. Kitts und Nevis
St. Lucia
St. Pierre und Miquelon (franz.) f)
St. Vincent und die Grenadinen
Suriname, auch Surinam
Tobago, Trinidad und -

Trinidad und Tobago
Turks- und Caicosinseln (brit.) 1)
Uruguay
USA : Vereinigte Staaten (von Amerika)
Venezuela
Vereinigte Staaten (von Amerika), auch USA
Vincent, St. - und die Grenadinen
Virgin lslands, Amerik. - = Jungferninseln, Amerikanische - t)
Virgin lslands, Brit. - = Jungferninsetn, Britische - 1)

Fußnote siehe letzte Seite des Sch[üsselverzeichnisse s 5.5.2
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Signatur

399

Stand: 2005
Blatt 5 von Z

o

a

469
469
423
469
422
425
424
460
426
427
429
437
479
465
469
469
430
436
479
436
437
438
439
437
447
442
427
445
446
444
447
450
434
467
448
449
457
499
482
454
457
427
458
434
456
467
439

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeiten),
alphabetisch nach Erdteilen

Land, Gebiet

Übriges Amerika

ASIEN

Abu Dhabi, zu Vereinigte Arab. Emirate
Adschman, zu Vereinigte Arab. Emirate
Afghanistan
Arabische Emirate, siehe Vereinigte Arabische Emirate
Armenien
Aserbaidschan
Bahrain, auch Bahrein
Bangladesch
Bhutan
(Birma), jetzt Myanmar
Brunei Darussalam
(Ceyton), jetzt Sri Lanka
China
China (Taiwan) : Taiwan
Dubai, zu Vereinigte Arab. Emirate
Fudschaira, zu Vereinigte Arab. Emirate
Georgien
G6a, zu lndien
(Hongkong), jetzt China
lndien, einschl. Sikkim und G6a
lndonesien, einscht. lrian Jaya
Irak
lran, lslamische Republik
lrian Jaya, zu lndonesien
lsrael
Japan
Jemen
Jordanien
Kambodscha
Kasachstan
Katar
Kirgisistan
Korea, Dem. Votksrepubtik, auch Nord-Korea
Korea, Repubtik, auch Süd-Korea
Kuwait, auch Kuweit
Laos, Dem. Volksrepublik
Libanon
Macau (portug.) 1)
Malaysia
Malediven
Mongolei
Myanmar
Nepal
Nord-Korea : Korea, Dem. Volksrepublik
Oman
Pakistan
(Persien), jetzt lran

Fußnote siehe letzte Seit:e des Schlüssetvezei chnisses 5.5,2
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462
469
472
469
436
474
437
467
475
470
465
476
479
483
477
469
477
469
432
499

Stand: 2005
Blatt 6 von 7

O

o

599
523
s99
527
599
526
599
599
599
530
523
599
544
545
537
538
s99
536
533
523
537
538
599
595
599
524
599

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeiten),
atphabetisch nach Erdteilen

Land, Gebiet

Phitippinen
Ras-at-Chaima, zu Vereinigte Arab. Emirate
Saudi-Arabien
Schardscha und Kalba, zu Vereinigte Arab. Emirate
Sikkim, zu lndien
Singapur
Sri Lanka
Süd-Korea : Korea, Republik
Syrien, Arab. Repubtik
Tadschikistan
Taiwan
Thaitand
Tibet, zu Volksrepublik China
Timor-Leste
Turkmenistan
Umm al-Kaiwain, zu Vereinigte Arab. Emirate
Usbekistan
Vereinigte Arabische Emirate 3)
Vietnam
Übriges Asien

AUSTRALIEN UND OZEANIEN

Amerikanisch-Samoa 1)
Australien, einschl Kokosinseln, Weihnachtsinsel und Norfolk-lnset
Canton und Enderbury
Cookinseln
Enderbury, Canton ilnd -

Fidschi, auch Fiii
Französisch-Polynesien, auch Franz.-Ozeanien 1)
Guam (amerik.) 1)
Karolineninseln, zu Pazifische lnseln (amerik.) 1)
Kiribati
Kokosinseln, zu Australien
Marianeninseln, zu Pazifische lnseln (amerik.) 1)
Marsha[[inseln
Mikronesien, Föderierte Staaten von -

Nauru
Neuguinea, Papua-
Neukaledonien (franz.) r)
Neuseeland
Niue
Norfolk-lnseln, zu Australien
Palau
Papua-Neuguinea
Pazifische lnseln (Marianen- und Karotineninseln) 1)
Pitcairn-lnse[ (brit.) 1)
Polynesien, Französisch- = Französisch-Polynesien 1)
Salomonen
Samoa, Amerikanisch- 1)

Fußnote siehe letzte Seite d es Schlüsselvezeichnisses 5.5.2



Statistisches Bundesamt
vtEl32134ooo-2

Sch [üssel:
5.5.2

Signatur

543
599
599
547
540
532
523
543
599

997
998
999

Stand: 2005
Blatt 7 von 7

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeiten),
alphabetisch nach Erdteilen

Samoa, auch Westsamoa
Tahiti, zu Französisch-Potynesien 1)
Tokelau- lnseln (neuseel.) 1)
Tonga
Tuvalu
Vänüatü
Weihnachtsinse[, zu Australien
Westsamoa : Samoa
Übriges Ozeanien

SONSTTGES

Staatenlos
Ungeklärt
0hne Angabe

Land, Gebiet

o

o

Fußnoten:
1) Unselbständige Länder oder Gebiete.
2) Vortä ufi ge Bezeichn ung.
3) Umfasst die ScheichtümerAbu Dhabi, Adschman, Dubai, Fudschaira, Ras-at-Chaima, Schardscha und

Kalba, Umm a[-Kaiwain.
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Sch[üsset: ln den Erhebungsbogen für Persona[, Stellen, Habilitationen
5.6 vorgegebene Signaturen

Sch[üsseI

5.6.1 Tätigkeit

5.6.2 Arbeitszeit

a) Vottzeit / Teitzeit

b) Anteil an der vollen
tarifl. oder gesetzt.
Arbeitszeit (bei haupt-
berufl. Tätigkeit und
Tei lzeitbeschäft i gun g)

c) Angaben zurAnzahl
der Stunden bei neben-
berufl. Tätigkeit
beziehen sich auf:

5.6.3 Dienstverhättnis 4b

5.6.4 Beschäftigung

a 5.6.5 Laufbahngruppe

5.6.6 Geschtecht

Merkmalsausprägung

Hauptberuflich / -amtlich
Nebenberuflich i -amttich

Vollzeit
Teilzeit

3/4 und mehr
213 bis unter 314
7l2bis unter 213
Tl3bisunterTl2
7l4bis unter 1/3
unter 71 4

Wochenstunden
Semesterwochenstunden (ausschließlich bei
Lehrtätigkeit)

Beamt(erlin)
Angestettte(r)
Arbeiter(in)
Praktikant(in)
Auszubilden de(r)
Sonstiges

Auf Dauer
Auf Zeit

Einfacher Dienst
Mittlerer Dienst
Gehobener Dienst
Höherer Dienst

Män nlich
Weiblich

Stand:2005
Blatt 1 von 1

3

4a

4c

4d

6

1

2

o

1

2

1

2

3

4
5

6

7

2

7

2

3
4
5

6

1

2

1

2

3
4

7

2

Zu Frage Signatur



Nutzungsarten
Raumgruppen Signatur

Statistisches Bundesamt
vtEl32134ooj-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.7 Übersicht

Signatur

Stand:2005
Blatt 1 von 1

Nutzungsarten
Raumgruppen

Heilen und Pflegen
Räume mit allgemeiner medizinischer

stattung
it besonderer medizinischer
ng

Räume mi

Räume für operative Eingriffe, Endoskopien
und Entbindungen
Räume für Strah [endiagnostik
Räume für Strahlentherapie
Räume für Physiotherapie und Rehabititation
Bettenräume mit allgemeiner Ausstattung in
Kran kenhäusern, Pflegeheimen,
Hei[- und Pfl egeanstalten
Bettenräume mit besonderer Ausstattung

Sonstise Nutzuneen
Sanitärräume
Garderoben
Abstellräume
Fa h rzeugabsteltfläch en
Fahrgastflächen
Räume für zentrale Technik
Schutzräume

sseraufbereitung und -beseitigung/

100
110
1,20
130
740
150

200
270
220
230
240
250
260
270
280

600
670ohnräume

Gemeinschaftsräume
Pausenräume

arteräume
tseraume

Unterrichtsräume mit festem Gestüht
eine Unterrichts- und Übungsräume

ohne festes Gestüht
Besondere Unterrichts- und Übun gsräume
ohne festes Gestüht
Bibtiotheksräume
Sporträume

ammlungsräume
Bühnen-, Studioräume

hauräume

620

630

640
550
660
670

580

o

o

300

700
770
720
730
740
750
760
770

310
320
330
340

350 800
810

360
370
380
390

))
))
))
))
))
))
))
))
))
))
))

Räume für...
sserversorgun g(srä ume)

Gase (außer Heizzwecke) und Flüssigkeiten/
lagen für...

820 Heizung und Brauchwassererwärmung/
Räume für...
Raumlufttechnische Anlage/Räume für ...
Elektrische Stromversorgung/Räume für .

Fern meldetech n ik(rä ume)
Aufzugs- und Förderanlagen/Räume für..
Sonstige betriebstechnische Anlagen

Flure, Hallen
Treppen
Schächte für Förderanlagen
Fah zeugverkeh rsfläch en

000

400
470
420
430
440
450
460

830
840
850
860
890

900
910
920
930
940

500
510
520

530

540
550
560
570
580
590

Büroarbeit
Büroräume
Großraumbüros
Bes prech ungsrä ume
Konstruktionsräume
Schalterräume
Bed i en ungsrä um e

Aufsichtsräume
Bürotechnikräume

Produktion. Hand- und Maschinen-
arbeit. Experimente
Werkhallen
Werkstätten
Technotogische Labors
Physikatische, physikalisch-technische,
elektrotech nische Labors
Chemische, bakteriologische,
morphologische Labors
Räume für Tierhaltung
Räume für Pflanzenzucht
Küchen
Sonderarbeitsräume

Lagern. Verteilen. Verkaufen
Lagerräume
Archive, Sammlun gsrä ume
Kühlräume
Annahme- und Ausgaberäume
Verkaufsräume
Ausstellungsrä ume

Sakralräume

077-094

Nicht genutzte oder nicht nutzbare HNF

Rildr rno I lnferrirht Krrlt



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734OOO-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

hnräume
Wohnräume in Mehr-
zimmenruohnungen
Wohn küchen
Wohndielen

Wohnräume in Ein-
zimmenarohnungen
Einzelwohnräume

hnräume

Essdiele

heimzimmer

Essraum
Gaststube
Patientenspeiseraum
Personalspeisera um
Essraum/Küchen-Kombina-
tion im Studentenwohnheim

Stand: 2005
Blatt 1 von 24

Er[äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn ch keiten

--) 381
--> 972 mit vonrv. VF-Nutzung

757

-» 735,270

--> 735
--)
--) soweit von --) 915 abgrenzbar

von --) 900 abgrenzbar
013

100
110
777

772
773

774

o

o

775
776
720
721.

722
723

130
737

G

732

733

734
735

736

--) 131
--> 722
--> 720

1.40
741

742
743

Speiseräume
Speiseräume a[lgemein

Gemeinschaftsräume
Aufenthaltsräume allgemein

Bereitschaftsräume
Kinderspielrä ume

Aufenthaltsraum
Tagesraum
Besuchsraum
Freizeitraum
Clubraum
Dozentena ufentha ltsra um

Kindergartengruppenraum
Kinderktinikspielraum
Kinderta gesstättenraum

Pausen rä ume
Pausenräume allgemein

Pausenftächen

Wandelhallen
Ruheräume allgemein

Patienten ruh erä ume

Pausenhallen

Irrrr.n.,r,,*,
Isozialraum
Ithuut.rfoy.r.
I 
Konzertsaalfoyer

lHörsaalpa usen halle

Personalruheraum
Bereitschaftsd ienst(ruhe) ra um

Klin ikpatientenruh era um
zpatienten ruh era umAmbulan

lWarteräume
I Warteraume a[[gemein

Wartehallen
Warteflächen

Patientenwartezimmer
Besucherwartezimmer

Wartefläche vorlim
lmmatrikulationsbüro,
Studenten sekreta riat
Wartefl äche vor Buchausleihe
Wartefläche in
Patientena ufna hme

150
757 --» 777,773



N utzunesarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734o}o-2

Sch[üssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

1.52 Speisesä[e

Cafeterias

Stand: 2005
Blatt 2 von 24

Er[äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuo rd n un tlich keiten

-> 525,537,577

--> 525
-» t43

Mensaspeisesaal
Kanti nenspeisesaal
lmbissraum
Snack-Bar
Barraum

Schalterraum allgemein
Auskunft
Aufnahme
Zentra lsekreta riat
lmmatrikulation

753

200
270
277
272
273

a
274

220

230
237

232

--> 286
--» 284

547

--» 545

-»2 0

--> 677

275
276

o

233
234
235
240

Büroräume
Büroräume allgemein
Schreibräume
Büroräume mit manuellem/
experimentellem Arbeitsp latz
Büroräume mit Archivfunktion

Büroräume mit Materialausgabe
Einzela rbeitsp[ätze
(... kabinen)

Büroraum mit Handbiblio.
thek
Büroraum mit Handarchiv
Büroraum mit Registratur

Diktierkabine
Denkzelle
Schreibkabine
Bibliotheksca rret

Großraumbüros Großraumbüro allgemein
" mit Arbeitsfläche
" mit Besprechungszone
" mit Pausenzone
" mit Garderobe
" mit Verkehrsweg
" mit Schatter

Besprech ungsrä ume
Besprechungsräume allgemein

Sprechzimmer

Sitzungssä[e
Gerichtssä[e
Parlamentssäle

Diskussionsraum ohne spe-
zielle Ausstattung
Prüfungsraum ohne spezietle
Ausstattung

Beratungszimmer mit Publi-
kumsverkehr
Berufsberatung
Studienberatung
Fürsorge
KonferenzsaaI

Ko nstruktionsrä ume Zeichenraum
Raum mit Zeichentischen
Raum mit Zeichenmaschinen
Kon struktionsbüro

250 Scha ume

270



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

Schtüssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

Stand:2005
Blatt 3 von 24

Er[äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen
Zuordnun ichkeiten

--) 850

ein oder mehrere Gebäude betreffend

Patienten Ieitstelle
Kassenraum
Kartenschalter n

))

250
267
252
263
264
265

o

o

266

267
258

269

270

--) 250
--> 722
--) 681

280
287

282

283
284

285

286
300

--> 327

--» 273

Werkha[[en
Produktionshatlen für Grundstoffe
Produktionshallen für lnvestitions-
und Versorgungsgüter

Bedienungsräume
Fernsprechräume/-kabinen
Fe rn s p rechve rm ittl un gsrä ume
Fernschreibräume
Funkzentralen
Bedienun gsräume für Förderanlagen

Projektionsrä ume
Schalträume für betriebstechnische
Anlagen

Schalträume für betriebliche
Einbauten

Regieräume

Betriebstechni kteitstelle
Schaltwarte
Schaltraum für Medizintechnik
Schaltraum für wissenschaft [iche
Apparate
Steuerraum

Bildregieraum
Tonregieraum
Filmvorführraum

Aufsichtsräume Aufsichtsra um allgemein
U benarach ungsra um
Kontrollraum
Hausmeisterdienstraum
Pförtnerraum
Wachraum
Pati enten ü berwa c h u n gs ra um

Bürotech n ikrä ume
Vervietfä lti gun gsräume

Filmbearbeitun gsrä ume

ADV-Großrechen anla gen räume
ADV-Kleinrechenanlagen räume

ADV-Peri p h ergeräterä ume

Sch rei ba utomaten rä ume

Reprografieraum
Fotokopierraum
Lichtpausraum
Druckraum
Fotolaborraum
Dunkelkammer
Röntgenfi lmentwicklun gsra um

Großrechnerraum

Terminalraum
Datenstation
Prozessrech n erra um
Kleincomputerraum
Loch kartengeräteraum
Lochstreifengerätera um
Plotterraum
Sch nelldruckerra um

raum

Produktion- Hand- rrnd I

310
377
372

--» 272



N utzun gsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vlE132734000-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

373

Stand: 2005
Blatt 4 von 24

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen
Zuordnun mö chkeiten

374
375

Produktionshallen für Nahrungs- und
Genussmittel
lnstandsetzungs-/ Wartungsha[[en
Technolo gische Versuchsha llen

316 Physikatische Versuchshallen

317 Chemie-Versuchshallen

318 Sonderversuchshallen

Elektrotech n i kversuchsha [[e
Masch inenversuchshalle
Materialprüfhalle
Großmotorenprüfhalle
Versuchshalle für mechanische
Verfahrenstechnik
Besch leun igerha lle
Versuchsrea ktorha lle
Hochspannungshalte

Chemietechnikum
;hshalle für chemische
renstechnik

Mikrobiotogietechnikum
Lebensmitteltechno logie-

chnikum
ppelraum

erbauversuchshalle
ndkanalversuchshalle

lschmiedewerkstatt
lschweißenruerkstatt
L

I 
Sch lossereiwerkstatt
Kfz-Werkstatt
Prüfstand
Blech bearbeitun gswerkstatt
Montagewerkstatt
Meßinstrumentewerkstatt
Optikwerkstatt
Schmuckwerkstatt
Elektrowerkstatt
Elektronikwerkstatt
Mikroetektron i kwerkstatt
Malerwerkstatt
Spritzlackierraum
Einbrennraum

Beizraum
,tzraum

Galvanikraum
Sandstrahlraum

lungswerkstatt
schlerwerkstatt
immererwerkstatt

Kunststoffuerarbeitun gs-
werkstatt
Modellbauwerkstatt
Bastelraum, Hobbyraum
Betonbauwerkstatt

--> 333

--» 332

--> 346,349
--> 346,349
--> 348
--) 353o

o

320
327

n
Meta llwerkstätten (grob)

322 Meta[lwerkstätten (fei n)

323 Elektrotech n ikwerkstätten

324 0 berflä chenbeha n d Iungs-
werkstätten

325 H o lz - / Ku n ststoffiarerkstätte n

326 Ba u-lStein-/Erd-Werkstätten



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
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Sch[üsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

327 D rucktech n ikwerkstätten

328 Texti [-/ Led erwerkstätten

329 Werkstätten für Gesundheit und

Stand: 2005
Blatt 5 von 24

Erlä uterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu mö chkeiten

Technologische Labors
Technologische Labors einfach
(ohne Absaugung)

332 Technologische Labors (mit
Absaugung und/oder
Exptosionssch utz)

333 Labors für stationäre Maschinen

334 Lichttechnische Labors

335 Schalttechnische Labors

Technologische Labors mit erhöhter
Deckentragfä h igkeit

Steinbauwerkstatt
Steinmetzwerkstatt
Keramikwerkstatt
Glasb[äsereiwerkstatt
Glasbea rbeitun gswerkstatt

Setzereiwerkstatt
Lithograph iewerkstatt
Druckereiwerkstatt
B uch bindereiwerkstatt

Handweberei
uschneideraum

Nähraum
Proth etische Werkstatt
Dentalwerkstatt

Eichraum
Fein mechan iktabor
Feinwerktechniklabor
Regelun gstech n iklabor
Strömun gstech n iklabor
U hrentech n iklabor

strich- und
Beschichtun gsprüfl abor
Kolbenmaschinenprüfstand mit

sen
Korrosionslabor
Mechanisches

hrenstechniklabor
Schweißlabor
Staublabor
Ström ungstech n iklabo r

--> 537,577
--> 537,577

--) 281

-) 531

o

o

330
337

e
--) 315
--» 347

-+ 332,333

-» 333

--> 375

-+ 337,333
-> 375,336

Elektromasch inen la bor
Festigkeitsprüflabor
Kolbenmaschinen prüfsta nd oh ne --> 332

SC

Spa nn ungsoptiktabor
Ström un gstechn iklabor --> 337,332

chleißprüflabor
Werkzeugmaschinenlabor
Werkzeugprüflabor
Zerreißlabor
Beleuchtungstech n i kla bor
Lichttech n i klabor
Spiegelraum

ustiklabor
Hallraum
Schallmessraum
Schatltoter Raum
Kristallzuchtra um
Ofenraum

336 --> 337



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
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Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

Stand: 2005
Blatt 6 von 24

äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn ich keiten

o

o

337

338

343

344

343,
343,
343
350
342,

340 Physikatische, p lisch

Technologische Labors mit
Erschütterungssch utz
Technologische Labors mit
Berstwänden

(technolog.) Schwerla bor
Fotogrammetrieraum
Krista llzuchtraum
Hoch d ruckbehälterta bo r
Autoklavenraum

m

Hochfreq uenzlabor
N achrichtentech n iklabor
N iederfreq uenzla bor
Optoelektronikla bor
Hardwarelabor

Elektronenmikroskopielabor
Elektronen resona nztabor
Festkörperphysikta bor
Halbleiterlabor
Laserlabor
Massenspektroskopielabor
Optiktabor
Physikalisch-physiologisches
Labor
Probenvorbereitun gsra um
Röntgenspektroskopielabor
Tieftemperaturtabor

Etektronenmikroskopielabor
Elektronen resonanzlabor
Festkörperphysi klabor
Halbteiterlabor
Laserlabor
Massenspektroskopielabor
Optiklabor
Probenvorbereitun gsra um
Röntgenspektroskop ieIabor
Tieftemperaturlabor
Elektrochemischer Messraum
Elektrop horesera um
Fotometrieraum
Gaschromatrograph ieraum
I nfra rotspe ktro sko p i e ra um
Massenspektroskopieraum
Rama nspektroskopieraum
Röntgenspektroskopiera um
U ltravio letts pe ktros ko p i e ra u m

m

sorptionsspektroskopiera um
Elektrochemischer Messraum
Elektro n en m i kro s ko p i era um
Elementa rana lyselabor

333

--> 336

343
354,355

--) 350
--> 343,345
--> 343
-> 343
-» 343
--» 343,347
--> 343,344,345,347

347

technische, elektrotechnische
Labors

Elektroni kla bo rs (Verwen dun g
elektronischer Bauelemente)

342 Physiklabors einfach

Physiktabors mit besonderen
lufttechnischen Anforderungen

Physikatische Messräume und
Räume für instrumentette Anatytik
(nur Methodenanwendung)

Physikatische Messräume und
Räume für instrumentelte Analytik
(nur Methodenanwendung) mit
besonderen lufttechnischen
Anforderungen

399
344,345

345

347
344,345,347

--> 342
--> 342
--> 342
--> 342,
--> 342,
--> 342
--> 342,
--> 342,
--> 342
--> 345

399
344,345

--> 345
--> 345
--> 345
--> 342,343,345,347
-» 345
--> 342,343,345

345
> 345,347

--> 344

345

342,343



Statistisches Bundesamt
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Sch[üsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Stand:2005
Blatt 7 von 24

Signatur
Er[äuterungen

--> Abgrenzungen zu anderen
Zuordn un gsmö glichkeiten

346 Kernphysiklabors mit De-
kontamination von Abwasser und
Abluft

Physiklabors und Messräume mit
Ersch ütterungsschutz

Physiktabors und Messräume mit
elektromagnetischer Abschirmung

Physiklabors und Messräume mit
Strahlenschutz

Chemische, akteriologische,
morphologische Labors

Morphologische Labors (ohne
Hygi en eanforderun gen)

Fotometrieraum
Gaschromatograph i eraum
I n fra rotspektros kop i e ra um
Massenspektroskopieraum
Rama nspektroskopieraum
Röntgenspektroskopiera um
U ltravi oletts p ektros ko p i era um

um
entrifugenraum

Beschleunigerraum
Kernphysiklabor
Mößbauereffektlabor
Stra h len physikla bor
Geophysikalisches Labor
Gravimeterraum
Laserla bor (ersch ütterun gsfrei)
Massenspektrosko piela bo r
(ersch ütterungsfrei)
Präzisionswägeraum

nnenmessraum
Faradayscher Käfig
Hochspann ungslabor

Beschleunigerraum
Messbunker
Neutronenbunker

natomischer Präparierraum
Mazerationsraum
Mikroskopieraum
N a ssa n a lytisch-c h em i sch es
Labor
Präparativ-chemisches Labor
Chemisch-biochemisches Labor
Labor für klinisch-diagnostische
Chemie
Desti[[ierraum
Hydrieraum
Digestorienraum
F[üssigkeitschromato-
graphieraum
Dauerversuchsra um (chemisch,
biochemisch)

Chem. Verfa h renstech n i kla bo r

Chemikalienabfüilraum
Pha rmazeutisch-tech nologisch es
Labor
Verbrennungsraum
Veraschungsraum

--» 344
--» 344
--» 344
-> 342,343,344,347
-> 344
-> 342,343,344
--» 344
--» 344,347

--) 316

--> 342,343
--> 342,343,344,345

--> 337,344,345

ü

o

347

348

349

350

357

:> 376
-> 376

352 Labors für analytisch- und prä
chemische Arbeitsweisen

353 Chemisch-technische Labors

-> 354,355

--> 523,535

--> 354,355
-> 354,355

-+ 377,332
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Schlüssel: Raumnutzungsarten,
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Signatur

354

355

356

357

358

359

Stand:2005
Blatt 8 von 24

äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn ch ke ite n

Labors mit zusätzlichen
Hygienea nfo rd erungen

Labors mit zusätzlichen
hygienischen und besonderen
lufttechnischen Anforderungen

lsotopentabors mit Dekon-
tamination von Abwasser und Abluft

lsotopenlabors mit Dekon-
tamination von Abwasser und Abluft
und besonderen lufttechnischen
Anforderungen

lsotopentabors mir Dekon-
tamination von Abwasser und Abluft,
hygienischen und besonderen
lufttechnischen Anforderungen

Labors mit besonderen Hygiene-
anforderungen, Zugang über

Räume für Tierhaltung
Räume für Stallhaltung allgemein

Bakteriologisches Labor
Brutraum
Chemisch-biochemisches Labor
Hygienelabor
lmpfraum
Labor f. medizin. Mikrobiologie
Morphologisches Labor
Nährbodenraum
Parasitologisches Labor
Physiotogisches Labor
Virologisches Labor

Bakteriologisches Labor
Brutraum
Chemisch-biochemisches Labor
Hygienelabor
lmpfraum
Labor f. medizin. Mikrobiologie
Morphologisches Labor
Nährbodenraum
Parasitologisches Labor
Physiologisches Labor

rologisches Labor

Kernchemielabor
Radiochemielabor
Ta rgetpräparation
Tracerlabor

Kemchemielabor
Radioch em iela bor
Targetp rä pa ration

rlabor

Bakteriologisches Labor
erlabor

Raum fürArbeiten mit
hoch nen Keimen

Rinderstall
Schweinesta[[
Pferdestall
Geflügella ufstall

hausta[[

Hundekäfig
Katzenkäfig
Labornagerkäfig

399

--> 356,358

--> 399

--> 356,357

--> 354,355

--) 584
auch für kranke Tiere

--) 584
auch für kranke Tiere

--)
--)
--)
--)
--)
--)
--)

-)
--)
--)

-)

355,359
355
355
352,355
355
355
352,355
357,355
355
342,355
342,355
355
354,359
354
354
352,354
354
354
352,354
357,354
354
354
342,354
354
357,358

o

o

--)
--)
--)
--)
--)
--)
--)
--)
--)

360
367

362 Räume für Käfighaltung allgemein



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
v18132734000-2

Sch[üssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

363
364

365

Stand: 2005
Blatt 9 von 24

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun lichkeiten

Räume für Tierhaltung experimente[[
Räume für Käfighaltung
experimente[[
Räume für Beckenhaltung

Tierpflegeräume
Futteraufbereitungsrä ume

Milch-/Melkräume
Kadaverräume

Küchen
Küchen in Wohnungen
Teitküchen

383 Großküchen

384

liere
erernäh rungsversuch sra um

SPF-Tlerhaltungsra um
Ba rrierentierha ltungsra um

uarienraum
enraum

erwägeraum

Futterküche

Kaffeeküche
Mitchküche
Stationsküche

nrichte in Bettenstation
Mensaküche
Klinikküche
Diätküche
Restaurantküche
Cafeteriaküche

hsküche

Kartoffelschäle
Gemüseputzraum
Fleischvorbereitung
Fischvorbereitung

Essenausgabe
Getränkeausgabe

Geschi rrrückgabe
rspüle

Geflügetkäfig
Schaukäfig --> 584

--) 584
(Ba nieren ha ltung)

--) 584

> 478

--> 4tgo

o

366
367

368
369
370
377

372

--> 584
--> o37

373
374
375

380
381
382

399

--> 772,757

--) 368

--» 399

--> 447

385

386
387

Spezialküchen

Küchenvorbereitun gs rä ume

Backräume
Speiseausgaben

Räume für Pflanzenzucht
Gewächshäuser allgemein

Gewächshäuser mit besonderen
klimatischen Bedingungen
Pfl anzenzuchträume experimentell
Pilzzuchträume
Pfl a nzenz uchtvo rb e re itun gs rä um e

Kalthaus
Treibhaus
Warmhaus
Tundrahaus
Tropenhaus
Phytokammer

Pflanzraum
Erd aufbereitungsra um
Samensortierraum

388 Spütküchen

Geschirrspüle

--> 394



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

)

Statistisches Bundesamt
v|E132734000-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

390
397
392

393

394

395

396

397

398

399

üle

Materiallager
Gerätelager
Sportgeräteraum

Nasslagerraum
Feuchttagerraum
Lebensm ittellager

Hochregallager
Tankraum
Siloraum

Lösungsmittellager
Chemikalienlager
Sprengstofflager
Treibstofflager

Stand: 2005
Blatt 10 von 24

Erläuterungen
> Abgrenzungen zu anderen
Zuordn ich keiten

--» 392,393, 532
397

--> 397

) 388

--» 375,385, 636
--) 520, 530

--) 510, 530
--> 342 343 356,357

--) 810, 820
730

--> 430

o 400
470
477

)) Lagerräume
Lagerräume a[[gemein

Lagerräume mit lufttechnischen
Anforderungen

Lagerräume mit hygienischen
Anforderungen
Lagerräume mit betriebs-
spezifischen Einbauten

Lagerräume mit Explosions-/
Brandschutz

472

473

474

Sondera rbeitsrä ume
Hauswirtschaftsräume
Wäschereiräume

Wäschepflegeräume

Geräterein i gun gsrä ume

Desinfektionsrä ume

Sterilisationsrä ume

Pflegea rbeitsrä ume

Vorbereitungsräume

Spülräume

Waschküche
(Wäsche-) Trockenraum
Großwäschereiraum
Kran kenh a uswäscherei
Chemischer Reinigungsraum
Betten reinigungsra um

Wäschea usbesserun gsra um
Bügelraum
Mangelraum

I 
Laborspülraum

lAusgussraum
Steckbeckenspü[raum
lnstrumenten rein igungsra um
Anästhesiegeräteaufbereitun gs-
raum
Käfigrein igungsra um
Bettendesinfektionsraum
Kleiderdesinfektionsraum
Sponta nsteri lisationsra um
Substerilisationsraum
Aseptorenraum
Bettena ufrüstra um
Bettenabrüstraum

U nterri c htsvorbe re itun gs ra um
Hörsaa lvorbereitun gsra um
Laborvorbereitun gsra um

Lasern. Verteilen. Verka rrfer

475

475
478
474



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

479 Leich en räume für An atomie

420
427

422

423

424

425

Lagerräume mit Strahlenschutz
Tresorräume
Futtermittellager

nnahme- und eräume
Annahme- und Ausgaberäume
allgemein

Sortierräume
Packräume
Versa nd rä um e
Versorgun gsstützp un kte

I sotopen lagerra um

Heuboden

Humananatomieleichenraum
näranatomieteichenraum

nahmeraum
sgaberaum

Poststelle
Buchausleihe, Ortsleihe/
Fernleihe

Iraum
lraum

Stand:2005
Btatt 11 von 24

Er[äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuo rd n un mö ich ke iten

--> 367, 474

--> 435
--> 357,673
--> 369

iv: Aufbewahren zum
Dokumentieren

--> 423

Sammlung: Aufbewahren zum
Benutzen und Demonstrieren
--> 460,545,593

427,545
--> 543

--> 472

-18oC und tiefer

479

--> 387

o

o

476
477
478

430
437
432
433

434

435
440
447

442
443
444
445

lArchive, Sammlungsräume
I Archive
I

Magazine mit Klimakonstanz

Magazine

Registraturen

Sammlungsräume

Dokumentenarchiv
Röntgenbildarch iv
Kra n kenblatta rch iv
Planarchiv
Tonträgerarchiv
Datenträgerarchiv (ADV)
Aktenablageraum
Aktenlagerraum

Lehrmittelraum
Kartenraum
Modellraum
Bildmateriatraum
AV-Med iensammlun gsra um
Büchermagazin
Zeitsch riftenablage
Notenmagazin
Archivalienmagazin
Alte-Handschrift en-Ma gazin
Gemä[demagazin
lnkunabetnmagazin

Kühlräume
Lebensmittelkühlräume
Leben sm itteltiefküh lrä ume
Kühlräume für medizinische Zwecke

Kühlräume für wissen-
schaftl./technische Zwecke
Leichenkühlräume

Blutbank
Gewebebank
Organersatzbank

-> 636



Nutzunesarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

446 Entso
450

460

500
510
571

572

573

574

520

527
522
523

526

527

530 Besondere Unterric und

537
Übungsräume ohne festes Gestühl

Musisch-tech n ische
Unterrichtsräume

Ha uswirtsch aft[ich e
Unterrichtsräume

Zeichen (unterrichts)saa I

Werk(unterrichts)raum
Mod el I i er(unterri chts) ra um

larbeits(unterrichts) ra um
Malklassenraum
Bild ha uerklassen ra um

Ha uswi rtschaftsunterrichtsra um
H a uswi rtsch aft sp ra kti ku m s ra u m
Lehrküchenraum

Stand:2005
Blatt 12 von 24

äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn ich keiten

-> 636
einschl. Schaufenster

nur für Verkaufszwe
-> 423 580

--> 399

--» 399

-) 351,535
ohne besondere Ausstattung

242,537

--» 242

--> 399

--> 240, 525,326,328

unkte

o

o

524
525

Verkaufsräume
Verkaufsstand
Kiosk
Verkaufstheke
Ladenraum
Geschäftsraum

Ausstellungsrä ume

tsitdung. Unterricht und Kultur
Unterrichtsräume mit festem Gestühl

Hör-/Leh rsäte ansteigend mit
Experimentierbü h ne
Hör-/Lehrsäle eben mit
Experimentierbüh ne
Hör-/Lehrsäte ansteigend ohne
Experimentierbühne
Hör-/Lehrsäle eben ohne
Experim entierb ühne
llgemeine Unterrichts- und

Übungsräume ohne festes Gestühl
Unterrichtsräume
Unterrichtsgroßräume
Übungsräume

Meh zweck(unterrichts) rä ume
Zeichen übungsräume

Verhaltensb eobachtun gsräume

Übun gsräume für darstel[ende Kunst

Gruppenraum
Kursraum
Seminarraum
Studentena rbeitsraum

Entwurfsseminar
Konstruktionsübungsra um
Testspielraum
Testraum
Mitschauraum
Scha uspielübungsra um
Ballettübungsraum
Puppenspielübungsraum

532 -> 397,668



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

o

o

Statistisches Bundesamt
vtEl32734oo}-2

Sch[üssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

533 Med ien unterstützte
Unterrichtsrä ume

534 Musik-/S p rech unterrichtsrä ume

535 Physi ka lisch /tech n isch e
Übungsräume

536 Nasspräparative übungsräume

537 Zahnmedizinische übungsräume

Lehrwäschereiraum
Sprachlaborraum

iovisue[[er Unterrichtsraum
Übungskontor
ADV-Untenichtsraum

Musikraum/-saal
lnstrumentenübungsraum
Orgelübungsraum
Gesangsübungsra um
Sprech übungsra um
Physikübungs-/-demon stratio ns-
raum
Defi lierprakti kum (sra um)
Physikprakti kum(sraum)
Elektronikpraktikum
Regetun gs-/Steuertech n i k-
praktikum
Fertigungstech n ikpra kti kum

eodäsieprakti kum
Mikroskopierübun gsra um
Elektrotech n ikpraktikumsra um
Hardwa repra kti kumsra um
Biotogieübun gs-/-demonstra-
tionsraum
Chemieübungs-/-demonstra-

nsraum
Biologiepraktikumsraum

epraktikum(sraum)
B i oc h em i e- Pra kti kum (s ra um)
Physiologie-Prakti kum(sraum)
Klinisch-medizinisches
Laborpraktikum
Technisch-chemisches Praktikum

natomiekursraum

Phantomkursraum
hntechnik-Üb raum

Büchereiraum
Handbibtiotheksraum
Lese-/Frei handfläche
Lesesaal
Leseplatzfläche

Bücherstellfläche
itsch riftena uslage

(Katatog)-Auskunft sbereich
Fachbibliographiebereich

Stand: 2005
Blatt 13 von 24

uterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn mö chkeiten

--> 573,574

t festen Versuchsaufbauten
mit festen Versuchsaufbauten

--> 357,523

--) 351
--> bei 626 mit Patient

Lese- und Stetlfläche kombiniert

--> 274

--> 424
auch Freihandmagazin

540
547

Bibliotheksräume
Bibtiotheksräume a[[gemein

Leseräume

Frei hand (b uch)stellflächen

Katalo grä ume/-ftächen

Mediothekräume

542

543

544

545 soweit Benutzerräume



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vlE132734000-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

550
557

Freihandstellfl äche für I nfoträ ger
aller Art
Mikrofilmleseplatz

kabine

Kleina usste[[un gsraum
Vitrinenfläche

Kunsta usste[[un gsräume

Mineraliensammlungsraum
mlungsraum

Stand: 2005
Btatt 14 von 24

rungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuo rdn un mö chkeiten

> 427,423

--> 276

--> 662

--> 534

--> 534

--» 241,537

326
450
t VF kombiniert

ohne Verkauf

E

552
553
554
555
556

557
558
559

o

o

560
561.

562

563
570
571.
572
573

574
575

576

577

580
581

582

583

Schauräume
Schauräume altgemein

Museumsräume

Lehr- und Schausammlungsräume

Sporträume
Hallen fürTurnen und Spiele

Schwimmhallen
Eissporthallen
Radsportha[len
Reitsportha[[en
Sportübungsräume

Kegelbahnen
Sch ießsporträume
Sondersportha[[en

Normturnha[[e
Geräteturnha[[e
Leichtathleti khatle

Fitnessraum
Gymnastikraum
Krafttrainingsraum

enn ishatle
Rott§porthalte

Versammlungsräume
Versammlungsräume allgemein

Mehzweckhallen

Zuschauerräume

Vortragssaal
Aula
Zuschauerfläche
Zuscha uertri büne
Zuscha uerga lerie
Zuschauerrang

Bühnen-, Studioräume
Bühnen räume
Probebühnen
Orchesterräume

Orchesterproben rä ume
Tonstudioräume

Künstleratetiers

Bitdstudioräume

Tona ufnah mestudio
Rundfunkstudio
Filmstudio
Fernsehstudio
Fotostudio

Orchestergraben
Orchesterbühne

Maleratelier
Grafikeratelier
Bild ha ueratelier

Kriminologiesammlungsraum

--> 423



N utzun gsa rten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734oo1-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

584 Besucherflächen

590

600
610

677

Stand: 2005
Blatt 15 von 24

Er[ä uterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

ich keiten

o

o

672
673

674

675

620 Räume mit besonderer medizinis er
attung

627 Atem physio logische
Untersuch ungsräume

622 Hez- und Kreislaufdiagnostische
U ntersuch ungsrä ume

623 Neurophysiologische U + B-Räume

Zuordn

Pfl a nzen h a us b es uch erfläc h e --» 377,372
erhausbesucherfläche --> 367 2 365

--» 673
--> 435,673

ohne Tiermedizin --> 674

--> 232

232

--> 479,590

--> 628

ohne Tiermedizin -> 627
Lun genfun ktionsprüfun g
Spirometrie
Bronchographie
Pneumographie

ohne Tiermedizin -> 621

EKG(Raum)
Belastungs-EKGCRaum)
Plethysmographie
Rheographie
Hezkatheter
Myokardiographie
Elektro-Enzep halograph i era um
(EEG-Raum)
Elektro-Nystagmograph iera um
(ENG-Raum)
Etektro-Myograph iera um
(EMG-Raum)

Audiometrie
Vestibularis
Phoniatrie

Sakralräume Gottesdienstraum
dachtsraum

egnungsraum
ahrungsraum

Räume mit allgemeiner medizinischer

Untersuchungs- und
Behandlungsräume mit einfacher
med. Ausstattung (U + B - Räume)

Erste-Hilfe-Rä um e
Verstorbenenräume

Tiermed. U + B-Räume mit einfacher
med. Ausstattung
Demonstrationsräume mit einfacher

Ausst

,ufn a h m e u nters uc h u n gs ra um
rechzimmer

Obduktionsraum
Einsargungsraum
U + B-Raum fürTere

Konsiliard ien stra um
Beratungsraum
Psychotherapeutischer
Behandlungsraum
Verbandsraum
Probenentnahmeraum
Sanitätsraum

624 Sinnesphysiologische U + B-Räume ohne Tiermedizin -> 627



N utzunesarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Sch[üsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

625 Augen- U + B-Räume

Zahnmedizinische Untersuchun gs-
und Behandlungsplätze

627 Tiermed.U+B-Räumemit
besonderer Ausstattung
Demonstrationsräume mit
besonderer medizinischer

637

630 Räume r operative Eingriffe,
Endoskopien und Entbindungen

Operationsräume

Rhinomanometrie
Sprechschule

Perimetrie
nometrie

Elektroretinograph ie
Chromato-Ophthalmoskopie

hule

Zahn medizin ischer
Beh and Iungsplatz
Za h nmedizin ischer

bildungsptatz
Zahnmedizinischer
Fun ktionsuntersuch ungsra um
Physiologische Fun ktionsprüfun g

r Tiere

Operationsraum für alle
Fachgebiete (septische und
aseptische)
Organtransplantation

Notfalloperationsraum
Stereotaxi
Hez-Lungen-Masch in e
Kryochirurgie
Raum für Erstversorgung
I nfa rkt-Patienten, Brandverletzte
Eingriffsraum im stationären
oder ambulanten Bereich
Rea nimationsra um
Schockbeh an d lung

Entbindungsraum
ehenraum

Enklampsieraum

Bronchoskopie
Gastroskopie
Rektoskopie
Laparoskopie
Sonstiger fachspezifi scher
Endoskopieraum

Stand:2005
Btatt 16 von 24

uterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn ichkeiten

ohne Tiermedizin --> 627

ohne Tiermedizin --> 627

ohne Labor

--> 537

--) 515

ohne Tiermedizin --» 637

ohne Tiermedizin -> 637

ohne Tiermedizin --» 637

hne Tiermedizin --> 637

626

628

a

o

632 Operationsräume mit
Son dera usstattung

633 Rean imatio ns-/ Eingriffsrä ume

634 Geburts h ilferä ume

635 Endoskopieräume

636 0peration sergä nzungsrä ume
Patientenvorbereitun gsra um

ohne Tiermedizin -> 637



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtE132734000-2

Sch[üsset: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

637 Tiermedizinische Operationsräume

640
647

642

643
644

645

646

647
648

Räume für e Strahtentherapie
Oberfl ächenbestrahlung
H albtiefen-/Ti efen bestra h Iung

653 Bestrahlungsplanung

Stand:2005
Btatt 1Z von 24

Ertäuterungen
--» Abgrenzungen zu anderen

Zuordn ich keiten

o

o

Bestrahtung mit offenen
radioaktiven Stoffen
Bestrahlung mit umschlossenen
radioaktiven Stoffen

Einleitungsraum
tungsraum

ewaschraum
Medizinischer Versorgungsraum
Medizinischer Entsorgungsraum
Gipsraum
Tieroperationsraum
Tierendos eraum

Ha ut-/Körperhöh lenbestrah Iun g
Röntgenbestrahlung bis 300 KV
Linearbeschleuniger
Radialbeschleu4 iger
Kobalt 50 Bestrahlung
Caesium 1 37 Bestrahlung
Simulatorraum (für Bestrahtung)

ichner-/Rech n erra um
(für Bestrahlung)

plikationsraum

plikationsraum

Radium kontaktbestra h lung

445
446

--» 282
ohne Tiermedizin --> 648

-> 654,655,656,657

--> 476

-> 646,655,656,657

650
657
652

654

655

Räume für Strahlendiagnostik
Röntgen untersuch ungsrä ume
altgemein

Spezielle
Röntgen untersuchungsräume

Tomographieräume
Zahnmed.
Röntgen untersuch un gsräume

Räume für nuklearmed. Diagnostik

Ergänzungsräume der nuklearmed.
Diagnostik

U ltrasch a lld iagnostikrä ume
Tiermedizinische Räume für die
Stra h [en diagnostik

Durchleuchtungsraum a[lgemein
Röntgenaufnahmeraum (2.8.
Magen, Darm, Niere, Galle,
Skelett, Thorax)
Myelographie
Mammographie
Neuroradiologisches Röntgen
Schichtaufnahme
Angiographie
Cerebrate Angiographie
Korona r-Angiogra ph ie
Computertomographie (CTG)

Endodontie
Fernröntgen untersuch un g
Panoramaaufnahme
Stomatoskopie
Nuklearmedizinischer Messraum
Scannerraum
Gammakameraraum
Applikationsraum
lmplikationsraum
Abklingraum

Kleintiermessraum

ing-Verfahren

> 646,654,656,657



Statistisches Bundesamt
v|E1321.34000-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Stand: 2005
Btatt 18 von 24

Signatur
I I Erläuterungen
I Beispiele | --» Abgrenzungen zu anderen
| | Zuo rd n ungsmögtich keiten

656 Bestrahlung mit offenen lsotopen
(Apptikationsräume)

Bestrahlung mit umschlossenen
lsotopen (Apptikationsräume)

ktische und operative
hren

pie

lridiumstrahler
ading-Verfahren

Stereotaktische und operative
ikationsverfah re

646,654,655,657

-> 646,654,555,656

-» 655

--> 720

--> 710

--> 552

einschtießlich Zubereitung und Liegen

bgrenzen gegen 550 (Sporträume)

--> 370,320
--> 370,320

-> 537
rraume a Bettenräume

o

o

657

660

667

662

663

664

665

666
667

668

670 Bettenräume mit allgemeiner
usstattung in Krankenhäusern,

Pflegeheimen, Heil- und
Pflegeanstalten

N o rmalpfl egebetten rä ume
I nfektionspfl egebetten rä ume

677
672

Voll-/Teilbäder mit
medizinischen Zusätzen
U nterwassermassage
Stangerbad
Vieaellenbad
Kneippsche Anwendungen
Sudabad
Bewegungsbad allgemein
Schwimmbecken
Tretbad
Tauchbad
Dampfbad
Heißtuftbad
Fangopackungen

Einzelinhalationsraum
Rauminhalation
Klimakammer

Krankengymnastikraum
Streckbettbehandlun gsra um
Laufschute
Sch [i n gentherapiera um
Massagekabine
Elektrotherapieka bine
Kuz-/Mi krowellenth era piera um
Reizstromtherapiera um
U [trasch aIttherapiera um
Arbeitstherapieraum
Beschäft i gun gsthera pieraum
Gruppentherapieraum
Spiettherapieraum

Räume für Physiotherapie und
Rehabilitation

Medizinische Bäder/ Duschen

Schwitzbäder/Packun gen

Bewegun gsthera pieräume

Massageräume
Elektroth erap ierä ume

Rehabititationsräume allgemein

Bewegungsbäder

lnhalationsräume

--> 973, wenn VF

Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume



NutzunS;arten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vlEl32734000-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

Stand:2005
Btatt 19 von 24

Er[äuterungen
--» Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun n

673
674
675
676
677
678

Psychiatrische Pfl egebettenräume
N eugeborenen pfl egebetten rä ume
Sä ugti n gspfl egebetten räume
Kinderpftegebetten räume
La ngzeitpflegebetten rä ume
Lei e bettenräume

680

581

682

683

Vorrä ume aller Betten räume
--» 973, wenn VF
--> 27 5

Ne e NNF
mit/ohne Vorräume und kombiniert

medizin. Bäder bei --> 651

-> 720

-> 736

--» 77Q

--> 740 er: Kfz- und

O 684
685

686

687

688

689
700
770

n

o
720

,bste[]raum allgemein
Besenkammer

Bettenräume mit besonderer
Ausstattung

Intensivübenryachun g/ Bettenräume
für...
lntensivbehandtung / Bettenräume
für...
Beha nd Iun g Brandverletzter/
Bettenräume für...
Dialyse /Bettenräume für ...
Reverse I solation / Betten rä ume
für...
Pflege Frühgeborener (Neonatate)/
Bettenräume für...
Pfl ege strahlender Patienten/
Bettenräume für...
Pfl ege Quersch n ittsge[ähmter/
Bettenräume für...
Aufrryach rä ume (posto perativ)

Sonstige Nutzungen
Sanitärräume

Toilette
Waschraum
Duschraum
Baderaum
Sauna
Reinigungssch leuse
Zwangsdusche im Schwimmbad
Zwangsdusche im Labor
Zwangsdusche in der Klinik
Schminkraum
Putzraum

Garderoben
Einzelumkleideraum
Umkleidekabine
Gruppenumkleideraum
U mkteidesch Ieuse
Künstlerga rderobe
Garderobefläche
Garderobenische
Garderobenraum
Sc h ti eßfa c h ga rd e ro b e n ra um
Schrankraum

730 llräume

nungsabstellraum

G roßgerätea bstel[fl ächen)



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

740

750

765

Stand:2005
Btatt 20 von 24

Ertäuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun 'lichkeiten

760

757

762 Wasse rve rs o rgun g(sa n la ge n)

763 Wä rm eve rso rgun g(sa n Ia gen)

764

Räume für zentrale Technik (zur Ver-
und Entsorgung anderer Bauwerke
und Anlagen)

Abwasser-Aufbereitun g un d
Beseiti gun g(sa n [a gen)

Versorgung mit Gasen und
Flüssigkeiten / Anlagen zur ..

Stromversorgun g(sa n la gen)

Geräteabstellra um
Ke[[era bstellra um
Dachabstellraum
Fahrrad-/Kinderwagen raum
Kran kentran sportgerätera um
Rollstühleraum
Fahrtragenraum
G ütertransportgerätera um
Materia ltranspo rtwa gen ra um
Büchenrua gena bste[[ra um
Speisetransportwa gen ra um

etra nspo rtwagen ra um
hnhof

llsammelraum

K[ärwerk
Abwasserhebewerk

Wasserturm
Wasserreservoir
(Wasser-) Pumpstation

Fernheizwerk
Freistehendes Kesselhaus
Warmwasserpum pstation
Heißwasserpum pstati on
Gaswerk
Gasvorratsbehä[ter
Kraftwerk
Elektrizitätswerk
Umspannwerk
Trafostation

ittlungsstetIe
Relaisstation

--> 895,934

730

Garage a[]seits umschlossen --> 074
Garage a[[seits umschlossen --> 074

742
800

als zentrale Hochschuleinrichtung

ats zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

-> 477
--> 477

a

o

Fahrzeugabstetlflä ch en
Kraftfa hrz eugabstetlfl äch e

allgemein
Pkw-Abstellfläche
Kraftradabstettfläche
Großgeräteabstellfl äch e
Baugeräteabstetlfl äch e
Landwi rtschaft liche Geräte/
Absteltfläche für...
Wasse rfa h rz e u ga b ste [lfl ä c h e
Bootshaus

Fahrsastflächen

766 Fernmeldetech n ik(a n Iagen)

estation

als zentrale Hochschulein richtun g



N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

767 Luft-/ Kä [teversorgun gs(anlagen)

768 Förderanlagen
Sonstige Ver- und
Entsorgungs(a n Iagen)

769

770

810

830

850

860

Satellitenbodenstation

Klimazentrale
Kä[tezentrale

llverbren nungsan lage
sti

ln staItationsbedien ungsra um
Revisionsraum

Stand: 2005
Btatt 21 von 24

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun lichkeiten

als zentrale Hochschuleinrichtun g

als zentrale Hochschuleinrichtung
als zentrale Hochschuleinrichtung
-) 890

für en zivilen Bevölkerungssch utz,
auch wenn zeitweilig (Mehrzweck-
bauten) anders genutzt

800 Fun ktion
--> 760

--) 410

--> 470

--> 470

--> 262

-> 769

e Geschoss
930

eo

))
))

))
))
))

))

))
))
))
))
))
))
))

))
))

820

o
840

890
891
892

Sonstige betriebstechnische Anlagen
H a usa nsch lussrä ume
lnsta llationsrä ume

893 I nsta[[ationsschächte

Schutzräume

Luftschutzraum
Stra h lensch utz raum

I 
BetriebstechnischiTnlaEen (Raunre

lfür betriebstechnische Anlagen für

ldie Ver- und Entsorgung des

lBauwerks setbst)
Abwassera ufbereitun g und
- beseitigung / Räume für ...

Wasserversorgun g(sräume)

Gase (außer Heizzwecke) und
Flüssigkeiten / Anlagen für...

Dekontamin ierungs-
anlage(nraum)
N e utra I isationsa n Ia ge(n ra um)
Wassergewin n un gsanla ge(ra um)
Wasseraufbereitungs-
anlage(raum)
(Wasser)Vo rratsb eh ä tter(ra um)
Gas-/Flüssigkeitserzeugun g
Gasverflüssigungsra um
(Gas) Ü berga bestation
(Ga s-)Vo rratsb eh ä tte (ra u m)

Heizung und Brauchwasser-
erwärmung / Räume für...

Wärmeezeuger(raum)
Wärmerückgewi nn un g(sra um)
(Fernwärme-)Ü berna h mestation
Bren nstoffuorräte(raum)

Raumlufttechnische Anlagen /
Räume für...

Zuluftanlage
Abluftanlage
Ventilatorraum
Kältemaschine

Etektrische Stromversorgung /
Räume für...

Mittelspann ungsscha lta n Iage
Transformatoren (raum)
N iederspa n nungshauptver-
teilung(sraum)
N otstro rlve rso rgun g(s ra u m)

Fern meldetech n i k(rä ume)
Fernsprech gestelle(raum)

Aufzugs- und Förderanlagen /
Räume für...

Aufzugsmasch inenen ra um
Fördera n [agenmasch inen ra um

894 lnstaIlationska nä le begehbar



N utz unesa rten
Raumgruppen

Räume
Beispiete

f

900
910
977

972
973
974

975
975
977
978
920
927
922
923
924

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

895 Abfa llverbren n un räume

Stand:2005
Blatt 22 von 24

Ertäuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuord n un chkeiten

730
rsflächen

--) 113
--) 570, 680

732,250
--» 750
--» 091
je Geschoss
--> o44

attseitig umschlossen
2

Ge ss
--) 860

--> 730
allseitig umschlossen

allseitig umschlossen

(Grundrissflächen nach DIN 277 Teit I

iffer 1.5.1, die b) nicht allseitig in
voller Höhe umschlossen, jedoch
überdeckt sind, und die c) von
Bauteilen (2.8. Brüstung, Attika,
Getänder) umschlossen, jedoch nicht
überdeckt sind.)

lerräum unter
Versuchsräumen

Loggia
hnterrasse
hnbalkon

--)

))
930

940

011

072

o

Flure in Wohnungen
Vorräume
Schleusen

Windfänge
Eingangshatlen
Rollsteige
Fluchtwege (atlseiti g umschlossen)

Flure, Hallen
Fture allgemein Gang

Korridor
Verbindungsgang

Krankenzimmervorraum
Hörsaatschleuse
Garagenschleuse
Luftd rucksch leuse

Treppen
Treppenräume, -läufe, Rampen
Treppen in Wohnungen
Rolttreppen, -rampen
Fluchttreppen

Schächte für Förderanlagen

Schacht für Personenaufzug
Schacht für Materia[förderan [a ge
Lastena ufzug(sschacht)
Klei n gütera ufz u g(ssc h a c ht)
AWT-Schacht
Mate ri a [fö rd era n la ge ntu n n el
AWT-Tunnel
Abwurfschacht

Fa h zeugverkehrsfläch en Fah zeugverkeh rsfläche
horizontaI
Liegendkra n kenvorfa h rt
Fah zeugverkeh rsfläch e
geneigt
Großgaragenrampe

Gemeinschaftsräume im Freien
Pausenräume im Freien Pausenterrasse

Offene Pausenhalle
013

hnräume im Freien

--> 732



Statistisches Bundesamt
vtEl32734001-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

015

032
033

036
037

039
047
044

055
056
057

066

074

097

092
094

000

--) 001

005

Stand:2005
Btatt 23 von 24

Er[äuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn lich keiten

003,004

-» 006
-> 927

--» 007
nicht atlseitig umschlossen

VF

o

o

002

Nutzungsarten
Ra umgruppen

Räume
Beispiele

Speiseräume im Freien Cafeterrasse
Mensaterrasse

Werkstätten im Freien
Laborräume im Freien

Geodätischer
Beobachtungsstan d
Solaze[[enversuchssta nd

Tierhaltungsräu me im Freien
Pfl anzenzuchträume im Freien

Vegetationsha tle
Sonderarbeitsräume im Freien Putzbalkon
Lagerräume im Freien

me- und AusgaberäumeAnnah
im Freien

Verladerqmpe
Sporträume im Freien
Zuschauerräume im Freien Sportstad iontrib ün e
Bühnen- und Studioräume im Freien Freilichtbühne

Atelier im Freien
Freilufttherapieräume

Liegebalkon
Liegeterrasse

Fah zeugabstellflächen

Parkdeck
Offenes Parkhaus
Offener Fahnadschuppen

Gänge, Fluchtwege im Freien Laubengang
Fluchtbalkon, Wartun gsba lkon
Offene Brücke

Treppen im Freien Fluchttreppe, offen
Fah zeugverkehrsfl ächen im Freien Offene Durchfahrt

Offene Großgaragenrampe

'Ergänzung für nicht betegte
Hauptnutzfläche (HNF)

Nicht genutzte oder nicht nutzbare
Hauptnutzflächen

Leerraum
Nicht nutzbarer Raum
lm Umbau befindlicher Raum



Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Signatur

Stand: 2005
Btatt 24 von 24

Er[äuterungen
--» Abgrenzungen zu anderen

Zuo rdn un ichkeiten

N utzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

KEIN TEIL DES SCHLÜSSELS
(Nur für hochschulinterne Auswertungen)

Si atur

Ergänzung für Freiflächen
(Freiflächen außerhalb von Bauwerken, die nicht Bruttogrundrissflächen von Bauwerken im Sinne

der DIN 277,feil 7,Ziffer 1.5 sind)

Erläuterun

atte RNS 023
atte RNS 021
alte RNS 022
alte RNS 030

atte RNS 041

alte RNS 042
atte RNS 050

alte RNS 061
atte RNS 052

n
001
002

o

004

003

005

007

006

o

N utzungsarten Beispiele
Fre i Iuft exp e ri m enti e rfl ä c h e n
Sportfreiflächen

Landwirtschaft sfreifl ächen

Tierha [tun gsfreifl äch en

Fa h aeugabstettfreifl ächen

Bota n i kfreifläch en

Freilagerflächen

Batlspielfetder aller Art
Leichtath tetikp[ätze
Gym n astikfelder/-wiesen
Freischwimmbäder
Tennisplätze

Botanischer Garten
Schaugärten

Wirtschaftshöfe offen
Materia llagerflächen

Parkp[ätze

Versuchsfelder
Versuchsgärten
Frühbeete

Tiergehege
Koppelweide
Fischteiche



Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Nutzungsarten Raumgruppen
Signatur Räume

895
545
545
646
830
730
730'810

767
810
767
930
283
284
285
533
636
324
655
657
422
422
537
335
520
520
425
736
395
536
357
590
642
447
440
447
382
332
348
583
646
654
655
365
668
424
420
421
617
397
62r
345

B iele

A
Abfa llverb renn ungsrä ume

Abhörkabine
Abhörplatz
Abklingraum
Abluftanlage

Abste[[räume
Abstellraum a[[gemein

Abwasseraufbereitung / Räume für ...
Abwasser-Aufbereitung und Beseitigung

Abwasserbeseitigung / Räume für...
Abwasserhebewerk
Abwurfschacht

ADV-G roßrechen an Ia gen rä ume
ADV-Kleinrechenanlagen räume
ADV-Peri p heriegeräteräume

ADV-Unterrichtsraum
Arztewaschraum
Atzraum
Aft er-Loadi n g-Verfah ren
Aft er-Loadin g-Verfa h ren
Aktenablageraum
Aktenlagerraum
Aktsaal
Akustiklabor

Al[gemeine Übungsräume ohne festes Gestühl
Allgemeine Unterrichtsräume ohne festes Gestühl

Alte-Handschriften-Magäzin
Ambulanzpatientenruheraum
Anästhesiegerätea ufbereitun gsra um
Anatomiekursraum
Anatomischer Präparierraum
Andachtsraum
Angiographie
Annahmeraum

Annahmeräume
Annahmeräume allgemein

Anrichte in Bettenstationen
Anstrich prüflabor
Antennenmessraum
Antikensammlungsraum
Applikationsraum
Applikationsraum
Applikationsraum
Aquarienraum
Arbeitstherapieraum
Arch iva Iienmagaz in

Archive
Archive

Arztsprechzimmer
Aseptorenraum

Atemphysiologische Untersuchungsräume
Atom-Absorptionsspektroskopiera um

Stand:2005
Blatt 1 von 25

))

ü

o



Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

Sch[üssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

N utzungsarten Raumgruppen
Signatur Räume

Stand:2005
Btatt 2 von 25

))
))

624
533
590
324
100
727
727
250
677
270
270
689
860
860
625
56L
440
447
447
394
250
544
636
590
460
338
423
730
930
930

Be iele

Audiometrie
Audiovisue[[er Unterrichtsraum
Aufbahrungsraum
Aufdampfraum

Aufenthalt
Aufenthaltsraum

Aufenthaltsräume altgemein
Aufnahme
Aufn a h m eunters uchungsraum

Aufsichtsräume
Aufsichtsraum allgemein

Aufirva ch rä ume (posto perativ)
Aufzugsanlagen / Räume für...

Aufzugsmasch in en ra um
Augen U + B-Räume

Aula
Ausgaberäume

Ausgaberäume aItgemein
Ausgaberaum
Ausgussraum
Auskunft
Auskunftsbereich
Ausleitungsraum
Aussegnungsraum

Ausstellungsrä ume
Autoklavenraum
AV-Mediensamm lun gsra um
AWT-Bahnhof
AWT-Schacht
AWT-Tunnel

B

Backräume
Baderaum

Bakteriologische Labors
Bakteriologisches Labor
Ba kteriolo gisches La bor
Bakteriologisches Labor
Ba [lettüb ungsra um
Barraum
Barrierentierhaltun gsra um
Bastelraum
Ba ugerätea bstellfläch e

Bauwerkstätten
Bed ien un gsrä ume

Bedienun gsräume für Förderanlagen
Behandlung Brandvertetzter / Bettenräume für ...

Behandlungsräume mit einfacher med. Ausstattung (U+B-Räume)
Beizraum
B elastungs-EKG CRa um)
Beleuchtungstech n i kla bor
Beratungsraum
Beratungszimmer mit Publikumsverkehr

o

o
385
770
350
354
355
358
527
753
364
325
740
326
260
265
683
677
324
622
334
671
232



Statistisches Bundesamt
vlEl327340OO-2

Schtüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 atphabetisch

Signatur
Nutzungsa

Räume
Raumgruppen

Bereitschaft sdienstra um
Bereitsch aftsrä ume

Berufsberatung
Beschäft igungstherapieraum
Beschichtungsprüfl abor
Besch [eun igerha lle
Beschleunigerra um
Beschleunigerra um
Besenkammer

Besondere Übungsräume ohne festes Gestühl
Besondere Unterrichtsräume ohne festes Gestüht
Besprechungsräume

Besprechungsräume allgemein
Bestra h [un g mit offenen I sotopen (Ap pti kati o nsrä ume)
Bestrahlung mit offenen radioaktiven Stoffen
Bestrahlung mit umschlossenen lsotopen (Apptikationsräume)
Bestrahlung mit umschlossenen radioaktiven Stoffen
Bestra h lungspla n ung
Besucherflächen

Besuchenarartezimmer
Besuchsraum
Beton ba uwerkstatt
Bettenabrüstraum
Bettena ufrüstraum
Bettendesinfektionsraum

Bettenräume mit allgemeiner Ausstattung
Bettenräume mit besonderer Ausstattung

Betten rein igungsra um
Betriebstech n i kteitstette

Betriebstechnische Anlagen
Bewegun gsthera pierä ume
Bewegungsbäder

Bewegungsbad allgemein
Bibliothekscanel

Bibliotheksräume
Bibliotheksräume a[[gemein

Bild haueratelier
Bitdh a uerktassen ra um
Bildmaterialraum
Bildregieraum

Bildstudioräume
Bitdung

Biochemie-Praktikum
Biologiedemonstrationsraum
B ioto gi epra kti kumsra um
Biologieübungsraum
B lech bea rbeitun gswerkstatt
B lutba n k
Bootshaus

Brauchwasserenvärmung/ Räume für ...
Bren nstoffuo rräte
Bronchographie
Bronchoskopie

Stand:2005
Blatt 3 von 25

o

o

135
122
232
668
332
376
346
349
730
530
530
230
237
656
654
657
655
653
584
747
727
326
398
398
395
670
680
392
268
800
665
662
662
276
540
547
577
537
423
266
576
500
536
536
516
536
327
433
740
820
820
627
635

))
))

iele



Statistisches Bundesamt
v|E132734000-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur
N utz un gsarten / Raum grup pen

Räume
Beis ele

Brutraum
Brutraum
Buchausleihe, Ortsteihe/ Fernleihe
B uch bin dereiwerkstatt
Büchereiraum
Büchermagazin
Büch erstellfläche
Bücheruagenabstellraum
Bügelraum

Bühnenräume
Bühnenräume

Büroarbeit
Büroräume

Büroräume allgemein
Büroräume mit Archivfun ktion
Bürorä ume mit experimentellem Arbeitsptatz
Büroräume mit manuetlem Arbeitsplatz
Büroräume mit Materialausgabe

Büroraum mit Handarchiv
Büroraum mit Handbibliothek
Büroraum mit Registratur

Bürotechnikräume

c
Caesium 137 Bestrahlung
Cafeteriaküche

Cafeterias
Cerebrale Angiographie
Chemiedemonstrationsraum
Chemietechnikum
Chemieübungsraum
Chemie-Praktikum

Chemie-Versuchsha[[en
Chemikalienabfü[raum
Chemikalienlager
Chemisch-biochemisches Labor
Chemisch-biochemisches Labor
Chemisch-biochemisches Labor

Chemische Labors
Chemischer Reinigungsraum
Chem. Verfahrenstechniklabor

Chemisch-technische Labors
Chromato-Ophthatmoskopie
Clubraum
Computertomographie (CTG)

Cutterraum

Dachabstetlraum
Dampfbad
Datenstation
Datenträ gera rch iv (ADV)
Dauerversuchsraum (chemisch, biochemisch)

Stand: 2005
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o

o

354
355
447
327
547
424
543
730
393
570
577
200
270
277
274
273
273
215
274
274
274
280

652
384
753
642
536
377
536
536
31.7
353
475
352
354
355
350
392
353
353
625
1.27
643
282

D

730
663
284
427
352



Statistisches Bundesamt
vtEl321.34ooo-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur
N utz ungsa rte

Räume

Stand: 2005
Blatt 5 von 25

o

o

535
810
628
675
276
329
396
352
383
684
352
216
231
427
727
327
287
327
282
647
770

Raumgruppen

Be ele

Defilierpraktikum
Dekontam in ierun gsa n lage

Demonstrationsräume mit besonderer medizinischer Ausstattung
Demonstrationsräume mit einfacher medizinischer Ausstattun g

Denkzelte
Dentalwerkstatt

Desinfektion srä ume
Destillierraum
Diätküche

Dialyse /Bettenräume für ...
Digestorienraum
Diktierkabine
Diskussionsraum ohne spezie[[e Ausstattung
Dokumenten a rch iv
Dozentena ufenth a ltsra um
Druckereiwerkstatt
Druckraum

Drucktech n i kwerkstätten
Dunkelkammer
Durchleuchtungsraum atlgemein
Duschraum

E

Eichraum
Einbrennraum

Eingangsha[[en
Eingriffsräume

Eingriffsraum im ambulanten Bereich
Eingriffsraum im stationären Bereich
Einleitungsraum
Einsargungsräum

Einzelarbeitsplätze
Einzelinhalationsraum
Einzelum kleidera um

Einzelwohnräume
Eissporthallen

EKG

Elektrische Stromversorgung / Räume für...
Elektrizitätswerk
Elektrochemischer Messraum
Elektrochemischer Messraum
Elektro-Enzophatographie-(EEG) Ra um
Elektro masch inen Iabor
Elektro-Myograp hie-(EMG) Raum
Elektronenmikroskopielabor
Elektronenmikroskopielabor
Ele ktro nen m i kros ko p i era u m
Elektro nen resonanzla bor
Etektronenresonanzlabor

Etektroniklabors §erwendung elektronischer Bauetemente)
Elektron ikp ra ktikum
Elektron ikwerkstatt
Elektro-Nystagmo graph i e-(EN G) Ra um

337
324
976
633
633
633
636
673
276
664
720
115
553
622
840
765
344
345
623
333
623
342
343
345
342
343
347
535
323
623



Statistisches Bundesarnt
v|E132734000-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

N utzungsarten Raumgruppen
Signatur Räume

o

o

344
625
535
340
667
667
375
323
323
345
644
635
634
634
446
525
375
326
646
672
773
387
757
151
300

Elektrophoresera um
Elektro retinogra ph ie
Elektrotech n ikpraktikumsra um

Elektrotechnische Labors
Elektrotherapieräume

Etektrothera pieka bin e
E Ie ktrotec h n i kvers uc h s h a [[e

Etektrotech n i kwerkstätten
Etektrowerkstatt
Elementa ranalyselabor
Endodontie

Endoskopieräume
Entbindungsraum

, Enklampsieraum
Entsorgun gsstützpun kte

Entwurfsseminar
Erdaufbereitungsraum

Erdwerkstätten
Ergänzungsräume der nuklearmedizinischen Diagnostik
Erste-Hilfe-Räume

Essdiele
Essenausgabe
Essraum
Essraum/Küchen-Kombination im Studentenwohnheim

Experimente

F

Fach b ibli ogra ph iebereich
Fah rgastflächen

Fahrrad raum
Fahrtragenraum

Fa h zeugabstetlftächen
Fa h rzeugverkeh rsfläch en

Fa h rzeugverkeh rsfl äch e genei gt
Fa hrzeugverkeh rsfl äche horizontal
Fangopackung
Faradayscher Käfig
Feinmechaniktabor
Feinwerktech niktabor
Fernheizwerk

Fern meldetech n ik
Fernmeldetech n ik

Fern röntgen untersuch un g
Fernschreibräume

Fernsehstudio
Fernsprechgestelle

Fernsprech kabinen
Fernsprechräume
Fernsp rechverm ittlungsrä ume

Fertigungstech n i kpraktikum
Festigkeitsp rüflabor
Festkörperp hysi kla bo r
Festkörperphysikla bor

))

544
750
730
730
740
940
940
940
663
348
337
337
763
850
766
644
263
576
850
267
267
262
535
333
342
343

))

Stand: 2005
Blatt 5 von 25

iele



Statistisches Bundesamt
vlEl32734000-2

Sch[üsset: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur
Nutzungsa

Räume
Raumgruppen

Feuchtlagerra um
Filmbearbeitungsräume

Filmstudio
Fitmvorführraum
Fitnessraum
Fischvorbereitung
Fleischvorbereitung

Fluchttreppen
Fluchtwege

Flüssigkeiten / Anlagen für...
Flüssi gkeitsch romatograph iera um
Flüssi gkeitserzeugun g

Flure
Flure a[[gemein
Flure in Wohnungen

Förderanlagen / Räume für...
Förderanlagen

Förd era n [a genmasch i n en ra um
Fotogrammetrieraum
Fotokopierra um
Fotolaborraum
Fotometrieraum
Fotometrieraum
Fotostudio
Freihandfläche

Freihan dstellflächen
Freihandste[lfläche für lnfoträger atter Art
Freistehendes Kesselhaus
Freizeitraum
Fürsorge

Funkzentralen
Futtera ufbereitun gsrä ume

Futterküche
Futte rm ittellager

G

Gammakameraraum
Galvanikraum
Gang
Garagenschleuse

Garderoben
Garderobefläche
Garderobenische
Garderobenraum
Gaschromatographieraum
Gasch romatograph ieraum

Gase (außer Heizzwecke) und Ftüssigkeiten / Anlagen für
Gasezeugung
Gastroskopie
Gaststube
Gasverflüssigun gsra um
Gasvo rratsbehä [ter
Gaswerk

Stand: 2005
Btatt 7 von 25
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472
282
576
267
556
385
385
924
978
810
352
810
910
977
972
850
768
860
337
287
282
344
345
576
547
543
545
763
127
232
264
367
367
478

645
324
977
974
720
720
720
720
344
345
810
810
635
75L
810
764
764
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Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur
N utzungsarten

Räume
umgruppen

Beis iele

Geb urtsh ilferä ume
Geflügelkäfig
Geflügella ufsta ll
Gemä[demagazin

Gemeinschaftsräume
Gemüseputzra um
Geod äsiep ra ktikum
Geophysikalisches Labor
Geräteabstellraum
Gerätelager

Geräterein igun gsrä ume
Geräteturnha[[e

Gerichtssä[e
Gesa ngsübungsra um
Geschäftsraum
Gesch i rrrückga be
Geschirrspüle
Getränkeausgabe

Gewächshäuser a [lgemein
Gewächshäuser mit besonderen klimatischen Bedingungen

Gewebebank
Gipsraum
G lasbearbeitun gswerkstatt
Glasbläsereiwerkstatt
Gottesdienstraum
Grafikeratelie t
Gravimeterraum
Großgaragenrampe
G roßgeräteabsteilfl äch e

Großküchen
G roßmotoren prüfh a tte

Großraumbüros
Großraumbüro a[[gemein
Großraumbüro mit Arbeitsfläche
Großraumbüro mit Besprechungszone
Großraumbüro mit Garderobe
Großraumbüro mit Pausenzone
Großraumbüro mit Schalter
Großraumbüro mit Verkehrsweg
Großrechnerraum
Großwäschereiraum
Gruppenraum

Gruppenwohnräume
Gruppentherapieraum
Gruppenumkleideraum
G ütertra nspo rtgeräteraum
Gymnastikraum

H

Halbleiterlabor
Halbleiterlabor

Halbtiefen bestrahlung
Halten
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a

634
362
361
425
720
385
535
347
730
477
395
557
234
534
450
388
388
387
377
372
433
636
326
326
590
577
347
940
740
383
375
220
220
220
220
220
220
220
220
283
392
Ea2

176
668
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910



Statistisches Bundesamt
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Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur
N utzungsarten

Räume
umgruppen

Beis ele

Ha[[en fürTurnen und Spiele
Hallraum

Handarbeit
Handbibliotheksraum
Handweberei
Hardwarelabor
Ha rdwa repra kti kumsra um

Hausa nsch lussrä ume
Hausmeisterd ienstra um

, Hauswirtschaftspraktikumsraum
Hauswirtschaft [iche Unterrichtsräume
Ha uswirtschaftsrä ume

Ha uswi rtsch aft sunterrichtsraum
Hautbestrahlung

Heiten
Heißtuftbad
Heißwasserp um pstation

Heizung und Brauchwasserenrvärmung / Räume für
Hezdiagnostische Untersuch ungsräume

Herzkatheter
Herz-Lungen-Maschine
Heuboden
Hobbyraum
Hochdruckbehätterlabor
Hochfrequenzlabor
Hochregallager
Hochspannungshalle
H och spann ungslabo r
Hörsaalpausen ha[[e
Hörsaalschleuse
Hörsaalvorbereitungsraum

Hörsäle ansteigend mit Experimentierbühne
Hörsä[e ansteigend ohne Experimentierbühne
Hörsäle eben mit Experimentierbühne
Hörsä[e eben ohne Experimentierbühne
Holzwerkstätten

Humananatomieleichenraum
Hundekäflg
Hydrierraum
Hygienelabor
Hygienelabor

lmbissraum
lmmatrikulation
lmpfraum
lmpfraum
lmplikationsraum

I nfektionspfl egebetten rä ume
I n fra rots pe ktros ko pi e ra um
I nfra rotspektroskopiera um

ln ha lationsrä ume
lnkunabelnmagazin
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551
335
300
541
328
347
535
891
270
532
532
397
532
657
600
663
763
820
622
522
632
478
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338
341
474
376
348
732
974
399
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573
572
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325
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354
355
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753
250
354
355
646
672
344
345
664
425
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Räume
Beis

892
894
892
893
374
395
534
682
581
657
356
357

I nsta[[ationsbedienun gsra um
lnsta[[ationskanä[e
ln sta llationsrä ume
I nstallationsschächte
lnstandsetzungshallen

I nstrumentenreinigun gsra um
lnstrumenten übungsraum

lntensivbehandlung / Bettenräume für ...
I ntensivüberwachung / Betten räume für ...

lridiumstrahler
lsotopenlabors mit Dekontamination von Abwasser und Abtuft
lsotopenlabors mit Dekontamination von Abwasser und Abtuft und besonderen Iufttechnischen
Anforderungen
lsotopenlabors mit Dekontamination von Abwasser und Abluft, hygienischen und besonderen
lufttechnischen Anforderungen

lsoto pen lagerra um

Jodtherapie

Kadaverräume
Käfigreinigungsraum
Kältemaschine

Kälteversorgung
Kältezentrale
Kaffeeküche
Kalthaus
Ka ntin enspeisesaa I

Karten raum
Kartenschalter
KartoFfelschäle
Kassenraum

Katalogflächen
Katalogräume

Katzenkäfig
Kegelbahnen

Kellerabstetlra um
Keramikwerkstatt
Kernchemielabor
Kernchemielabor
Kernphysiklabor

Kernphysiklabors mit Dekontamination von Abwasser und Abtuft
Kern physiklabor
Kfz-Werkstatt
Kinderga rtengrup pen ra um
Kinderktinikspielraum

Ki nderpftegebetten rä ume
Kin d erspielräume

Ki ndertagesstätten ra um
Kindenruagenraum
Kiosk
Klänrverk

a
358

476

656

K
369
395
830
767
767
382
377
752
423
250
385
250
544
544
362
557
730
326
356
357
346
346
346
327
723
723
576
723
723
730
450
767

o



Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.3 -alphabetisch

Signatur
N utzun gsa rten /Ra um gruppen

Räume
Beis ele

Kleiderdesinfektionsra um
Ktein a usstellun gsraum
Kleincomputerraum
Klei ngütera ufz ug
Kleintiermessraum
Klimakammer
Klimazentrale
Klin ikküche
Kli n i kpatientenruh era um
Klinisch-medizinisches Laborpraktikum
Kneippsche Anwendungen
Kobalt 50 Bestrahlung
Körperh öh Ienbestrah lung
Kolbenmasch inen prüfstand m it Abgasen
Kolbenmaschinenprüfstand ohne Abgase
Kompostierungsan lage
Konferenzsaal' Konsiliardienstraum
Konstruktionsb üro

Kon struktionsrä ume
Konstruktionsübungsraum
Kontro[[raum
Konzertsa a lfoyer
Koro n a r-Angiogra ph ie
Korridor
Korrosionslabor
Kraftrada bstetlfläche
Kraftfahzeugabstetlfl äche a[lgemein
Krafttrainingsraum
Kraftwerk
Kra n kenblattarch iv
Kran kengymnastikra um
Kra n ken h a uswäscherei
Kran kentransportgeräteraum
Krankenzimmervorraum

Kreistaufdiagnostische Untersuchungsräume
Kriminologiesammlungsraum
Krista [zuchtraum
Krista Ilzuchtra um
Kryochirurgie

Küchen
Küchen in Wohnungen
Küchenvorbereitungsräume

Kühlräume
Kühlräume für medizinische Zwecke
Kühlräume für technische Zwecke
Küh [räume für wissenschaft tiche Zwecke
Künstlerateliers

Künstlergarderobe
Kultur

Kunsta usste[[un gsra um
Kunststoffuera rbeitun gswerkstatt

K u n ststo ffirve rkst ätte n
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396
581
284
930
648
664
767
383
736
536
667
652
657
332
333
769
233
671
240
240
525
270
732
642
977
332
740
740
536
765
427
665
392
730
973
622
583
336
337
632
380
381
385
430
433
434
434
577
720
500
582
325
325
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Signatur
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523
667

362

N utzungsarten Raumgruppen
Räume

Beis iele

Kursraum
Kurzwellenth era p iera um

L

Labornagerkäfig
Labors
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 330-359)
La bors für ana lytisch- chemisch e Arbeitsweisen

Laborfür ktinisch-diagnostische Chemie
Labor für medizinische Mikrobiotogie
Labor für medizinische Mikrobiologie

Labors für p räpa rativ-chem isch e Arbeitsweisen
Spa n n ungsopti klabo r

Labors für stationäre Maschinen
Labors mit besonderen Hygieneanforderungen, Zugang über Schleusen und Zwangsduschen
Labors mit zusätz lich en Hygienea nforderun gen
Labors mit zusätzlichen hygienischen und besonderen lufttechnischen Anlorderungen

Laborspü[raum
La borvo rbereitun gsra um
Ladenraum

Lagern
Lagerräume

Lagerräume allgemein
Lagerräume mit betriebsspezifischen Einbauten
Lagerräume mit Brandschutz
Lagerräume mit Explosionsschutz
Lagerräume mit hygienischen Anforderun gen
Lagerräume mit lufttechnischen Anforderun gen
Lagerräume mit Strahlensch utz

Landkartenarchiv
La ndwirtsch aft [ich e Geräte/ Abstettfl äch e für ...

La ngzeitpflegebetten rä ume
Laparoskopie
Laserlabor
Laserlabor
Laserlabor (ersch ütterun gsfrei)
Lastenaufzug
La ufsch ule

Leben smittelküh Irä ume
Lebensmittellager
Lebensm itteltech n o Iogietech n ikum

Lebensmitteltiefküh lrä ume
Lederwerkstätten

Lehrküchenraum
Lehrmittelraum

Lehrsä[e ansteigend mit Experimentierbühne
Lehrsä[e ansteigend ohne Experimentierbühne
Lehrsäle eben mit Experimentierbühne
Lehrsä[e eben ohne Experimentierbühne
Lehrsammlungsräume

Leh nvä sch erei raum
Leichenräume für Anatomie

Leichtath tetikhatte

o

o

352
352
354
355
352
333
333
359
354
355
394
399
450
400
470
4"17

474
415
415
473
412
476
424
740
677
635
342
343
347
930
665
437
413
377
432
328
532
423
577
573
572
514
583
532
479
551
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N utzungsarten
Räume

Beis ele

Leichtpfl egebetten rä ume
Lesefläche
Leseplatzfläche

Leseräume
Lesesaa I

Lichtpauseraum
Lichttech niklabor

Lichttechn ische Labors
Liegend kran kenvorfah rt
Li nea rbesch Ieun iger
Litho gra ph iewerkstatt
Loch kartengeräteraum
Lochstreifen gerätera um
Lösungsm itte[[ager
Luftdrucksch leuse
Luftsch utzraum

Luftversorgung
Lun genfunktio nsprüfun g

M
Magazine
Magazine mit Klimakonstanz

Maleratelier
Malerwerkstatt
Malklassenraum
Mammographie
Mangetraum

Maschinenarbeit
Maschinenversuchshalle
Massagekabine

Massageräume
Massenspektroskopielabor
Massenspektroskopietabor
Massenspektroskopiela bor (ersch ütterun gsfrei)
Massenspektroskopieraum
Massen spektroskop iera um
Materia [fördera n lagentun n el
Materia[[ager
Materialprüfhalle
Materia [tra n sportwa gen ra um
Mazerationsraum
Mechanisches Verfahrenstech niklabor

Medienunterstützte Unterrichtsräume
Mediothekräume
Medizinische Bäder/ Duschen

Medizinischer Entsorgungsraum
Med izi n ischer Verso rgun gsraum

Mehrzweckha[[en
Mehrzweckräume
Melkräume

Mensaküche
Mensaspeisesaal
Messbunker

umgruppen

a

Signatur

678
547
542
542
542
287
334
334
940
652
327
285
285
475
91.4
770
767
627

o

424
425
\77
324
537
642
393
300
375
666
666
342
343
347
344
345
930
477
375
730
357
332
533
545
667
636
636
563
524
368
383
752
349



Statistisches Bundesamt
vtEl327340Oo-2

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 atphabetisch

Signatur
N utz ungsa rten

Räume
umgruppen

Beis ele

Messi n strumentenwerkstatt
Messräume mit elektromagnetischer Abschirmung
Messräume mit Ersch ütterungsschutz
Messräume mit Strahtenschutz
Meta flwerkstätten (fein)
Meta llwerkstätten (grob)

Mikrobiologietechnikum
Mi kroetektro n i kwerkstatt
Mikrofilmleseplatz
Mikroskopierraum
M ikroskopierüb un gsra um
Mikrowellentherapieraum
Mitchküche

Milchräume
Mineraliensammlungsraum
Mitschauraum
Mittelspa n n ungsscha ltan lage
Modellierraum
Modellbauwerkstatt
Modellraum
Mößbauereffektlabor
Montagewerkstatt

Morphologische Labors
Morp h o lo gisch e La bors (o h ne Hygienea nfo rd erun gen)

Morphologisches Labor
Morphologisches Labor
Mü[[sammelraum
M üllverb ren n un gsa n lage

Museumsräume
Musikraum
Musiksaal

M usikunterrichtsräume
Musisch-technische Unterrichtsräume

Myetographie
Myokardiographie

Nach richtentech niklabor
Nähraum
Nährbodenraum
N ä hrbodenraum
Nassanalytisch-chemisches Labor
Nasslagerraum

N assprä pa rative üb un gsrä ume
Neugeborenen pflegebetten rä ume
Neurophysiologische U + B-Räume

Neuroradiologisches Röntgen
N eutra lisationsa n lage
Neutronenbun ker
N iederfreq uenzlabor
N ied erspan n un gsha uptverteilun g

Normalpflegebettenräume
Normturnhalle
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322
348
347
349
322
327
31.7
323
545
357
535
667
382
368
583
526
840
537
325
423
346
327
350
357
354
355
730
769
582
534
534
534
537
642
622

N

347
328
354
355
352
472
536
674
623
642
810
349
347
840
677
557
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Schlüsse[: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur

424
632
840
645

N utzungsarten
Räume

P

Packräume
Panoramaaufnahme
Parasitologisches Labor
Parasitologisches Labor

Parlamentssä[e
Patienten leitste[[e

Patienten ruherä ume
Patienten speisera um
Patienten überwach ungsra um
Patientenvorbereitungsra um
Patientenwartezimmer

Pausenftächen
Pausenha[[en

Pa usen rä ume
Pausenräume allgemein

Pausenzimmer
Perimetrie
Personalruheraum
Person a [speisera um
Pferdestall
Pfl anzen hausbesucherfläche

Pfl anzenzuchträume experimentell
Pfl a nzenzuchtvorbereitun gsrä ume

Pflanzraum

umgruppen

Be ele

Notenmagazin
N otfalloperation sraum
N otstromversorgung
Nuklearmedizin ischer Messraum

Obduktionsraum
O berflä ch en behand Iungswerkstätten
Oberftächen bestra h Iung

Ofenraum
Operationsergänz un gsrä ume
Operationsräume
Operationsräume mit Sonderausstattung

Operationsraum für alle Fachgebiete (septische und aseptische)
Operative Applikationsverfah ren
Optiklabor
Optiklabor
Optikwerkstatt
Optoelektro n iklabor
Orchesterbühne
Orchestergraben

O rchesterp roben rä ume
Orchesterräume

Organersatzban k
0rga ntra n splantatio n
Orge[übungsraum
Ortsverm ittlun gsste[[e
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673
324
657
336
636
637
632
637
657
342
343
322
341
573
573
574
573
433
631
534
766

443
644
354
355
235
250
736
757
270
636
747
733
732
130
737
737
625
735
151
361.
584
373
375
375
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N utzungsarten Raumgruppen
Signatur Räume

Stand: 2005
Blatt 16 von 25

o

398
600
686
688
687
270
537
353
624
340
344
345

342.
340
535
376
535
342
343
348
347
349
535
535
536
627
354
355
373
374
740
427
622
285
621
447

e

Pflegearbeitsräume
Pflegen

Pflege Frühgeborener (Neonatate) / Bettenräume für...
Pflege Querschnittsgelähmter / Bettenräume für ...
Pflege strahlender Patienten / Bettenräume für...

Pförtnerraum
Phantomkursraum
Pharmazeutisch-technologisches Labor
Phoniatrie

Physikalische Labors
Physikatische Messräume und Räume für instrumentelle Analytik (nur Methodenanwendung)
Physikatische Messräume und Räume für instrumentette Anatytik (nur Methodenanwendung) mit
besonderen Iufttechnischen Anforderungen

Physikatisch-physiologisches Labor
Physikatisch-technische Labors

Physikalisch/technische übungsräume
Physikalische Versuchsha[[en

Physikdemonstrationsra um
Physiklabors einfach
Physiktabors mit besonderen [ufttechnischen Anforderungen
Physiktabors mit elektromagnetischer Abschirmung
Physiktabors mit Erschütterungsschutz
Physiklabors mit Strahlenschutz

Physikpraktikum
Physi küb ungsra um
Physio Iogie-Pra kti kum
Physiologische Funktionsprüfung für Tiere
Physiologisches Labor
Physiotogisches Labor
Phytokammer

Pilzzuchträume
Pkw-Abstel[fläche
Planarchiv
Ptethysmogra p h ie
Plotterraum
Pneumographie
Poststelle

Praktikumsräume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 535 und 536)

Präparativ-chemisches Labor
Präzisionswägeraum

Probebühnen
Probenentnahmeraum' Probenvorbereitungsraum
Probenvorbereitun gsraum

Produktion
Produktionshallen für Genussmittel
Produktionsha[[en für Grundstoffe
Produktionsha[[en für lnvestitionsgüter
Produkti on sh a llen für N a hrun gsm ittel
Produktionshallen für Versorgungsgüter
Projektio nsrä ume

Proth etische Werkstatt

352
347
572
677
342
343
300
31.3
377
372
373
372
267
329

B
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N utzun gsa rten/ Ra umgruppen
Signatur

ele
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Räume
Beis

284
327
23',l
673
67L
762
527
770

Prozessrech nerra um
Prüfstand
Prüfungsraum oh ne spezielle Ausstattung

Psych iatrische Pfl egebettenräume
Psychotherapeutischer Behandlungsraum
Pumpstation
Puppenspie[übungsraum
Putzraum

R

Rad ialbesch leun iger
Radiochemielabor
Radiochemielabor
Ra dium konta ktbestrah lung

Radsportha[[en
Ra ma nspektroskopieraum
Rama nspektrosko p iera um

Rampen
Räume der nuklearmed. Diagnostik
Räume für Beckenhaltung

Räume für Endoskopien
Räume für Entbindungen

Räume für Käfighaltung allgemein
Räume für Käfi ghattung experimentell

Räume für operative Eingriffe
Räume für Pflanzenzucht
Räume für Physiotherapie
Räume für Rehabilitation

Räume für Stalthaltung allgemein
Räume für Strahlendiagnostik
Räume für Strahlentherapie
Räume für Tierhaltung

Räume für Tierhaltung experimente[[
Räume für zentrale Technik
Räume mit allgemeiner medizinischer Ausstattung
Räume mit besonderer medizinischer Ausstattun g

Raum mit Zeichenmaschinen
Raum mit Zeichentischen
Raum fürArbeiten mit hochpathogenen Keimen
Ra um für Erstversorgun g Brandvertetzte
Raum für Erstversorgung I nfarkt-Patienten
Ra umin halation

Raumlufttechnische Anlagen / Räume für...
Rean imationsräume

Rean n imationsraum
Rechnerraum
Regelungstech n i kla bo r
Regelungstech n i kpraktikum

Regieräume
Registraturen
Rehabilitationsrä ume allgemein

Rei n igungssch leuse
Reitsportha[[en

a

652
356
357
655
554
344
345
927
645
365
630
630
362
364
630
370
660
660
367
640
650
360
363
760
670
620
240
240
359
633
633
664
830
633
633
653
337
535
266
422
668
770
555

o

))
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Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur

Stand:2005
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o

ü

667
635
765
287
383
685
892
622
624
361.
647
652
427
282
342
343
344
345
647
923
559
977
730
923
735
575

N utzun gsa rten/ Ra um gruppen
Räume

Beis iele

Reizstromth era piera um
Rektoskopie
Relaisstation
Reprografieraum
Restaurantküche

Reverse lsolation / Bettenräume für...
Revisionsraum
Rheographie
Rhinomanometrie
Rinderstall
Röntgenaufnahmeraum (2.8. Magen, Darm, Niere, Gaile, Skelett, Thorax)
Röntgenbestrahlung bis 300 KV
Röntgenbildarchiv
Röntgenfi lmentwicklun gsra um
Röntgenspektroskopielabor
Röntgenspektroskopielabor
Röntgenspektroskopieraum
Rö ntgenspektrosko pi era um

Röntgen untersuchungsräume a[lgemein
Rollrampen

Rollsportha[[e
Rollsteige

Rollstühleraum
Ro[[treppen
Ruheräume allgemein

Rundfunkstudio

S

Säuglin gspfl egebetten räume
Sakralräume

Samensortierraum
Sammlungsräume

Sammlungsräume
Sandstrahlraum

Sanitärräume
Sanitätsraum
Sateltitenbodenstation
Sauna
Scannerraum
Sehsch ule
Seminarraum
Sendestation
Setzereiwerkstatt
Siloraum
Simulationsraum

Sinnesphysiologische U+B-Räume
Sitzungssäle

Snack-Bar
Son d era rbeitsrä ume

Sondersportha[[en
Sond erversuchsha llen

Sonstige Betriebstechnische Anlagen
Sonstige Entsorgung

675
590
375
420
423
324
770
672
766
770
645
625
523
766
327
474
6s3
524
233
753
390
559
318
890
769
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N utzungsarten
Räume

Beis iele

Sonstige Nutzungen
Sonstiger fachspezifi scher Endoskopieraum

Sonstige Versorgung
Sortierräume

Sozialraum
Speiseausgaben

Speiseräume
Speiseräume allgemein
Speisesäle

Speisetransportwagen raum
Spezialküchen
Spezielte Röntgen untersuchungsräume

SPF Tierhattungsraum
Spiegelraum
Spieltherapieraum
Spirometrie
Spontansterilisationsraum
Sportgeräteraum

Sporträume
Sportübungsräume

Sp ra ch [a borra um
Sp rech üb ungsraum
Sprechschute

Sprech unterri chtsrä ume
Sprechzimmer

Sprengraum
Sprengstofflager
Spritz [a ckierra um

Spülküchen
Spülräume

Substeritisationsraum
Sudabad

Sch
Schächte für Förderanlagen

Schacht für Materialförderanlage
Schacht für Personenaufzug
Schallmessraum

Schatltechnische Labors
Schalltoter Raum

Schalterräume
Scha lterraum allgemein

Schalträume für betriebtiche Einbauten
Schalträ ume für betriebstechnische Anlagen

Schaltraum für Medizintechnik
Schaltraum für wissenschaft liche Appa rate
Schaltwarte
Scha ukäfig

Schauräume
Schauräume allgemein
Schausammlungsräume

Schauspietübungsraum
Schaustall

umgruppen

o

Signatur

700
635
769
442
737
387
150
757
752
730
384
642
364
334
668
621
397
477
550
556
533
534
624
534
232
338
475
324
388
394
397
667

930
930
930
335
335
335
250
250
269
268
269
269
268
362
580
581
583
527
361

I
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Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur
N utzungsarten

Räume
umgruppen

Beis ele

Sch ichta ufnahme
Schießsporträume
Schleusen

Sch tießfachga rderoben ra um
Sch lingentherapieraum
Sch lossereiwerkstatt
Schmiedewerkstatt
Schminkraum
Schmuckwerkstatt
Sch n e[[d ruckerra um
Schockbehandlung
Sch ra n kra um

Schreibautomatenräume
Sch rei bka bi n e

Schreibräume
Schutzräume

Schweißenryerkstatt
Schweinestall
Schweiß[abor
Schwerlabor
Schwimmbecken

Schwimmha[[en
Schwitzbäder/Packungen

St
Stangerbad
Stationsküche
Staublabor
Steckbeckenspülraum
Streckbettbehandlungsra um
Stein ba uwerkstatt
Steinmetzwerkstatt

Steinwerkstätten
Stereota ktische Appti kationsverfa h ren
Stereotaktische und operative Verfahren
Stereotaxie

Sterilisationsrä ume
Sternwartekuppelra um
Steuerraum
Steuerungstech n i kpra kti kum
Stomatoskopie
Stra h ten physiktabor
Stra h Iensch utzra um
Strömun gstech n ikta bor
Strö mun gstechn iklabor
Ström un gstech niklabor

Stromversorgung
Studenten a rbeitsra um
Studienberatung

Studioräume

Stand: 2005
Blatt 20 von 25

I

o

642
558
974
720
665
327
327
770
322
285
633
720
286
276
272
770
327
367
332
336
662
552
663

667
382
332
394
665
325
326
326
657
655
632
397
318
269
535
644
346
770
337
332
333
7A\
523
)?,

570

T
727 Tagesraum
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o

o

474
356
357
662
536
330
337
332
336
337
375
338
382
CrC, l
382
559
284
365
526
526
537
324
328
732
652
342
343
637
363
584
637
648
627
674
637
366
366
325
770
643
575
625
266
575
427
388
356
357
358
765
840
37L
475

N utzun gsa rten /Ra um gruppen
Räume

Tankraum
Ta rgetp räpa ration
Targetpräparation
Tauchbad
Technisch-chemisches praktikum

Technologische Labors
Technologische Labors einfach (ohne Absaugung)
Technologische Labors (mit Absaugung und/oder Explosionssch utz)
Technologische Labors mit erhöhter Deckentragfähigkeit
Tech n o logisch e Labors mit Ersch ütterun gssch utz
Technologische Versuchsha[[en
Tech nologische Labors mit Berstwänden

Teeküche
Teitbäder mit medizinischen Zusätzen

Tei lküchen
Ten nisha[[e
Terminalraum
Terrarienraum
Testraum
Testspielraum
Textilarbeitsraum
Texti lvered elun gswerkstatt

Textilwerkstätten
Theaterfoyer

Tiefen bestra h lung
Tieftemperaturlabor
Tieftemperaturlabor
Tierendoskopieraum
Tierern ä h run gsversuchsra um
Ti erha usbes uch erfläch e

Tiermedizin i sche 0 perationsrä ume
Tiermedizinische Räume für die Strahtendiagnostik
Tiermedizinische U + B-Räume mit besondererAusstattung
Tiermedizinische U + B-Räume mit einfacher med. Ausstattung

Tieroperationsraum
Tierpflegeräume

T'ierwägeraum
Tisch Ierwerkstatt
Toilette

Tomographieräume
Tonaufnahmestudio
Tonometrie
Tonregieraum

Tonstudioräume
Tonträgerarchiv
Topfspüte
Tracerlabor
Tracerlabor
Tracerlabor
Trafostation
Transformatoren
Treibhaus
Treibstofflager

))

iele
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Schtüsset: Raumnutzungsarten,
6.3 a lpha betisch

Signatur
N utzungsarten

Räume
aumgruppen

Bei iele

Treppen
Treppen in Wohnungen
Treppenlä ufe
Treppenräume
Tresorräume

Tretbad
Trockenraum
Tropenhaus
Tundrahaus

V
Ventilatorraum
Veraschungsraum
Verbandsraum
Verbindungsgang
Verbrennungsraüm

Verh a ltensbeobachtun gsrä ume
Verkaufen
Verkaufsräume

Verkaufsstand
Verkaufstheke

Verkeh rserschließung
Verkeh rssich erung
Versammtungsräume

Versa mm lun gsrä ume a llgemei n

Stand: 2005
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920
922
927
927
477
662
392
372
372

U

a

o

674
533

523
527
810
820
270
337
647
667
344
345
720
720
765
500
522

))

U + B-Raum fürTiere
Übungskontor

ü bungsrä ume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 520-537)
Übungsräume
Übungsräume für darstellende Kunst

Übergabestation
Ü berna h mestation
übenvach ungsraum
Uh rentechniklabor

U ltrasch a lldiagnostikrä ume
U ltrascha [[th era pieraum
U [traviolettspektrosko p iera um
U ltravi o lettspektroskopiera um
Umkleidekabine
Um kleidesch Ieuse
Umspannwerk

Unterricht
Unterrichtsgroßräume
U nte rrichtsrä ume
(Einzelnachweise vgt. Gruppen 570-534)
U nterrichtsrä ume

U nterrichtsräume mit festem Gestüh t

. Unterrichtsvorbereitungsraum
untersuchungsräume mit einfacher medizinischerAusstattung (u + B - Räume)

U ntenruassermassage

527
510
399
617
667

)) 830
353
677
91.7
353
525
400
450
450
450
900
900
560
567
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Schtüssel: Raumnutzungsarten,
6.3 alphabetisch

Signatur
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o

444
333
764
445
673
377
375
384
376
400
894
442
287
624
479
657
354
355
581
362
667
399
973
810
388
567

N utzungsa
Räume

Raumgruppen

Bei iete

Versandräume
Versch leißprüfla bor

Versorgung mit Gasen und Ftüssigkeiten / Anlagen zur..
Verso rgun gsstützpun kte
Versto rben en rä ume

Ve rs uc h s h a [[e fü r c h em i sch e Ve rfa h ren stec h n i k
Versuchsha lle für mecha n ische Verfa h renstech ni k
Versuchsküche
Vers uchsrea ktorha ile

Verteilen
Verteilerraum unter Versuchsräumen
Verteilraum

Vervi etfä tti gun gsrä ume
Vestibularis
Veterinäranatomieteichenraum
Vierzeltenbad
Virologisches Labor
Virologisches Labor
Vitrinenfläche
Voliere
Votlbäder mit medizinischen Zusätzen

Vorbereitungsräume
Vorräume

Vorratsbehälter
Vorspü[e
Vortragssaal

W
Wachraum
Wägeraum
Wägeraum
Wärmeerzeuger
Wärmerückgewinn ung

Wärmeversorgung
Wäscheausbesserungsraum

Wäschepflegeräume
Wäschereiräume

Wäschetra nsportwa gen ra um
Wandelhallen

Warmhaus
Wa rmwasserpum pstation

Warteflächen
Wartefläche vor/im lmmatrikulationsbüro, Studentensekretariat
Wartefl äche vor Buchausleihe
Wartefl äche in Patientenaufnahme

Wartehallen
Warteräume

Warteräume atlgemein
Wartungsha[[en

Waschküche
Waschraum
Wass e ra ufb e re itu n gs a n Ia ge
Wasserbauversuchsha Ie

))
))

))

270
344
345
820
820
753
393
393
392
730
734
377
763
143
1,43
743
743
742
740
747
374
392
710
810
318

a

))
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6.3 alphabetisch

Nutzungsarten Raumgruppen
Signatur Räume
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o

o

740
810
762
762
810
762
762
634
310
537
320
329
329
333
333
91.5
318
773
100
775
772
110
774
777
730

))

Be ele

Wasserfa h zeugabstellfläch e
Wassergewin n un gsa n Ia ge
Wasserreservoir
Wasserturm

Wasserversorgung
Wasserversorgung

Wasserwerk
Wehenraum

Werkha[[en
Werkraum

Werkstätten
Werkstätten für Gesundheit
Werkstätten für Körperpfl ege

Werkzeugmasch in en la bor
Werkzeugp rüfla bo r

Windfänge
Win d kana lversuchsh a lte

Wohndielen
Wohnen

Wohnheimzimmer
Wohnküchen

Wohnräume
Woh nräume in Einzimmenrvohnungen
Wohnräume in Mehrzimmenruohnungen

Woh nungsabstetlraum

Za h n med izin ischer Ausbild ungsplatz
Zahnmedizinischer Behandlungsplatz
Zahnmedizinischer Funktionsuntersuch ungsraum

Zahnmed. Röntgenuniersuchungsräume
Zahnmedizinische Behandlungsplätze
Zahnmedizinische Untersuchun gsplätze
Zahnmedizinische übungsräume

Zahntechnik-übun gsraum
Zeichenraum
Zeichensaal

Zeichenübungsräume
Zeichnerraum
Zeitsch riftenab lage
Zeitsch riftenauslage
Zentra Isekreta riat
Zentrifugenraum
Zerreiß[abor
Zimmerenruerkstatt
Zuschauerfläche
Zuscha uerga lerie

Zuschauerräume
Zuschauerrang
Zuscha uertribüne
Zuschneideraum
Zuluftanlage
Zwangsdusche im Labor

z

))

626
626
626
644
626
626
537
537
240
537
525
653
424
543
250
345
333
325
552
562
562
562
562
328
830
770
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Signatur
N utzu n gsarten/ Raum gruppen

Räume

770
770

Beis iele

Zwangsdusche im Schwimmbad
Zwangsdusche in der Klinik

o

o
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Defin itionen katalog

für die Personal- und Raumbestanäserhebungen

Der Katalog gliedert sich in vier Teile:

1. Begriffe und Ertäuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen für die bundeseinheittiche
Persona[- und Stellenstatistik

2. Begriffe und Er[äuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen für die Raumbestandsstatistik

3. Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen derPersona[-, Stellen- und
Raumbestandserhebungen (insbesondere zu den Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

4. Alphabetisches Register

Die Habilitationsstatistik ist in diesem Katalog bei den Definitionen der Personalstatistik berücksichtigt.
Definitionen für die übrigen Hochschulstatistiken sind im Anhang der Schlüsselveaeichnisse für die Studenten- und
Prüfungsstatistik enthalten.

o
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o

Teitl

Begriffe und Erläuterungen

zum Lieferdatensatz der Hochschulen
für die bundeseinheitliche Persona[- und Stetlenstatistil<

Allgemeiner Hinweis:

Die lolgenden Erläuterungen gliedern sich wie die Datensatzbeschreibung der Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 7992 (s. Anhang 1 und 2 der Schlüssetvezeichnisse).
Die Erhebungsmerkmale der Habilitationsstatistik (s. Anhang 3 der Schlüssetverzeichnisse) entsprechen den Definitionen
der Personalstatisti k.
Die Gliederung des Definitionenkatalogs folgt ebenso dem Erhebungsvordruck (Metdebogen für die Hochschulveruvattung)
des Statistischen Bundesamtes. DieserVordruck ist ein Rahmenentwurf, den die Statistischen Landesämterforma[ ändern
kön nen.
Bei abweichenden Länderfassungen der Erhebungsvordrucke ist die Gtiederung der Er[äuterungen entsprechend zu
ändern.

Der Definitionenkatalog des Statistischen Bundesamtes so[[ wie die Schlüsselverzeichnisse durch die [aufenden
Ergänzungslieferungen aktualisiert werden. Hierfür sind Verbesserungsvorsch[äge und Anregungen der Hochschulen und
der Statistischen Landesämter jedezeit witlkommen.

o
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Lfd. Nr

Defi nitionskatalog -Tei t 1-

Satzart
L Wissenschaftliches und künstlerisches

Hochsch ulpersona I

2 Venvaltungs-, technisches und sonstiges
Personal

3 Stellen fürwissenschaftliches und
kün stlerisch esH ochsch ulpersona I

4 Stetlen fürVenvaltungs-, technisches und
sonstiges Personal

Stand:2005
Blatt 1 von L0

Anmerkungen

Unterscheidun g der Datensätze bzw.
Erhebungspapiere für die einzelnen Teilstatistiken

Die Jahresza I wird maschinell in den
Datensatz eingefügt.

erheben ist das zum Stichtag an der
Hochschule tätige haupt- und nebenberuftiche
Personal, auch soweit kein Anstellungsverhältnis
zum Land oder zur Hochschule besteht.

Zivildienstleistende sind nicht zu erheben

S. Sch[üsselverze isse für die
Hochsch ulstatistik (Persona[- und
Raumbestandserhebungen ab 7992)
Nr. 1

Bei Bundeshochschulen, die nach Abteilungen
oder Fachbereichen getrennt melden, ist
entsprechend der Sitz des Fachbereichs
maßgebtich (einscht. evtl. bestehender
Außenstellen in anderen Ländern).

SV Nr. 2

S. auch Teit 3, tfd. Nr. 101ff.

Je Mantelbogen Satzart darf jede
Listennummer nur einmal vorkommen.
Zur Vollzäh tigkeitskontrotle die Anzahl der
Meldelisten jeweils auf dem Mantelbogen
eintragen.
Nummern rechtsbündig einsetzen, Leerfelder mit
Nutlen auffüllen.

1 1-4 7

2

a

3

o

4

5

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (N ummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhatt/Definition

r-4 Berichtsjahr
Stichtag der jährlichen Meldungen für das
Hochschutpersonal ist der 1. Dezember
(§r nUs. 1 Nr. 4 HStatG)

7-4 2

Land der Bundesrepublik Deutschland, in dem die
meldende Hochschule ihren Sitz hat und dessen
Statistisches Landesamt die Meldungen
zur Hochschutstatistik erhält

Berichtsland

7-4 3 Hochschulnummer
Vierstelliger Signierschlüssel des Statistischen
Bundesamtes (SIBA)

7-4 4 Listennummer
Von der Hochschule vergebene laufende Nummer
für jede Meldeliste bzw.leden Datensatz
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Lfd. Nr

Defi nitionskatatog -Teil 1 -

Organisatorische Zugehörigkeit

(Bei Stetten : Organisatorische Zuordn ung)

Anzugeben ist jeweils die kteinste, an der Hoch-
schule bestehende organisatorische Einheit der
das Personal/die Stette zugeordnet ist.

Kleinste organisatorische Einheiten der
Hochschule können -le nach den örttichen
Gegebenheiten- sein:

Lehrstüh [e, Seminare, I nstitute
Fach bereiche, Abteilungen
Einrichtungen, die mehreren Lehrstühlen,
Seminaren, lnstituten dienen (2.B. gemeinsame
Venrua ltun gen, Bibliotheken)
zentrale Einrichtungen (2.8. Hochschut-
venrualtung, Hochschulbibtiothek, zentrale
Rechenan Iage, Sozialeinrichtungen)

Die organisatorische Einheit wird definiert durch
die Angaben zur

- Kategorie der organisatorischen Einheit
(2.8. lnstitut, Abteitung, Lehrstuht, Ktinik)

und zum

- Lehr- und Forschungsbereich als Zusammen-
fassung mehrerer venvandter Fachgebiete (s. lfd
N r. 1 1 ; z.B. Wirtschaftswissenschaft en, Vorkli-
nische Humanmedizin, Bildende Kunst, Zentrale
Hochsch ulvenva ltung)

Stand: 2005
Blatt 2 von 10

Anmerkungen

Personen mit Zuordnung zu verschiedenen
organisatorischen Einheiten bzw. zu

hiedenen Lehr- und Forschungsbereichen
einer organisatorischen Einheit der Hochschule
sind unter der Einheit mit dem höchsten Anteil
an derArbeitszeit zu melden.

Stellen mit Zuordnung zu
verschiedenen organisatorischen Einheiten bzw.
zu verschiedenen Lehr- und Forschungs-
bereichen einer organisatorischen Einheit der
Hochschule werden von jeder Einheit bzw. jedem
Lehr- und Forschungsbereich mit dem
entsprechenden AnteiI gemeldet.

SV Nr. 3

SV Nr. 4.1
Das nichtwissenschaftliche PersonaI an
Hochschulkliniken ist im SV Nr. 4
- soweit es im humanmed. Bereich tätig
ist (2.8. Pflegepersonal), den entsprechenden
Lehr- u. Forschungsbereichen (440 - 520)
der Fächergruppe "Humanmedizin" und,

- wenn es im Verwaltungsbereich beschäftigt ist,
der Fächergruppe "Zentrale Einrichtungen der
Hochschulkliniken (nur Humanmedizin
(970 - 990))" zuzuordnen.

e Meldeliste darf jede Paginiernummer
nur einmalvorkommen.
Nummern rechtsbündig eintragen, leere Felder
durch Voranstellen von Nulten auffü[len

6

O

o

7

ö 7-4

4 5

6

1

9

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Fetdbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhatt/Definition

7-4 8 Paginiernummer
Von der Hochschule vergebene [aufende Nummer
für jeden Einzeldatensatz bzw. jede
Einzelmeldung
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Defi n itionskatatog -Teit 1

Lfd. Nr Anmerkungen

10 Fachtiche Zugehörigkeit

(Bei Stetlen: Fachliche Zuordnun g)

ln der Bundesstatistik richtet sich die fachliche
Zugehörigkeit des Personals nach dem
Fachgebiet.

71 7-4 77 Fachgebiet
bezeich n et das Fo rsch un gsgebiet, Leh rfach bzw.
den Aufgabenbereich bei den zentra[en
Einrichtungen und ist die unterste
Aggregationsstufe in der Bundesstatistik für die
fach[iche Zugehörigkeit des Hochschulpersonals;
es ist, entsprechend dem Schlüsset, möglichst
genau anzugeben (2.8. Soziatpädagogik,
Finanzwissenschaft, Holztechnik,
Rechenzentrum).

SV Nr. 4,
auch Tei[ 3, Nr.138-140

Die Lehr- und Forschungsbereiche sowie Fächer-
gruppen werden nach der Bundessystematik auf
der Grundtage der Fachgebiete
zusamm en gefasst.
Sie müssen nicht mit den Meldungen für die
organisatorische Zugehörigkeit übereinstimmen.

72 7 -.2 72 SV Nr. 5.1

13 SV Nr. 5.5.1; s. auch tfd. Nr. 2
erhoben werden geringfügig

Beschäftigte mit weniger als 20 Stunden
rbeitszeit (Kurse, Einzelvorträge) i m gesamten

Berichtsjah r.

sschließtich oder übenruiegende Be-
schäft igung mit voller wöchentlicher
Regelarbeitszeit oder auch Teilzeitbeschäft igun g

itere Beschäftigung neben einer anderen
hauptberuflichen Tätigkeit innerhalb oder
außerhalb der Hochschule. Die nebenberufliche

gkeit kann stundenweise von hauptberuflich
Beschäft i gten ausgeübt werden

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe tfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (N ummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

o

sA 1) EF 2) ln halt/Definition

Die Angaben zu den lfd. Nrn. 12 - 18 sowie
20 - 25 betreffen nur die Personalstatistik,
nicht die Statistik der Personalstellen.

Dienstbezeich ung
Lt. SchtüsseI derAmts- und Dienstbezeichnungen

7-2 13 Tätigkeit
Eine Tätigkeit an der Hochschule so[[
grundsätztich nur erfasst werden, wenn sie
mindestens die Dauer eines Semesters erreicht
bzw. für ein Semester zählt (2.8. bei Lehr-
vera nsta ltun gen in Form von Blockunterricht).

Unterschieden wird
1 : hauptberufliche/hauptamtliche

2 : nebenberufliche/nebenamtliche Tätigkeit

und



o

Statistisches Bundesamt
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Lfd. Nr

Defi nitionskatalog -Teit 1-

noch:
Fachliche Zugehörigkeit

noch: Tätigkeit

Für die Statistik werden Beschäftigungsfälle
erfasst. Daher sollten Personen, die haupt-
und nebenberuflich an derselben Hochschule
tätig sind, auch zweimaI auf den Metdelisten der
Hochschule erscheinen.

Stand: 2005
Btatt 4 von 10

Anmerkungen

als nebenberufliche Tätigkeit gilt eine im
Rahmen eines hauptberuflichen Dienstver-
hältnisses geleistete Meh rarbeit oder Beschäf-
tigungen, die lediglich aus besoldungs- oder
haushaltstechnischen/rechttichen Gründen
gesondert abgerechnet werden. Auch eine
nebenberufliche Tätigkeit, die ohne zusätzliche
Vergütung im Rahmen des Hauptberufs ausgeübt
wird, ist nicht anzugeben (2. B. Lehrauftrag
für einen wissenschaftlichen Assistenten).

Übt ein inzwischen emeritierter. Professor noch
übergangsweise als Vertreter sein bisheriges Amt
hauptberuflich aus und ist hierzu bei der Hoch-

hute auf Zeit angestellt, so[[ er unter der Dienst-
bezeichnung "Professor" (Sign. 010-040 im
SV 5.1) mit AT-Vergütung erhoben werden. Eine
entsprechende Versch[üsselung nach der Funk-
tion (Professor mit AT-Vergütung) sotl auch bei
"Vertretun gsprofessoren" a n gewen det werden,
die auf Zeit hauptberuflich die Aufgaben eines
Professors wah rnehmen.

rsteilzeit:

ln der Personatstatistik wird die tatsächtiche
Personalausstattung erfasst. Daher werden
Beschäftigte in Altersteilzeit mit "Blockmodell",
die sich am Erhebungsstichtag (1. Dezember)
in der ersten Hälfte der Attersteilzeit (Arbeits-
phase) befinden, mit dem tatsächtichen
Beschäftigungsumfang erfasst. Befi nden sich
Beschäftigte zu diesem Zeitpunkt in der zweiten
Hälft e der Attersteilzeit (Freistellungsp hase),
werden sie nicht erfasst.

Beschäftigte in Altersteilzeit mit "Teilzeitmodet["
werden als Teitzeitbeschäftigte mit dem
tatsächlichen Beschäft igungsumfang erfasst.

rden Beschäftigte in Altersteilzeit aus dem
Stellenplan finanziert und auf Stellen geführt,
sind diese Stellen unabhängig vom Altersteilzeit-
model[ in vo[[em Unfang zur Stellenstatistik zu
melden.

o

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe tfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (N ummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) ln halt/Definition
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Lfd. Nr

74

15

Defi nitionskatatog -Tei[ 1

Besch äftigun gsverhä ltn is

Das Beschäft igungsverhä[tn is des Hochschut-
personals wird bestimmt durch die nachfolgenden
Merkma le: Arbeitszeit, D ienstverhältn is, Da uer
der Beschäftigung, Laufbahngruppe und
Besold un gs-/Vergütun gsgruppe.

tszeit
L-l 74 ttzeit / Teilzeit

Signaturen im Meldebogen vorgegeben
Bei hauptberuflicher Tätigkeit und Vollzeitbe

häftigung keine Angabe zur Arbeitszeit
Bei hauptberuflicherTätigkeit und Teilzeit-
beschäftigung ist der

Stand:2005
Blatt 5 von 10

Anmerkungen

S. lfd. Nr. 15ff.

Abgrenzung des Berichtskreises:
Beschäftigte, die ohne Bezüge beurlaubt sind,
werden nicht erfasst, da sie nicht i.S.d. HstatG an
der Hochschule beschäftigt sind.

SV Nr. 5.6.2

ln der Regel ist die Wochenarbeitszeit
bei einer nebenberufl ichenTätigkeit höchstens
die Hälfte der vollen tariflichen oder gesetzlichen

ochenarbeitszeit

o
7-2 75 Anteil an der vollen tariflichen oder

gesetzlichen Woch enarbeitszeit
anzugeben
(Signaturen im Meldebogen vorgegeben)

Bei nebenberuflicher Tätigkeit ist die
7-2 76 zahl der Stunden der Wochenarbeitszeit

anzugeben,
bei reiner Lehrtätigkeit das Lehrdeputat in Se-
mesterwochenstunden.

o

7-2 77 Die Angaben in EF16 beziehen sich auf...
1 : Wochenstunden
2 : Semesterwochenstunden (ausschließtich bei

Leh rtätigkeit)
Signaturen im Meldebogen vorgegeben

76 SV Nr. 5.6.3,
s. auch Teit 3, tfd. Nr. 133ff.

*) Angabe betrifft nur das hauptberufliche Personal.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Fetdbezeichn un g (N ummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhalt/Definition

7-2 18 Dienstverhältnis *)

Hierwerden folgende Gruppen von Beschäftigten
unterschieden:
1 : Beamte
2 : Angestellte
3 : Arbeiter
4 : Praktikanten
5 = Auszubitdende (nur beim Venraltungs-,

technischen und sonstigen Persona[)
5 : Sonstige,

einsch[. an der Hochschute ohne Dienstver-
hättnis oder Anstellung Tätige
(s. Anmerkung zu tfd. Nr. 2)
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Lfd. Nr

77 7-2 79

18

79

Defi nitionskatatog -Teit 1-

noch:
Besch äftigungsverh ältn is

Beschäftigung *)
Das Beschäftigungsverhä[tnis bzw. die Tätigkeit
an der Hochschule besteht
1 = auf Dauer (unbefristet) oder
2 = auf Zeit (befristet)

Stand: 2005
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Anmerkungen

SV Nr. 5.5.4,
lfd. Nr. 2 und 13

SV Nr. 5.6.5
0rdensangehörige sind entsprechend ihrer
Tätigkeit adäquat einzustufen.

SV Nr. 5.3

0rdensangehörige sind entsprechend ihrer
Tätigkeit adäquat einzustufen.

o

*) Diese Angaben zur Personalstatistik betreffen nur das ha uptberufl iche Persona[.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe tfd. Nummer 1)
2) Fetdbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhatt/Definition

7-2 20 Laufbahngruppe *)

Signaturen im Meldebogen vorgegeben

7

3

2

4
27
73

Besold u n gs-/Vergiltun gsgru ppe *)
Die Einstufung in Besoldungs-, Vergütungs- oder
Lohngruppen richtet sich nach den gesetzlichen
bzw. tariflichen Regelungen für die verschied-
enen Personatgruppen. Abweichende Einstuf-
ungen (2.8. an nichtstaatlichen Hochschulen
oder bei Privatdienstverträgen) sollten in Anlehn-
ung an eine vergleichbare Signatur dort zuge-
ordnet oder notfalls mit der entsprechenden Sig-
natur aus "Außerhatb der..." verschlüsselt
werden.
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Lfd. Nr

Defi nitionskatalog -Teil 1

22 der Finanzierung
Wird eine Tätigkeit aus Mitteln verschiedener Her-
kunft vergütet, ist die Art der Finanzierung mit
dem höchsten Anteil einzutragen. lst eine Stelle

r Hätfte aus dem Stellenplan der Hochschule
und zur Hälfte aus sonstigen Haushaltsmitteln
finanziert, so ist die Finanzierung aus dem

lenplan anzugeben
Ats "Art der Finanzierung" ist "Sonstige Haus-
haltsmitte[" anzugeben, wenn für ein Beschäf-
tigungsverhä[tnis keine Stelle im Stellenplan
bzw. in der Stellenübersicht ausgewiesen ist und
die Finanzierung nicht über Drittmittel bzw. ABM
erfolgt. "Son sti ge Ha usha ltsmittel" si n d beispiets-
weise Programmmitte[, Mode[[versuchsmittel,
EU-Mittet, Evaluationsmittet, Mittel aus Um-
schichtung und stellenplanungebundene Mittel.

Werden die Finanzmittel zur Finanzierung eines
Beschäft igun gsverhättnisses aus einer nicht
besetzten Stelle geschöpft (sog. "kapitalisierte"
Stelle), so ist als "Art der Finanzierung" die
"Finanzierung aus dem Stellenplan" anzugeben.

Stand:2005
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Anmerkungen

SV Nr. 5.2
enn in den genannten Programmen Steltenpläne

etatisiert sind, erfotgt der Nachweis unter
Schlüssel 01 ("Aus dem Stellenplan"); erscheinen
Programme (oderTeile davon) in Finanztiteln,
erfotgt der Nachweis unter Sch[üssel 02
("Sonstige Haushaltsmittel').

Personen, die aus Drittmitteln finanziert werden,
(2.8. Privatdienstvertrag mit einem Professor) sind
nur dann zu melden, wenn diese Drittmittet in den
Hochschulhaushatt eingesteltt bzw. von der Hoch-

schule auf Venrvahrkonten venaraltet werden.
Werden die Mittel von rechtlich selbständigen
lnstitutionen an Hochschulen odervon einzelnen
Wissenschaft [ern a uf Sonderkonten verwaltet,
so werden die daraus finanzierten Personen

in die Erhebung einbezogen

Lehrkräfte, die an Hochschulen abgeordnet
rden (Delegationsfälte) sind mit "10 : Nicht

(aus Hochschulmitteln) fi nanziert" zu
hlüsseln

Drittmittel sind solche Mittet, die zur Förderung von
Forschung und Entwicklung sowie des wissen-
schaftlichen Nachwuchses und der Lehre zusätz-
lich zum regu[ären Hochschulhaushalt (Grundaus-
stattung) von öffentlichen oder privaten Stetten
eingeworben werden. Drittmittel können der Hoch-
schule selbst, einer ihrer Einrichtungen (2.8.
Fakultäten, Fach bereiche, Institute) oder
einzelnen Wissenschaftlern im Hauptamt zur
Verfügung gestellt werden.

20 7-2

o

a

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe tfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnun g (N ummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhalt/Defin ition



Statistisches Bundesamt
vtE1321.34000-2

Lfd. Nr.

27

Definitionskatalog -Teit 1 -

Angaben zur Person

Nach der Umstellung auf Venvaltungsmeldungen
sind keine unmittelbar die Person der Beschäf-
tigten kennzeichnenden Angaben mehr
zu erheben.

Merkmale für die soziodemographische Zuord-
nung des Hochschulpersonals werden weiterhin
erfasst:

23 das Geschlecht

und (für das wissenschafttiche und künst-
lerische Personal, sowie in der Habilitations-
statistik)

Stand: 2005
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Anmerkungen

Nr. 5.6.6

Nr.5.5

en nur für habilitierte Hoc u[[eh rer
Beschäftigte.
Die Angaben zur Habilitation beziehen sich, fatts
mehrere Habilitationen vorliegen, auf die erste
Habilitation.
Umhabilitationen bei HochschulwechseI sind
nicht zu melden,
vgl. Teil 3, Nr. 145
SV Nr. 2.5 (Hochschulen mit Habiti-
tationsrecht; vgl. Teit 3, lfd. Nr. 147)

))
))

22

23

25

7-2

1

1

24,

o - das Atter:
Geburtsmonat und

>> 24

25 Geburtsjahr

50wte

28 d ie Staatsangehörigkeit

o
SV Nr. 4.1,
s. auch tfd. Nr. 11

)A

-»-i.s. A.c.b;, *.rJan nur für das wissenschaftliche und künstlerische Personal erhoben.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhatt/Definition

1

7

1.

26

27

29

Angaben zur Habilitation *)

Hochschule der Habititation

Jahr der Habilitation

Fachgebiet der Habilitation

7 30

Angaben für Professoren *)

Jahr der 1. Berufung zum Professor (Ernennung)
Anzugeben ist das Jahr der ersten an einer deut-
schen Hochschule abgeschlossenen Berufung,
d.h. die erste Berufung, die mit einer Ernennung
zum Hochsch ul-/J un iorprofessor
abgeschlossen wurde.
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)7 2

Defi nitionskatatog -Teil 1-

Zähler für die
AnzahI der Fä[e, die mit vorstehenden Angaben
identisch sind
Der Zähler ermöglicht Sammelangaben für
mehrere Beschäftigte bzw. Stellen, sofern die

gaben in a[[en Merkmalen der Meldeliste
identisch sind.
In der Steltenstatistik ist darauf zu achten, dass
mit "identischen Stelten" die Stellen und nicht die
Personen gemeint sind, die diese Stelle
besetzen.
Beispiel: Wenn drei Personen in Teilzeit-
beschäftigung zwei Stellen besetzen, die in atlen
Merkmalen der Meldeliste identisch sind, so ist im
Zähler der Stellenstatistik OO2,O und nicht 003,0
anzugeben.
lm Zählerfeld muss immer ein Wert, der größer als
nu[[ ist, eingetragen werden.
Die vierte Stelle ist in der Stellenstatistik als Dezi-
malste[[e vorgesehen, damit geteilte Stellen (2.8.
halbe Stellen) gekennzeichnet werden können.
Stellen, die hochschulintern auf verschiedene
organisatorische Einheiten verteilt sind, müssen

bei der jeweiligen organisatorischen
Ein heit angegeben werden

Beispiele: halbe Stette 1000.51
1,5 Stetlen 1001.5[
12 Stellen 1012.01

Stand:2005
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Anmerkungen

Angaben in der Personalstatistik (nur
beim Venrualtungs-, technischen und sonstigen
Persona[) und in der Stettenstatistik

ln der Steltenstatistik ist die
4. Stelle immer als Dezimalste[[e anzugebenl

Halbtagsstellen, die einer einzelnen
organisatorischen Einheit zugeordnet werden
können, sind als halbe Stelten anzugeben.

3 4
24
75

o

ü

Bei der Erfassung von Stellenbruchteilen ist wie
fotgt zu verfahren:
a) lst die zweite Nachkommastelle ungleich "5",

wird nach dem üblichen Verfahren ab- bzw.
a ufgerundet.

b) lst die zweite Nachkommastelle gleich "5" und
der Bruchteit der Stelle größer ats 1l, so wird
aufgerundet, ansonsten abgerundet.

Beispiel: 0,25 : 0,2
0,75 = 0,8

1) Satzart des entsprechenden Eingabefetdes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe tfd. Nummer 1)
2) Fetdbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhalt/Defi nition
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Lfd. Nr

28

29

Definitionskatatog -Teil 1-

.)
Erfasst werden a[[e Personatstellen der
Hochschule zum Erhebungsstichtag gemäß
Stellenplan oder Wirtschaftsptan (An gaben
entsprechend den vorstehenden Merkmalen der
Person a lstatistik).

3-4 74 Besetzung der Stelle

Stand:2005
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Anmerkungen

Nachfolgende Angaben nur für die
Satzarten 3 und 4.
Es sind nur die Stellen für das hauptberufliche
Personal zu erfassen, da das nebenberufliche
Personal - in der Regel - aus Mitteln und nicht
über Ste[[en finanziert wird.

Siehe auch Teil 1, tfd. Nr. 13

SV Nr. 5.4.
Die 1. Stelle des Signierschlüssels ist
obligatorisch, die 2. Stelle ist in der
Bundesstatistik fakuttativ (n ur für [andesinterne
Zwecke oder Sonderauswertun gen).

o

o

*) Einschtießtich der Steilen aus Überlast- und Hochschulsonderprogrammen.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) Inhalt/Definition
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Teil2

Begriffe und Er[äuterungen

zum Lieferdatensatz der Hochsch ulen
ftir die Raumbestandsstatistik

o Allgemeiner Hinweis:

Die folgenden Erläuterungen gliedern sich wie die Datensatzbeschreibung für die Raumbestandserhebung ab 1993
(s. Anhang zu den Schlüsselverzeichnissen).

Die Gliederung des Definitionenkatalogs folgt ebenso den jeweitigen Erhebungsvordrucken (Metdebogen für die
Hochschulvenvaltung) des Statistischen Bundesamtes. DieserVordruck ist ein Rahmenentwurf, den die Statistischen
Landesämter forma[ ändern können. Bei abweichenden Länderfassungen der Erhebungsvordrucke ist die Gliederung der
Erläuterungen entsprechend zu ändern.

Der Definitionenkatalog des Statistischen Bundesamtes soll wie die Sch[üsselverzeichnisse durch die laufenden
Ergänzungstieferungen aktua[isiert werden. Hierfür sind Verbesserungsvorschläge und Anregungen der Hochschulen und
der Statistischen Landesämter jedezeit willkommen.

a
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Lfd. Nr

50 Berichtsjahr

Stichtag der jährlichen Metdungen für den Raum-
bestand an Hochschulen, die in die Gemeinschafts.
aufgabe "Ausbau und Neubau von Hochschuten"
einbezogen sind, ist derL_Oktob.et (§3 Abs. 1 Nr. 5
HStatG)

Stand:2005
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Anmerkungen

Die Jahreszahl ist ats Viersteller anzugeben.

Zu erheben ist die Nettogrundftäche von Hochschul-
bauten zum Erhebungsstichtag, nach DIN 277,Teil7
der überarbeiteten Fassung vom,luni 1982. Zu erheb-
ende ''Räume" müssen nach dem Konzept der Netto-
grundfläche a) überdeckt und atlseitig in voller Höhe
umschlossen, b) überdeckt, jedoch nicht attseitig in

ller Höhe umschlossen oder c) nicht überdeckt
sein (siehe DIN 277, Teit 1, Abschnitt 3.1.1)

Räume einer Hochschule, die von einer anderen
Hochschule genutzt werden, sind von der mietenden
Hochschule zu melden.

Darüber hinaus sind zu erheben
a) Räume, die angemietet oder kostentos genutzt

werden und
b) Räume, die an Dritte (nicht an andere

Hochschulen) vermietet werden 2).

S. Teil 1, tfd. Nr. 3

Nr. 2,
auch Teil 1, lfd. Nr. 4 sowie

eit 3, tfd. Nr. 101ff

Die Teitgebiete und die Gebäude (Gebäudeteile)
innerhalb eines Teilgebietes werden nach der von
einer zentralen Hochsch ulstelle aufgeste[lten
Gebäudetiste verschlüsselt.
Je Hochschute darf jede Schlüsselnummer nur einmal
vorkommen.

Defi nitionskatatog -Teil 2-
Raumbestandsstatistik

7

o

(3)

51

4)

o
q?

Beispiele für Geschossverschlüsselung:
1.UG: -1

EG= 00
1.OG= 01
2.OG= 02

1) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)
2) Diese Räume könnten bundeseinheittich wie folgt versch[üsselt werden:

Kategorie 64 = Sonstige Einrichtung (Ladengeschäft, Bank, Cafeteria usw.)
Lehr- und Forschungsbereich 960 : Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde Einrichtungen
Fachgebiet 9580 : Sonstige hochschulfremde Institutionen.

EF 1) Inhalt/Definition

2 Berichtsland
S. Schlüsselverzeichnisse (SV) für die Hochschul-
statistik (Persona[- und Raumbestandserhebungen
ab 1992) Nr.1

3 Hochschulnummer

4 Teilgebiet/Gebäude
Von der Hochschule vergebene vierstellige fortlau-
fende Nummer, bezogen auf den Gesamtgebäudebe-
stand einer Hochschule

5 Geschoss
Zweistellige Nummer, die das Stockwerk des
betreffenden Hochsch ulraumes bezeichnet
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53 6 Raumnummer

54

55

Definitionskatalog -Teil 2-
Rau m bestandsstatisti k

Stand:2005
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Anmerkungen

SV Nr. 5
Die Nutzung des Raumes zum Erhebungsstichtag ist
eindeutig anzugeben. Bei Räumen mit mehreren
Nutzungen (2.B. Raum mit Bibtiotheksstellftäche und
büromäßi ge n Arbeitsp lätzen), d ie unter versc h ied-
enen Signierziffern zu codieren wären, ist die-

nige Nutzung auszuwählen, die von den Nutzern als
hauptsächliche oder bedeutsamste angesehen wird.

ästewohnptätze der Hochschute sind unter der
Raumgruppe "Wohnräume" (SV Nr. 6.2, Signaturen
100 - 116) zu melden, sofern sie nicht z.B. durch ein
Studentenwerk als Studentenwohnheim genutzt
werden. Durch ein Studentenwerk genutzte
Wohnräume sind hier nicht anzugeben.

S. Teit 1, tfd. Nr. 6ff.

SV Nr. 3
SV Nr. 4.1
Die organisatorische Zuordnung muss eindeutig sein
(vgl. tfd. Nr. 55).

S. Teit 1, tfd. Nr. 10

SV Nr. 4,
s. auch Teit 1, lfd. Nr. 11 sowie
Teil 3, lfd. Nr. 138-140
Die fachliche Zuordnung muss eindeutig sein (vgt. tfd
Nr.55).

erstellige Nummer, die von der Hochschute Rechtsbündig eintragen.
eindeutig vergeben wird

erden Raumnummern mit mehr ats vier Stellen
benutzt, so so[[ten die vordersten, auf das Geschoss

isenden Stellen weggelassen werden, da
diese lnformation im MerkmaI Geschossnummer
schon enthatten ist.

Rechtsbündig eintragen.

o

o
(10)

(1 1)

(7)
(8)

EF 1) ln ha tt/Defin ition

7 Ftäche (in ganzen qm)
Angabe der Raumfläche in ganzen Quadratmetern.
Die Ermittlung der Raumfläche erfolgt über die in DIN
277,Teil 1 enthattenen Vorgaben.

8 Art der Raumnutzung
Die Raumnutzung wird ausgehend von der DIN 271 ,
Teil 2 "Grundflächen und Rauminhalte von Hoch-
bauten. Gliederung der Nutzflächen, Funktionsflä-
chen und Verkeh rsfl ächen (Nettogrundrissfl äche)"
m ittels ei n es d reiste[[i gen Si gn iersch lüssels erfasst,
der nach Nutzungsarten, Raumgruppen und
Räumen unterscheidet.

9
10

Organisatorische Zuordnung

Kategorie
Lehr- und Forschungsbereich
Anzugeben ist jeweils die kleinste an der Hochschule
bestehende organisatorische Einheit, der der
betreffende Raum zugeordnet ist.

77 Fachgebiet
Anzugeben ist jeweils das Fachgebiet
(Forschungsbereich, Lehrfach) der kleinsten an der
Hochschule bestehenden organisatorischen Einheit,
der der betreffende Raum zugeordnet ist.

Fachliche Zuordnung
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o

o
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Lfd. Nr

BEGRIFFE ZU HOCHSCHULEN

101 Hochschuten
ls Hochschulen werden aile nach dem Landesrecht aner-

kannten Hochsch ulen, unabhängig von der Trägerschaft ,

erfa sst.
Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und Studium und
bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die Auswertung
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden oder die
Fä h i gkeit zur künstlerischen Gesta ltun g erford ern.

702

103

704

105

't06

707

108

Stand: 2005
Blatt 1 von 8

Anmerkungen

SV Nr. 2, s. auch Teit 1, tfd. Nr. 4
Die Hochschulen erhatten grundsätzlich

ine einheitliche Signatur.
Nur in Ausnahmefällen werden für örtlich oder
organisatorisch getrennte Teile von Hochschulen
eigene [andesinterne Signaturen vergeben.

o

lnhatt/Definition

Hochschularten
,|ede Hochschule wird für Auswertungszwecke einer der
n a chfo lgen d a ufgefüh rten H ochsch uta rten z ugeord n et.
ln Veröffentlichungen werden z.T. die Universitäten,
Gesamthochschulen, pädagogischen und theotogischen Hoch
schulen (s.u., tfd. Nrn. 103-105) unter der Kurzbezeichnung

issenschaftliche Hochschulen oder "Universitäten"

Zu den Universitäten zählen die Gesamthochschulen, die
technischen Universitäten und andere gteichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen und
theologischen Hochschulen).
Sie besitzen i.d.R. das Promotions- und Habititationsrecht.

Lfd. Nr. 104 (Gesamthochschulen) entfältt ab dem
Berichtsjahr 2002.

Pädagogische Hochschulen sind wissenschaftliche Hoch-
schulen, z.T. mit Promotions- und Habilitationsrecht. Sie
bestehen nur noch in einigen Bundesländern als selbständige
Einrichtungen. ln den übrigen Ländern sind sie in Univer-
sitäten oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

eologische Hochschulen sind kirchliche sowie staatliche
ph ilosophisch-theologische und theologische Hochsch ulen,
edoch ohne die theolo- gischen Fakultäten/Fachbereiche an

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, Musik, Fitm und Fernsehen.

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungsbezogene
usbildung insbesondere in Studiengängen für lngenieure und

für Berufe in den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
und lnformatik. Das Studium ist kürzer als an

ammengefasst.

U niversitäten

U n iversitäten
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709

110

L77

772

(7)
(8)

Definitionskatalog -Teil 3

noch:
H och sch ula rten

Verwaltungsfach h ochsch ulen si n d d i ejen i gen venva ltu n gs-
internen Fachhochschulen, an denen Nachwuchskräfte für
den gehobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und der
Länder ausgebildet werden. Daneben bestehen weitere
behördeninterne Hochschulen, die anderen Hochschularten
zugeordnet sind.

Stand: 2005
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Anmerkungen

S. Te 1, lfd. Nrn. 6 - 8

SV Nr. 3

SV Nr. 4.1

Personen, die aus Drittmitteln finanziert werden
(2.8. Privatdienstvertrag mit einem Professor) sind
nur dann zu melden, wenn diese Drittmittel in den
Hochschulhaushalt eingestettt, bzw. auf Veruuah r-
konten venrualtet werden. Werden diese Mittet von
rechtlich selbständigen lnstitutionen an Hoch-
schulen odervon einzelnen Wissenschaftlern auf
Sonderkonten verwaltet, so werden die daraus

erten Personen nicht in die Erhebung
einbezogen

Zivildienstleistende sind nicht zu erheben

Siehe SV Nr. 5.1
Bei Ordensangehörigen ist ein zu ihrer Tätigkeit

Beschäft igun gsverhältn is anzugeben

o

ln halt/Defin ition

innerhalb der Hochschulen (2.8. Fachbereiche/Fakuttäten,
lnstitute, Abteilungen, Kliniken) werden für die Statistiken des
Personals und der Personalstellen über die kleinsten an der
Hochschule jewei[s vorhandenen organisatorischen Einheiten
erfasst, die nach den Katesorien der organisatorischen Ein-
heiten sowie nach dem Lehr- und Forschungsbereich
versch[üsselt werden.

O rganisatorische Einrichtungen

BEGRI FFE ZUM HOCHSCHULPERSONAL

Hochsch ulpersonal
Die Erhebungen umfassen das gesamte an Hochschulen
haupt- und nebenberuflich tätige Personal, auch soweit kein
Anstellungsverhältnis zum Land oder zur Hochschule besteht.

Mit z.T. unterschiedlichen Merkmalen werden erfasst:
- Wissenschaftliches und künstlerisches personat (s.u.,

tfd. Nr. 113-127)

Verwaltungs-, technisches und sonstiges persona[ (s.u.,
tfd. Nr.128-132)

sowie die
- Personalstelten (s.o., Teit 1, lfd. Nr.28)

I Personalgruppen
I

lln der amtlichen Statistik wird grundsätzlich zwischen dem
lwissenschaft lichen/künstterischen PersonaI sowie dem

I 
n ichtwissenschaft tichen (Verwattungs-, technischen und
sonstigen) PersonaI unterschieden.
Die zusätztiche Differenzierung nach den Aufgaben in der
Hochschule führt zu einer Gliederung des Personals in vier
Hauptgruppen:
- das hauptberuflich tätige wissenschafttiche und

künstlerische Personal (s. lfd. Nr. 113)
- das nebenberuflich tätige wissenschaftliche und

künstlerische Persona[ (s. lfd. Nr. 113)
- das hauptberufl ich tätige nichtwissenschaft [iche Personal

(s. tfd. Nr. 128)
- das nebenberuflich tätige nichtwissenschaftliche Personal

(s. tfd. Nr. 132)
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773

774

775,
776

777

1 18,
779
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Das hauptberuflich tätige wissenschaftliche und kLinstle-
rische Personal wird durch die Regelungen im Hochschul-
rahmengesetz bundeseinheitlich bestimmt. ln der Statistik ist
es vier Gruppen zugeordnet:

- Professoren
- Dozenten und Assistenten
- Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter
- Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Für das nebenberuflich/nebenamtlich tätige wissenschaft-
(s.u., tfd. Nrn.723-727) gelten

je Land unterschiedliche Regelungen. Die Zuordnung der
Bundesstatistik kann daher in Einzelheiten von derjenigen
des Landes oder der Hochschulen abweichen.

Das haupt- und nebenberufliche nichtwissenschafttiche Per-
sona[ (s.u., lfd. Nrn. 728-732) wird entsprechend dem
Sch[üsse[ derAmts- und Dienstbezeichnungen erhoben. Zu
dieser Personengruppe zählen Beamte und Angestellte der
entral- und Fachbereichsvenrualtungen und Bibliotheken,

lngenieure und Techniker, Pflegepersona[ an den Hoch-
sch ulkliniken, Hausmeister, Pförtner usw.
Das "technische Personal" umfasst auch den Datenverarbei-

gsdienst
" Pfl egepersona[" einschl. Krankenschwestern im Kotlek-
iwertrag mit dem Mutterhaus

Anmerkungen

S.u., tfd. Nrn. 114-122.
Die weitere Untergliederung erfotgt
nach fachticher oder organisatorischer
Zugehörigkeit sowie nach der Einstufung

Nr.5.1 ignaturen 010-050)

SV Nr. 5.1 ignaturen 110-1

Einschl. Universitätsdozenten

))

o

lnhatt/Definition

Die Professoren nehmen die ihrer Hochschule jeweils
obliegenden Aufgaben in Wissenschaft und Kunst, Forschung
und Lehre in ihren Fächern nach nähererAusgestaltung ihres
Dienstverh ä ltn i sses selbständ i g wah r.

Als Dozenten und Assistenten werden in der Bundes-
statistik Hochschu[[ehrer (außer den Professoren) und
Nachwuchskräfte für die Laufbahn des Hochschutlehrers
z usa m mengefasst.
lm einzelnen handelt es sich vor atlem um die
- Hochschuldozenten
- Oberassistenten
- Oberingenieure
- Wissenschaftliche bzw. künstlerische Assistenten.

Die Hochschuldozenten nehmen die ihrer Hoch-
schute in Wissenschaft und Kunst, Forschung und
Lehre jeweils obliegenden Aufgaben nach näherer
Ausgestaltung ih res Dienstverhältnisses selbständig wahr

Die Oberassistenten und Oberingenieure haben
a uf An ord n un g Leh rveransta ltungen abzuhalten,
die sie selbständig durchführen, um wissenschaftliche
Dienstteistungen zu erbringen.
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noch:
Hauptberuflich tatiges wiss. und künstl. personal

haft liche und ktinstlerische Assistenten
Der wissenschaftliche Assistent hat wissenschaft tiche Dienst-
leistungen in Forschung und Lehre zu erbringen, die auch dem
Erwerb ei n er weiteren wi ssensch aft tichen eua lifikation förder-
Iich sind. Entsprechend seinem Fähigkeits- und Leistungs-
stand ist ihm ausreichend Zeit zu eigener wissenschaftlicher
Arbeit zu geben. Zu seinen wissenschafttichen Dienst-
leistungen gehört es auch, den Studenten Fachwissen und
praktische Fertigkeiten zu vermittetn und sie in derAnwendung

issenschaftticher Methoden zu unterweisen. lm Bereich der
Medizin gehören zu den wissenschafttichen Dienstteistungen
auch Tätigkeiten in der Krankenversorgung. Derwissen-
schaftliche Assistent ist einem professor zugeordnet und nimmt
seine Aufgaben unter dessen fachticher Verantwortung wahr.
Entsprechende Regelungen getten für
künstlerische Assistenten.

Anmerkungen

SV Nr. 5.1 ignaturen 270-23»> 727

o

ln hatt/Defin ition

u dieser Gruppe gehören vor altem
Akademische Räte, Oberräte und Direktoren

- Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter im
Angestelltenverh ä [tn is

- Arzte im Praktikum

Wissenschaftliche Mitarbeiter sind die den Fachbereichen, den
ssenschaft [ichen Einrichtungen oder den Betriebseinheiten

zugeordneten Beamten und Angestellten, denen wissen
schaft [iche Dienstleistungen obliegen.

u den wissenschaftlichen Dienstleistungen gehört es auch,
den Studenten Fachwissen und praktische Fertigkeiten zu

lvermittetn und sie in derAnwendung wissenschaftlicher
Methoden zu untenrveisen, soweit dies zur Gewährleistung des
erforderlichen Lehrangebots notwendig ist. lm Bereich der
Medizin gehören zu den wissenschaftlichen Dienstleistungen
auch Tätigkeiten in der Krankenversorgung.
Hauptberuflich an der Hochschule tätige personen mit
äztlichen, zahnärzttichen odertierärztlichen Aufgaben, die
nicht Professor oder Hochschuldozent sind, sind in der Regel
dienst- und mitgliedschaftsrechtlich den wissenschafttichen
Mitarbeitern gleichgestellt.
Entsprechende Regelungen gelten für
kü nstterische Mitarbeiter.

nsc aftliche und kLin rische Mitarbeiter
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noch:
Hauptberuflich tätiges wiss. und künstt. personal

lLehrkräfte für besondere Aufgaben
Soweit übenruiegend eine Vermittlung praktischer Fertigkeiten
und Kenntnisse erforderlich ist, die nicht die Einstellungsvor-
aussetzungen für Professoren erfordert, kann diese haupt-
beruftich tätigen Lehrkräften für besondere Aufgaben
übertragen werden.
Zu dieser Gruppe gehören:
- Lehrer und Fachlehrer im Hochschutdienst
- Lektoren
- Sonstige Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Stand: 2005
Blatt 5 von 8

Anmerkungen

SV Nr. 5.1 (Signaturen 310-340)

.8. angestellte Lehrkräfte an KIiniken,
Fachhochsch ulassistenten

SV Nr. 5.1 ignaturen 470-630)

lfd. Nr.113
S. auch Teit 1, Nr. 13ff

Emeriti (: entpftichtete oder pensionierte
Professoren) sind nurzu erfassen, wenn sie an der
Hochschule noch Aufgaben in Forschung und/oder
Lehre wahrnehmen.

Studentische Hilfskräfte sowie Stipendiaten oder
Besucher eines Graduiertenkottegs sind hier nur

ann zu melden, wenn sie als wissenschaftliche
Hilfskraft tätig sind und wenn sie nach Landesrecht
zum HochschulpersonaI gehören und ihre Tätig-
keit vertraglich mit der Hochschule geregett ist.
Studentische Hilfskräfte, die einen privatdienst-
vertrag z.B. mit einem Professor haben, sind
nicht zu melden.

Da die landesrechtlichen Regelungen
unterschiedlich sind und somit die Vergleichbarkeit
eingeschränkt ist, werden die studentischen
Hilfskräfte auf Bundesebene nur gesondert
ausgewiesen und z. B. bei der Berechnung von
Betreuungsrelationen (Studierende je
Stelle/Person wissenschaftliches und
künstlerisch es Persona [) n icht berücksichti gt.

>> 722

>> 723o

I 24,
t2>

726

1.27

o

Inhatt/Definition

und künstlerische Hochschulpersonal
ist in der Regel mit weniger als der Hälfte der regelmäßigen
tariflichen oder gesetzlichen Wochenarbeitszeit an der
Hochsch ute beschäft igt.
Dienststetlung und Aufgaben sind aufgrund [andesrechtlicher
Regelungen untersch iedlich.
Die B undesstatistik venryendet fotgende Gliederung:

Lehrbeauftragte
(einscht. Honorarprofessoren, privatdozenten (s.u., tfd. Nr
143), außerplanmäßige Professoren (s.u., lfd. Nr. 144)

Wissenschaftliche (oder künstterische)
Hilfskräfte
(einschl. Tutoren)

Das nebenb ch nebena tätige wissen

Gastprofessoren, Emeriti

che



Statistisches Bundesamt
vtEl32734o1o-2

Lfd. Nr

Defi nitionskatalog -Teit 3-

Das hauptberuflich tätige nichtwissenschafttiche
PersonaI wird z.T. nach Tätigkeitsbereichen

ltungspersonal
Bibliothekspersonal

isches Personal
Sonstiges Personal

erhoben, im übrigen nach dem Dienstverhältnis, jeweils
ätzlich zur Einstufung, sowie zur fachtichen und organi-

satorischen Zugehörigkeit (vgl. Teit 1, lfd. Nrn. 10-18)

Fachliche Zuordnung
Die fachliche Zugehörigkeit oder Zuordnung richtet sich in
der Bundesstatistik nach dem Fachgebiet der kleinsten
erfassbaren organisatorischen Einheit.
Fachgebiet
entspricht ats Forschungsgebiet oder Lehrfach in der Perso-
natstatistik etwa dem "Studienfach" in der Studentenstatistik.

Stand:2005
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Anmerkungen

SV Nr. 5.1 (Signaturen 770-tBO)
t. tfd. Nr.113

Wartungspersonal / Techniker (Signatur 230,
soweit hauptberufl ich tätig. Nebenberuflich täti ge
Techniker sind unter "sonstige Hilfskräfte'

(Signatur 860) anzugeben.

SV Nr. 5.1 ignatur

Studentische Hitfskräfte werden nur dann erfasst,
n sie nach dem Landesrecht zum Hochschul-

personal gehören und ihre Tätigkeit vertraglich mit
der Hochschule re tt ist

S. Teit 1, tfd. Nr. 16

Einschl. Votontäre, soweit die Beschäfti
vertraglich geregelt ist.

beim nichtwissenschaft lichen Personal

S. Teil 1, lfd. Nr. 16

S. Teil 1, tfd. Nr. 10f

SV Nr. 4.

)) 728

729
130
737

>> 1.32

o

o

733

734

1.35

736

737

lnhalt/Definition

ich tätiges n ichtwissenschaft liches
Personal werden Sonstige Hilfskräfte erfasst.
Als nebenberufl

Für das hauptberuflicn. **ffffiffi folgende Gruppen
unterschieden:

Beamte:
Atle Bediensteten, die - auf Widerruf, auf Probe, auf
Lebenszeit, auf Zeit - durch eine Ernennungsurkunde in das
Beamtenverhältnis berufen worden sind.

Angestellte:
I n ein em privatrechtlich en Arbeitsvertra gsverhä ltn is
Beschäftigte, die in der Rentenversicherung für Angestellte
versicherungspftichtig und nicht Lohnempfängersind,
ohne Auszubitdende.

Arbeiter:
I n ein em privatrechtlich en Arbeitsvertra gsverhä ltn is
Beschäftigte, die Lohnempfänger und in der Renten-
versich erun g für Arbeiter versich erun gspfl ichti g sind, oh ne
Auszubildende.

Praktikanten

Auszubildende

Sonstige

138
auch Tei[ 1, lfd. Nr. 11



Statistisches Bundesamt
vlEl321,340OO-2

Lfd. Nr

739

Defi nitionskatalog -Teil 3

noch:
fachliche Zuordnung:

Lehr- und Forschungsbereich
D u rch Zusa mm enfassun g meh rerer Fach geb iete gebi ldete
mitttere Aggregationsstufe in der Fächersystematik der
Persona[- und Raumbestandserhebungen; entspricht etwa dem
"Studienbereich " der Studentenstatistik.

740 Fächergruppe
ls Zusammenfassung benachbarter Lehr- und Forschungs-

bereiche gebi ld ete h öchste Aggregati onsstufe der Fächer-
systematik der Persona[- und Raumbestandserhebungen.
Die Fächergruppen sind identisch mit denen der Studenten-
stati sti k.

747

742

143

Stand:2005
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Anmerkungen

SV Nr.4.1.
S. auch Teit 1, lfd. Nr. 8

SV Nr. 4.1

usnahme: Die Fächergruppe "Zentrale
Einrichtungen" entfättt für die Studentenstatisti k.o

C

lnhalt/Definition

Die Habilitation dient dem Nachweis derwissenschafttichen
Leh rbefä h i gun g. Das H a bi litationsverfah ren wi rd als a kade-
misches Examen durchgeführt und umfasst neben der
Habilitationsschrift ein wissenschaftliches Gespräch
( Koltoquium") und eine öffentliche Vortesung.
Für den künftigen Hochschullehrerwar die Habilitation
traditionell mit der Verteihung der Lehrbefugnis (venia tegendi)
und mit dem Erwerb der Rechtsstellung eines Privatdozenten
verbunden.
Dieser Zusammenhang ist heute aufgrund unterschiedlicher
landesrechtlicherVorschriften nicht mehr einheittich, doch
bteibt die Habilitation eine wesentliche Voraussetzung für die
Quatifikation und für die berufl ichen Aufstiegsmöglichkeiten
des wissenschaft lichen Nachwuchses.

BEGRI FFE ZU R HABILITATION

Habititierte
Angehörige des an der Hochschule tätigen wissenschaft-
lichen Personals, die in der Regel Professoren sind oder als
Hochschuldozenten, Oberassistenten o.ä. zur Gruppe der
"Dozenten und Assistenten" (s.o., lfd. Nr. 115ff.) gehören.

Privatdozenten
Habititierte Hochschulangehörige ohne hauptberufliche
Tätigkeit an dieser Hochschu[e. lhre Stellung ist [andes-
rechttich z.T. unterschiedlich geregelt.
Auf Antrag der Habititierten verteiht die Hochschule die
Lehrbefugnis, die dazu berechtigt und verpflichtet, Lehr-
vera nsta ltun gen setbständ i g d urchzufüh ren. Aufgrund der
Lehrbefugnis darf der Habititierte die Bezeichnung
Privatdozent (in einigen Ländern auch den akademischen
Grad "Dr. habit.") führen. Ein Anspruch auf eine Einstel[ung an
der Hochschule wird dadurch nicht begründet.
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Lfd. Nr.

noch:
Begriffe zur Habilitation

744 ußerplanmäßige Professoren
m Landesrecht vorgesehene Auszeichnung verdienter

Privatdozenten. Der TiteI wird auf Vorschlag der Hochschu]e
nach 4 bis 5 Jahren Bewährung in Forschung und Lehre
vergeben.

1,45

746

747

Stand:2005
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Anmerkungen

bkürzung: Ap[. Professoren
S. auch tfd. Nr. 125

S. Teil 1, Nr. 25

ln der ehemaligen DDR war anstelle der
Habititation die "Promotion B" üblich,
Hochschullehrer oder -personal mit Promotion B

sind entsprechend den Habilitierten zu signieren

SV Nr. 2.5

Neu Habititierte ohne Umhabilitationen.
Die Anmerkung zu lfd. Nr. 145 gitt entsprechend.
Siehe Anhang: Merkmalskatatog für die Erhebung
der Habilitierten

Die Habititation vermittelt den Nachweis der
Lehrbefähigung, z. T. auch gleichzeitig die Lehr-
befugnis (venia legendi). Siehe auch lfd. Nr. 141

SV Nr. 5.2

o
148

ln ha lt/Defin ition

Statistik der Habilitierten
ln der Personalstatistik werden alle an der Hochschule
tätigen habititierten Angehörigen des wissenschaftlichen und
künstterischen Personals iährtich erfasst. Die Angaben
betreffen die Hochschu[e, das ,lahr und das Fachgebiet der
(1.) Habilitation.

Habilitationsstatistik
Die Habititationsstatistik als eigenständige f ährtiche Ver-
waltungsmeld un g der Hochschulen mit Habititationsrecht
erfasst a[[e an der jeweitigen Hochschule im Berichtsjahr
abgeschlossenen Habilitationsverfahren nach Fachgebieten.
Außerdem werden für diese Neuhabititierten Angaben zum
Alter, Geschlecht, zur Staatsangehörigkeit, Art des Be-
schäftigungsverhältnisses sowie zur fachtichen und organi-
satorischen Zugehörigkeit erhoben.

Stellenäquivalente
Neben den in Stellenplänen bzw. Stettenübersichten
ausgewiesenen Personalstellen werden im Rahmen der
Stellenstatistik ab dem Berichtsjahr 1997 auch sog.
"Stellenäquivalente" nachgewiesen. Hierbei handelt es sich
um rechnerisch zu Vollzeitäquivalenten zusammengefasste
Vol[- und Teilzeitbeschäft igungsverhältnisse, die aus
sonstigen Haushaltsmitteln finanziert sind. Die zur
Berech n un g erfo rderlich en Daten entstam men der Statisti k
über das hauptberufliche an Hochschuten tätige Personal.

BEGRI FFE ZUR STELLENSTATISTI K



Statistisches Bundesamt
vlEl32734000-2

Stand: 2005
Btatt 1 von 1

Teil4

Alphabetisches Register

o

o



Statistisches Bundesamt
vlEl32134O0O-2

Stichwort

Abteitung
Akademische Direktoren
Akademische 0berräte
Akademische Räte
Atter
Altersteilzeit
Amtsbezeichnung
An gaben für Professoren
Angaben zur Habilitation
Angaben zur Person
Angesteltte
AnteiI an der Wochenarbeitszeit
AnzahI der identischen Fätle
Anzahl der Stunden der Wochenarbeitszeit
Ap[. Professoren
Arbeiter
Arbeitszeit
Art der Finanzierung
Art der Raumnutzung
Arzte im Praktikum
Assistenten
Auszubildende
Außerplanmäßige Professoren
B-Promotion

o

a

Beamte
Berichtsiahr (f. Personal- und Stellenerhebung)
Berichtsja h r (f. Raumbestandserhebung)
Berichtsland
Berufung zum Professor
Beschäftigung
Beschäftigungsdauer
Besch äftigun gsfä lte
Besc h äftigungsverh ä ltn is
Besetzung der Stelle
Beso ld u n gs-/Vergütungsgrup pe
Bi bliothekspersonal
Bundeshochschule
Datenve ra rbeitun gsd i enst
Da uerbesch äftigung
Dienstbezeich n ung
Dienstverhältn is
Dozenten
Drittmittet
Emeriti
Ernen nung zum Professor
Fach bereich
Fächergruppe
Fachgebiet
Fachgebiet der Habilitation
Fachhochsch ulassistenten
Fachhochschule
Fachlehrer im Hochschutdienst

Lfd. Nr.

Defi nitionskatalog -Teil 4-
(Personal- und Raumbestandserhebungen)

23

26
25
27
734

27

735
75
20
55

776
737
744

733
2

50
3

77

74
29
79

130

72
76

115

725

740
77,738

108
s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Stand: 2005
Blatt 1 von 4

Atphabetischer Venareis

s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter
s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter
s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter

s. Tätigkeit
s. Dienstbezeichnung

s. Arbeitszeit

s. Arbeitszeit
s. Außerplanmäßige Professoren

s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter

vg[. Lehrbeauftragte
s. Statistik der Habilitierten

vgt. Habititationsstatistik

s. Angaben für Professoren

s. Beschäftigung
s. Tätigkeit

s. Berichtsland
s. Technisches Personal
s. Beschäftigung

s. Art der Finanzierung

s. Angaben für Professoren
s. 0rganisatorische Zugehörigkeit

s. Angaben zur Habilitation
s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben



o

o

Statistisch es Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Stichwort

Fach liche Zugehörigkeit
Fachliche Zuordnung
Finanzierung
Fläche (in ganzen qm)
Fo rsch ungsbereich
Forschungsgebiet
Gastprofessoren
Gebäude

Geburtsjahr
Geburtsmonat
G eri n gfügi g Beschäft i gte
Geschlecht
Geschoss
Habilitation
Habilitation, Angaben zur
Ha bilitationsstatistik
Habititierte
Hauptberuflich Tätige
Ha uptberuftich tätiges n ichtwissenschaft liches personal
Hauptberuflich tätiges wissenschaft [iches und
künstlerisches Personal
Ha usmeister

H och sch ula rt
Hochschuldozenten
Hochschule
Hochschule der Habilitation
Hochschulen mit Habilitationsrecht
Hochschulnummer '

Hochschulort
Hochschulpersonal
Ho n o ra rprofessoren
Identische Fä[e, Anzaht der
lnstitut
Jahr
,lahr der 1. Berufung zum Professor
,lahr der Habilitation
Kategorie
Ku n sth ochsc h ule
Künstlerische Mitarbeiter
Künstlerische Assistenten
Künstlerische Hitfskräft e
Künstlerisches Personal

Land
Laufbahngruppe
Lehr- und Forschungsbereich
Lehrbeauftragte
Lehrer im Hochschuldienst
Lehrfach
Lehrkräfte an Kliniken
Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Lfd. Nr.

Defi nitionskatalog -Teil 4-
(Personat- und Raumbestandserhebungen)

10

724

22
52

747

54

746
742

728
773

702
777
101

747
4

111

7
707

18
8,739

726

722

Stand:2005
Blatt 2 von 4

Atphabetischer Venryeis

s. Fachliche Zugehörigkeit
s. Art der Finanzierung

s. Lehr- und Forschungsbereich
s. Fachgebiet

s. Teilgebiet/Gebäude
vgl. Art des Gebäudes

s. Alter
s. Alter
s. Tätigkeit

s. Angaben zur Habilitation
vgl. Statistik der Habilitierten

s. Tätigkeit

s. Hauptberuftich tätiges nichtwiss. personal
vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. personal

vg[. Dozenten
vg[. Hochschulnummer

s. Angaben zur Habilitation
vgt. Angaben zur Habilitation

s. Versch[üsselung des Hochschulortes

s. Lehrbeauftragte
s. Anzahl der identischen Fälle
s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Berichtsjahr
s. Angaben für Professoren
s. Angaben zur Habilitation

S.

s.
S.

s.
bzw.

S.

Wiss. u. künstl. Mitarbeiter
Wiss. u. künstt. Assistenten
Wiss. Hitfskräfte
Hauptberuflich tätiges wiss. u. künstt. PersonaI
Nebenberuflich tätiges wiss. u. künstl. PersonaI
Berichtsland

s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben
s. Fachgebiet
s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben



o

o

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

Stichwort

Leh rstuh I
Lektoren
Listennummer
Nebenberuflich Tätige
Neben berufl ich täti ges n ichtwissenschaft [iches Personal
N eben berufl ich/Nebenamtlich tätiges wissenschaft [iches
und künstlerisches Personal
Neuhabilitierte
Nichtwissenschaftliches Personal

Oberassistenten
0beringen ieure
0rdensangehörige
Organisatorische Einrichtungen
0 rga n isatorische Zu geh öri gkeit
0rgan isato rische Zuordn un g
Pädagogische Hochschule
Paginiernummer
Perso n a I

Personalgruppen
Personalstellen
Personenangaben
Pflegepersonal

Praktikanten
Privatdozenten
Professoren
Professo ren, An gaben für
Promotion B

Raumnummer
Ra umn utzung
Satzart
Semeste rwoch enstun den
Seminar
Sonsti ge Haushaltsmittel
Sonstige Hilfskräft e (N ebenberufl ich tätiges nichtwiss.
Personal)
Sonstiges (hauptberufl ich tätiges nichtwissenschaft tiches)
Personal
Sta atsa ngehö rigkeit
Statistik der Habititierten
Ste llen äq uiva lente
Stelten besetzung
Stichtag
Studentische Hilfskräft e

Tätigkeit
Technische Universität
Technisches Personal
Teitgebiet/Gebäude
Teilzeit
Theologische Hochschule

Defi nitionskatalog -Teit 4-
(Personal- und Raumbestandserhebungen)

Lfd. Nr

5

732
723

118
179

110
6

105
9

736
743
774

772
28

53

7

24
745
148

73

131
51

106

Stand:2005
Blatt 3 von 4

Alp h a betischer Venareis

s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben

vgl. Paginiernummer
s. Tätigkeit

s. Habilitationsstatistik
s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss, Personal

bzw. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal
vg[. Assistent

s. Personalgruppen

s. Organisatorische Zugehöri gkeit

vg[. Listennummer
s. Hochschulpersonal

s. Angaben zur Person
s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Lehrbeauftragte

s. Angaben für Professoren
s. Statistik der Habilitierten

vgt. Habititationsstatistik

s. Art der Raumnutzung

s. Arbeitszeit
s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Art der Finanzierung
s. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. PersonaI

vgt. Habilitationsstatistik

s. Besetzung der Stelle
s. Berichtsjahr
s. Wiss. oder künstl. Hitfskräfte

vgl. Nebenberufl ich tätiges nichtwiss. Personal

s. Universität

vgl. Art des Gebäudes
s. Arbeitszeit



Statistisches Bundesamt
vtEl321.34ooo-2

Stichwort

Tutoren
Umhabilitation
U n iversität
Venia legendi
Vergütungsgru ppe
Veruua ltun gsfa ch h och sch ute
Veruua [tungsperson a I

Votlzeit
Volontäre
Wissenschaftliche Hochschule
Wissensch aft li che H i tfs kräft e
Wissenschaft[iche und künstlerische Assistenten
Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter
Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter im
An gestetltenverh ä ltn is
Wissenschaftliches und künstlerisches personaI

Wochenstunden
Zähler für identische Fälle
Zeitbesch äftigung
Zeitweiti g Beschäft igte (N ichtwiss. personal)
Zentra [e Einrichtungen

Definitionskatalog -Teil 4-
(Personal- und Raumbestandserhebungen)

103

Alpha betisch er Venareis

s. Wiss. oder künstl. Hitfskräfte
s. Habilitationsstatistik

vg[. Hochschulart
s. Habilitation
s. Besoldungs-/Vergütungsgruppe

s. Arbeitszeit
s. Praktikanten
s. Hochschulart

s. Wiss. u. künst[. Mitarbeiter

s. Hauptberuflich tätiges wiss. u. künstl. personal
vgl. Nebenberuflich tätiges wiss. u. künstl. personal

s. Arbeitszeit
s. Anzahl der identischen Fälte
s. Beschäftigung
s. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. personal
s. Organisatorische Zugehörigkeit

vgl. Fächergruppe

Stand: 2005
Blatt 4 von 4

709
729

727
720
727

o

o

Lfd. Nr



Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

1) ALN = alphanuncris.h, NOV = num.ric.h ohnc Vozcichcn, NMV - numcrisch mitVozcichcn, GEP - gcpackt, GLD - cleitkomn.
X= hexadezim.l. PO = g.packtohn.VoE.iGhcn, C- chlcktcr(Z!ichcn), p- gcpackt

2) her - nomEl.r o.trrs.tz, V - Vorlaufinfom.tion, S - Sond.rf!tlA - ASp. B..chrribung

Stand:2005
Blatt 1 von 3

o

a

Statistisches Bundesamt -
- Maschinelle Aufbereitung -

:SE:SADNAT.HPV.HPVEFS.SA1.DSB.2oo5
Datensatzbesch reibun g

des u ersonals I rsona len ab 2 von

./ -Name: Datensatz-/Nr, -Name lt. Erste[[er: d

nung(en): HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR

StBA
Sortierung:

ivmateriat)
2005

l. Wissenschaftliches und künstterisches Hochschulpersonal
- Satzart 1 - 2):

Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Fetdformat 1) ngen
von - bis Anzahl atlg. intem

7

2

3

4

(

6

7

8

9

10
77

72

73

1

2-3
4-7

8-10

77-72

73-75

76-79
20-26

27

28-30
37-34

35-37

38

1

2

4

3

2

3

4
a

7

3

4

1

7

c
c
c

c

c

c

c
c
c

c
c

c

c

ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

art "1"
Berichtstand (01 - 16)
lochschulnummer
siehe Schlüssetverzeichnis "Hochschulen,,
Prüf- und Textdatei HPV90O, KZ 50, EF11

nnummer

Kategorie
- siehe Sch lüsselverzeichnis "Kategorien,,
Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schtüsselverzeichnis "Lehr- und
Forschungsbereich e"

- Prüf- und Textdatei HPV90O, KZ 30, EF5

frei für landesinterne Eintragung
Paginiernummer
Korrekturkennzeichen
N = Neuaufnahme

frei für landesinterne Eintragung
Fachgebiet
- siehe Sch[üsselverzeichnis "Fachgebiete,,
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZ30,EF9
Dienstbezeichnung
- siehe Schlüsselvezeichnis "Dienstbezeichnungen,.
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZ 10, EF3

Tätigkeit
1 = Hauptberuflich / -amtlich
2 = Nebenberuftich / -amtlich



Statistisches Bundesamt
vtEl321.34o0O-2

1) ALN = alPhanum.risch, NOV - numerisch ohnGVou !ichrn, l{MV- numcrirch mitVozcichcn, GEP- gcpackt, GLD - Glcitkonmc

X = hcxadezimal, PO - g.prckt ohn. VoEGich.n, C , chsEkt.l (Z.ich!n), p - t.prckt
2) leer= nomater Datersatz, V - Vorl.ufinfomEtion, 5 - Sond.rfrllA - ASp- Bcschrcibung

Stand:2005
Blatt 2 von 3

a

o

hes un esamt
- Maschinelle Aufbereitung -

:SE:SADNAT.HPV.HPVEF5.SA1.DSB.2OO5
Datensatzbesch rei bun g

E ung oc c u er50 Persona 7992 Nr. von

'./ -Name: Datensatz-/Nr. -Name lt, Ersteller:

HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR

d: StBA
Sodierung:

ivmateria[)
2005

l. Wissenschafttiches und künstlerisches Hochschulpersonal
- Satzart 1 -

2):

atz

Fetdbez

Nr.EF

Satzste[[en Fetdformat 1) lnhatt / Bemerkungen
von . bis Anzahl allg. intem

74

15

76
1.7

18

79

20

39

40

41. - 42
43

44

45

46

7

1

2

1

7

1

7

C

c

c
c

c

c

c

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN



Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

1) ALN = alPhanum.risch, llOV ' num.ritch ohnr Vozcich.n, NMV - numrdsch nit Von.ich.nt GEP, t.p!ckt, GLD , cl.itkomma
X = hexadezimal, PO = glptckt ohn. VoEGichcn, C - chanktcr @cich!n), p - g.p..kt

2)leer=nomalcroatensltz,V=Vorllufinfom.tion,S-SondGrf!ltA-ASp-Bcschr.ibung

Stand: 2005
Blatt 3 von 3

o

o

es Bundesamt
- Maschine[[e Aufbereitung -

:SE:5ADNAT.HPV.HPVEFS.5A1.DSB.2oO5
Datensatzbesch rei b un g

ung es Hochsc u erson und llen ab 92 von 3

-Name: Datensatz-/Nr. -Name lt. Ersteller: ndr

HPVEFS, HPVES1, HPVES2, HPVKOR er

StBA
Sortierung:

2005
l. Wissenschafttiches und künstlerisches Hochschutpersonal
- Satza( 1 - 2)t

n

Nr

Satzstellen Feldformat i) m ngen
von - bis Anzahl allg. intern

27

22

23

24
25
26

1a

)) 28

29

30
3't

47 -50

5t-52

53

54-55
56-57
58-51

62-63
64-66

67 -70

77-72
73-80

4

2

1.

2

2

4

2

3

4

2

ö

c

c

c

c
c
c

c
c

c

c
c

ALN.

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN



o

o

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

1) ALN = alPhanumerisch, NOV = numerisch ohnc Voncichcn, NMV = nun.risch mit VoE.ichGn, GEp - g.p!ckt, GLD - Gl.itkonm.
X= hcxadezimal, PO = gcpackt ohncVozaichcn, C - chroktcr(Z.ich.n), p - gGprckt

2) lcer= nomaler Datcnsatz,V- Vorlauhnfom.tion, s - Sond.rf!llA -ASp- B.schtcibung

Stand: 2005
Blatt 1 von 3

Statistisches Bundesamt
- Maschinetle Aufbereitung -

HPV. HPVEFS. SA1. DSB
Datensatzbesch rei b un g

engebiet: e g des c u rsonals un er Personatste 7992 Nr. 1 von 3

./ -Namer Datensatz-/Nr. -Name [t. Erste[[er:
06.04.92

HPVEFS, HPVES1, HPVES2, HPVKOR

StBA
Sortierung:

ab 7992
gen: ll. Verwaltungs-, technisches und sonstiges personal

- Satzart 2 - z),

Feldbez.

EF - Nr.

Satzste[[en Fetdformat 1) lnhalt / Bem ngen
von - bis Anzahl altg. intern

1

2
)

4

5

6

7

8

9

10
11

72

13

1

2-3
4-7

8-10

t7-72

13 - 15

76-L9
20-26

27

28-30
37-34

35 -37

38

t
2

4

3

2

3

4
7
1

3

4

3

1

c
c
c

c

c

c

c
c
c

c
c

c

c

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

Satzart'2'
Berichtsland (01 - 16)
Hochsch utnummer
- siehe Sch lüsselverzeichnis'Hochschuten,
- Prüf- und Textdatei HPV9OO, KZ5O, EF11
Listennummer
Orean isatorische Zugehörigkeit
Kategorie
- siehe Schlüssetverzeichnis'Kategorien,
Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schlüssetvezeichnis'Lehr- und

Fo rsch ungsbereic h e'
- Prüf- und Textdatei HPV9OO, KZ3O,EF5
frei für landesinterne Eintragung
Paginiernummer
Konekturken nzeichen
N = Neuaufnahme
Fach liche Zugehörigkeit
frei für landesinterne Eintragung
Fachgebiet
- siehe Schlüssetverzeichnis'Fachgebiete,
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZ3O,EF9
Dienstbezeich nung
- siehe Sch[üsselverzeichnis'Dienstbezeichnungen,
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZ1O, EF3

Tätigkeit
1 = Hauptberuflich / -amtlich
2 = Nebenberuflich / -amttich

FORM D8100 25.07.91



o

o

Statistisches Bundesamt
vtEl32734oo1-2

1) ALN = alphanumerisch, NOV= numcrisch ohn.Vou.ich.n, NMV= nun.risch mitVotr!ich.n, GEP- g.packt, GLD - Gl.itkonna
X = hexadczimal, P0 = g.packt ohne Vou.ichcn, € - chanktcr (Zcich.n), p . g.plckt

2) leer= nomalcrDatensatz, V-VortaufinfomEtion, S - Sond.d!llA -ASp- Bcrchrcibung

Stand: 2005
Blatt 2 von 3

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

HPV. HPVEFS. SA1. DSB
Datensatzbesch rei b un g

Erh perso und der ab Nr. 2 von 3

-Name: Datensatz-/Nr. -Name lt. Ersteller:
atum06.04.92

ung(en): HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR Schulz
d: StBA

Sortierung:
traum:

b 1.992
ll. Venvattungs-, technisches und sonstiges personal

- Satzart 2 .
F

2):

80
Feldbez.

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) a
von - bis Anzahl atlg. intem

1.4

15

1b

17

18

19

20

39

40

47-42
43

44

45

46

7

1

2

t

1

7

7

c

c

c
c

c

c

c

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

Beschäft igungsverhä ttn is
Arbeitszeit
Vottzeit / Teilzeit
1 = Vollzeit
2 = Teilzeit
bei hauptberuflicher Tätigkeit und
Teilz eitbesc h äftigung
Anteil an der votten tariflichen oder gesetzlichen Arbeitszeit
1 = ry' und mehr
,=Zll bis unter/r
3 = t/zbis unter 2/3
a = tll bis unter I
5 =t/rbis unter 1/3
6 = unter tl4
bei nebenberufl ich er Tätigkeit
Anzahl der Stunden
Angaben in EF16 beziehen sich auf...
1 = Wochenstunden
Dienstverhältn is
t = Beamt(in/er)
2 = Angestellte(r)
3 = Arbeite(in)
4 = Praktikant(in)
5 = Auszubitdende(r)
6 = Sonstiges
Beschäftigung
1 = auf Dauer
2 = auf Zeil
Laufbahngruppe
1 = Einfacher Dienst
2 = Mittlerer Dienst
3 = Gehobener Dienst
4 = Höherer Dienst

FORM D8100 25.07.91



o

a

Statistisches Bundesamt
vtEl32734ooo-2

1) ALN = alphanum.risch, NOV= numerisch ohn.VoE.ich.n, NMV- nuncrisch mitVozcichcn, GEP - gcpackt, cLD - Gl.itkomma

X= hcxadezimal, PO - gepacktohtr.Vor!ichcn, C - chanktcr(Zeichcn), p - gcpackt

2) [eer = nomrl.r Datcnsatz, V = Vorlaufinfomation, S - Sond.rfrllA - ASp. B!.chl.ibunt

Stand: 2005
Blatt 3 von 3

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

HPV. HPVEFS. SA1. DSB
Datensatzbesch rei b u n g

des Ho rsonals un er llen a 2 Nr. 3 von 3

'./ -Name: Datensatz-/Nr. -Name lt. Ersteller:
06.04.92

atbezeichnung(en)r H PVEFS, HPVESl, H PVES2, H PVKOR Sc ulz
d: StBA

Sortierung:

al)
7992

ll. Venaraltungs-, technisches und sonstiges personal
- Satzart 2 -

F

2)t

Feldbez.

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) merkungen
von - bis Anzahl atlg. intem

21

22

23

24
25
26

47-50

57-52

53

54-56
57 -72
73-80

4

2

1

3

76
8

c

c

c

c
c
c

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ungs-/Vergütun gsgruppe
siehe Schlüsselverzeichnis'Besotdungs-/
Verglitungsgruppen'
Prüf- und Textdatei HPV9OO, KZ1O, EF5

: der Finanzierung
= aus dem Stetlenptan
= sonstige Haushattsmittel
= Drittmittel Bund
= Drittmittet Land

= Drittmittel DFG

= Drittmittet EG

= Drittmittel sonstige öffentliche Mittet
= Drittmittel VW-Stiftung
= Drittmittel sonstige private Mittel
= nicht (aus Hochschulmitteln) finanziert
= ABM
= ohne Angabe

1

2

08
09
10
7t

esch lecht
= männlich
= weiblich

aht der Fätle, die mit vorstehenden Angaben identisch sind
frei für landesinterne Eintragung
Reserve

FORM DB10o 25.07.91
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Statistisches Bundesamt
vlEl327340OO-2

1) ALN = alphanumerisch, NOV - num.risch ohn. VoBrich.n, l{MV - numGrisch mit Von!ichGn, GEP - g.p!ckt, GLD - chitkonm!
X = hexadezimal, PO = gepäckt ohncVoE.ichcn, C - chaEkt.r(Zrich.n), p- g.packt

2) leer = norhal.r D.t.nsatz, V = Vort.ufi rfom.tion, S = SondlrfEll A - ASP- B.schr.ibung

Stand: 2005
Blatt 1 von 2

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

HPV. HPVEFS. SA1, DSB
Datensatzbesch rei bun g

g des ls und der 7992 Nr. L von 2

06.04.92
-Name: Datensatz-/Nr. -Name lt. Ersteller:

HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR Sch u lz

StBA
Sortierung:

aterial)
ab 7992

gen: lll. Personalstellen
- Satzart 3 und 4 -

c

2);

80
:eldbez.

:F - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) I

von - bis AnzahI atlg. intern

1

2
?

4

5

6

7

8
v

10
71,

'12

13

7

2-3
4-7

8-10

1.7 - 72

73-75

76-19
20-26

27

28-30
37-34

35-37
38 - 41,

1

2

4

3

2

3

4

7

1

3

4

3

4

c

c
c

c

c

c

c
c
c

c
c

c
c

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

Satzart
3 = Stellen wissenschaftl. und künstler. personal
4 = Stellen Verwaltungs-, techn., sonst. personal
Berichtstand (01 - 16)
Hochschulnummer
- siehe Schlüssetverzeichnis'Hochschuten,
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZ5O, EF11
Listennummer
Organ isatorische Zugehörigkeit
Kategorie
- siehe Schlüsselverzeichnis'Kategorien'
Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schtüsselverzeichnis'Lehr- und

Forsch ungsbereich e'
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZ30,EF5
frei für landesinterne Eintragung
Paginiernummer
Korrekturken nzeichen
N = Neuaufnahme
Fachliche Zugehörigkeit
frei für landesinterne Eintragung
Fachgebiet
- siehe Schtüsselveneichnis'Fachgebiete'
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZ3O,EF9
z.Zt. nicht besetzt
Besoldungs-/Vergütungsgruppe
- siehe Schtüsselverzeichnis'Besotdungs-/
Vergütungsgrup pen'

- Prüf- und Textdatei HPV900, K210, EF5

FORM 08100 25.07.91
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Statistisches Bundesamt
vlEl327340OO-2

1)ALN = alphanum.ris.h, l{OV - numGrisch ohncVozcichcn, NMV- num.d!ch mitVoErichGn, GEP= g.p.ckt, GLD - Gl.itkomma

X= hexadezima{, PO = gepa.kt ohn.Voneichcn, C - chanktar(Zcichu), P ' g.prckt

2)leer=normal.rDat!nsatz,V=Vortaufinform.tion,s=Sond.rfallA=ASP-Blschr.ibunt

Stand: 2005
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Statistisch es Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

HPV. HPVEFS. SA1. DSB
Datensatzbesch rei b u n g

o es Hochschulpersona un er Perso ab 7992 Nr. 2 von 2

06.04.92
./ -Name: Datensatz-/Nr. -Name [t. Ersteller: d:

HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR

StBA
Sortierung:

b 7992
lll. Personalstellen

- Satzart 3 und 4
F

2):

ge

80
Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Fetdformat 1) lnhatt / Bemerkungen
von - bis Anzahl atlg. intern

1.4

75
76
77

42-43

44-47
48-72
73-80

2

4
25
8

c

c
C

c

ALN

ALN

ALN

ALN

Besetzung der Stelle
10 = besetzt ohne Unterteitung
Adäquat besetzt mit
11 = einervollzeitbeschäftigten Person
72 = zwei Teilzeitkräfte
13 = drei oder mehr Teilzeitkräften
Nicht adäquat besetzt bei C4-, C3-, C1-stelten
14 = C4-Stelte mit Lehrstuhtvertreter
15 = C3-Stetle mit C3-Vertreter
15 = C1-Stette mit Vertreter
Nicht adäquat besetzt (bei atten anderen Stetten) mit
17 = einervotlzeitbeschäftigten Person
18 = zwei Teilzeitkräfte
19 = drei oder mehr Teilzeitkräften
20 = nicht besetzt ohne Unterteitung

Stettengehalt wird zur Finanzierung von Hilfskräften venrrendet und
zwat
27 = zu 50% oder mehr
22 = zu weniger ats 50%
Stetlengehatt wird nicht anderweitig verwendet
23 = ersatzlose Nichtbesetzung

Anzaht der Fätte, die mit vorstehenden Angaben identisch sind
frei für landesinterne Eintragung
Reserve

F0RM D8100 25.07.91

Jerichtszeitraum:



Lfd. Nr.

').

2

3

4

5

6

7

8

o

o

10

9

11

72

73

74

75

tb

\7
10

10

20

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

2

4

4

3

1

1

2

4

3

2

4

1

4

2

3

4

2

3

7

7

Anzahl der
benötigten

Stetlen
Merkmale

Stand:2005
Blatt 1 von 1

Merkmalskatalog ftir die Erhebung der Habilitierten

Bemerkungen

lBerichtsland (01 - 15)t-
I

I Berichtsia hr

Hochschuln ummer

Paginiemummer

Gesch lecht
1 = männlich
2 : weiblich

Geburtsdatum
- Monat
- Jahr

5ta ats a n ge h ö rigkeit

Datum der Habititation
- Monat
',lahr

Fachgebiet der Habititation
- Lehr- und Forschungsbereich
- Fachgebiet

Beschäftigungsverhättnis
(an dieser Hochschule)

- Beschäftigung
0 = keine Beschäftigung
1 = auf Dauer
2 = auf Zeit

- wenn auf Dauer oder auf Zeit an dieser
Hochschute beschäftigt

- Dienstbezeichnung

- Tätigkeit an dieser Hochschule
1 : hauptberuflich/-amttich
2 = nebenberufl ich/-amttich

- Dienstverhältnis
1 = beamtet
2: angestellt
3 = sonstiges

0rganisatorische und fachliche Zugehörigkeit
der/des Habilitierten:

Organisatorische Zugehörigkeit
- Kategorie
- Lehr- und Forschungsbereich

Fachtiche Zugehörigkeit
- Fachgebiet

[üsselvezeichnis Nr. 1

Schlüsselvezeichnis Nr. 2.5

[üssetvezeichnis Nr. 5.5

Schtüssetvezeichnis Nr. 4

elvezeichnis Nr. 5.1

hnis Nr.3
hlüsselvezeichnis Nr. 4

hlüsselvezeichnis Nr. 4

Zä hler



o

o

Statistisches Bundesamt
vtEl32734000-2

1) ALN = alPhanumcisch, NOV- numcrisch ohnsVozcichcn, NMV- rumerisch mitVou.ichrn, GEP- g.p!ckt, GLO - Gl.itkommr
X = hcxadezimal, PO = gcp.ckt ohnG Vou !ichcn, C - chanktcr (Zcich.n), p - grp!ckt

2) leer= normal.r Datcnsatz, V = Vorhufinfomation, 5 - Sondcrlatl A = ASp- B.schrcibung

Stand: 2005
Blatt 1. von 1

es Bun
Maschine[[e Aufbereitun g -

DSB. HR. HRERFS

Datensatzbesch reib u n g

ng er ume an Nr. 1 von 1

'./ -Name: Datensatz./Nr. -Name lt. Erste[er:
09.02.93

d:
[bezeichnung(en): H RERFS Schutz

nd: StBA
Sortierung:

b 7993
erkungen: Für die Erfassung der Meldelisten sowie für Lieferung

der Hochschulverwaltungen auf Datenträger
F

2),

Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) a Bemerkungen
von - bis Anzahl aug. intem

1

2

3

4

5

6

7

8

9
9U1
9U2

10

11
72

1

5

7

4
6

10

77-74
75-1,6
t7-20
27-25
26-28

29-33
29-30
3t-33

34-37

38- 60
51-80

4
2

4

4
2

4
5

3

5

2

3

4

23
20

c
c
c

c
c
c
c
c

c
c

c

c
c

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN

Berichtsjah r
Berichtsland (01 - 16)
Hochschulnummer
- siehe Schtüssetverzeichnis Nr. 2

Angaben für ieden Raum
Teitgebiet / Gebäude
Geschoss (rechtsbündig)
Raumnummer Gechtsbündig)
Raummaß in qm (rechtsbündig)
Art der Raumnutzung
(siehe Schlüssetverzeichn is Nr. 6)
Organisatorische Zuordnung
- Kategorie (Schlüssetverzeichnis Nr. 3)
- Lehr- und Forschungsbereich
(s. Schlüsselverzeichnis Nr. 4. 1)
Fachliche Zuordn ung (Fachgebiet)
(s. Schtüsselverzeichnis Nr. 4)
leer
frei für Statistische Landesämter

FORM DB100 02.11.92



o

Statistisches B undesamt
vt E - 32ß0990-2

14. September 2005

Betreff: Sch lüssetvezeich n is Person at/Ra umbestand, Stand 200 5

Antage: - 1

Beiliegend erhalten Sie das Schlüsselvezeichnis PersonaURaumbestand, Stand 2005.

Dieses Schlüsselverzeichnis wurde erstmalig im EXCEL-Format erstellt und ist aus diesem
Grund komplett auszutauschen.

Die Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe von 2004 wurden mit dem Zeichen >>

gekennzeichnet.

lm Auftrag
a

3, b^*,^
Brigitte Damm
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